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(10 Eeiten.) 2 (Sents 
des Triedenspertrags von Verfailles 
getreulic, eriüllen, denm nur auf 
|diefe Weile könne es eine Revifioit | 
des Vertrags erlangen, Herr Köller 
ſagte: 

„Ich betrachte den Vertrag von 
VBerlaill.> für einen Vertrag, auf den 

!oir ung feierlich durch unfere Unter 

-109d George und Kitti yatten es Tchrift verpflichtet haben, und it 
gewünſcht. müſſen der Verſuchung, eine Politik 

der Proteſte gegen dieſen Verkrag 
einzuſchlagen, energiſch widerſtehen.“ 

Die Regierung deutete heute an, 
* zugeſtan- ſie würde um das Zurückziehen der 
Schickſal Kleinaſiens wird franzöſiſchen Oktupatioustruppen 
rater erledigt werden. nachfuchen, aber beziialih des Ers-| 
folgs diefes Anjuchens tft man micht | 
ſehr optimiſtiſch. 

Forderungen der deutſchen Eiſenbahner 
des „Matin“ meldet aus! werden zugeſtanden. | 

ar Nemo, daß Die Premierminie! Berlin, 21. April. Schatzamts⸗ 

er Lloyd George und Nitti den miniſter Dr. Wirth und der Miniſter 
Soriglag machten,  Dentjchland für Iransportweien, Dr. Johannse | 
Teilnabme au den Wera: | Bell, haben beute der Budaettommil- | 

Nemo eingeladen |fion der Nationalverfammiung mit | 
Zie vertraten den Stand» | geteilt, die Forderungen der Eijen- | 
unkt. daß die verſönliche Anweſen- bahner und Poſtangeſtellten um 
weit des deutſchen Neichsfanzlers | Lohnerhöhung würden bemilligt iwer= | 
vinnichensivert fei, um die Erörter- | den, weil diefes „aus politifchen und 
ng der Tinftigen wirtichaftlichen | Tozialen Gründen“ nötig jei, obichon | 

Beziehungen mit Deutichland er-|dadurh dem bereit überlafteten | 
olgreidı zu geltalien, :Bubdaet eine gewaltige Bürde aufer- 

Es gelana jedod, iwie der Storre-! legt würde. 
yondent Dinzufiiat, dem Premier: | Der Unterjtantsfefretär Fi⸗ 
niniſter Millerand ſchließlich, ſeine nauzminiſteriums gab bekannt, daß 
eiden Kollegen davon zu überzeu— ungeachtet einer eingehenden Unter⸗ 
en. daß ihre Ansicht eine irrige ſuchung der Steuerakten kein —— 
däre und daß mit der Erörterung weis für die Behauptung erbracht 
der auf Deutſchland bezüglichenFra. worden fei, der vormalige Finanz⸗ 
gen ſich ausſchließlich die Mitglieder miniſter Erzberger habe wiſſentlich 
des Oberſten Rats beſchäftigen ſoll- eine falſche Steuerdeklaration einge- 
ten. reicht. — — 
| is Note Deutichlands. in wei. | Tarmfabt rn von amert | 
er | Acid, 22 Mpril. ie Biefige| 
sollte Deutſchland vorläufig geſtat“ Zetungen melden. hat die Stadt 
tot werden, ein Heer von 200,000 88 HERDER, NERERDEL 
Dann zu behalten, ft eingetroffen | „armitabt, bie zu ben kürzlich vou 
nd in britifchen Streifen it man|ver Brtanzofen beiepten N 
Yor Anticht. dat durch ihre Erört „. Städten gehört, von einer Bant in| 
der Anſicht, daß durch ihre Erorter yo, Mereinigten Staaten ein Dar- 
ng die Nonferen;z —— — lehen von 10000,000 Mart geſichert. 
u die Zange aezogen werden mn. ſchecho-Slowakien bereit, Hölz auszu— 
Deutſchland angeblich weitere Friſt für liefern. | 
hänmung des Auhrgebiets zugeftauden.' Bern, 22. April, Die tſchecho— 

San Remo, 22. April. Premier= | flowatifchen Behörden find bereit, 
niniſter Millerand fol fi mit vem|den deutihen SKommuniitenführer 
Vorfchlag des Oberften Rats einer: | Mar Dolz, der in der Nähe von 
ttanden erklärt haben, Deutichland | Karlsbad verhaftet worden mar, an 
eine weitere Frift von drei Monaten | Deutfhland augzuliefern, mie aus 
vom 10. April an für die Räumung | Prag aemeldet wird. au 
des Ruhrgebiet durch die Truppen! Wußer den 130,000 Mart in 
ver Reichswehr zuzugeftehen, und die: | Banknoten, die bet der Yellnahme 
‘es dürfte möglichermweife die balpige | Hölz’s an ihm gefunden turben, 
Räumung Frankfurts und der übris | hatte er oc in dem Trutter feines 
sen, fürzlich befegten deutichenStäbte | NodE eingenäht Quittungen über 
seitens der franzöfiihen Truppen |Banfautbaben im Betraa von 
sur Folge haben. 250,000 Mart Jomwie auch Ebdelfteine 

Fhe Millerand nabaab, fand eine und Schmudfachen im Wert bon 
iiberaug erreate Debatte jtatt, in de- ! 500,000 Mark, die reichen Fabrikan— 
ven Verlauf der enalifche Premier- ten in Plauen und Franfenftein ab- | 
ninister Lloyd Georae fi in jehr | genommen worden waren, | 
icharfer Weife über die Völkerliga,] Durch diefe Entdedungen find, wie 
wie fie gegenwärtig organifiert ill, |die Depefchen meiter befagen, bie 
äußerte, Er bezeichnete diefe Oraaıis | tfchecho-Tlowatifchen Behörden ver: 
iation ald3 eine zeitraubende Ma |anlapt morden, Hölz ala gemöhn- 
ichine, die mehr dazu angetan fei, den | lichen Straßenräuber zu behanbeli, 
Weltfrieden zu ftören, ald ihn zu ers|bem der Schuß nicht zufteht, der im 
halten. Fall von politifchen Vergehen ge: | 

Lloyd George deutete in feinen | währt wird. | 
“usführungen ziemlih unverblümt |Milterand und die amerifaniidhen Zei: | 
in, das Völkerbundabkommen ſei tungstorreſpondenten. | 
em Vertrag bon Verfailled nur aus; Can Nemo, 22, April, Der fran-| 
Rüclſicht auf die Wünſche des Präſi- zöſiſche Premierminiſter Alexander | 
denten Wilſon eingefügt worden und Millerand empfing heute die ameri— 
da Herr Wilſon nunmehr aus der kaniſchen Zeitungskorreſpondenten 
europäiſchen Politik ſo gut wie aus- und ſprach ſich ziemlich rückhaltslos 
geſchieden ſei, wäre es wohl an der über die Verhandlungen des Ober: 
Zeit, mit allem Unpraktiſchem auf⸗ ſten Rats aus. 
zuräumen und den Völterbund für Unſere Freundichaft 
eine undurchführbare Phantaſterei zu amerikaniſchen Volke.“ ſagte er, „be— 
«rHlären. u ‚ |ganın nicht etwa im Nahre 1914, 
Amerikaner proteitieit gegen die farbi ſondern ſchon lange vorher und 
gen franzöſiſchen Truppen in srantfurt.) —:, — — ———— 

Berlin, 22. April. Der reiche rien brachten, die für uns icht ein) 
‚merifanifche Sozialift John DeKayı;. teures Andenken bildet | 
hat einen Aufruf erlaffen, in melchein | Sc bebauere e3 ankerorbentfic. | 
er „an bie Ehre ber Entente“ ap dei; wir nicht der aftiven Teilnahme 
velliert, und verlangt, bie farbigen... ei en er nd 
iranzöfifchen Zruppen follten aus|, sung der Ser. Staaten an 
De be Be Ile es: „ie trans mit Der Türkei bier teilbaftig 
jüngfte Schmad;, deren ich Die Fran nn fonnten, aber ich bege die 
— aber Gaimar-| 16 nicht immerdar von europäi⸗ 
en Sanbten, bon denen die deulſchen ſchen Fragen fernhalten wird. Weit 
Frauen und Kinder vergewaltigt * BR 
und ferrorifiert werden, ift ein Qer-  tanten Na mat an 
srechen, gegen welches ich die Frauen | 1A der 
der Melt auflehnen müflen ud das den, we dent 
eine Herausforderung an die anftän- von Zeiten Leutalands 
digen. Flemente in der ganzen Welt wird. Dieſe Crörterung nimmt 
nebeutet.“ 8 ihren Anfang. 

De Kay, der ſich zurzeit in Kon-⸗ 

"anz aufhält, ift vom den ſchweize- die Amerikaner, 

vifchen Behörden der Zutritt zur)? \ 

Schweiz vperiveigert worden, weil er|acnm moacıt, 

mit angeblichen Bolichewiiten Be 

‚ehungen unterhält. 

Schweden und Korwegen jollen sid Ar 
mentens annehmen. 

Paris, 22. April. Der Oberſte 
Rat bat den Plan aufgegeben, das durch der 
Mandat über Armenien dem Völker— —— Dinge zu 
hund gu übertragen, und beabſich- Dinge nicht getan. 
tigt, die neutralen Länder Schweden | Frankreich verlangt ſein Recht und 
und Norwegen zu erſuchen, den Ar⸗ weiter nichts. Frankreich hegt kei— 
meniern bei der Gründung eines un- nen Haß gegen Deutſchland. Wir 
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Rilerand der Unverſöhnlihe.5 
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Vereitelt Einladung des deutſchen 
Nanzlers nadı Zan Nemo. | 


Temichland angeblich weitere 


Nansıung des Ruhrgebiets 
ven. 


Friſt zur | 


Baris, 22, Mopril. Der Korre 
ondent 


I 


olle zur 
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Der 
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auch 


Politik Frankreichs, di 


ee Br te ich unzäh— 
lige Mal erktlärt 


habe, iſt einfach 


gelitten und 


bhängigen Staats hilfreich an die wünſchen die wirticaftliche Erbo;| 

Si Gläubiaer| "3 * — 
334 a — — läubiger Kaulus ab und einigten ſich auf bie 
wünſcht nicht den Ruin des Zchuld- | q 


Hand zu geben. Finanzielle Unter: |Tung Teutichlands. 
Hübung foll den Armeniern hierbei 
durch eine internationale Anleihe qe- 
ihert werden. So wird aus San! 
Nemo memelbet. | 
Tentichland muh Bertrag innechalten, : 

jagt der Miniiter des Aeuhern. 

Berlin, 22. April. Der neue Mi- 
nifter des Aeußern. Adolf Köſter, 
veröffentlichte im „WVorwärt3” eme‘ 
GErklärimg. in welder er fagt, ! 
Deutjchlind müfie die Bedingungen 


Nero” 


eutſche Poſt. 

Der Dampfer „New Vork“, der 
Samstaäg von New Vork nach Cher— 
bourg fährt, nimmt Briefe nach En- 
top :, alle auch nach Deutſchland mit. 
Preitſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
heute um mitternacht. 


D 
— 


‚nerwundet wurden. Die Mehrzahl ver | 


machte, eine Vollömenge auteinander: | 


ı Sheriiräbenmten beteiligten. 


| Abterh 


| Dürften auch weibliche Vertreter 


|der Musarbeitung des Kriedensver- |tionalfondention in Chicago die 26 
Ueberzengung, daß Amerika 


mehr bedauere ich es, daß die Ver. früher Stunde verſichert wurde, pro— 
Grörter:| 2. 
handlung beteiligen wer⸗ Delegaten „at large“ geeinigt, die zu 
welche dem Sriedensvertrag |] 
zu Teil! 


Ich bin feit davon überzeugt, dar | geeinigt Hatte, befanden 
aleihviel welche | 
Imfichten Ste iiber die Teutjchen be-| 

mit den Opfern | Zr 1 
Deutſchlands Sympathie hegen. —2 Namen 
H. 


und abſolut offen. Wir haben ſchwer 
Deutſchland hat ſich! 
durch den Vertrag verpflichtet, ge— 
tun, jedoch IE Nachmittags sufammen und bie Er- 
|mählung der Delegaten war erjt für 
die ſpäten Nachmittagsſtunden an— 
deraumt. 


konvention. R. L. Parriſh, der Leiter — 
der Kampagne des Generals Wood , 
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Chicago, Donnertag, den 22. 


April 1920. — % 


Bundestenppenuad Bntte ont 


Der Eifenbabnerausitand, 
In New York beichliehen die Streifer | 
die Fortiekung des Ausitandes. 
Blutvergießen kommt es dort Nam York, 22, April. Die Eric Grunan mit 
2 > Bahn bat Borjchläge der ausitändi- 
beim Ansitar B ar - * nieht. | 
' ug der Bergleute ‚gen Angeitellten in den Nangirhö- | 
fen in Dobofen, dal; ihnen geitattet 
werde, ohne Verluſt ihrer Ancienni 
tätsrechte die Arbeit wieder aufzu— 
nehmen, abgelehnt und die Bahn 
vertritt den ——— dal; UbET | Grftärte nad) der im Sande verlaufcnen 
den all eines jeden Frag Konferenz; mit den Bundesbeamten, 
'inen Behörden find zur‘ Zeit mit ver — m en er Daß’ eg mad Haufe gehen unb feine 
Unterfuchung einer Schieherei de— den Jollte. Die Bahnverwaltung gad| Yerfommiung zur Klärung der Lage 
auch ganz offen zu, daß fie gemilie cinberufen werde, 


ichäftigt, Die fich aeitern in der Nähe b En 
des Neverſweat Bergwerls ereignete DE! Be nicht wieber bejchäftigen | 
varde. 


—öA——— Die noch am Ausſtand befindlichen 


Verwundeten waren Streikpoſten, die Mitglieder der „wilden“ DOrganifas ji, 
aufgeitellt worden waren, nachdem am ; on ber Cijenbahner bes Nem Yorker | jr. 
Sonntag. die Union der Bergleute am | Diſtritis verſammelten id) ‚beute in 
den Streit gegangen war, um einen |serled City, um ben Bericht 
Toaelepn von $7 bei jechsjtündiger |” . w 
Arbeitszeit und die Freilaffung afler | Dugh Über das Mefultat jeiner Un | Streits herbeizuführe 
politiichen Gefangenen zu erzwingen. ‚terhandlungen in Wafhington entge- 
3 tam angeblich zu der Cchiehe- ı genzunehmen und fich dann darüber 
rei, al Sheriff John 8. O’Nourte |1blüffig zu werden, was jegt gefche- 
mit feinen Unterbeamten den Verfuch hen ſoll. 


Zu 


Friedensvorſchlag ab- 
geblitzt. 


Bierzehn Perſotnien bei Schießere 


Sitzt jetzt iam Tchmollwintel. 
verwundet. 


Kutte; Mont., 22. April. Die bie: , 


John Grunau, der Führer der 
eikenden Eiſenbahner, der ſich ge— 
rn auf das Drängen ſeiner Freun— 
de hin bereit erklärte, Bürgſchaft an— 


des, in 
unehmen, um dann imſtande zu 
En 2 2 4 = : IM Mre-1:.: . — ee" 
Vorjigers ihrer Erelutive, EU. Mes | sein, ein Ende des unglücieligen 


tern nod) aus dem Kountygefängnis 
in Soliet entlaffen und nad Chicago 
gebradjt, wo, da Bundesfommiffär 
Mafon nad Haufe gegangen war, 
| Nac der Verjanmlung wurde er- | Bundesrihter Landis ibn gegen 
zutreiben, die fi) por dem Beraiwverf | klärt, dal; die Fortiegung des Ans» | $10,000 Bürgichaft, die der Leichen- 
andeiammelt hatte. Wie der Sherif? |itands beichloffen worden ei md! beitatter Surfen stellte, bi$ heute 
versichert, twurde der erite Schuß, aus | Edward Medugb, der Vorjirer der | morgen auf freien Fuß ſetzte. Als 
einen Fenfter eines benacbarten | Erelutive, bemerkte, cs jet bejchloj- | Grunan fich heute morgen vor Ma: 
Kofinaufes abgegeben und die Auge! |ien worden, den Ausſtand „möti- | Jon einfand, Äußerte er den Wunfd) 
log dit am Kopf eines Hilfsfheriifs | acnfalls tortzufeßen, bis die Eifen-| nad einer Interredung mit dem 
vorbei. Wenige Sekunden fpäter fam | bahn-Arbeitsbehörde ihre Entichei- | Yırndesamvalt Charles F. Clyne 
es danıı zu einer allgemeinen Echie= | dung abgegeben hat.“ Den nächiten | nd dem Stlfsbundesgeneralanwalt 
herei, an der fich jedoch, wie verlichert | Schritt, fügte er binzi, mühten mn] Henry S. Mitchell, um von diefen, 
wird, weder die Poliziften neh Die |die Seneralbetriebleiter der Bahnen | wie er durchblicen lie, die Erlaub- 

nis zur Einberufung einer Maffen- 


tun. 
Nach der Schießerei erſchien die Alle Bahnlinien berichteten, daß verſammlung der Streiker zu erbit— 
Ertraausgabe einer Zeitung auf den | die Lage mit Bezug auf die Fracht: j ten. son wurde bedeutet, da er 


AL 


Straßen, in welcher die Arbeiter auf- | beförderung fich etwas gebeffert hat, | eNaige Anträge und Vorjchläge ii 


gefordert wurden, al3 Proieft aenen aber dak durh Mangel an Weichen: | öffentlicher Sigimg zu mache 
die Scriehersi die Arbeit einzuitellen | fielfern der Betrieb immer noch nicht | Darauf ging er notgedrumngen ein. 
und das Räderwerk der Anduftrte im vollen Umfang aufgenommen | Vor Maſon fand die Konferenz ſtatt. 
völlig zum Stillſtand zu bringen. Ge- werden kann, ſoweit der Güterver- Vie Regierungsvertreter waren 
egentlich einer geſtern abend ſtattge- kehr in Betracht kommt, mäßrenb | 30° Stelle, als Grungu, von ſei— 
habien Verſammlung ſollen Redner der Paſſagierverkehr nahezu normal nem Bürgen begleitet, ſich einfand. 
ihre Zuhörer aufgefordert haben, ſich iſt. | Elyne ergriff fogleih das Wort, 
zu beivaffnen. Der Sheriff vereibigte | St. Louis, Mo. April. Diejerklärte dem YBundestommiffär, daß 
im Laufe der Nacht eine große An- |Hiefiaen ausftändigen Weichenfteller | Örunau um eine Unterredung gebe- 
zahl Hilfsſheriffs. und 
Butte, Mont April. Hugh keute, wie im Hauptquartier' der Regierung bereit ſeien, ihn anzuhören. 
B. Harran, der ald Wachtpoiten vor | Streifer befannt gegeben wurde, Als Maſon den Arbeiterführer fra— 
den Gebäude des „Daily Bulletin“, über die Frage abſtimmen, den Aus— gend anſah, bemerkte dieſer: „Sc 
dem angeblichen — der —* ſtand für beendet zu erklären. habe en en Unterredung gebeten, 
Mine Worfers Union No. SOO der! D.. 22. April. Daum, omweit das in meinen Kräften 
Induftriol Worker: of the — — — ——— imifteßt, die Lage zu flären. Jh habe 
jtand, wurde heute von Nofepb|ffeinem Umfang, im Mahoning Talj Mir das fo gedadt. Mit Erlaubnis 
Bapit, einem anderen Wadhtpoftet,| wieder begonnen hat, ftellten die Be— der Regierung berufe ich eine Ver- 
erfchoffen. Papit erflärte nach fei-|amten der Eifenbahnen unp die ber | Tammlung ein, zu der ich ala Rebner 
ner Verhaftung, er habe Haran aus | Staplanlagn eine baldige Wiederauf- | Bundesrichter Landis, bie biefigen 
Verſehen erſchoſſen. nahme des Betriebs in den lehieren, Vertreter der Regierung, einen her— 
·San Franeisco April. Ger |per feit zehn Tagen geruht und 35,.|Portagenben Vertreter der BVürger- 
neralleutnant Hunter Liggett, der|gnn Arbeiter brodlos gemacht hat, in |Tbaft, Vertreter der Bahnverwaltun- 
Befehlshaber des wejtlichen Departez | Yusficht, ’ |gen uſw. einlade. 
ments des Heers, gab heute bekannt, Bisher, Ariz. 22. April Dreißig lung wird von dieſen berufenen Ver— 
er habe dem Anſuchen des Gouver— Meich “+ ffe a Ge Bafo — tretern der Parteien auseinanderge— 
neuts Slewart von Montang um Leichenſteuer Der SI Pal ſetzt, wie ſie ſich zu der Lage verhal— 
— Southweſtern Bahn, die hier am * 
Entſendung von Bundestruppen Zaena — ten, welche Vorſchläge die Parteien, 
nach Butte, infolge der dort ſtatige⸗· 5 en auf ZZ nodibem bejonders aber die Regierung, den 
babten Streiffrawalle der Bergleute * — nn erlaffen Leuten zu mader habe. Dann gebe 
entfprochen. Bezüglich der Zahl Be demaufolge bie Xeute, bie man der Verfammlung Gelegenheit, 
Truppen, bie mad) Butte gefanbt nicht bis fe Uhr Abends wieder | rüber abzuftimmen, ob fie zur Ar 
werben, ift Generalmajor John F. * Dienit feien fi als entlaffen zu beit zurüdzutehren wünfdhe ober nicht. 
Morrifon, dem Kommandanten von | beitadhten hätten ’ | Das ift mein Borjchlag.” 
Camp Lewis, freie Hand gelafien | DEN 5. Elyne madte ein fauerfüßes Ge- 
worden, ivie General Liggett hinzu) Indianapolis, md., 22 April, | ficht, ald er in falbungsvollem Tone 
fügte, | Tie hiefigen Eijenbahnbeamten ber- | erwiderte: „Als Vertreter der Regie- 
Spokane, Waſh., 22. April. Eine ſicherten, ſie würden in Bälde WiC- rung muß id, um jedem Jrrtum 
ma des 21. Infanterieregi-| der in allen Rangierhöfen genügend | porzubeugen, in erfter Linie bemer- 
ments iit beute aus dem benadybar- Leute haben. In wohlinformiertn ken, daß Sie, Herr Grunau, jederzeit 
ten Fort Wright nach Butte, Mont., Kreiſen heißt es, daß die hieſigen das Ihnen verfaſſungsmäßig ge— 
auf Grumd von Weifungen, die ge-| ausitändigen Eifenbahner fich duch | währleiftete Recht haben, eine Ver: 
stern vom Saubtauartier des weitli-|die Entichliehungen ihrer Chicagocr |fammlung einzuberufen, und daß 
hen Departements eingetroffen wa-}Nollegen leiten lafjen würden, Eie dazu feiner Erlaubnis bedürfen, 


ren, abgegangen. Waihington, 22. April. S, 5.|To lange es fich mwohlverftanden um 
Zowas Repubiifaner |Seberling, der Präfident der Union |eine gejegliche Berfammlung, d. h. um 

zur der Weichenſteller Amerikas unter- eine Verſammlung handelt, in deren 
breitete heute der Eiſenbahnarbeits— Verlauf in Wort und Tat nichts vor— 

= .  .,Ibebörde die Forderungen der Wei- |tommt, mas gegen die Gelege des 
Des Moines, a., 22. April. Die heniteller, von denen viele Fürzlic; | Landes verftößt. Nur in einem fol- 


ı babe. 


22 


am 


9») 


22 


24 


Nationalkonvention ſenden. 


republitaniſche Staatslonvention von fich an dem unermächtigten Streif |hen Falle behält ſich die Regierung 


von Jowa erwählte heute die Dele— 


beteiligt haben. Sie vrlangen eine 
gaten, welche gelegentlich der Na— 8 9 


das Reht zum Einfchreiten vor. 
Zohnerhöhung von 58 Prozent, und 


Aber um die Verfammlung einzube- 
die Bezahlung von Weberzeit und |tufen, brauchen Sie, da wirb Shnen 
s der Arbeit an Sonn: und Feierta- |der Bundestommiffär beftätigen, 
tollen. i aer zu anderthalb de3 Lohnjates, |teine Erlaubnis, die Ihnen alſo auch 
_ Da die Frauen dringend DBerttes | Scherling machte die Behörde dar. aus diefem Grunde die Regierung 
tung in der Delegation zowas WUN-| „uf aufmerffon, dab der Beruf der |gar nicht erteilen kann. 

ſchen. hat man fich, iie heute zu ein außerordentlih | „Da liegt eben ver Hund begra- 


| Weichenfteller | 
‚levensgefährlicher jet und dat; der | ben,” meinte Orunau, „ih will aus 
Prozentſatz der Unglücksfälle unter eigener Machtvollkommenheit und 


Stimmen für den Staat abgeben 


viſoriſch auf die Erwählung von acht 


je einer halben Stimme berechtigt unter dan Grubenarbeilern. 

ſein ſollen. Unter den Kandidaten « 

für die Delegatenpoſten, auf welche Ob's was nutzt? 

man ſich geſtern abend proviſoriſch Legislatur von Rhode Joland erklärt 

ſich auch vierprozentiges Bier für nicht beran— 

zwei Frauen, Frau Frank Dodſon ſchend. 

Ze 0 Op jan. Beten, 2.3, 2 rt Die Tr Sc rg en fr 

9 DSL . IuS Staats ) 7 ( 5=2|\, — 9 * 

auf. ber Lifte waren: |Iand hat Heute nung zu 

Weaver, Wapello; Charles F. nommen, laut welcher Vier mit einem 

Curtib, Ames; E U DBurgeb, /Altoholgehalt von vier Prozent für 

Siour City; Charles WU. Ratofoit, nicht bersufchend erklärt wird. Die, 

Des Moines, und Oberit Claude Mitglieder der Stantsgefeßgebung 

Stanley aus Corning. vertreten den GStzadbpuntt, daß vem | 
Die Konvention trat ‚Staat das Ylecht zuiteht, zu beitim- 

—— welche Getränt laut ven Be⸗ beivegen, zur Arbeit zurüczutehren ?“ 

'ftimmungen des zweiten Abfchnitt?| ° . Streit Er 

\des 18. Amendement? zur Bunbes- „Sie Ipreden von Streit und im= 


ze verfafiung als nichtberaufchend gel. ‚ mer wieder von Streit,” antwortete 
Heute vormittag hielten die Dele- | zen tollen, 


aaten der elf Kongreßdiſtrikte einen 


bin feine Verfammlung mehr ein= 
berufen. Ich habe ein Haar darin 
gefunden. Deshalb eben menbe id; 
mich an die Regierung, damit fie mir 
die Aufgabe erleichtere. Ich wünſche 
auch ſchon deshalb dieſer Verſamm— 


we ‚Leute verhindert, zur Arbeit zurüd- 
zufehren .. .“ 


„Bas meinen Sie eigeitlich mit 


um 2 Ubr = — 
Sie verſuchen wollen, die Streiker zu 


Boſton, Maſſ., 22. April. Der 
Staatsſenat hat heute mit 21 gegen 
8 Sti.ımen eine Vorlage angenom= 

durch weldye im Staat Mafla- Wiederaufnahme 
gr chuſetts 2 f von leichten | 
'in Soma, geitand zu, daß die Sonn: See * ze. En inet |bern. 
ben-Zeute in ben meilten Ditetten |PBeinen unb. licht über 2.75 Pro-| 
m ——— — — zent geftattet fein foll. Die Vorlage 
| geht nunmehr an da3 Repiäj.ntans 
tenhaus, 


‚teine Rede tein kann. 
iitriftsdelegaten für die National- ‚Leute nit an den Streit befohlen 


der Arbeit 
| machen fuchen, daß es vielleicht in 
ihrem ntereife liege, die Arbeit wie— 
der aufzunehmen.“ 

„Sa, mollen Sie das aber au 
tun, find ®ie perfönlich dafür, daß 
die Leute zur Arbeit zurildiehren 


* Mer fein Grundeigentum ver 
fasıfen will, erreicht fchnell feinen 
ruf durch eine Alleine Anzeige ir 
der „Abendpoit”, 


Lejet die 


J 


5 Uhr Ausgabe. 


Schlag ins Geſicht. 


n. wurde ge— 


ſonſtigen Eifenbahner werden ten habe und daß die Vertreter der 


Der Verfamm: | 


‚den Weichenitellern größer sei, als |auf meine eigene Verantwortlichteit 


berichtigen, als ob ich es ſei, der die 
das Normalmaß. 
von friſchem Fleiſch und von Vieh 
nach dem Oſten iſt normal, es gin— 
„die Sache klären,“ fiel ihm Maſon gen 250 Wagen mit erſterem iind, belau 
ins Wort. „Meinen Sie damit, daß |160 Wagen mit legfirem von ben |$254,536,500. 


| Vizepräfibenten ber „Brotherhood of 
Grunau, , „während doch im vor: | Railroad Trainmen“, ' t 
liegenden Fall von einem Streit | Anficht geht e8 mit der „Rebellenge:!15. Uftober 
Sch babe die | 


und fanı fie allo auch nicht zur 


beor= | Händen geglitten. 
Aber Kar kann ich ihnen zu 


Jahrgang. — Nr. 96. 


2 Ceuts * 


— e e ern 


Endlih im Garn. 


Neue Steuerquellen. Ein Harrasſprung. 


Bier Berionen, die Whisfy - Nezeptfor- 
mulare gefälicht haben follen, verhaftet. ich i : . 

i e ni ie die zur > Mußmaßli ra m vier⸗ 
Bundesbeamte verhafteten heute Wie das Geld für die zu zahlenden Mußmaäßlicher Dieb ſprang i e 

‚drei Männer und eine rau, bie anfgebradıt 
ı befchuldigt werden, WhHisfy-Nezept-' 
‚ formmlare, wie jie jegt Yon der Bun- 
!desregierung ausgejtelit werden, ze 

| fälfcht zu haben. Zeit etwa fedys 
Wochen Icon wurde eifrig auf das 
Quartett gefahndet, das durd den | —* g 
Verkauf dieſer Formulare mehr als — — Einem Kleiderhändler von Ein— 
—3 > Bajhington, 23. April. Die re- 

'$ 00 einaehbeinti i he hs en — brechern der ganze Laden ausge 
ı $100, WO eingebeimit haben ſoll. publitkaniſchen Muͤglieder des Haus-⸗ .- . g je ß 

; Die Verbafteten, deren Namen vor-! ausihuffes fir Mittel und Wege) räumt. Ter Belzmantel geranbt, 
läufig noch geheim gehalten werden, | cu. er ver — 
befinden ſich in der Bezirkswache an —— 


Soldatenprämien ten Stockwerk aus dem Fenſter. 


werden ſoll. 


— 


Unverſehrt geblieben. 
Vier neue Ziruern vorgeihlagen. 


Verſuch, ihn feſtzunehmen, mißlungen. 


si daß eine Steuer für alle) — 44.6 

| Cottage Grove Moe. hinter Stop iat, re m. ebenfo!. Jeteftivefergeant Bofdulte von 
Iund Riegel. Zwei Genoffen von ih=' \. ſeng _ ni: gi = — pe. | der Hauptwache war bor einigen 
| hei — hoch iſt, wie die den Maktlern A ieaı den 

nen werden noch eifrig geſucht. 58 ine der penen onen benufitagt Morben, ben ⸗ 
rn : u. u... zablte Kommiffton, eine der menciiiue in, Borıie SI: ae 
I MM, Britten vom Stabe Major! > ; n z „jährigen Bernie Miller, der unter 
16 : : ‚| Steuern bilden joll, durd weldhe | yo, Verdacht fteht, verichiedene 
| Talrgmples md  Gebeimpolizitti Oz mirian ki ih fin Yin Wrümien ae-| er _ SOEBEN ıeht, verſchiedene 
[005 Ne : | das nörige Geld Für die Prämien ge- Diebſtähle und Uebertäll Abt zu 
Armjtrong nahmen die Verhaftung sn. schen fall, Deren Besshlung! 7 table und Weberfalle erubt zii 
= 9 ſichert werden toll, deren Yezabh ung haben seftaunehmen, boch alle feine 
vor, nahdem fie von dem potbefer | an die Strieasveteranen geplant! a..." zunehmen, doch ſeine 
Montgomery, State und 26, Str.,| wird NEUERER Bemühungen, deifen Aufenthaltsort 
benadhrichtiat worden mwareıt, daß a; N SR RE en zu ermitteln, waren bIS geitein ver— 
ihm 10,000 Formulare zum Kaufe! = zo. Naner Haben I) AU geblih. Erft geitern abend erfuhr 
angeboten worden waren. 110 ) auf drei weitere —— Steuern er, daß Miller im vierten Stockwerle 
geeinigt, durch welche das für die|des Haufes Nr. 305 Wisconſin Sir. 
— aa 10a 2 Tee benötigte Geld] wohne. Er begab fich dorthin und 
Das iſt eine ſeht delilate Frage, mit aufgebracht werden ſoll, nämlich verfuchte, als man ihm den Einiritt 
die Sie mir da ſtellen. Die Frage eine Steuer von einem Prozent auf verweigerte, die Tür einzudrücken. 
möchte ich daher, ehe ich die Stim- alle Verkäufe an den Konſumenten, Dies gelang nicht gleich, worauf Be 
mung der Leute nicht erforſcht habe, eine neue Einkommenſteuer, von ſchulte dann, um ſich zu vergewiſ 


nicht beantworten. Denn auf meine welcher aller Wahrſcheinlichkeit nach ſern, ob Miller ſich überhaupt in dem 
Meinung kommt @ eigentlich aud) | die Einfommen von über $5000 - >= | Zimmer befinde, durchs Schlüffellog) 
gar nit an. Sch Mill, mas bie | troffen werden ımd eine Erhöhung |blidte. Zu feinem Erftaunen fah er 
Leute wollen. Die Leute find e3, die| der beitehenden Steuern auf Tabaklnun, wie Miller fich feinen Hut auf- 
dur Abjtimmung die Politit der umd Zigarren um 15 Prozent. legte und dann aus dem yenjler 
Führer beftimmen. Die Mehrheit] Diefe vier Steuern find für die|ipramg. ‚sn der Meinung, daß er 
regiert. Und bei biefer Gelegenheit | Dauer von zwei Nahren in Musficht| tot auf den VBürgerfteig liegen geblie- 
möchte ich noch einen Jrrtum berich⸗ ommen, und die Nepublifaner| ben fei, eilte Boſchulte auf die 
tigen. Es wirb häufig bon unferen | alauben, da; dadurch ettva $1,500,-| Straße, io er zu feinem größten Er- 
Leuten als von Bolfcheiiften und | 00,000 zum Bejten dverSoldaten ae= | Haunten hörte, daß Miller völlig un- 
vaterlandsloſen Geſellen geſprochen. | sichert werden fünnten. Dieie Voran-| verfehrt blieb, feinen Hut, den er ver- 
Loſſen Sie ſich jagen, meine Herren ſchläge werden der Norfage einver-|loren hatte, aufhob, und dann [chleu> 
‚daß alle Mitglieder der Geiwerffchaft | [sint werden, die den Harfe am 3. nigſt davonlief. Bisher konnte noch 
| Mai zuachen wird. Ifeine Spur von ihm gefunden mer: 
Nadj der Anficht von Sadhver- | Pet. 
ttändigen des Yundesihagamts, die) . 5 
nit u tepubtifanifchen Komitemit-| Der Kleiverhändler Jnofh Lewit 
aliedern zufammen gearbeitet haben, | Meldete heute morgen ber Polizei. 
dürften jährlich durch dieſteuer auf daß Sinbredier m — — 
Rerfänfe 8100,000,000 erzielt wer-| in feinen Laden, Nr, 75 D. 0. 
| den: $200,000,000 durd) die Stener) Straße, eindrangen und Kleidungs- 
auf Vörfentransaftionen: $100,-| Itüde im Werte bon ungefähr 
000,000 durd) eine Zufateinfom- $15,000 fahlen. Wie er fagt, ifi er 
menſteuer von zwei Brozent auf@in- mit $25,000 gegen Einbruch vos 
fommen über 85000 und 850,000,.| Gert. Die Behörbe hat eine Un- 
000 durch die Erhöhung der Tabaf- 


terfuchung eingeleitet. 
feuern um 15 Prozent Sm Korridor des Gebäudes Nr. 
Keine Signale vom Mars, 


4155 Orand Blod., mo fie wohnt, 
murbe Frl. Agnes Lonergan bon 

Gamer Rand, Eedar Ereef, Nb., 
22. April. Die Bemühungen der 


einem farbigen Banbiten angefallen, 
melcher ihr ihren Pelgmantel im 
Eleftrizität3erperten Dr. Frederid 2.| Werte von $300 abnahm. Der Woll: 
„ Milliner und Harben Gamer, GSia=|topf entfloh nad der Tat und ent 
berufen habe. nale vom Mars aufzufangen, miß-kam. 
| „3a, Das waren aber doc uns) fangen am heutigen Vormittag. | — 
Fr Derfammlungen,“ meinte | werben heute Abend den Verfuch wie⸗ Die Bolfszählungs 
„Wer garantiert mir, daß die Ver- derholen. | (Um 54 Prozent ift die Einwohnerzahl 
fammlung, die ich einzuberufen ges] Ded Mordes angeklagt. | vun Racine, Wis., gejtiegen. 
dente, nicht auch zu einer ungefeg| Nem York, 22. April, Tie Groß) Waihington, 22. April, Die Ein- 
Iihen Zonftruiert wird? Sch habe ineichworenen erhoben heute eine wohnerzahl von Racine, Wis,, iit 
meines Wiffens mich mährend mei= | Anklage wegen Mordes gegen den |jeit der Volkszählung des Kahres 
ner 3öjährigen, Dienftzeit ala Ar | Druder Thomas W, Stmpfin, der 1910 um 34.2 Prozent geftiegen. 
beiterführer nie einer umgefeglichen am Sonntag in der St. Georac |Diefe Tatiahe wurde heute von 
Handlung Thuldig gemaht und bin | Episfopalfirche während des Sottes- | Zeriusamıt bei der Veröffentlichung 
Ibod verhaftet und ins Gefängnis |dienftes Dr. Names Wright Mar-!der Ergebnifie der jüngſten Volks— 
| geftedt worden. Ich will das Riſiko koe erſchoß. zählung bekannt gegeben. Racine 
nicht nochmals übernehmen. Wenn Opfer der Schlaftrautheit. hat lau der diesjährigen Volks— 


mir die Regierung nicht die Erlaub⸗ zähfı zo -00 (ge: 
m ( af 009 3 Rn Be— ahlung 58,593 Einwohner, eine 
nis zur Abhaltung der Verfamm- Aurora, Ill. 22. April. In Ba Zunahme um 20,591 oder 54.2 


fung erteilt, wird die Verfammlung | Cabia, ZU., ift geitern George 9. Kel= |} on 
>> nicht einberufen —— 8 Ier, einer der befanntejten Landimirte Progent gegen 1910. < 
| ie des nördlichen Illindis, der Schlaf-| Her wurden dom Zenjusamt 
Da mweder Elyne noh Mafon die z . — noch die folgenden Ergebnifſe der 
Erlaubnis erleilen wollten, obgleich | Trantheit erlegen. Der Verſtorbene Volfszählung befannt aegeben: 
fie ausnahmslos al3 Privatleute im fpielte gelegentlich der Organifirung Hagerstomn, Mod., 28 020.8 h- 
Prinzip volftändig mit ihm überein- Der Mildproduzenten der Staaten) no m 11.592 oder 69 — 
ftimmten und ſeine gute Abſicht Indiana, Illinois und Wisconſin Pi a er — Proznt; 
a ir: “4, leine herporragende Rolle. In der ra, D., 15,044, Zunahme um 
Ihägten und billigten, erklärte CIE ri Sn Der ,656 oder 12.4 Vrosent 
| Gtrunaıt achfelzudend: „Na denn lebten Zeit war er der landwirt=! " T 15.4 PEOZET, 
Inicht, meine Herren. ch werbe Ihnen | Thaftliche Berater in der Induſtrie- Anklagen gegen Caillaur ge— 
ſagen, was ich tue. X werde jeht ſchule der Loyal Order of Mooſe in mildert. 
inahhaufe gehen und bort bleiben, | Moofehart, SU., geweien. |, Paris, 22, April. Der Senat hat 
bis ic) mid) Samstag vormittag dem | Schneeſturm. in ſeiner Eigenſchaft als Hochgericht 
Richter Landis zu ſtellen habe. Eine Wütet ſchon wieder einmal im nord— — u. 213 gegen 28 Stimmen 
Verfammlung werde ich nicht ein- weitlihen Nebraste. aus den Unklagen, di. gegen den bor- 
maligen Bremierminifter Joſeph 


berufen.“ ’ 
— Lincoln, Nebr., 22. April. Laut Cai 

Geht langſam ein. Nachrichten, die der hieſigen Wetter— een hei ee 
| Mag der MWeichenftellerftreit in|mwarte zugegangen find, witet heute | von Nachrichten an den Feind ausges 
Chicago geitern auh nicht imwieder ein Schneeiturm im nord- merzt. Hierdurch wird die Möglich: 
aller Form als beendet erklärt |weitlichen Nebrasfa,. Die Wetter- | feit der Verhängung der Todesſtrafe 
worden ſein, ſo bricht er doch warte kündigt an, daß der von über Caillauf ausgeſchaltet. 
mehr und mehr zuſammen. Während außerordentlich heftigen Winden be— 
des geſtrigen Tages kehrten wieder gleitete Schneeſturm ſich nach Oſten 
120 Streiker zur Arbeit zurück, was zu bewegt. Soweit ſind noch keine 
die Geſamtzahl der bis jetzt zurückge- Verkehrsſtörungen auf den Bahnen | 
fehrten auf 591 bringt. Won der berichtet worden. | 
normalen Zahl der MWeichenfreller: Sehr gefragt. 


tuppe 5, find j i — s⸗ De 
9 upp 765, find jegt 582 mieber Zeichnungen auf Schatamtszertififate, 
bei der Arbeit, und die Verkehrslage”. _ 5345 4 * 
Hit 4 d tr Bi die 5 und 914 Prozent tragen, be= | ımo morgen, vorher wabricheinlich Gemitter inı 
at ſich entſprechend gebefjert. Die] | urem fih auf $254,536,500. |äuberften nördlihen Zeil heute nachmittag 
Einlieferung von Vieh in ve Schladi:| jeder abend; Tübien. 
höfe überjtieg mit 777 Wagen fogar Waihington, 22, April. Die Zeid- | Penn rg ln .- web 
. . . . 4— er. heute nad > 2 
Die Verfendung | mmigen auf Die eng ner im weitlihen Zeile Heute abend: au = 
‚der Schakamtszertififate, die am 15. 


wollt umd fälter im fTüdlien Zeile: frarfer, 
Vi erg wechſelnder Wind. 
Juli und am 15. Oktober 

und ſind, belaufen ſich auf 


durchaus gute und loyale Amerikaner 
und 99 Prozent der Leute Doppelt— 
amerikaner, d. h. hier im Lande ge⸗ 
borene, alſo Vollblutamerikaner 
ſind.“ 

„Das iſt Alles gut und ſchön,“ 
einte Clyne, „bringt uns aber um 
keinen Schritt weiter. Um auf das 
Hauptthema zurückzukommen, ſo er— 
kläre ich nochmals, daß die Regierung 
Ihnen die Erlaubnis zur Abhaltung 
einer Verſammlung nicht geben kann, 
da Sie die Erlaubnis ja ſchon 
haben.“ 

„Das will mir ſo ganz nicht ein— 
leuchten,“ meinte Grunau, „denn ich 
habe da ſchmerzliche Erfahrungen 
gemacht. Ich ſiehe nämlich in dieſem 
Augenblick unter $10,000 Bürg— 
ſchaft, weil ich Verſammlungen ein— 


Bezahlte ſich. 


Im 


1 
Sie 


—— — 


Das Wetter, 


‚GHicago und Umgegend: Wahrichein- 
lid) Gewitter heute nadhmittag oder 
heute abend; heute abend Fühler; mor« 
gen im allgemeinen Kar und Tühler;. 
itarfer Südmweit- oder Weftwind, 
Illinois: Im allgemeinen ar beute abend 


fällig Jowa: Undeftänbig und lälter heute abend; 
sufanımen | Wabriseinlih Regen im nördliden Teile; 
zuſammen | morgen Har; fälter im äußeriten öftlichen 
Zeile; ftarfer, wechlelnder Wind, J 
Indiana: Gewitter heute nadımitlag vder 
abend; Tühler; morgen Har und Fühler, 
Nieder Michinan: Heute abend und morgen 
wahrſcheinlich MNegen; im äußerften Meftelt 
heute abend Tühler; morgen im füdlichen Zeile 
fühler, } 
Sonnenumiergang, heute: 6:38. 
Eonnenaufigang, morgen: 4:57. * 


Monduntergang: Heute abend 14:07. * 
Der Tempernturitand. 


Viehhöfen ad. Kohlen trafen geitern] Diefe Ausgaben find die hödjit- 
in 1148 Wagen in Chicago ein, — die ſoweit vom Schatzamt 
Nach der von A. F. Whitman, dem ausgegeben wurden. Die Ausgabe, 
|die am 15. Suli fällig iit, trägt 5 

geäußerten Prgzent Zinſen und die, welche am 
eingelöitt wird 5U | 
werffchaft“ rafch zu Ente. Die Be: | Prozent. 
megung iit, ivie er meint, ihren 
Siöpfern und Führern aus ben 


ww 
— —— — 


Der türzlih in Mulberry, ; gen ef ee — 
Er ſcheint nicht Kas. von einem Volkshaufen Bu eltern nodinitien 6 De An 
Unredht zu haben, denn einige jemer | henkte Neger ift ala ein gemwilfer Al-| 3 uor nasım 3 Ve 
Führer arbeiten mieber, nachdem ie | bert ‚Evans identifiziert worden, ber| : Ur uadın 
geitrige Verfammlung fo ſtürmiſch ſowohl im Staatszuchthaus von —— 
wie ergebnislos verlaufen iſt. So— 


Ubhr abends.. ..7 
Texas wie auch im Zuchthaus in Ubr abenbd8......- 

mohl:R. ©. Murphy mie Shannon | ‘oliet, ZU, Straftermine verbüßt 

ones, die Adjutanten des Rebellen⸗ 


Uhr abend8......67 
Ubr abend3......6 

(len |bat. Er murbe gehentt, weil er einen 

Führers John : Grumau, find tmieber | verbrecherifehen Angriff auf ein mei- 
bei ihrer Arbeit an den 


abenb2.....- 
Beiggen. - Bes Mächen gemacht hatte: 


5 Ubr margend... 6 
6 Uhr. morgens... 
7 Ubr morgens. . 
8 Uhr, morgendr. 
9 Uber. morgens, 

t borm..... 

.... } vorm 

mitteruat..60 | 12: 
1 Uhr morgend....B0 1 
2 Uhr morgend....001° 2 u 2 


u 


abend3......62! 11 


. RE . 


* 


— 


Naditchend der Ternperaturftand nn = 


4 Ube morgens... u = 





Extra! 


Garantierte 
Regenröcke, die 
bis 89 wert 
ſind, alle 
Gröſten bis 
46, zu 


59.95 


seems 


Established 1875 by E.J. Lehmann 


“The Store of To-day and “To-morrow 


THE FAIR 


State. Adams and Dearborn Streets 


Abendpoft, Chicago, Donnerdtäg, den 22. April 1920.’ 


Extra! 


Inverted 
Blait Negen: 
röde mit Sir: 
tel rund herum 
und Straps an 
Guffs, ein 
Bargain, zu 


58.95 


1846 Paar Männer- u. Jünglings-Beinkleider 


in dieher Partie Freitag und Samstaa 


. 


Caſſimer 


es 
von feinen * 


‚ Cheviots und geitreifte Worſted Beinkleider 
uitings gemacht, find inbegriffen. Es find 


hunderte von Daaren in Größen bis zu 56, in fejchen Mio: 


den für junge Männer—enge Beine, Luff 
Bottoms. Ebenfalls Hrößen für Männer bis zu 58 Taille- 
maß. Männer von jeder Statur finden ihre Größe in diefem 
Derfauf, Werte von $6.50 bis zu $9.00 gehen am Sreitag und 
Samstag für nur 


5 


95 


Speziell niedrige Preiſe an füuf großen Gruppen von den 


Berühmten Dutchefßz Beinkleidern 


Partie 1⸗Hier iſt ein Tiſch mit „Dutchefz“ Ho⸗ 
ſen, auch hunderte von Paaren Hoſen, die an— 
gebrochene Größen und Größen von unſerem 
regulären Lager ſind. Ihr findet geſtreifte 
Worſteds, Caſſimeres, Cheviots und Outing 
Hhoſen, alle Größen für Jünglinge und junge 


Männer, auch angebrochene und 
kleine Partien von Staple Männer— 95 
hoſen, faſt alle Größen in dem Räu— ). 
munasperfauf, $reitag u. Samstag 

Partie 2—Unfaßt 265 Paare Hojen von unje- 
ren regul. $4.95 und $5.95 Partien — geitreifte 
Worfteds, Cheviots, Cafjimeres, ebenfo Mi— 
fhungen. Auch find hunderte von 
vorzüglich gemachten Hojen anderer 05 
suverläffiger Sabrifate da, alle fpe;. 3 
marfiert für $reitag und Samstag, 
Partie 5— Umfaßt hunderte von Paaren von 
Cuff Bottom Faſſons für Jüngligne. Ebenſo 
geſtreifte Worſteds und Caſſimeres, in allen 
Größen für Männer und Jüng— 

linge. Diele $6.50 Werte für dieſe 


große Räumung für Freitag und 
Samstag markiert zu 


STTUTTITEELTTUTTIE EL 


LAN 


1 


TB — 


Partie 4 — Hier iſt eine Offerte, die Eurer ſorgfältigen Be- 
achtung wert iſt. Ihr habt die Auswahl von vielen Paaren von 
vorzüglihen „Dutche“ Hofen in den Sorten, die regulär auf- | 
wärt3 bis zu $8.95 Tojten, E3 sit eine wundervolle 
Auswahl von Mustern in geitreiften ut. gemijchten 
Worjteds, Cheviot3, Caſſimeres, Flanellen; auch % 
unbollitand. Bartien von blauen Serges u. jchivar- 2 Ada . — 
zen Thibets; wert bis 88.95; Freitag n. Samstag in dieſem Verkauf. 
Zweiter Floor 


TCHESS 
hy ers WARRANTY 
— 
rm Earl In ingithe walst baril.we 


the seat or elsenihere we will pa OR 
or Delınk or give yrua New Pair. 


Dune 
Die Garantie, welche mit 
jedem Paar der „Dut— 
cheß-Hoſen verabfolgt wird, 
hat denſelben tauſende von 
Freunden eingebracht. Da wir 
höchſt wahrſcheinlich die größ— 
ten Vertreiber dieſer Hoſen in 
den Vereinigten Staaten ſind, 
ſind wir in der Lage, ganz 
außergewöhnliche Werte mwäh- 
rend dieſes Verkaufs zu offe— 
rieren — und Ihr ſolltet es 
nicht vergeſſen, daß es nur 
möglich iſt, die „Dutcheß“⸗ 
Hoſen in The Fair, in 
Chicagos größtem Diſtrikt in 
der unteren Stadt, zu er— 
halten. 


—— 
Partie 5— Seht dieſe prächtige Partie „Dutcheß“ Bein— 
kleider zu 8.95. Hier ſind blaue Serges, Flanelle, Wor— 
ſteds, Caſſimeres und Cheviots; alle Größen in dieſer 
großen Partie von Beinkleidern für Früh— 
jahr und Sommer und zum Gebrauch für 
das ganze Jahr. Es ſind Werte bis zu 812 
Freitag u. 


3 


Samstag 


—8 


Igelampe und einige Kerzen, 
Rohrſtühlen ſaßen in zwangloſen ſich 


nun 


Gruppen etwa zwanzig Perfonen um 
einen jungen Manıı herum, ber ein 
paar befchriebene WMätter in ber 


Hand, finnend neben einer Art von 
Altar Stand. 

Mathiad Gerod begrüßte Hand 
| mit feftem Händedrud und führte ihn 
zu vem Kandidaten. 

‘ „Sehen Sie, Herr Doktor, das i3 

Kauch ſo'n verirrte® Lamm, das huns 


gert und bürftet nach Gottes MWart 
in der Wüfte Berlin. Nu tollen 
wir ihm bei ung eine jute Stätte be- 
reiten,“ 

„Sshren Eingang fegne 
fagte der junge Geiftliche. 

Hans betrachtete fein hageres Ge— 
fit, die große Nafe, die bürftige 
Geftalt in dem Yangen zugelnöpften 
Rod. Er würbe ihn „pakig“ ge- 
funben haben, wenn nicht die in fa= 
natifher Begeilterung glühenden 
Augen ihm eine fcheue Ehrfurcht ein- 
geflößt hätten. 

Gerod deutete auf einen halb: 
fie nen jungen Menfchen, ber eif- 


Gott,” 


tig in einer Bibel zu lefen fchien. 

„Meine Frau haben Sie all im 
| Sgefchäft jefehen, mein lieber Damer- 
tom, nich? Dies hier iS Yrike, mein 
einzigfter Sohn, un denn hab’ ich 
noch 'ne Bochter. Male: He, 
Male! tomm’ mal rein!” 

Ein ſchlankes, ſehr junges Fräu— 
lein erſchien mit ſchön gekräuſelten 
Haaren, in einem modiſchen Kleid. 
Mit Erſtaunen erkannte Hans in ihr 
das Mädchen, dem der Gelbgeſtiefelte 
unter den Linden nachgeſtiegen war. 

„Papa,“ ſagte ſie mürriſch, „der 
Herr is auch wieder da.“ 

„Ja ſo!“ Gerock kratzte ſich hinter 
den Ohren. 
| „Was fol ich ihm denn nu ant-> 


„Sarnifcht, Kind. Ich muß mir 
feine Offerte erft mit mir un meinem 
Herrjott zurechtlegen.“ 

„Darauf wird er nich warten wol- 
len. Das Kefchäft preffiert, fagt er.“ 

„Denn i8 e3 Kottes Wille nich je 
mefen. eh’ Schon, Male, fang’ an. 
Der Herr Doktor wartet.“ 

Uebellaunig fette fi das Mäd- 
Ken vor das Klavier. 

„Ba3 fol ich denn fpielen?“ 

„Vom Himmel hoc, da fomm’ ich 
ber,“ beitimmte Dr. Zimmermanır. 
Und fogleich fette die Gemeinde ein. 
Das traute Lied umbraufte Hans 
ie ein warmer Heimatsgruß. Eifrig 
fang er mit. Nicht feine noch der 
Uebrigen Andacht ftörte e3, daß Male 
einigemale der daneben griff. Als 
das Lied zu Ende war, fprach ber 
Kandidat ein furzes Gebet und dann 
begann er zu reden bon der ewigen 
Liebe, die in diefer Zeit in der Melt 
geboren fei und bie fich jebes Jahr 
und jeden Tag auf3 neue lebendig 
erweife in den Herzen ber Zöllner 
und Sünder, wenn fie freilih aud 
den Sindern des neun Babylon, 
Berlin, völlig von Anfang geprebigt 
werben müffe wie den ſchwarzen Hei⸗ 
den in Afrifa. Er Sprach bon bei 
Erfolgen der inneren Miffion; er er- 
zählte au3 feinen Erfahrungen, tie 
er das Licht des Glaubens angezün- 
det hatte in öden Dachlammern und 
dumpfen Stellern, die fein andrer 
Lichtfirahl erleuchtet, nicht die 
Soime der Freude oder ber Liebe 


— — — — — — 


und nicht die irdiſche Sonne; in 


kranken Leibern und müden, verzag— 
ten oder verhärteten Herzen. Er 
ſchilderte die Seligkeit der zurückge— 
wonnenen Chriſten, die zuvor nichts 
ihr eigen genannt hätten und auf 
einmal reich geworden wären im Be: 
ſitz ihres Heilandes und einer ganzen 
Ewigkeit voll Entzücken und himm— 
liſcher Glückſeligkeit. Wie Orgelklang 
ballte feine tiefe Stimme über bie 
Häupter der andädhtia Laufchenden 
bin. Seine fanatifh glänzenden 
Augen zwangen jeden Zmeifel, jeben 
Widerfpruch nieder. Vor dem gemal- 
tig berrichenden Kreuz, das er hoch 
aufrichtete, zerrik jedes menjchliche 
Band, erjtarb jede Reaung mweltlicher 
Vernunft. Die Erde mit ihrer Luft 


| 
| 
I 
\ 


! 


⸗ — —— — ——— — 


— — nz 


Auf |ichon in den Angeln zitterten, bereit, 


aufzutun der heilfuchenben 
Menfchheit. 

E3 war ein Raufch, ein Taumel. 
Als der Kandidat Amen fagte, er= 
Ichien ea Hans, al3 ftieße eine raube 
Hand ihn aus der .yeeniwelt zurüd in 
nüchtern traurige Wirklichkeit, 
die eigene DBezauberung lad er in 
allen Gefihtern. Strahlende Augen, 
Geufzer, in PVerzüdung erhobene 
Arme, ringsum. Frau Gerod ftand 
mit gefalteten Händen an der Tür. 
Tränen rollen über ihre Wangen. 
Fritz, der Knabe, unterdrückte mann⸗ 
haft ſein Schluchzen. 

Die einzige, die zerſtreut und ein 
wenig gelangweilt dreinſchaute, war 
Male. Sogleich mit beiden Füßen 
im wirklichen Leben ſtehend, kramte 
ſie aus einem Schrank Teller und 
Gläſer hervor, zog geräuſchvoll ein 
paar ſeitwärts ſtehende Tiſche in die 
Mitte des Raumes und begann auf— 
zutragen. 

Hans ſaß noch neben dem Haus— 
hern. Es fiel ihm ein, wie ſeine eige— 
nen Verwandten ich feiner Niedrig— 
teit Shämten, und er ftand auf, um 
einem Belferen Pla zu machen. 
Uber der SKapellmeifter zwang ihn, 
zu bleiben. 

„Mein junger Freund, in unferem 
Heiland find mir Brüder. Soll ich 
mit einen, mit dem ich meines Herr- 
jotts Inade teile, nich vom nämlichen 
Tilchtu,; effen?“ 

Er fügte no einige freundliche 
Reden hinzu, aber zerftreut, bemom- 
men. So mie fein Geift auf viele 
Erde zurüdtehrte, padten ihn bie 
meltlihen Sorgen. Und fich an feine 
Yrau menbend, bie fich an feine ans 
dere Seite gefeßt hatte, jagte er: 

„Es is ejal, Hanneken, ſo'n Je— 
ſchäft is mir noch nich jeboten wor— 
den. Der Mann ſcheint honorig. 
Dabei wird ein Iroſchen verdient.“ 

„sch weiß nicht, ſein Jeſicht jefällt 
mir jarnich,“ erwiderte die Frau. 

„Das wär' nu jewiß ein bisken zu 
viel verlangt, Mutterken. Ein ren— 
tables Jeſchäft, un denn ſoll Dir 
auch noch von demjenigten, der es 
bringt, die Naſe jefallen.“ 

„Ich weiß nicht,“ wiederholte die 
Frau. „Satt zu eſſen haber wir 
immer jehabt.“ 

„Aber die Zeiten haben ſich jeän— 
dert. Im Kleinjewerb wird niſcht 
mehr verdient, die Fabriken machen 
das Handwerk kaput. Da heißt es 
für einen vorſichtigen Menſchen mit 
feiner Zeit jehen und zujreifen, wenn 
ihm jünſtige Anerbietungen zu jröße⸗ 
dem Betrieb jemacht werden. Waſſer⸗ 
lr"iung anlegen für das janze, jroße 
Haus auf'n Kurfürſtendamm mit 
Badeſtube un Luftheizung un allen 
Schikanen. Es is jewiß nich Hoffart. 
Aber wer nich vorwärts kommt, der 
kommt zurück. So was reflomman- 
dieri, un extrajut wird es bezahlt.“ 
(Fortſetzung folgi.) 


— — 
Grlältungen verurſachen — und Dchmer⸗ 
u in ben Gliede 


et Kopſweh und Echmergen In ben. 
edern, dur Erlältung berurfa 
duch det Gebrau ive 9 

nine (ableiten) 1 
nine Tablets) Zuriert, E3 nibt nur ein 
„Broms Eninine”, Die Unterſchrift von E. W. 
Grove (E. W. Grovo) auf jeverZchadtel, 30 


apls,13,22 


EHER 
(Hör die „Adendpoft*.) 


Tageznenigleiten 
aus 


davenport und Umgegend. 3 


een 

Tapenport, Ya., 20. April 
H. %. Thomas, im Mercyhofpital, 
ift im Alter von 79 Jahren geftorben. 
Er mar in Kofel, Deutfchland, ge: 
boren. 

Der Schweizerberein wird am 13. 
Mai ein Pilnit abhalten, Herr Kohn 
Zrauffer hat feinen Rafenplag dazu 
zur Verfügung geftellt. 

Das Schauttrnen der Davenport 
Jurngemeinde mar ein außerordent= 
liher Erfolg. Un beiden Abenden 


Und | 


ANTEETTEEE 
Dieselbe Sorte, die Sie 


SUN 


t haben, trägt seit jeher den 


Namenszug von Uhas. H, Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
uuter seiner persönlicnen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahınungen 
und ‚ Genau so gute "sind nur Experimente und gefährä,mn die Ge» 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 


anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA_ 


toria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen: 
— — Syrups. Zsenthält weder Opium noch Morphin noch) 


and--ze Betäubungsmittel, Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 


> diz rexzen Verstopfung Blähungen, Windkolik und Durch» 
— — die ee entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguiiert, hilft es zur Einverleibung 


der Nahrungsstoffe und verleiht 


gesunden und natürlichen Schlaf. 


Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie I 


mmer gekauft hab.n 


Trägt den Namenszug von 


Seit über dreissig 


THE CENTAUR COM 


Jahren in Gebrauch 
PANY. NEW voo® Be 


VICTROLAS und GRAFONDLAS | 


M zür Bar ober gegen Abzahlung, 60 Tage wird für Bar 
gerechnet, Liberty Bonds werden in Zahlung genommen, 


a Nlatten 


Mandolinfpieler 


ei nicht böfe, Walser 


Zu Wcun iM weine für 


5 Ein Profit der Gemütlichkeit 


Harmoniſche Blüten, 


Weit Du, Wintter, was ih tränm’t Hab’ ...... 


int folgenden Sprachen: Amerifanifch, Deutſch, 
Ungariſch, Böhmiſch, Rumäniſch u. Italieniſch. 
Maſſurl.Walzer; Alabama Coon; Hawalianiſche 


88 Cents. 


dich; Walzer, Orcheſter 
8 Cents. 


gefungen vom Apollg Terzett.... 


. leg 
Verlorenes Gtül, gefuuigen von Willy Fildern ..... ‚80 Centd. 


My Belglan Roſe (Walzer), 31.25 
Beautiful Ohie, Orcheſter .... * 
Blaue Donau (Walzer) $1.25 
ee (Walzer) Sie. | * 
egenlied, geſungen von Ami 
Sn — | $1.00 


Boftbeltellungen werden pünftlih ausgeführt. Offen jeden abend bi Ylhr. 
tag3 bis mittags, — Kataloge für Mafhinen und Platten frei. 
halb dcr Stadt per Exrpreb Co. ins Haus gelicf 


zul we mect again s 
The Roie of No man's Land, 
Orcheſter [ 
Donau Wellen (Walzer) 
Walser aus bem „Waldteufel“, 
Orcheſter 


$1.25 


L $1.25 


i Sonn 
Maſchinen werden aubers 


| 85 Cents, 


efert. 


Leue Singer. Rahmaſchinen ſtets auf Lager. Alte Nähmaſchinen und auch alte Sprech. || 


maſchinen werden in Tauſch genommen. 


A. SCHLESINOER 


644 North Aves, Chicago, ZI. 


TELEPHON LINCOLN 359. 


Mundy abgewieſen. 


Lorimers Freund muß die ihm zu— 


erkannte Strafe abſitzen. 


Nachklange zur Wahl. 


en 


Der des Gattenmordes überführte Ar- 
thur Haenſel wird vorausſichtlich am 
11. Juni gehängt werden. — Verur— 
teilung von Gewerkſchaftlern beſtätigt. 


Charles B.Mundy muß ins Zucht⸗ 
haus. Das Staatsobergericht hat 
den Wahrſpruch der Geſchworenen 
des Kreisgerichts in Grundy County, 
die ihn am 19. November 1915 ſchul⸗ 
dig befanden, die La Salle Str. 
Truſt and Savings Bank von Chi— 
cago ruiniert zu haben, und ihn zu 
fünf Jahren Zuchthaus verurteilten, 
beſtätigt. 

Kurze Zeit nach ſeiner Verurteilung 
wurde Mundy aus der Haft ent— 
laſſen, und das Staaitsobergericht 
gewährie ihm techniſcher Fehler hal— 
ber, die im Gerichtsprotokoll gefun— 
den wurden, einen neuen Prozeß, der 
ebenfalls in Grundy County geführt 
wurde und damit endete, daß Mundy 
wiederum ſchuldig befunden wurde. 


| 
— 
1440p*4 


John C. Lillis und Dabid - Devereur. 


Wahblſchreiber im 22. Bezirk derſel— 


ben Ward, ſollen falſche Angaben 


über das Reſultat der Wahl gemacht, 
unberechtigter Weiſe Stimmzettel in 


de Stiwmmkaſten geworfen und fal⸗ 


ſche Namen in die Wahlliſten einge⸗ 
tragen haben. Sie ſind ebenfalls der 
Verſchwörung bezichtigt. Es wird 
ihnen zur Laſt gelegt, Perſonen er— 
laubt zu haben, ihre Stimmen abzu—⸗ 
geben, die nicht in dem Bezirk woh⸗ 
nen. In dem Bezirk wurden angeb— 
lich Stimmen im Namen von Dr. 
Walter S. Haines abgegeben, obwohl 
der Arzt am Wahltage in Kalifor— 
nien weilte. 
William Lothain und George H. 
Hill, Wahlrichter im 38. Bezirk der 
21. Ward, Charles Bennett, Wahl 
richter im 5. Bezirk der 5. Ward, und 
Sames Ryan, der zweimal gejtimmi 
haben fol, werben ebenfalld der 
Verſchwörung beſchuldigt, ebenſo 
auch John D. Courtney, der im 
Namen von Joſeph Keenan geſtimmt 
haben ſoll, Charles Stewart, ein 
Politiker, und ein Mann, der John 
Doe genannt wird. 
Sein Schickſal beſiegelt. 

Arthur E. Hänſel, ein ehemaliger 
Soldat, der am 4. Februar der Er— 
mordung ſeiner Frau Cecilia Hänſel 
ſchuldig befunden wurde, wird am 
11. Juni ſein Verbrechen am Galgen 


—— 
Der arme Hans. 


und ihrem Leid ſchrumpfte zu einem n 
Nichts zufammen vor den Wonnen| mar bas Opernhaus gefüllt. Sämt- 
him. Nimm das Geld, bad Du mir alles wußte und nichts glaubte und „Meinſt, daß es hilft?“ fragte des nahen Himmelreiches, deſſen Tore liche Turnſchüler und Schülerinnen 
freigebig geſchenktt haſt. Du wirſt's des Neulings ſchüchterne Bemerkun-⸗ Hans wieder. eigen ſich unter der Leitung ihres 
nun brauchen.“ gen mit zivei Worten, aleihfam von) Und alle Arbeiter verficherten ihm, ich t Zurnlehrers F. Jacobi von der 
— | on lag vor ihr auf den) Turmeshöhe herab, abfertigte, er=| das fei eine befannte Gefchichte: Leideten ran * un 
opprigbs 1920 bp Ahe Fibendpolt Co, | Nıien, den Kopf in ihren Schoß ges |f&hien Hans unverftändlih. Cogar| Schuppen von  Weihnachtstarpfen u. a} wei der ältejten Einmohner 
3 31 | * | » . . . . * 
chicece X drückt. der gutherzige, leichtſinnige Kahle hülfen immer. Was ſollte ihnen Hämorrhoiden Davenporis, Caspar Fries und 
—— ‚16. ortjegung.) 10, Mutter! Wie Veitichenbiebe ha-| verlegte ihm mit feiner großftädtie nicht alles helfen, diefen Unglüd= Frau, ſtarben Sonntag abend in 
* „Oratulierft mir?! — Gratulierft | gen feine Worte mich getroffen, Ja, Then Schnodorigfeit, feinem pietätz | lichen, die feit Jahren, feit Jahrzehn= |Probe-Batet des berühmten Pyramib| ihrem Haufe. Sie find 87, reip. 76, 
"gu bem Schimpf, der mir angetan | — ja! Euer Wohl follte mir über |lofen Stkeptizismus. Von den. Ka=|ten dem Glüd nacitellten mit allen) Bile Treatment jet koftenfrei ange- | jahre alt geworben. E3 mar ber 
> „worden ilt! \allem ftehen. — Aber ich kann nicht! | meraden am Bau gar nicht zu reden! jirbifchen und überirbifchen Yang: boten, um zu beweifen, waß c8 Wunfch beider, zu gleicher Zeit zu 
Fe - Und nun erzählte Joachim fein) Das nicht! — Haffe mich nicht da= | Schönchen, der Alte, mit feiner uns|nefen und die e3 noch immer nicht für Euch tun wird. fterben, und Yrau Fries überlebte 
en tlebnis, zornig, leidenjpaftlic. Die rum!“ Su rn aAustottbaren Lebensluft, widerte ihn | gegriffen hatten? . | Poramid Pile Treatment bringt ihren Mann nur um zwei Stunden. 
| a anne 
ren, jeber Kutnitopgen in IHM | Yaar. awer, GELMaRtGer Dale: | die Dilfe Des allınac Iu Hlutenden oder vortretenden Has) Düng. Sie maren ahre ver⸗ 
© „Aochte bei der Erinnerung. ” ‚Daß er nicht lann, das fol fein das ‚Namwifche Blut. Lorenfen war | dem feine Mutter ihı beten gelehrt motrhoiden und berartigen Orten heiratet. Herr Fries ftammte aus 
EMWührend er fprach, jhwand der) Menih. Geh Deinen Weg nad meniger umgänglic als je. Sein \hatte, mit dem er fich einft Teife zu Trier und Frau Fries aus Weil: 
FM Sonnenfhein vom Gefiht der Muts| Deiner Ueberzeuaung, mein lieber Jräbhen fei ihm „Iati gegangen“, er= unterhalten pflegte zwifchen ben mo= phalen. Sie hatten elf Kinder, vom |terer murbe ebenfalls für den Zus des Gerichtshofes der unteren Sn: 
© ser, der Vater nahm ftumm die Blus | Jung”. Einen leichten haft Du Dir, sählten die Burſchen. Seitdem war | genben Kornfeldern und auf ben welchen acht nod; am Leben find. Die|fammenbruch der Bank verantwort-|ftanz beftätigt. Um ihre Arbeit- 
" ien vom Tife und warf fie in bie nicht gewählt, Mber Gott verhüte | fein Portemonnaie Ihlapp und dünn. |grünenden Wieſen der SHeimatflur. Doppel „ Beerdigung findet Donz |lich gemacht, von Gefhtvorenen aber geber zu zivingen, den bon ihnen ber: 
ohlen. daß wir allen Leuten ung als Blei: St der Frühſtüdspauſe. als einer | Im Grund war der liebe Gott fein nerötag früh bon der St, Anthongs= |Freigefprodhen. MundysUnterftügung | Tangten Lohn zu bezahlen und andere 
En Dein Chef Hat recht,” fagte ex gewicht an Deine Ferfen hängen folt- der Arbeiter in den nächlten Kellerjeinziger Bekannter in Berlin. Un firche aus ftatt, "hatte e3 Qorimer zum großen Zeil ZU | Forderungen zu beimilfigen, wurden 
e Särt, al? Joachim fehrieg. „Du ift| ten.“ | j ıgeihict wurde, um Beilage für bie\er ging bahin, wo man ihm eine nä- Davenport, Za., 26. April 1920, |derbanten, daß er im sahre 1909| Wahrend des Streits zahlreiche Bar⸗ 
E ein Bro: und Seine Inierefjen baftj Unbenupt ftanden die bfumi en | Yutterbrote zu kaufen, fah Hand eö|bere Gemeinfhaft mit biefem Gott Dad Symphonie-Ordefter, mer. | UM Yunbesfenator ermählt murbe. | Hie-füben pon Mitgliedern der Ge- 
Du zu bertreten.“ * | Zeller und Schüffeln, unberührt ————— a er — ei nftrafie Nr. 17", fante ‚die &e3 Ietten Sonntag das legte Kon Ein Jahr fpäter murbe bie Ban ge: | werkſchaft arg beſchädigt. 
— ng daß: darb das Feitmahl. Der, den es! : — — — Ein mühig großes Sau: sort * dieſer Saiſon abhielt, hat Ben Wahlbetrügereien? 
Bm dem Kruo, meines Whren- | ’ zwar feinen finanziellen Erfolg auf- ' 
Pyramid ift ficherlich fein und tut foldie | sutveifen, hat aber in mufifalifcher| ‚Die Sonder = Großgefhworenen, 
Wunder jo jchnell., Sinficht außerordentlih Gutes ge— die einberufen morben maren, um 


ehren follte, ftürmte, ein —— — — — —— dem 8 

: * ——— — — ESäufer unter den Menſchen hinein⸗ fenſter zeigte ſich, in dem Lampen 
> En er — — — NEE: durch die Straßen ——— . Münzen ar = eine zum Saufen = 
Be _." ee en DEREN, ee Inur vertrodnete, hornige Hautftüd- | Tuben. Ein paar Stufen führten zu 1 * * -Ieine Unterſuchung über angebliche 
> Pie — Do = nn — hen. Und Hans fragte erſtaunt: einer ſchmalen Tür. Hans trat ein, den, in der Verſchwiegenheit Eures —*— Das Defizit beläuft ſich * ——— hre bie * — 
reiſter. „Hier ſteh * al rn 6. Kapitel. „Was i8 denn das für 'n Art von nannte feinen Namen und fragte) Heims. 60 Cents eine Schachtel in — und ift bereit8 durd) freituil- |; SFebtunr unb Mpril abgehaltenen 
Seber fünfzehn Sabre 4 jeine ehre | Hans ging zu Meilter Gerod. Zu | Pfenmigen?“ | nad) dem Herrn Meifter Gerod. allen Apothefen. Nehmt fein Erfat: | 19° Beiträge gedeckt. ....|Wablen verübt worben fein follen, Taufende von Leidenden, die fi) von 
on Münfchen Deines Chef3 ange- mittel. Eine einzige Schachtel heilt ‚Ter Sturm, welder geftern über haben ihre Arbeit beendet und fich en ee ne ‚der Influs 
oftmal3. Freie Probe zum Rerfuchen die drei Ctädte binwegfente, rich geſtern nachmittag vertagt, nachdem u ae en 
in einfachem Umfchlag per Boft ver- |tcte allenthalben Schaden an, jedod) 


* nes 3) wen hätte er fonit gehen, an wen) ‚Na, natürlich Karpfenſ “ı Dr in, aber ei ⸗ 
en a —— - ge ‚wen „Ra, ) Karpfenfchuppen, | er Laden mar Klein, aber eine ge 
6 affen. Gier fteht eine ji wenden jolen in jeiner VBebräng- |erflärte Guftad Kahle, „Schuppen | miffe fehlichte Vehäbigteit Sprach aus 
En - | i die vorher Anklagen gegen 13 Pers |der wundervollen Macht, die 
jendt, menn hr untenftehenten |find Menfchenleben nicht zu befla-|fonen, von denen bie meiften Wahl: ; 
Kupon einſchickt. gen. Bulgariſcher Blut: Dee 


Ber i „ie nie, feiner Vereinfamung. Den von Weihnachtstarpfen. Da? kennfte | feiner Einrichtung, Fleiß und Sorg- 
rau, bie nah unjänlichen Ents! Bruder hatte er nur einigemale auf wieder mal jarnich. Das Zeuge fit Zugleich. Eine große Yruu 
r beamte waren, erhoben hatten. 
Die Angeklagten find: ausübt bei Vertreibung der Ueberreite 
und nadjgebliebenen Keime, die filh im 


: D "Di att de ß er © ho pls * * 
rungen wohl verdient hätte, daß der Straße gefehen. Er war mit freundlich ernfiem Geſicht unter 
Generalftreit in Strakburg. : 
tober 
G D’Callaghan und Herbert —— fehichin 


ehe * | zu ſtolz, bringt doch Jeld. Das janze Jahr 
wer, für ben jie entbehrte, ihr Da2 | fein Haus zu betret ö. 4 a Re Wr eg 
wer, [ur R. ‚= em Haus ; treten, wollte ihn bie | S u 
filter Teicht machte. — Das iit meine, Starriere net aeg lang wird ein Portemonnaie jarnich | dem glatten, blonden Scheitel be 
Straßburg, 22. April. Ein Be |Pagel, Wahlfchreiber im 10, Bezirk ? ‚Te 1 
fehl, der einenGeneralitreit verfügte, | der 18. Ward; werben bezichtigt, fin, — —— Daß DERE Re 


Der Ges w Di in ſteck i ie K wi An⸗ 
* ſchloß Dubislam von | banfe leer, wenn Tone ınger da in ſte en. diente die Kunden und wies den An 
wurde um Mitternacht teilweiſe hier gierte Namen in die Wahlliſten ein- !inde ad. Berſucht einmal dieſe Paturmedigzin 


22 einung,“ | am Mielke war Schmerz und| Das heikt, daß Deiniate iS leer, | fömmlina dienftwillig zurecht. 

habben, ging auß der Stube und | Ziveifel, Wenn er breitfpurig, Samba — Sehen eu ae Chiege da 
durchgeführt, indem- die Verforgung | getragen zu Haben und find auch der | 3eugt werden und dor werdet üben 
mit eleltriſcher Betriebskraft auf-Verſchwörung angeklagt. Ihre Bürg— 


Hlug mit einem Krad) bie Tür Hinz | gnügl, zufrieden mit fi und ber) orenfen ftieß einen Fluch aus. |hinten rauf, durch das Zimmer un 
de Berlanft in allen Apnthelen 
hörte; Zelegraph und da8 Te- |jchaft wurde auf je 0 feltgefeht. 
lephon — E 


eer ſich zu. ganzen Welt in die gemeinjame| Meile die richtigen nich find. Daß | denn jleich Ti i 
Pi | e gem Y i jleich Iinfs. Sie find fchon all 
Die Mutter Hatte Ieife eine Lade! Kammer trat, Lehrte im jebesmal | verfluchte Ans u Köchin hat mir | beifammen, und ber Herr — 
Ben m Ge — 
onirten jedoch heute Edward 3. McDonald un —* „ener_6 ® stein 2 see — 
re James J Devereur Wahlrichter, und '&o. "326 Mexeı 2i a 
y Er £ Bet N * & ä — — 


Er legte wieder Berufung ein und büßen müſſen. Das Staatsoberge— 
wand!e ſich, nachdem der Appellhof richt hat geſtern das von Richter Ker— 
das Urteil beſtätigt hatte, an das ſten gefällte Urteil beſtätigt. Sein 
Staatsobergericht, das nun auch ge- Verteidiger hatte Berufung eingeleg! 
gen ihn entfchieven hat. Außer der | und geltend gemacht, Hänfel jei zur 
erwähnten AZuchthausftrafe murbe | Zeit der Morbtat irrfinnig gemefen. 
ihm aud) noch eine Gelditrafe von Urteil beftätigt. 
9550 zubiktiert, „Die Schuld Muns| Yrtyur 8. Raymond, Präfibent, 
dp5 ift über alle Zweifel erhaben| und Raymond Harrifon Williams, 
nadgemiefen tworben und ein anderer | Sefretär der Gewerfichaft der Bar: 
Mahrfprud; als der, den bie Ges |piergehilfen, die zu zwei Jahren 
Ihmorenen abgaben, märe nicht ge Zuchthaus verurteilt wurden, weil fie 
vedhtfertigt geivefen“, heißt es in der fin mährend des Ausſtandes der 
Entfcheidung des Staatsobergerichts. Garbiergehilfen im Diai 1918 angeb- 
Mundy, ein ehemaliger Bewohner ih  Gemalttaten zu Schulden 
bon Litchfield, SU. mar ber erſte kommen ließen, werden ihre 
Qizepräfident der Bank und Wilz| Strafe abverbienen müffen. Der 
liam Lorimer ihr Präfident. - Zeh Appelihof hat geftern das Urteil 


Noman von Lonife Weftfird. 





"let die „Sonntaaneit”. 


Freudenbotschaft 
für „Blu: Opfer. 


| Freier Probe-Kupon. 
Phramid Drun Gompany, 
575 Bhramid Vidg.,, Marfhall, Mic, 
Bitte fhiden Cie mir, eine freie Probe 


bon Bhramid Pile Treatment, in einias 
dem Umſchlag. — 


—J 


24 öffnet und. ein Sparkaffenbud | das Se —* um, eine lebendige, 
rausgenommen. unabläſſige Mahnung an den an] eiliodbenb faras s e 
3 hab's kommen fehen, Jca-|glüdigen Balfonniag. be, der ri De —— auf'n Diſch 


welche von en Fiſch jejeben, der auf fängt jleich an zu beten.“ 


ie | —* ehorchte. In .. ei 
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@tabliert 1841. 


bi3 1.03 Doll.,, 3 Cents weniger! 
wapitat $18,000,000, 


al3 vor einer Woche. Das Ausland 
madjt ji} bereit3 die hohe Marft- 
lage zunuße durd Nüdverfäufe von 
nit ausgeführten Bejtellungen. 
So hat Frantreid”) während der 
ganzen Wode große Mengen (über 
11, Millionen Bufhels) zurüdver- 
fauft, allerdings mit der Begrün- 
dung, daß der Schiffsraum für die 
dringend benötigte Verſchiffung 
von Brotgetreide bedurft wird. 

Mais für Mailieferung jehlo; 
am Samstag zu 1.6994 —1.6091% 
Doll., 214 GentS höher als vor 
einer Woche, Sulimais zu 1.6414 
— 1.644, Doll., 358 Cent3 höber, 
und Septembermais zu 1.5914— 
1.59 Doll., 334 Cent3 höher. Der 
Raffapreis bettug 1.701, Doll. für 
Nr. 2. Die „Bullen“ redjnen auf 
ein weitere® Anziehen der Preife, 
insbefondere für furzfrijtige Liefe- 
rungen, indem fie auf die große 
Nahyfrage nah) Mais für technijche 
Berarbeitung, die Mblieferungsito- 
rungen infolge des Bahnitreifs 
und die um 10 bis 14 Tage durd) 
die Witterungsverhältniſſe verſpä— 
tete Frühjahrsbeſtellung hinweiſen, 
die den Farmern wenig Zeit für 
andere Arbeit übrig läßt. Tatſäch— 
lich betragen die hieſigen Vorräte 
für die Deckung von Mailieferun— 

|gen nur ein Drittel der vorjährigen 

und bis zum Monatsihluß jind es 
nur nod) zehn Tage. Nuderjeits 
find die „jichtbaren” Vorräte im 
Sande heuer doppelt jo groß als 
bor einem Sabre. 

Maigerite it auf 1.651% 
Doll., von 612 Eent3 während der 
Berihtswoche geitiegen. Bor einen 
Ssahre jtand fie auf 1.08 Doll. Die 
Nachfrage jeitens der Mälzereien, 
wird als äuferit lebhaft bezeichnet. 
Die Bevölkerung fcheint danadı 
viel Malzertraft zu verbrau- 
den—troß der PBrohibition, wahr 
Iheinli” für medizinische Zwecke 
infolge des rauben Friibjahrswet- 
ters. Wieviel von dem in den San- 
del gebrachten „Malzertraft“ übri- 
gen Anjpruh auf diejen Namen 
bat, entzieht jidy natürlich tatjäd)- 
liher Feftitellung. Die Striegsge- 
fete find noch infraft, da mag et- 
was „Camouflage“  entjchuldbar 
fein. Das „Reinnahrumasmittel- 
aejeß“ iit aber eine febhr starte 
Waffe der Negierung und, wen jie 
die Abjicht haben follte, daS Brohi- 
bitionsgejeß nadı allen Richtungen 
in Strengiter Werfe durchzuführen, 
fönnte fie e8 al3 Handbabe be- 
nußen, um einen ihr ettwva bverdäd): 
tig erjcheinenden Handel mit Malz- 
ertraft unter ihren bejonderen 
Scrig zır Stellen. Wir befinden 
un3 zivar in einem Wahljahr, da 
wird fo mandes amtliche Auge zu- 
gedrücdt, aber einige Vorficht dürfte 
ih doch empfehlen, um einem be- 
bördlichen Vorgehen den Boden zu 
entziehen. Unter „Malzertraft“ 
wird? das chemiſche Bureau 
in Mafhingten nur da8 aus 
Geritenmalz bergeitelt Erxtraft 
anerfennen und ben Verlauf von 
irgendbmweldhem anderen Stoff unter 
diefem Namen al3 einen Veritoß ge- 


Schicken Sie jeht Geld nad) 
Deutschland 


Oesterreich 


Die gegenwärtigen niedrigen Wedhjelraten 
offerieren eine ausgezeichnete Gelegenheit, 
sed in Geftalt von Auslandwechſeln oder 
Geldanmweifungean nad) Deutihland, Deiter- 
reich, Czecho-SIovakfien, Sugojlamien, Tran®- 
yldania, Polen, Finland, Rumänien, Bul- 
garien, Sriehenland und Palaftina zu fhiden. 

Die American Erpreg Company bejorgt 
eine größere Zahl von Geldübermittelungen 
nad) fremden Zändern, al3 irgend ein andere 
Yinanz-Snititut. Sie hat Offices in 20 euro- 
bätichen Städten, einfchliehlih Berlin, Bre- 
men und Samburg, und hat Agenten und Kor- 
refpondenten in der ganzen Welt. Sshre au8- 
acbreiteten Verbindungen feten fie inftand, ei- 
nen bollitändigen, Ieiitungsfähigen, interna- 
tionalen Yankfdienft anzubisten. 

Wegen ber Ickten Naten irgend einer Wäh—⸗ 
rung, ober irgend welcher Auskunft, ſprechen 
ie in der nächiten Erpreß-Office, oder Agentur 
vor, oder fhhreiben Cie an da3 


Financial Department 


AMERICAN EXPRESS COMPANY 


65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 
CHICAGO OFFICE : 23. W MONROE STR. 


fb24bibo? 


—— 


su,  Suwelens 
I Ausverkauf 


Ilnfer ganzes Lager bon: 
Diamant-Ringen, Tapallieres, 
Goldenen Yhren, 
Ketten, Ringen, Broden, 
Halsfetten, Sirawatten-Nadeln, 
Ohraehängen, Berlenfetten, 
Weruhren,Silberzeng etc. 
wird diejen Monat zu tief herab- 
neiebten Preifen ausverkauft. 


Seltene Gelegenheit, 


I. HERZOG. & CO. 


534 W. NORTH AVENUE 


— 


Hauptoffie⸗ der American 
Expreß Co, 
68 Broadwah, New Vort. 
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Für die „Ubendpoft“,) 


Bom Nahrungsmittelmarft. 


Meiteres Steigen der Nahrungsmittelpreiie. — An der Getreide 
börse. — Iingünftige Ansfichten für Winterweizen. — Nleinere 
Nognenernte. — Maihafer höher als je zuvor. — Der Verfanf 

von Malzertraft”. — Die Fleiichpreife. — Zudfer fteigt weiter. 


. N? 


Die NRahbrungsrrittel- Lage ilt der Bericht des landwirt⸗ 
vreife haben in der vergange- |jhaftlihen Handelstommifjärs der 
nen Woche eine iweitere Hinauf- | Vereinigten Staaten in London hin- 
jekung erfahren und damit allem | zugetreien, dem zufolge im laufenden 


Ynjchein nad) auch; jett ihren Höhe- | Jahre mit einem Weizenmangel ber 


Wendpoſt, Chicago, Vonnersrag, ven 22. Wr TI2O. 


fagen find fonft etwas risfant, unter 
jetigen Verhältnifen fällt man mit 
der Prophezeiung höherer Preife fel- 
tener hinein, in&befondere nicht be- 
züglic Zuder, wenn man den Marft 
des fubanifchen Rohzuders verfolgt. 
Das „Am. Sugar Bulletin“ vom 16. 
April berichtet, daß der NRohzuder: 
markt fich in der vorigen Woche in 
einem ebenfo aufgeregten Zuftand be⸗ 
funden hat, wie in der Woche zuvor, 
und daß Rohzucker, der am Samstag 
bor einer Woche noch zu 16%, Cents 
für 1 Pfund (einfchl. Koften und 
Hracht) erhältlich war, am Mittwoch 
mit 171% €t8, bezahlt wurde. Zu- 
legt wurde fogar über Verkäufe zu 
1814 Cents berichtet. Das bedeutet 
alfo eine Erhöhung von 2 Gents. 
Die Raffinerien in New York haben 
ihre Preife am Montag voriger Woche 
auf 16 Et. und am Donnerftag 
weiter auf 161, ts. hinaufgefett, 
damit ijt die Raffinade aber billiger 
als Rohzucker, ſodaß ſich jeder Lefer 
die meitere Geftaltung des Zuder- 
markt3 in Chicago felbit ausmalen 
fann. Dabei befindet jich die Kam- 
pagne in Kuba auf ihrer Höhe. In 
früheren Jahren juchten die ameri- 
fanifchen Raffienerien den Rohzucker— 
preis möglichjt zu drüden, um ben 
fubanifchen Robjtoff möglichjt billig 
zu erhalten. ‘e mehr wir und ber 
Einmachezeit näherten, wurde pann 
der Raffineriepreis hinaufgetrieben. 
Menn diefes Programm auch im aus 
fenden Jahre befolgt wird, fünnen 
fih die Hausfrauen darauf gefaßt 
machen, für ihren Zuder zum Ein- 
machen von Frucht noch weit höhere 
Preife al3 gegenwärtig bezahlen zu 
müffen. Die Chicagoer Kleinhänd- 
Yer berechnen jet 20 Gent® und 
darüber. Auf ein Sinten der Preije 
ift in abjehbarer Zeit nicht zu rechnen. 
„Agricola“, 


—-3)91..  — 


2. Aa. ZZ. 


Liſte Nr. 3264, gefammelt von der T. 
Sektion G. U. V.: C. Mock, *2; P. Bet⸗ 
tenhauſer, 50e; T. Wiebel, $1; 
Schneider, 50c; F. Gaede, b0c; G. Wa— 
geman, $1; Frau Betienhaufer, $1; ©. 
Lauſar, 31. Zuſammen: 87.50. 

Liſte Nr. 4039, gefammelt von der 2, 
Sektion G. U. V.: H. Buerger, 500; ©. 
Bernau, 2de; P. Rumpf, 500; W. Ries 
derer, $1; Mitglied der 2, Sektion, 2öc; 
9. Mitichel, de; F. Wonerebt, $1;5 9. 
Behrend, 2ödc; G. Moritz, 81. Zuſam— 
men: 85.00. 

Liſte Nr. 3488, geſammelt von Geo. 
Meyer: P. Vartel, $1; E. NRojenbaum, 
31; 8. Schaaf, Hi; X. Arnold, $1; ©. 
Barum, $1; 3. Friß, $2; 3. Wirth, 
32; &. Henn, 81; N. Duke, 52. Zuſam— 
men: $12.00. 

Liite Nr. 3454, gefammelt von der B. 
Eettion ©. 11. ©.: 5. Eeltion ©. U. U., 
$10; ©, Boilfe, 500; $. Kampper, 51; 
NR. Helman, 25c; MW. Hufter, $1; 
Theile, $1; 3. Heidrich, 5065 G. Zindar, 
$1. Bufammen: $15.25. 

Liite, gefammelt von der Tutherifchen 
Ammanuel3-Klirche, Golden, Ill.: Und. 
Bartell, $10; Kohn Mdden, $15; Kohn 
Sronetwald, $20;5 Anna Gronemwald, 
55; Wın. M. Groneiwald, $10; 3. Hers 
bert?, $25; 9. Herren, $10; Chnie 
Soldenitein, $10; M. Yuhr, $5.50; Fr. 
Eher, $6; R. Tante Er., $2.50; Frau 
E. Flesnor, $2; 9. Luebben, $1; 82. 
Sanfien, $1;5 ©. W. Flesnor, 82; W. 
Dfterman, $1; G. Bienhoff, $1;5 NR. 


J. 


— — — — — 


8 
Klimmer, 31; M. Marvinos, 81. 


punkt noch nicht erreicht. Es hat Welt zu rechnen iſt. Da in Rußland, 
keinen Zweck, die Augen vor dieſer ſo berichtet er, noch chaotiſche Zu— 
Tatſache zu verſchließen. Unſere ſtände herrſchen, ſo iſt eine Verſor— 
Sausfranen tun beijer, wenn fie gung von daher nic)t zu erwarten 
dantit rechnen, als fich auf die Ver- | und Europa wird baber feinen Be- 
iprehungen von Washington per- | darf in den Vereinigten Staaten, Ka= 
Laien, die jeit vielen Monaten ver- |nada, Auftralien, Indien und Argen- 
geblic auf Erfüllung warten. Da- |tinien zu deden fucdhen. Nach einer 
nit fol nicht gejagt fein, dat man | Zufammenjtellung der Winnipeg 
in der Bundeshauptitadt nicht den | rain Trade News ift die porjährige 
erniten Wunidy hat, eine Herab- | Weltprodbuftion von Weizen um 225 
jegung der hoben Lebenskoften zu | Millionen YBufhel® Lleiner geweſen 
bewirken. Es wäre aber vielleicht |al3 im ahre 1918. Sie wird auf 
ratiamer gewejen, der Bevölferung |tund 2490 Millionen Bufhels gegen- 
nicht Dinge in Aussicht zu Stellen, über 2714.7 Millionen Bufhelse im 
die zu erreichen, iiber die Kräfte der | Vorjahre berechnet, allerdings fehlen 
Negierung hinausgeht, da jie die mehrere Meizenlänber, fo das euro- 
wirtichaftlien DVerhältniffe, don | pätihe Rußland und Rumänien, auch 
denen die Seitaltung der Marktlage | Deutichland. 
abhängt, nicht zu Fontrollieren ver-| Pie Roggenernte im laufen: 
mag. | den Jahre wird in dem amtlichen 
Die Setreidepreife find Wafhingtoner Bericht auch nur auf 
in der Verichtswoche Tämtlich ge- | 75,841,000 Yufhel3 berechnet, mäh- 
tiegen. Von beionderem Einfluß |tend fie im vergangenen Xahre 88,- 
war der amgünitige Erntebericht | 478,000 Bufhels und im Jahre 1918 
des Aderbaudepartements für den | Tonar 91,041.000 Bufhels betragen 
Monat April, Die Gefamternte von |ditte. Das mürde für biefes Jahr 
Sinterweizen Wird darin [einen Ausfall von 12.6 Millionen 
auf rımd 483,6 Millionen Buihels | bezw. 15.2 Millionen Bufhels beveu- 
berechnet, während fie im vorigen |ten. Der Gaatenftand am 1. April 
Sabre 731,6 Millionen und im it zu 81.8 Prozent angegeben gegen- 
Sabre zuvor 565,1 Mill, Bufhels |Über 90.6 Proz. vor einem ahre, 
betragen bat. Dazu Kommt ein |85.8 Proz. vor zwei Jahren und 89 
ichlechter Saatenitand, der am 1. | Proz. im Durchfchnitt der Iehten zehn 
April auf nur 75.6 Prozent eines | Jahre. Für Jllinois ftellt er fi) cf 
normalen Standes angegeben ift, 8° gegen 97 Prozent im vorigen 
während er fidh am gleichen Tage Sabre, in Jndicnı auf 80 gegen 98 
de vorigen Sahres auf 99.8 Proz,, Proz, in Michigan auf 92 gegen 96 
e8 Kahres 1918 auf 78.6 Proz. | Proz, in Wisconfin auf 97 gegen 
und während der Iekten zehn Sabre |93 Proz., in Minnefota auf 90 genen 
m Mittel auf SA.1 Proz, geitellt |91 Proz. und in Joma auf 90 gegen 
vatte, Am Staat Illinois betrug 96 Prozent. 
r am 1, Moril diejes Sahres nur | An der Getreidebörfe 
57 Proz., gegen 101 Proz. im vori- ||Hlo5 die Berichtswoche mit den 
gen Kahre und 83 Proz. im Durch; |Döhjiten Notierungen für alle Ge- 
schnitt, in Indiana fogar nur 59 |treidearten, die im laufenden Ern- 
roz. gegen 100 und bezw. 83 tejahr verzeichnet worden find, eine 
Rroz., in Michigan dagegen 86 |um die Mitte der Woche einjekende 
roz. gegen 95 und bezw. 83 Pro3., fallende Bewegung ‚war nur bon 
n Misconfin 95 Proz. gegen 89 | furzer Dauer und ein nod) weiteres 
und bezw, 88 Proz., in Minnefota | Steigen in diejer Woche dürfte Fei- 
92 Broz. gegen A und bezw. 86 | Ne Neberrafcjung 
Vroz. und in Joa 86 Proz. gegen, Pafer für Mailieferung erreichte 
101 und bezw. 85 Proz. Die alte | mit 96% Cents für 1 Bujhel den 
Melle, von welder der Mittelweiten | böditen dafür dageivejenen Stand, 
in der eriten Aprilhälfte heimgeiucdht Julihafer ſchloß zu 83% Gt3. und 
wurde, hat nad) den aus berichiede- Septemberhafer su 16% Ct8. Das 
nen Bezirken eingelaufenen Berid)- übergroße Disfonto don fait 20 
ten weiteren Schaden angerichtet, Ct. für Septemberhafer Yeran- 
was in dem Maibericht des Acer. |Tabte bedeutende Nadhtrage dafür. 
baudepartements vorausfichtlid) zum er — für weißen Hafer 
Ausdruck kommen wird. Rechnet am Samstag 1.021 
man hinzu, daß infolge des bereits | — 


früher in diejen Spalten beiprode: | ‘ 
SANTAL 


nen Arbeitermangels auf dem Lande 
CAPSULES 


aud; die Beitellung mit Sommer- 
MIDY 





Lindert 


Blaſenkatarrh 
24 Stunden 


Iede Napfel 
trägt den 3 
men 


Bermeidet Nachahmun 
gen. 


weizen eine Einſchränkung erfahren 
wird, ſo erſcheinen die Prophezeiun· 
gen einer kleinen dieszährigen Wei-— 
zenernte als begründet. 


Zu der ungünſtigen inländiſchen 25madolja 


gen das erwähnte Gejeß betrachten 


und jtrafgerichtlich verfolgen Yaffen. 
Auh Zufat von Glykofe oder Mais- 
Mer fih vor 


firup fällt darunter. 
Schaden bewahren will, fieht fich bei- 
zeiten bor. 


Mairoagen Mmurde am 


Schluß der Woche zu 1.9734 Doll. | 
notiert, um 4 Cents höher al3 vor 


acht Tagen; AYuliroggen zu 1.9114 


Tante Ir., 81; M. Emminger, $1; Wr. 
Bruns, $1.50; U. Albers, $1; 9. Fran: 
zen, $1; Frau Goldenjtein, $1.30;5 Frau 
Eigenberg, $1.50; 3. F. Hunziker, 81; 
9. Tuden, $1; 3. ©. Bur3, $1;5 Frl. 
Albers, dc; H. Edhoff, 5065 Frau 
Wegner, 250; ©. Konfen, 500; Henry 
Djterman, 50c; Herm. Gronemwald. 50c; 


F. Eiden, 5005 T. Buhr, 500; B. Ehone, 
506; 9. Wurb, 500; Frau Schoneman, 
506; 8. Gtoneivald Sr., 2dc; W. Chone, 


Doll. gegenüber 1.8814 Doll. Das |50c; 3. Vubr, 500; Jennie Vuhr, 50c; 
IN. Giler3, 50; M. Tante, 506; N. R., 


Ausland trat in den erften Tagen 
als umfangreicher Käufer auf, gegen 
Ende der Woche hörte indeffen bdiefe 
Nachfrage auf. 
fungshafen bezahlte Preis bemegte 
fih um 2 Dollar3 für 1 Yufhel. 
Die Fleifhpreife Haben 
etwas aejchwantt, im allgemeinen 


aber au eine fteigende Bemequng |: 


gehabt, fodat die Woche mit erheblich 
höheren Notierungen jchloß. Schmwei- 
nefett wurde am Samötag zu 20.25 
Doll. für 100 Pfd. für Mailieferun- 
|gen und zu 21.05 Doll. für uli- 
lieferungen notiert gegenüber 19.70 
Doll. und bezw. 20, 49 Doll. vor 
einer Woche. Die Lagerborräte in 
Chicago haben beträchtlich zugenom= 
men. — GSalzfleifch ftand am Schluß 
der Woche auf 37.15 Doll. für Mai 
und 38.15 Doll. für Juli im Ber: 
\gleiy zu 36.85 Doll., und bezm. 
137.20 Doll. — Kurze Rippen notier- 
ten au 18.50 Doll. gegenüber 18.25 
Doll, für Mai und zu 19.07 Doll. 
gegenüber 18.77 Doll. für Juli. 
Den SKonfumenten in Chicago 
at der Streik der Bahnmeichen- 
jteller teuer zu ftehen, da die Groß- 
händler und Kleinhändler es ſich an— 
gelegen ſein laſſen, durch Erhöhung 
der Preiſe Kapital für ſich heraus— 
zuſchlagen. Kartoffeln, Tomaten 
und andere Gemüſe, Schinken und 
Speck wie andere Fleiſchwaren ſind 
im Preiſe erhöht worden. Daß gegen 
eine Anzahl von Profitgeiern eine 
Unterſuchung vor dem Geſchwore— 
nengericht eingeleitet worden iſt, wird 
den Hausfrauen wenig helfen. Das 


Thompſon in voriger Woche große 
Mengen von Fleiſchvorräten verſchie⸗ 
dener Art, wie Cornbeef, gefrorenes 
Beef und Speck, insgeſamt 13 Mil—⸗ 
lionen Pfd., zum Verkauf zur Ver—⸗ 
fügung geſtellt. Die Waren ſollen 
an Händler verkauft werden, die ſich 
verpflichten müſſen, ſie zum Koſten— 
preis an ihre Kunden abzugeben. 
Der Bürgermeiſter hat ſeinem Sekre— 


tär aus Florida depeſchiert, daß die 


Verkaufsagenturen ſo ſchnell als 
möglich bekannt gegeben werden ſol— 
len. Auf die allgemeine Martlage 
werden dieſe Regierungsverkäufe 
ebenſowenig Einfluß haben wie die 
früheren. 
Zucker iſt wieder geſtiegen, wie 
in einem früheren Bericht in Ausſicht 


hervorrufen. | Kriegsdepartement hat Bürgermeifler | 


8 Bufammen: $147.40. 








| 


Liite Nr. 4326, gefammelt von Henrh 
E. Gries: Henn €. Gries, $5; 
85; G. Schreiber, 81; D. Chriſtenſen, 
81; M. Weil, 82; W. H. Rump, 82; F. 
Boge, 85; A. Freund, 82; D. Braun, 
82; W. Krueger, 81; C. Saſſe, 81; J. 
Hock, 82; A. Schneßler, 81; Beitrag, 
82; J. Staub, 81; Ein Freund, 82; 
Ruprecht & Co., 85; L. Bartling, 85; 
W. Sievert, 81. Zuſammen: 850.00. 

Liſte Nr. 4298, geſammelt von R. J. 
Loos: G Hentſchel, 75c; N. J. Loos, 
$1; 2, Meyer, 81; J. Kraus, $1; 3. 
Hirlinger, $1; €. Heinede, $1; Wm. 


| 
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Biekorin Phonograp 
Speziell nur für 645.50 


dicie Wodje zıt... 
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Wunderbare Werte in neuen, wentg 
benutzten, umgebauten und Shopworn 
Phonoravbhen. Epart 530 bis 3125 an 
Yabritpreiien. 

38-zÖlline3 Cabinet nur $20. 

50-3Öllige3 Cabinet. jetzt 365, redu⸗ 
ziert von $325. 

47:zÖlligc3- Cabinet, letzt 860, redu⸗ 
ziert von 8283. * 

46⸗zoͤlliges Caßinet, letzt 355, redu⸗ 
ziert von 8220. 

A2⸗zölliges Cabinet, jetzt 840, redu⸗ 
ziert bon $130, i 

Ebenfalls Tifh Cabinet Phonographen 
— $15 big _$35, — 

2 Jewel Points und 16 Stück Records 
frei mit jeder Maſchine, automatiſcher 
Stopper, ſpielt irgend einen Record. 

Freie Ablieferung nach irgend einem 
Teil der Stadt und ſende C. O. D. für 
außerhalb der Etadt wohnende Käufer. 
Linerty Bonds zum Pariiwert genommen 


THE VICTORIA 
143 N, Wabafh Avenne, 
4. Floor, Hanptverlaufsraum 


Zweigläden 3; Yaaıın ar 


Zweigläden offen abends, 
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geſtellt wurde. Derartige Voraus⸗ 


Frau Frederichs, 250; J. Janſſen, boczl 


Bobenftett, $5; U. Eisler, $1.505 E. 
Mater, $1; W. Peters, $2; F. Hanak, 
$1; 9. Quebed, $1; . Luebed, 2öc; A. 
Chapinsti, 250; E. Herman, 506; U. 
Sretichman, T5c; U. Stinner, 51; J. 
Stoffel, $1; ©. Boljen, $5. Zufammen: 
$26.00. | 

Lifte Nr. 4004, geiammelt bon M. 
Uhlmann: 2. Babjit, 500; Frau Bron= 
fon, 506; W. Gauger, $1; Frau 2. Lemz 
ter, 5006; Wm. Wegner, $2; ©. Etreib, 
50c; 3. Bring, 500; &. Echuenman, 50c; 
T. Franfenhaufer, 506; 9. Wachholz, 
506; €. Xovatich, $1; ©. Ragnom, 50c; 
A. Zeisler, 506; 9. Gabe, 500. Zus 
fammen: $9.50. 

Liite Nr. 3801, gefammelt von M. 
Obermaier: X. Boldt, $1; 3. Voelton, 
5065 W. Gleichner, 81; W. Nattfchalf, 
506; E. Turfe, 500; U. Gruner, $1; F. 
Kolbe, $1; N. Freije, $1. Zuſammen: 
$6.50. 

Lite Nr. 3943, gefammelt von Frau 
©. Nurnberg, Foreit Park, JI.: M. 
Opis, $1; oe Miller, $1; Xohnion, 
5005 R. Maiworm, 250; Girdilfon, 25c; 
DO. M. Friß, $1; Frau Gerfchefsty, $3; 


IM. Gurth, 50c; Kleinjchmidt, 506; Frau 


Virow, 5065 &. Daehn, 506; H. Gloß, 
1; $. Alamm, $1; M. Eander, $1; $. 


Bus 


ſaramen: $14.00. 
| „rilte Nr. 3568, gelammelt von frau 
S. Jonas: U. Hofitetter, $1; Frau Hof: 
itetter, $2; G. Wilfon, 506; I. Martin, 
2dc; 3. Shanon, 500; W. Bredenedge, 
$1; 9. Werner, 500; 9. Notve, $1; ®. 
Reichard, 506; ©. NReichard, 506; ®. 
Lardiner, 50c; ©. Neichard, 506; G. M. 
Neichard, 506; G. Conitable, 25c; €. 
Glidlen, 50°; P. Pollad, 500; Coolie, 
15065 ©. Xona3, 50c; ©. Xona3, $1. Pur 
fammen: $12.50. 

| ziite Nr. 3515, gefammelt von ©. &. 
1256; G. Hollenbach, 81; Frau Hollen- 
bach, 82; Frau Ludtke, 815Ida Sonne— 
falb, $1; Frau Mener, 506; Frau 
Trower, 5006; Frau Neubauer, 50c; 
Emma Hunt, 500; E, Kahn, $1;R. Hat: 
field, 506; B. Hollenbach, 2dc; A. Hol: 
lenbach, 2ö5c; Frau Gierke, $1. Zujams 
men: $12.25. 

Liite Nr. 3467, gefammelt von Ara» 
mer & Wegener: ®. Franlenlinger, 25c; 
M. Horn, $1; Frau Siraus, 5dc; 
VBochm, 25; U. Lehman, $1; 
Markas, HI; A. Martin, $1; F. Kunfel, 
250; Frau Kolb, 51; W. Rehfeld, $1: 
| eo. Huber, $2; Frau B. Sioerner, $15 
P. Anthus, 5065; N. N., 506; N. N., 5065 
ITEM, ZH N. N, MN, De: W 
+ IHN. N., 10c. Zufammen: $12.90. 
Lilte Nr, 3753, gefammelt von E. %. 
VW. Eifenberg, Staunton, Ba.: EC. F.W. 
Eifenberg, $10; Frau €. %. Hamer, 
810; 9. 3. Nenkin, $5; N. Heidenreiich, 
$5; Dar, €. N., $5; €. N. Caldivell, 
i D. Mann, $2.50; 3. ©. Ents 
L. E. S., 82; F. Paulſockel, 

92; Herr und Frau Voufer, 82; J. A. 
Mehn, $2; ©. 

rojton, $2; €. W. Poufer, 81; F. 
Walter, $1; Lillian Eiſenberg, 81; S. 


N 


$3; ©, 
der, $2; 
89 


du } 


Dimberg, $1; ©. Kohnion, $1; G. Er: 
ting, 50c. Zufammen: 560.00. 

Lite Nr. 4544, geiammelt von Albert 
Koepff, Philbroof, Minn.: Mar Maver, 
$100; P. Maier, $10; Frau 2. Trisco, 
510; 8. Grafjinger, $5; Sof. Heger, $5; 
PB. Oldenburg, $1; R. Sachmeiiter, $1; 
M. Mollner, $1.50;5 8. Sucentrunf, 
915 3. Suchentrunft Ar., $2; NR. € 


Su⸗ 
chentrunk, 51; N. Kappes, 81.25;3 J. 


J 


Macha, $2; M. Ziegler, $2.50; Minna 


9- |Naral, $1.75; 2. Ling, $1; €. Heib, $1; 


3. Dten, $1; 8%. Maichler, $1: 9. Sad: 
meilter, $1. Zufammen: $150.00. 

Lifte Nr. 3504, gefammelt von Dr. $. 
E. Epringe: Wm. Boededer, $10; Dr. 
Springe, $1;5_ 9, Sadıman, $1; €, 
Schnell, $1; ©. Lotter, $2; ®. Schoen- 
berg, 82; P. Eoller, $1; A. Schallmen, 
915 8. Specht, $1; X. Hirgberger, $1; 
Aug. Kabig, $3; Win. Bod, $1; X. Flei- 
Icher, $1; &. Echmidt, $1; R. Korfelled, 
——— 827.75. 

Liſte Nr. 4085, geſammelt von Paſtor 
M. Wittig, Palmer, Kan.: En 
grinn, 95; Paftor Wittig, $2; Urgroßs 
mutter, 85; W. Wilgrod, $2; 4. Nogga, 
Hochzeit, $8.65;5 Geo. Wu, 810: Hn. 
Wuß, $5; N. Winter, $5: W. Winter, 
$55 9. Wor, $1; 2. Pfifter, 35; 9. 
Kaifer, 40c, Zufammen: 354.05. 

„ Lite Nr. 4329, gejammelt vom 
‚Deutichfongregationalen Kirchipiel, Scots 
land, ©. Taf.: Friedrich Magitadt, $10; 
Stau Fred. Reich, $15; Xafob D. Kait, 
53; Andreas Balker, $25; Jacob F. 
Mehlauf, 315; F. C. Reich, SI: Meter 
Mehlauf, 315. Zuſammen: 887.00. 

Liſte Nr. 4330, geſammelt vom 
Deutſchkongregationalen Kirchſpiel, Scot⸗ 
land, ©. Dak.: Kohn Bender, $5; Heins 


&. sich Gall, $5; Emmanuel Balber, $5; 
Der im Verfhif-|Trinfle, 83; &. Thiele, $1; 9. Neilin, 


Petersburg Gemeinde, Sonntagſchule, 
$50; Peteröburg Gemeinde, $185.55; 
Seimental Gemeinde, $24.19. Zuſam— 
men: $274.74. 

Liite Nr. 4308, gefammelt von der 
Lutheriſchen Immanuels-Kirche; F. E. 
Buhr, boc; Peter Oſterman, 81; Min⸗ 
nie Aden, 81; Frau H. Weerts, 81; Ed⸗ 
ward Weerts, 100; J. F. Hunziker, $1; 
Roland Hunziker, 2dc; Marg. Miller, 
250; Aug. Albers, 25c; Xennie Herren, 
$1; Frieda Albers, $1; Fred Eber, $1; 
Herm. Franzen, $1; Frau ©. Frede⸗ 
ricks, 200; NEilers, 81; Herm. Duden, 
8*53.N. N., 40c. Zuſammen: 816.00. 

Liſte Nr. 1,6G. U. V., geſammelt von 
Sul. Heilig: Gus. Hundreefer, $1; Cha3. 
Krufe, $1; A. Rapp, $1; Benediktiner 
Scheitern, 250; Cr. M. Zohola, $1; 
oe Dodtor, $1; N. C. Hoffman, $1; 
J. U. Lee, 5005 9.8. Fischer, $5; Frank: 
Iin Wagner, $1. Zufammen: $12.75. 
„Lite Nr. 1.6. 1. ®., gefammelt von 
Sul. Hidig: Frau Bufiier, $1; Toben 
Hutter, $1; Victor Bane, $1. Zufam- 
men: $3.00. 

Lifte Nr. 4329, 
Deutichfongregationalen Kirchfpiel, Ecot- 
land, ©. Dak.: Philipp Magitadt, 85; 
Michael Berreth, $5; Kohn Veder, $25; 
Friedrich Schneider, $5; Jakob Schwei— 
nefarth, $50; Heinrich Kielbaudh, $5; 
rau Friederife Thum, $10; Gottfried 


'Hille, $5; Immanuel Welt, $5; Gott» 


I 


hilf Thum, $10; Kohn Thum, $10; 
Gottlieb Mutfchelfnaus, $5; Nikolaus 
Serr, $5; Jacob A. Magſtadt, 81; Ja— 
fob Berreth, $10; 9. E. Bexreth, 82; 
afob Magitadt, $50; 8. €. Balber, 
$25; W. Balber, $255 WM. W. Balber, 
533 Fred, J. Frey, 85; W. I. Balker, 
25. Zuſammen: 8293.00. 

Liſte Nr. 4610, geſammelt von der 
Lutheriſchen Immanuels⸗Kirche: John 
Bus, 83; Minnie Grünewald, $5; Bert 
Scone, $1; Wm. Schone, 500; N. N., 
50c. Zufammen: $10.00. 

Lite Nr. 4609, gejammelt von der 
Lutheriſchen Immanuels-Kirche: Frl. 
A. und T. Albers, 84.50; Carl Albers, 
81; A. F. Birnhoff, 813 Fred Eber, $1; 
W. P. Oſterman, 82; N. N., 506. Zus 
ſammen: $10.00. 

Liite Nr. 4396, gefammelt von der 
Lutherifchen Immanuels-Stirche: 9. Ed: 
hoff, $6.50; &. Birnhoff, $2; M. Buhr, 
500; Frl. uhr, $1; HH, Herren, $5. 
Zufammen: $15.00. 

Liite Nr. 4307, gefammelt bon der 
Lutherifchen Immanuel3-Kirhe: Frau 
Damrow, $1; Meta Tante, $1; Rud. 
Tante Ir., $1; Rud. Tante Er., $1; €. 
Kanten, 500; 3. 3. Ehmen, $1.50; M. 
Emminga, $1; Wm. Schone, 50c; Henl 
Weeri3, 50c; G. H. Hesner, $1; Fred 
Birnboff, $2; 9. Ofterman, 50c 4%! 
Janſſen, ‚506; Hench G. Bienhoff, $5; 
Sranf Eiden, 606; Frau U. Goldens 
jtein, $1; Bernich Janlien, 81; N. N., 
40c. Zuſammen: 820. 00. 
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gefammelt vom | 


Soitheim: ©. Pavel, $2; NR. Eeibold, | 


| 


© 


Buller: 
Crackers 


Friſch vom Back— 
ofen, (nur 2 Pfund 
an einen Kunden, 
keine abgeliefert), gem 
das Pfund zu Freitag zu 
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Morgen ein bemerkenswerles Kleider-Ereignis 


Preifen offeriekt. 
> 


* 

Taffeta, Satin, Georgette,“ 
wolf, Serge, Seide-Meflaling, 
Seide Crepe de Chine > 
effeftvoll bejtict umd verziert mit Novelty Spikgn 
und Georgettefragen, Accordion pleated Ruffles 


an den Seiten, Tunic Röde, geradlinige Modelle, 
mit fanch feidenen Schärpen, viele mit reiner Seide 


gefütt., in ‘ 

allen neue 

iten Schat— 4 

tie rungen 7 

der Sailon— |. 
— G — r r 


Unterröße | 


Weite Muslin-Un- 
terröcke, ſchön he⸗ 
ſetzt mit Stickerti, 
extra Größen, all⸗ 
gemein $2.25, am 


Na=» DEARBORN STS. 


Noch nie zunor wurden jolch belichte Kleider zu To ienfationell niedrigen 
Diefe Gruppe iit gemadjt aus 


Srößen 16 b. 
44; ſowie er— 
tra Größen; 
Werte bis zu 
835.00: — — 
morgen habt Fi 
hr die Aus: ! 
wahl zum 
Breile don... 


B Ay  ° * RR \ 
Einfache und neumodiiche Tcideaemiihte Tuiiahs, bedrudie Greve de Ghine?, Kon- & 
der, mit CStiferci - Kanten 


lards, bübjbe geblümte Diniter, Streifen, Karrierunaen und Blaid-Effefte; eine präch- N 
tige Auswahl von bellen und dunflen Farben; paffend für Kleider, Maiits, 77 
c beiegt, im ertra Größen — 


Kimonos, Butter etc., 36 Zoll breit, Werte bis zu $1.25, die Yard 

36-3Ölline feidene Kleider-Poplins, die wieder fo populär find für Frühiahre- 5 Ipezielt_Sreitag $1 97 
und Sommer-Tradten, helle, nlänzende, ihiwere Gord-Grwebe, dauerhaite zu bu 
Dualität, in allen neneften Frühiapre-Farben, ceinichliehlic IMivarz und 
weiß, pallend für Enits, Sfirts nnd Kleider; renulär $1.69: 8 
ET T —— ERS a Ba — 


ig 


Untermuslin 
für Damen 


Satin GCamiioled, | Envefppe Ch® 
befegt mit Bän mife, GSpiken- 
dern bon fo: | u. Stickerei— 
sten Spiken — | Einfüße, mOrgen 
wert $1.50, au | fveziell ge 


970 970 


Muslin Slipover Nacht Klei⸗ 


81.37 


40,zöllige Gevrgette Greveg, feit gebrehter raben, prächtige, dauerhafte Qualität für 
Kleider und Waiftd, in einer großen Auswahl von hellen und dunklen Far« 

ben, einf&hlieblih fhlwara und weils: fpeziell für Freitag die Yard 

Taffetas — 36-4Öllige navhblane und fhtwarze Taffetad, reine Seide, 

left gewoben, paifend für Nleider, fpeziell die Dard zu 


Mustin - Bein- | wleiihfarb. Ba- 
leider, hübſch be⸗ tiſte Nadt-Klei- 
ſezt mit Stide- | dee, mit feiner 
rei, fveziell für | Stepperei m. far: 
morgen zu | Dia. Stideret, zu 


$1.17 81.95 
Unterzeug 


Gerippte baumwollene Leibchen 
für Damen, reguläre und extra 
Größen, in weiß und Te 
rofa— morgen zu 
79 MWaift Effert Union Suuus 
für Kinder, ans _gerippter 
Baumivolle, 


in Größen für 
4» bis 12-jährige 


BEBBammmı 
Stieferei 4zöllie. imvortiertes m mm Sfirting 273ölliges feines im« 


€ beftidte3 Cwik Cfirt- vortiertes beſticktes 
ing, gewöhnlich zu 82.78 berfauft, u mu Swikß und Organdie Skirting — J 


— morgen die Yrd au nu $1.50 Wert; die Yard zu 
I 


$1.48 $1.19 
Kr Buum 


Attraftine Hüte 


.. Eine fhöne Auswahl von Hüten für Damen und 
-ßtinder, hiübjch gemadt aus feinem Strob, Milan 


— Kinder, zur 


Hemp in attraktiven Fleinen und großen Modellen, fi 
Ion garniert mit hübfchen Blumen, Federn und 
„MWändern; Hüte tvie Diefe werden überall für $4.00 
—perfauft — hier morgen offeriert 


Gerippte baum 
twollene Unio® 
Euit3 für 

men, niebriger 

Hals, ohne Aers 

mel und nie 
verfauf, aut | Tänge, fveatell au 

4 


SL Me Mi 
Waſchſtoffe 


8-zöfliges unge- | Indigo blauer 

— Bett⸗Kleider Vercale 
uchzeug, die rich⸗ — in geeigneten 
tige Breite für | Längen für Klei⸗ 
Bettücher u. für | der u. Wrappers, 
Bezüge, fpeaiell | ſpegiell die Yard 
die Yard zu | offeriert au 


39e Be 


Kabrifrefter von B6-zölligen 
Bercaled, Madrad, in Ame- 
rita bedrudter Schürgen- und 
Rieivder-Gingham, in großen 
Rängen, folange 2000 Yards 
aushalten, 


92.50 naturfar. 


Kine molle » ge 
mifte Unter 
hemden und ⸗Ho⸗ 
ſen für Männer, 
fc ; 4 in Räumungs— 
; Hut Formen in hellen und dunklen Farben — mit ni 

geraden umd gerollten Rändern; in verichiedenen 


Moden zur Auswahl vorhanden—spegiell 53e! 


offeriert zu 
BEE BBHB BMI 


( EB BB BB mM N 
Waſchbare Chas . $1.00 zwei⸗Claſp 
Handſchuhe Seide-Handſchuhe 
für Damen, 


Handſchuhe movifette Hand» nu 
doppelte Fingerfpis 


fhube fir Damen, ziwei-Clafp- 
Baffon, nur in weiß, gewöhnlich Eu gen, nur in weiß — morgen zu 


a 101 a 
zu 75c berfauft; morgen ' 
UN, Paar zu —* S C * 
BEBNBEEBNEI nuunnunnunıd 5 


Gardinen bedeutend herabgelebtli 


Drei Stüfe Marguifette Gardinen Sets — mit Spitzen ⸗ 
Einſatz beſetzt, nur in Ecru — wert bis 33.00, 
das Set zu 


4 


$1.881 


Muiter-Gardinen, viele pafien zu einander, 
ftarfen dauerhaften Netitoffen gemacht, 


aus 


Feine Nleiden 
Ginghbam3 — in 
Plaids, Checks 
und Streifen, für 
Kinder u. Mäds 
&enlleider, Yard fpeatell au 


39e 690 


Handtücher zu | 
Eriparnifien 


500 extra fhiwere Dnalität tärkifche 
Handtücher, gemadt mit 9. M. €. 4. 
Snitiale, in der Mitte eingewohben, 


wert $1.25, einige find et- 69e 


Gebleichter mercerized Tiſch⸗ 
Damajt, feine ihwere Duall 


tät, in Blumenmu- 


ftern, bie Yard 


29e  gebleichtes 
Seinen $tnifh 
Erafd Handtuch: 
zeug, 161%, Boll 
breit, echtfarbi- 
ger roter Rand, 
fpeatell die Yard 
offeriert au | Stüd zu 


17e 4dc 


Reinwollene Serge 


Fabrilreſter von reinwollenen Ser. 
ges, einſchließlich feine franzöſiſche 
Serges, Suiting Serges, Eoating 
Serges ete., die meiſten in Nabyblau 
und ſchwarz; find geeignet für ! 
rn ae Knabenanzüge etc., 
aut daS Doppelte wert, fpeziell 
Stüd zu 29e, 39e, 26? 2 —* 
696, 98e und Bis gu 


3 Kiſten Yabrifrefter von feinen 
Kleiderftoffen, einichlierfih feine 
Mohair Brilliantines, feine KMlei- 
ber-Serges, Suiting Serges, Gra- °- 
nite Clothd, Melrofe Cloth8 etc, 
in Cream, Schwarz und heilen u. 
dunklen Karben, in Längen bis 
zu 7 Darde, $1.25 Werte, am 
Freitag die Yard fpezieht 


Gebleichtes Shaker: Flanell 


Gebleihter Shater Flanell in mitiel- 
mäßigem und fchmerem Gemwidt, in 
wendbaren Qualitäten, die Yarb gu 


25c 29c 


Shön. bebrudter 
Boplin, ..feines 
mercerized Garn, 
mwirllider Wert 
$1.00, die Yard 


—— 81. 00 
Werte bis zu $3 das Paar, das Stüd.. 


Sardinen-Boiles, ansgejtattet mit durchbrochenen Ein— 
4 jäben, die Farben find Weit, Jborh und Eeru, 15€ 
heutiger Wert 2öc, die Yard zu 


BEBBBEBEBMI "Sm EBEEEEN! 
hi ⸗ M iſiert. Sli 
= Kappen Knabenhüte und Kap ed Kurzivaren u 


1 f. 
pen in großen und ; 
Ueinen Formen, in einer guten u Ctüde, Bolt Ge. — Draht Haar» * J 

L nadeln, aſſort, Größen; 3 Palete w 


Auswahl don Muftern — fpes E affe 
ziell am Freitag, die für 5. Männer-Etrumpf- 
i 6IC - = halter, alle Zarb., reg.1de, 10e .. n 


Auswahl zu 
zsununusunmıf]| 


ımammm mm m 1 
Sinbenanzüge mit extra Holen: 


Spariame Mütter werben ohne Zweifel an diefem 
Geld fparenden Ereignis teilnehmen; Sinaben-An= 
züge mit 2 Baar Hojen, welches doppelte Haltbar= 
feit bedeutet, in allen neuen Frühjahrs-Moden, aus fi 
beitem dauerhaften Cafjimere in Braun, Grau und R 
Mifchungen, Größen für 7= bis 17-jährige, andere f 
verlangen $12.50 dafür, fpeziell für 9 093 j 
Freitag offeriert zu “ 
Frühjahrs-Neeferd für Knaben, von der Ichten 
Saifon herübergenommen, in Größen bon 6 bi3 8, 


regulär verfauft für $8.00, ettva3 bes 83 73 
® 


ichmußt, Auswahl morgen zu 
IBB BB BB. E BEBBBEBBEBMI 
Keinfeid. Moire Tafs 


= ” > Für Putzwaren und 
Bänder feta Seide Checks Dres⸗ Bänder 


Dreb Beſatz, Gros⸗ 
den in vielen hübſchen Muſtern; grain, Satin Taffeta, Picot Edge, 
auch fanch Satinſtreifen, 4 bis a 


Romanftreifen und fancy Sports 
515, Boll breit, wert 35c, 28 Streifen, wert bi3 19 — 
die Yard zu Ca = 


die Yard au 
ımmunmmmmmı) Vasnrssusansı 


Damen-Comtortichuhe I 


Morgen offerieren wir Comfort Schuhe } 
fir Damen, gut gemacht, aus weichem 
Kidleder mit Tip und einfachen Zehen, 
biegjame Lederjohlen, Schnür- u. Con- 
grekfafion, alle Größen, aber nicht in je- 
der Faljon; regul. $5 Wert; aber wegen 


leiter Unvoll£omenhei- 5 97 
— 


Große Sorte Tu 
bular Bad⸗Waſch⸗ 
tücher, ſind un⸗ 
finiſhed, — wert 
1214c, (nur 6 
an einen Kunden 
berfauft), bad 


* 


ten ſpeziell offeriert zu. 
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—— e — — — 
Neue Hoffnung. 

= Die in Midigan, fo in Slinois, wie in Illinois, 
fon Nebrasfa: Hiram Sohnfon von Californien ilt 
DeE bevorzugte Kandidat der republifaniichen Majien. 
UMb der große Rrobibitioniit William Sennings Bryan 
fchaitt überall fchlecht ab. 
* 

James E. Ferguſon, früher Gouverneur von 
Texras, kündigte geſtern ſeine Kandidatur für die 
Vreſidentſchaft an und ſtellte ſich dabei auf die Plat— 
form der „American Party“, die im Auguſt J. Is. 
in Fort Worth, Texas, von einer Fraktion der demo— 
traliſchen Partei von Texas gegründet wurde. Cr 
bezeichnete ſich in ſeiner Ankündigung als unverſöhn— 
lichen Gegner der Völkerliga, des Frauenſtimmrechts, 
der nationalen Prohibition und des 
militäriſchen Zwangsdienſtes, und erklärte ſich zu— 
gunſten von leichten Weinen und Bier, bis der Prohi— 
bitionszuſatz zur Verfaſſung widerrufen ſein würde. 

Man hat bislang außerhalb des Staates Texas 
von Herrn Ferguſon und der „American Party“ nur 
ſehr wenig gehört — trotzdem ſcheint jene Meldung 
bedeutſam. Sie gibt einige Hoffnung auf Gutes. 
Stärkt die Hoffnung auf eine Entwickelung der Dinge, 
die dem Lande das bringen mag, was es am aller— 
nötigſten hat: eine Sprengung der beiden großen Par— 
teien und Neugruppierung der verſchiedenen politiſchen 
Elemente; die Bildung von Parteien, deren Mitglieder 
ſich nach politiſchen Anſchauungen und Grundſätzen ab— 
ſondern und zuſammenſchließen, und nicht nur einem 
Namen oder der Aemterjagd dienen. 
Dieſe Hoffnung — Berufspolitiker und Götzendie— 

ner des Parteinamens werden ſagen, Befürchtung — 
wurde geweckt durch den ſoweitigen außerordentlichen 
Erfolg des „progreſſiven“ Republikaners Johnſon, 
dem die realtionäre „Standpat“-Elemente der repu— 
blikaniſchen Partei unter der Führerſchaft von Lodge, 
FE Benrofe et al., jo fpinnefeind find, und der ſeinerſeits 
fo grundfagtreu fcheint, dat ein Kompromi; al aus- 
- geihloffen gelten muß, auf der einen, und durdh die 
itarken volfstümlichen Kundgebungen für den „nafjen“ 
Gouberneur Edwards, bezw. das laute Verlangen nad) 
einer „naffen” Planfe in der demofratifchen — oder 
irgend einer — Barteiplatforn, auf der anderen 
Seite. Sie wird, wie arcfaat, meientlih geitärft durch 
jene Meldung aus Teras. Denn diefe läßt eine Spal- 
fung des „soliden Südens” erhoffen, der bielang in 
unferer nationalen PRolitif eine jo verhängnispolle 
' Rolle fpielte. 


“ * 


* * 


Wenn die demokratiſche Partei in langen Jahren 
demokratiſch nur mehr dem Namen nach war und nur 
ſelken wirklich demokratiſche Anwandlungen hatte, ſo 
"it dad in erster Reihe, wenn nicht ausſchließlich, dem 
ſoliden Süden zu danken; der Tatſache, daß die Par- 
tei und ihre Erwählten im Weißen Hauſe und Kongreß 
ſich auf den Süden ſtützen und demzufolge des Sü— 
dens Wünſchen Rechnung tragen müßten, während doch 
gerade der Süden, Dank ſeiner Negerfrage und dem 
Stande ſeiner wirtſchaftlichen Entwickelung, als Gan— 
zes undemokratiſch und konſervativ, ja geradezu rück— 
ſchrittlich iſt. 

Dank der Abhängigkeit der Partei vom „ſoliden 
Süden“ war es der demokratiſchen Partei nicht mög— 
F li ein wahrhaft demofratiiches, fortichrittliches Pro- 
e gramm auszuarbeiten, mußte fie wichtige Fragen igno« 

zieren oder durd Kompromijje umgehen, glaubte fie 
zu „ads“ und Patentmittelhen greifen zu müljen, 
über ihren Mangel an einer wirklich demofratifchen, 
Fraftvollen und zielficheren Politit hinmwegzutäufchen 
md die zum Erfolg nötigen Stimmen „zu fangen“. 
‘ &o Eonnte ein Rilliam Nennings Bryan in 1896 
die Herrfchaft über die Partei erlangen und lange 
te hindurch behaupten; bi auf den heutigen Tag 
einen unheilvollen Einflug ausüben. So konnte die 
demofratiiche Partei durch den, „der Karbigen wegen“, 
prohibitioniftiihen Süden zur Partei der nationalen 
Fe Brohibition werden, oder doch dahin fommen, daß fie 
als foldde angejehen wird. Die wirflihen Demofraten 
figen viel mehr im Norden, nördlich von der „Mafon 
F amd Diron Line”, al3 im Süden, dieje Fonnten fich 
aber zum jehr großen Teil der Kartei nicht anfchlieken, 
E weil fie die wirkliche Tentofratie in der Rolitif der fo- 
FE genannten demofratiichen Partei vermikten, wurden, 
wenn fie fih ihr angeichloijen hatten, vielfach immer 
wieder abgeitoßen durch die oft aanz und gar un de— 
 mofratifche Rolitik der Partei. 

Herr William Sennings Bryan und die Prohibi- 
F tionsfrage, die jo viel beitrurgen zu dem Niedergang 
der RBartei, mögen aber fchlielih doch Gutes wirken, 

wo fie Schlimmes wollten. Sie mögen, wenn nicht 
zum Retter der heutigen fogenannten demokratischen 
F Bartei werden, fo do zur Grümdung einer wirflid) 
Bemofratiichen Partei führen, bezw. einer Rartei oder 
Fraktion, die in Wirklichkeit dmofratiid) wäre, zum 
"Sieg verhelfen. 
E Das wird borausfichtlih geichehen, wenn die 
„American Party” und Er-Gouberneur Ferguson von 
Sterns und die fonitigen „nafien“ Glemente in der 
Ebdemofratiihen Partei fih als ftarf genug eriveiien, 
die Einfügung einer „nafien” Planfe in die demofra- 
tie Parteiplattforır zu erzivingen, bezw. (vor der 
Ronbention) erwarten zu Iaffen,. Denn in diefem Falle 
würde Bryan fih wahriheinlih — hoffentlih — ge- 
wwungen ſehen, als trodfner oder „regulärer” Demofrat 
(da8 würde heiben, „Stand pat“demofrat des reaftio. 
Mär gebliebenen Südens) aufzutreten, und eg wäre 
F dann den Bürgern Gelegenheit geaeben, wirklich ein. 
mal wieder für Grundfäke und eine ausgeiprodyene 
Bolitik zu Stimmen. 

. Eine Spaltung in der republifaniichen Rartei ift 
ja au wahricheinlich. Leberzeugten und gläubigen An. 
Ehängern der Zohnfons, Borahs uf. Scheint fie gemwih, 
P — — — — 


Amerika nund Europa. 
er Mohr hat ſeine Schuldigkeit getan, der 
Bohr kanıı gehen.“ Co ungefähr hat fich das Trio 
Der heutigen europätichen Großmädte in San Remo 
außgelaifen. Hat man e3 aud) nicht gerade mit diejen 

ten gejagt, fo iit e8 dody der langen Reden Sinn 
„Bas geht e3 eigentlich die Amerikaner an, 
wir auß Europa maden?” meinte 2loyd George, 
ker Serr von Paris wie der von Rom nidten 


olfichtichuldigft und hoderfreut auftimmend mit dem | erer 


year..85.00 


Kopf. Die Barifer Bonlevardblätfer hatten die Weig- 
heit jhon geraume Zeit vorher fhwarz auf weiß ge- 
drudt, fodaß der engliiche Premierminiiter für feine 
Ausführungen nicht einmal Anjprudy auf Originalität 
erheben Tonnte, Troßdem freuten fid) die franzöfifchen 
und ikalienifdien Kollegen darüber, daß der ftolge, 
unabhängige Engländer mit ihnen ins gleiche Horn 
blies. Sie hatten e8 nad) der Frankfurter Esfapade 
cigentlid) nicht erwartet. Denn ift der Engländer aud 
im Großen und Ganzen ziemlid) dieffelliger Natur, der 
gewilfe Dinge nicht merkt und beftimmte Reden, aud) 
wenn jie auf ihn gemüngt find, nicht hört, wenn er e8 
nicht till, fo fühlte er fich doch in feiner PVoje als 
Retter Europas und der gefamien Weltfultur geftört, 
als General Degoutte, ohne fih um die ablehnende 
Haltung Sohn Bulls zu fümmern, mit feinen Senegal« 
negern nad) Frankfurt marfchierte, un den dortigen 
“boches” etwas frangöfische Zivilifation beizubringen. 
Andeffen e3 gelang den Barijern, den britijchen Grimm 
ob ihrer Eigenmädtigfeit nod) einmal zu befänftigen. 
63 gelang ihnen, weil Sohn Bull der Amerifa- 
nern nod) mehr arollt al3 feinen lateinifchen Alliierten. 
2Ioyd George hatte nad) jeinem großartigen Erfolge 
(er jcheint den Verſailler Vertrag jegt allerdings nicht 
mehr fo unbedingt für einen Erfolg zu Halten) fidh 
dent Wahne Hingegeben, daß er alle Nanfces ein- 
feifen fönne. Der Widerjtand des amerikanischen 
Senat3 gegen den englifchen Bölferbund hat ibn aber 
eines Pefferen belehrt. Dak man in den Ber. Staaten 
fo wenig Luft verfpürte, fih unter die Fittiche der eng- 
liſchen Mutterhenne zu jtellen, hätte dem Londoner 
Premier beinahe ein ®allenfieber gebradt. Denn ohne 
Amerifa nügt ihm natürlich) der fo fchlau ausgeklügelte 
Völferbund nichts. Macht Amerika nicht mit, fo haben 
die romanischen Nationen mit ihren vielen mittel- und 
füdanterifaniihen Dependencen in ihn mehr zu jagen 
als DId England. Da da3 Gejpann nicht lange am 
gleichen Strange ziehen wird, ift den enaliichen Staat3- 
männern natürlid vollitändig Har, Darum die Ver- 
fuche, die Ver, Staaten auf alle Fälle, jelbjt mit jünt- 
lihen Refervationen — fait fünnte man jagen mit 
Gewalt — in den Völferbund hineinzuziehen. Dah 
der amerifanifche Senat weije genug mar, nicht auf 
die hingehaltene Zeimrute zu hüpfen, fondern e8 ab- 
Ichnt, fid mit England unter dem Aushängefichilde 
des Völferbundes in die Herrihaft der Welt zır teilen, 
um früher oder fpäter von feinen Bolypenarmen um- 
fabt, ausgefaugt und erdrofielt zu werden, hat in 
London arg beritimmt. 
. Jetzt will man den frehen Nanfees zeigen, daß 
man jie nicht braudt. Deshalb lieg man in Son 
Nemo die aus Waihington fommenden Anregungen 
für die Regelung verichiedener Streitigkeiten voll- 
Htändig außer adht. Man bedeutete dem Mohren, man 
bedürfe jeiner nicht mehr; er Fönnte jich trollen. Lloyd 
George gab die Lojung aus und feine Mitverfchmore 
nen pflidyteten ihr Beifall. Denn aud) fie hatte das 
jo wenig diplomatifh veranlagte Amerifa vor den 
Kopf gejtoßen. In Paris ärgerte man fich darüber, 
daB Waſhington mit feinem Unpillen über den 
Spaziergang nad) Frankfurt nicht hinter dem Berge 
gehalten hatte, und in Rom hatte maiı Präfident 
Wilſons Widerftend gegen die Pläne auf Fiume nody 
nicht vergejien. Alle waren fi) darin einig: Amerika 
müfje aus der europäishen Politik ausgeichaltet iver- 
den. Sie find zu der Veberzeugung gelangt, daf fie 
auf abjehbare Zeit nicht weiter au& Amerika heraus- 
quetichen können, weder Soldaten, nody Geld. Amerika 
bat ihnen die Kohlen aus dem Feuer geholt. Sekt 
befommt e& zum Dank dafür den verdienten Fußtritt, 
den einlichtige Kenner der Gefhichte und der euro» 
päichen Rolitif von Anfang an vorausgeichen haben. 
— —— — 


Schickt Nahrungsmittel — ſtatt Geld! 


Deutſchland braucht Nahrungsmittel. Das deutſche 
Voll befindet ſich zurzeit in einem Zuſtand von traurig⸗ 
ſter geiſtiger und ſeeliſcher Zerrüttung — dank der 
Hungerblockade, für deren erfolgreiche Durchführung 
England das Hauptverdienſt beanſprucht. Die Ge— 
ſchichte wird es ihm zuſprechen und die anderen 
Nationen werden es ihm neidlos zuerkennen. In 
einem Gefängnis greifen die Sträflinge als äußerſtem 
Mittel gegen grauſame Behandlung zum Hungerſtreik 
und erreichen damit bisweilen ihren Zweck. England 

ſperrte ein ganzes Volk von ſiebzig Millionen in ein 

| einziges großes Gefängnik, Männer und Frauen, 
| Greife und Säualinge, Sranfe und Siehe, und über- 
antwortete fie jahrelangem Sungern und vorzeitigem 
Hiniterben. C3 wollte die deutihe Brut ausrotten 
und bon der Erde vertilgen, wie fi) ein hoher eng- 
licher Offizier in einer Maffenverfammlung in New 
Norf feiner Zeit geäußert hat. Darum entzog e3 aud) 
die Milch den Säuglingen, die felbit zu ftillen die 
Mütter nicht mehr vermodten. N 

Ssahrelange Unterernährung untergräbt die ftärfite 
ı Gejundheit, und mit dem Körper leidet der Geiit. Seute, 
| nad) vieljährigem Sungern, ilt da8 ganze deutiche Volt 
ı förperlich fich und geiitig Shmah. Soll e8 wieder an 
Leib und Seele eritarfen und gefunden, fo muB e3 fi 
endlih einmal wieder fatt eifen fünnen. Sid, jatt 
ejlen! Wie jeltfam da3 Flingt in den Chren bon 
Leuten, die nie erfuhren, wa3 Sungern bedeutet, die 
jtet3 in Sülfe und Fülle geichmwelgt haben. Sich fatt 
ejlen muß das deutjche Volf, um feine geiftige Spann- 
Traft wieder zu gewinnen, um feinen moraliihen Salt, 
jein Pilichtbemußtfein, fein Chrgefühl nicht ganz zu 
verlieren. 

Amerifa hat viel getan, um Deutichlands Sunger 
zu Stillen. Unzählig find die Liebesgaben, die hinüber 
gegangen find. Auch die Regierung hilft. Aber die 
Not iit gerade jet wieder aufs Höchjite geftiegen. Bis 
zur neuen Ernte müfjen noh Monate, für die Hungern— 
den biele, furdtbar lange Monate vergehen, und die 
vorhandenen Vorräte find fehr fnapp. Schon haben 
die Brot. und Fleifhrationen, aud) vorher nur färglic) 
bomefien, verringert werden müffen! Zum Schleid)- 
handel greift man, um da$& Zeben zu friiten, und küßt 
dabei fein Rechtsgefühl ein. Aber die gefhmuggelten 
Waren ftehen body) und höher im Preife, unerjhtwing- 
lich für die Unbemittelten, die nad vielen Millionen 
zählen. 

. Amerika fchieft Geld nad} drüben. Der Reihe von 
feinemlUeberfluß, jo manches Dienftmäddhen von feinem 
kleinen Verdienſt. Sie alle meinen es herzlich gut. 

Sie rechneten: für fünf Dollars kann ich vierhundert 
Mark eintauſchen, dafür kann man in Deufſchland 
| mehr Nahrungsmittel Taufen, auch trog der dortigen 
hohen Rreife, al3 jich für die paar Dollars nad) drüben 
Ichieken Iafier, — jo fommt dem Empfänger die deutiche 


merte jedod) die Lage im allgemeinen! Denn das Zu- 
trömen von Geld nad einem Markt, auf dem nur 
wenige Vorräte vorhanden jind,- treibt die Preife 
immer weiter hinauf. Die Waren erhält der hödhite 
Dieter und der Arme wird immer ärmer. 

"Nicht Geld, nein, Nahrungsmittel muß Deutid- 
Iond haben, foll dem ganzen Volk geholfen werden! 
Soll's aber doch Geld ſein, ſo erfüllt es ſeinen Zweck 
am beſten in Form von Schecks auf die in Hamburg 
unterhaltene Nahrungsmittelniederlage der „American 
Relief Adminiſtration, European Children's Fund“, 
die bei den befannt gegebenen Banken zu erhalten find. 


Y In den Vereinigten Staaten gibt es 2,253,000 
jarmen bon weniger als 50 Ncres; 1,438,000 zwi-⸗ 
ichen 50 und 100 ı: ; 1,516,000 zwijdjen 100 und 
175 Acres; und 1,193,000 $armen von über 175 
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durch den Kopf jagen. Auf dem Rat⸗ 
haus, Zimmer 246, erfolgte eine Un: 
terfuchung fämtlicher Kleider. Auf 
dem Rorribor wurde ich bon einem 
Zeitfreiimilligen mit ber Yauft ins 
Genie gefhlagen, ein anderer fam 
mit gefalltem Bajonett auf mich zu 
und nur per Abwehr durch die Voften 
hatte ich e8 zu verdanken, daß ich 
nicht verlegt mwurbe, Nad) ber Der: 
nehmung dur den Gerichtsoffizier 
wurde ich nach dem Stohlenteller ge- 
bracht, wo zwei Gefangene damit be= 
Tchäaftigt waren, das Loch für bie 
Schwerverbrecher fertig zu machen. 
Ein „feiner” Here mit gepflegtem 


E Dentfihland, wie es if 


Ät- und Schattenbilder ans bewegter Zeit, 
7 


Li 


Von Otto Aarx, Milgſied der Redaklion det „Ahendpoſt“. 
Cophrlabt, 1010, by Ihe AUbendpoſt Co. Chlcago. 
Te N RE RR 


Berlin, Büreau der Abendpoft, |die Zeitfreiwilligen mit. Mafchinen= 
24. März 1920. |gemehren vom Tauchauer Tor aus 


Die Geldichte des Rapp-Butfces. 


een 455* 


111. endigung de3 Generalitreif®, Ueber 

Am Donnerstag trat in Stutt-|die Bedingungen, unter denen das 
gart die Nationalverfammlung zu- |geihehen fonnte, fanden tagelange 
fammen. Sie tagte im großen Kup- | Veratungen zwiichen dem Berliner 
pelraum de Punftgebäaudes, bon Teil der Regierung, den in Berlin 
dem die Ichwarz-rot-goldenen Yah- gebliebenen Parteiführern und den 
nen flatterten, Die Rebe bes Reichd- | Öewerkihaften ftatt. Die Frage 
kanziers Bauer war bedeutfam we- wurde dadurch kompliziert, daß 
gen der neuen und enfationelfen | vielfach die Erfüllung wirtichaftli- 
Enthüllungen über die Vorgefchichte | her Forderungen zur Bedingung 


Ich komme ſoeben 
aus Leipzig, der 
Hochburg der deut— 
ſchen Sozialdemo— 
kratie. Baltikum— 
truppen haben dort 
nicht gehauſt, aber 
die ſogenannten 

J Zeitfreiwilligen, 
eine mehrere tau— 
ſend Mann ſtarke 
Truppe, die unter dem Befehl frühe— 
rer Offiziere ſteht und trefflich orga— 
niſiert iſt, haben dort unter den frei— 
heitlich geſinnten Arbeitern fürchter— 
liche Abrechnung gehalten. Sie haben 
im Verein mit der 19. Reichswehr— 
brigade, die un'er dem Befehl des 
Generalmajors Senfft von Pilſach 
fteht, ein Perftörungsmerf 
angerichtet, das ihnen von der Arbei= 
terfchaft fo leicht nicht vergeffen wer= 
ten wird. In Leipzig hat der Bürs 
gerfrieg in fchreclic;fter Form geiwü- 
tet. E&3 fcheint, als ob die Herren 
Pürgerföhnden nur auf den Putich 
in Berlin gewartet hätten, um nun 
auch ihrerfeit3 einmal ordentlich los— 
zubrefchen. Hi : hilft fein „Srieger= 
bereinspatriotismug“, feine vaterlän— 
bifche Begeilterung, fein „Feithalten 
an beutfchen bealen”, hier |pricht Die 
nadte Wahrheit und je eher jie bes 
fannt wird, defio beifer: ;n Leip— 
zigtftfyftematifh gemor= 

bet und zeritört worden. 
In der Süuftraße fteht, oder viel- 
mehr Stand das „Vollshaus”. Ein 
prächtiaerBau, errichtet von der Leip- 
ziger Arbe'sıfchaft, von Leipziger 
Spzialdemofraten. Ei Stätte der 
Erholung, der Belehrung, ein echtes 
und rechtes A-heiterheim. Am rei: 
tag voriger Mode befanden ich im 
„Boltshaus’ etmr 400 „Genoffen“, 
die Wut der Zeitfreimilligen richtet 
ſich gegen daz Gebäude, der Hoch— 
burg der Freiheit. Das Haus ſoll ge— 
ſtürmt werden, Akten aus ihm her— 
ausgeholt werden. Die Arbeiterſchaft 
will ihre Burz nicht ohne Kampf 
aufgeben, vor dem Gebäude kommt 
es zum Nahekampf. Die Arbeiter 
hatten mit Hilfe von Möbel und 
Aſchewagen vor dem Volkshauſe 
Barrikaden errichtet, ſowie den Bür— 
gerſteig durch Drahtverhaue abge— 
ſperrt. Nun rückten am Donnerstag 
die Zeitfrein ligen mit ihrer Artil— 
lerie heran und beſchoſſen das Ge— 
bäude. Der ſtattliche Bau erhielt 
mehrere Volltreffer und heute ragen 
nur noch die Außenmauern des rs 
beiterpalaſtes in die Lüfte. Augen— 
zeugen berichten, daß erſt zwei Stun— 
den nach dem erſten Einſchlagen der 
Granaten die Flammen aus dem Ge— 
bäude hervorzüngelten. Es heißt, daß 
ſich Zeitfreiwillige in das Gebäude 
begaben und mehrere Benzinbehälter 
ihres Inhaltes cntleert hätten. Hier: 
über muß jeboh die Unterfuhung 
erit Aufichluß geben. Im Erdgefchoß 
des Gebäudes befindet fich der Kon 
fumverein ber Sozialdemofratifchen 
Partei. In ihm konnten die Genof- 
jen alle eritehen, mwa3 fie zu des 
Leibes Notdurft gebraudyten. Der aus 
dem Unternehmen erzielte Nuten fam 
den Mitgliedern der Partei zu Gute. 
Von den geſamten Vorrä— 
ten iſt heute nichts mehr 
vorhanden. Alles durch Feuer 
und Maffer zerftört. Ein unermeß- 
Iiher Echaben. Die Menge ftaut fic 
bor dem Gebäude. Neben mir fteht 
ein alter graubärtiger Arbeiter: 
„Hierhin habe ic meine Spargro— 
\fchen getragen, hier habe ich meine 
Erholung gefunden, hier habe ich 
einitt den Reben Bebeld gelaufct, 


das Redaktionsgebäude des „Volks— 
blattes“. Wüſt ſah es dort aus. Der 
auch manchem Chicagoer bekannte 
Kriftallpalaft, ein feit 75 Jahren be- 
ftehendes Vergnügungslotal — e3 
enthält Zirkus, Variete, Konzertfäle, 
großen Garten, fomwie elegante Re= 
ftaurationgräume, ift dabei auch recht 
653 mitgenommen morden, Die am 
Zauhauer Tor gelegenen Häufer 
mweifen von Kugeln durchfiebte Git- 
tertore, zerſchoſſene Fenſter, ſowie 
Kugelſpuren in den Mauern in Maſ— 
en auf. 

Nicht anders war e3 am Johanniss 
plat, am Grimmafchen Tor, Ueber: 
all Bolten und nur wer einen Aus 
weiß der eitfreimilligen borzeigen 
tonnte, durfte paffieren, Jonft mußte 
man oft jtundenlange lImmege ma= 
chen, von einem Stadtteil zum ande= 
ten. Elektrifche Bahnen, Autos oder 
jonftige Verkehrsmittel gab es nicht 
und hätten bei der ambauerndben 
Schießerei auch nicht paffieren kön— 
nen. Harmloje Pafjanten, die fich 
vielleicht mit jchwerem Herzen zu 
einem gefchäftlihen Ausgang ent- 
Tchließen mußten, fand doc gerade 
die erſte „Techniſche Meſſe“ in Leip— 
zig ſtatt, auf die man ſehr, ſehr große 
Hoffnungen geſetzt hatte, und die alle 
Erwartungen zu erfüllen verſprach 
und tauſende von Fremden herbeige— 
zogen hatte, ſie mußten ihren Mut 
oft mit Verwundungen, ja ſelbſt mit 
dem Leben büßen. Beſonders bedau— 
erlich iſt der Tod zweier Schweizer 
Meſſebeſucher. Die Ahnungsloſen 
mußten den Johannisſsplatz kreuzen, 
dort fällte auch ſie das tötliche Blei. 
Was nützt es, daß das Oberhaupt 
der Stadt, Bürgermeiſter Rothe an— 
ordnete, daß die unſchuldigen Opfer 
des Bürgerkrieges mit allen Ehren 
beſtattet werden ſollten, ja, daß er 
fofort er den Tatort zur Beſichti— 
gung der beiden Toten eilte? Um die 
hingemordeten Leipziger Arbeiter 
oder deren Angehörigen hat bis zur 
Stunde in der Pleiſſeſtadt noch kein 
Hahn gekräht. 
Ich nahm mein Abendeſſen im 
Ralskeller ein. Alle Tiſche beſetzt, die 
biederen Bürgersleute feiern den Sieg 
über die „Kommunijten“. Der Wein 
fließt in Strömen. Auch gegeljen 
wird aut. In voller Uniform erjcheis 
nen bier Offiziere der Zeitfreitoilli= 
gen, Monotel im Auge, die Mübe in 
den Naden geichoben und fixieren 
frech die fneipenden Bürger, Die 
wiederum fehen die Xünglinge als 
Retter des Vaterlandes (!) an. X 
jevod kann heute den Abjcheu der zi- 
pilifierten Welt vor jeder Art bes 
Militarigmus beffer verjtehen, als je 
zuvor. E3 braucht nur eine fleine 
Gruppe, wie die von Happ geführte, 
das Signal zu geben und die Yapten 
ftrömen aus allen Gauen herbei, und 
fo was nennt man dann fpäter ‘PBa= 
triotismug, Jh danfe — ih habe 
genug dapon — mie ftolz war 
ih auf mein Deutfchtum, und nun 
biefes gräßliche Erwachen, dies müjte 
Chaos um mich her! 

Zur Stunde wird in Halle nod 
getämpft, in Efjen murben blutige 
Schlachten geſchlagen, aber im übri- 
gen Deutſchland kehren die beſonne— 
nenArbeiter wiederum zur Arbeit 
zurück. Doch ſcheint ſich die Sonne 
der Vernunft endlich durch das trübe 
Wolkengebilde, das über Deutſchland 
lagert, ſiegreich Bahn zu brechen, 
denn wer der Stimme des Volkes zu 
lauſchen verſteht, wird in dieſen Ta— 
gen hören können, daß nun endlich 
die Erlöſung aus Not und Pein 
naht. Radikale Forderungen ſollen 
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| hierhin habe ich meine Familie zu den fofort durchgeführt merben. Das| 
Konzerten genommen, und Gebot ber Stunde lautet Rüdficht- 


Bollbart und zarten Händen ant= 
toortet mir auf meine Frage, ob er 
nicht wüßte, mas ein- Unterfuchungd- 
gefangener zu beanfpruchen habe: 
„Das beftimmen jet wir; für folches 
Zumpengejindel wirds mohl gut 
fein.” In dem Seller dienten zwei 
bereitgelegte Türen als Lagerjtätten 
und in ber einen Ede befand fich das 
Klofett. Zwei Gefangene hatten 
fhon 36 Stunden in dem Loche ver- 
bradht und erit nad 24-ftündiger 
Gefangenschaft eine Kleine Konferven- 
büchfe mit Effen und eine mit Kaf- 
fee erhalten, Bei Einbringung weites 
rer Öefangenen kamen ftets 15 his 20 
Mann Zeitfreiwillige mit, die bie 
Snhaftierten in der unflätiajten 
Weiſe bedrohten und bejchimpften, 
3. B.: „Meucelmörber, jekt endlich 
ift Euer Spartafiftenneft ausgeräus 
her." Ein Zeitfreimilliger, der im 
Volfzhaufe mitgeplündert haben 
mußte, zeigte mir eine Zigaretten= 
padung mit den Worten: „Uber Ahr 
habt feine Zigaretten in Eurem 
Volkshauſe.“ 
Abends halbelf, wurden wir — wir 
waren wohl ſechzig Gefangene — auf 
ein Laſtauto geladen. Das Aufladen 
ging unter ſtarker Bedeckung vor ſich. 
Auf den Ruf „Raus aus dem Koh— 
lenkeller“, mußten wir im Kellergang 
durch etwa 100 Mann Spießruten 
laufen. Dabei wurden die Gefange— 
nen in viehiſcher Veiſe geprügelt, mit 
Artillhriepeitſchen, Stöcken, Gewehr— 
kolben u.ſ.w. Die Schläge gingen 
rückſichtslos über den Kopf und in 
das Geſicht, ſo daß ein großer Teil 
der Gefangenen blutete. Einige wa— 
ren mit Blut wie beſudelt, es lief aus 
Mund, Naſe und Ohren. Jeder Ge— 
fangene wurde einzeln aus dem Kel⸗ 
ler gebracht. Dabei entfaltete der 
Chor ein beſtialiſches Gebrüll, das 
von den Raubtieren des Zoologiſchen 
Gartens kaum übertroffen werden 
lann. Vor der Abfahrt wurde Befehl 
gegeben: „Wenn auf das Auto ae= 
Iholjen wird, dann zuerft die Gefan= 
genen erjchießen.“ 

„Da3 Abladen vor der Staferne er: 
folgte unter den gleichen Mißhand- 
lungen und Befchimpfungen, wie das 
Aufladen im Rathaufe. Nur mit dem 
einen Unterjchiede, dab e3 bier etwa 
200 bi3 300 Zeitfreimillige waren, 
die una mit Reitpeitfchen und andes 
ten Inſtrumenten ſchlugen. Die Ge— 
fangenen wurden wiederum in einen 
Keller geſperrt. Alle hatten faſt das 
gleiche Schickſal gehabt wie ich: Sie 
Arbeiter ausgeſehen und 
waren deshalb verhaftet worden. 
Die Nacht war kalt. Im Keller lag 
nur ſpärlich Stroh, Decken zum Zu— 
decken waren nicht vorhanden, ſodaß 
die Gefangenen ſtark unter der Kälte 
zu leiden hatten. Seit meiner Verhaf— 
tung vom Freitag mittag bis Sonn— 
abend nachmittag 4 Uhr, bekam ich 
weder einen Tropfen Kaffee, noch et⸗ 
was zu eſſen! Erſt am Sonnabend 
nachmittag zwiſchen 4 und 6 Uhr gab 
es Brot, dreiviertel Liter Eſſen und 
Abends nochmals Suppe. Die Fen— 
ſter des Kellers, in dem wir gefangen 
ſaßen, gingen nach der Hofſeite hin— 
aus. Vom Hofe her mußten wir fort⸗ 
geſetzt wüſte Beſchimpfungen und ge— 
meine Redensarten von den Zeitfrei— 
willigen und Nosketruppen anhören. 
Am Sonnabend abend kamen wir 
vor den Gerichtsoffizier und wurden 
ohne irgend welche Fragen um 9 Uhr 
entlaſſen. Einen Grund für die Ver— 
haftung haben wir nicht erfahren.“ 

Dazu bemerit die „Leipziger 
Volkszeitung”: „Die Erzählung de3 
| Arbeiter beieift nur wmieber,. mas 
man bon jener Seite her längit ge= 
| wohnt war: Brutale Willfür gegen 


| 


| hatten wie 


des Putſches. Zu Beginn der Vor- 
woche fer General von Lüttwig an 
den Neihöpräfidenten herangetre- 
ten, um ihm im Auftrage einer 
größeren Reihe von Offizieren und 
Bolitikern, zulekt in der Yorm ei- 
nes Ultimatums, eine Reihe von 
Forderungen zu unterbreiten, u. a. 
jofortige Neuwahlen, Neubildung 
der Regierung mit TFachminiftern, 
das Feithalten an der Wahl des 
teihspräfidenten durch das Bolf, 
vor allem aber, was bisher nicht 
veröffentlicht worden iſt, feine Ver— 
minderung der Reichöwehr und 
feine Abgabe von Kriegdmaterial, 
fondern im Gegenteil Verftärfung 
der Neihöwehr und Vorbereitungen 
zum Nevandjefrieg verlangt (tür: 


der Wiederaufnahme gemaht wur- 
den, Die erjte Beratung der Ber- 
liner Gewerfihaftsfommiffion amt 
Tonnerstag bezeichnete folgende 
Forderungen al3 Ziele de3 Gene- 
raljtreifs: Mufhebung der Militär- 
diftatur; Entwaffnung der Trup« 
pen; Uebernahme de3 gejamten Si« 
cherheitädienjte durch orgamifierte 
Arbeiter und entiheidende Mitwir« 
fung der Gewerficdaiten bei der 
Neuordnung der Berhältniife, Die 
fozialdemofratiihe Fraktion in 
Stuttgart forderte Bermögensbes 
ihlagnahme der Meuterer und 
Volksgerichte zu ihrer Aburteilung. 
Nosfe, dejien Stellung nah dem 
ſcharfen Vorſtoß Scheidemanns zu— 
nächſt für unhaltbar erklärt wurde, 


miſches Hört, hört!). Selbſtver- blieb zunächſt im Amt, weil Eberf 
Händlich wurden dieje Forderungen | ohne ihn ebenfall3 nidıt weiter im 
abgelehnt. Der Neichsfanzler fün-| Amt bleiben wollte. Erjt am Mois 
digte dann die geplanten Gegen- |tag it ein meme3 Nüctrittsgeiud 
maßnahmen an: Berfhärfung der |Wosfes vom Reihsprafidenten ange— 
Strafbeſtimmungen wegen Hoch- nommen worden. Der Reichskanzler 
verrat, Sand m Hand mit der rejt-|war bereit3 am Sonnabend nad 
loſen Beſchlagnahme des Bern. | Berlin zurüdgefehrt, um die jchiwiee 


gens überführter oder flüchtiger 
Hochverräter, gründliche Säuberung 
der Reichswehr uſw. 


In der Ausſprache wandte ſich 


Scheidemann ſcharf gegen Noskes 
Vertrauensfeligkeit, freilid « 
Noskes Namen zu nennen, der Zen« 
trumsredner, Abg. Yurlage, madıte 
einen Unterfhied zwiſchen den ver— 


führten Mannſchaften, denen gegen- 


über man Milde walten laſſen kön— 
ne, und den Verführern, die eiſerne 
Strenge verdienten, und der Demo— 
krat v. Payer wies in ernſten Sät— 
zen auf die unabſehbaren Folgen 
dieſes Putſchverſuches nach außen 
wie nach innen hin. Angriffen des 
Deutſchnationalen Kraut trat Mi- 
nifter Koch entgegn. Eine maßloje 
Bieritundenrede des Unabhängigen 
Senfe bildete den Abſchluß. 
Noskes Rücktritt. 

Die Greigniffe der fi 
Tage überjtürzten fi. Die wich⸗ 
tigfle Frage war nunmehr die Be⸗ 


ohne, 


folgenden | 


rigen Berhandlungen mit den (es 
werfichaften periönlich in die Sand 
Izu nehmen. Die übrigen Negie« 
rungsmitalieder und die Abgeordie« 
ten der Nationalverfammlung fola+ 
‚ten am Sonntag, worauf am Mon+ 
tag im Reichötagsgebäude bereits die 
'Fraftionsberatungen begannen. 

In der erſten Reichsratſitzung in 
Berlin wurde der Dank der Reichs— 
regierung für die verfaſſungstreue 
Haltung der Reichsratsmitglieder 
zum Ausdruck gebracht. Die Balti— 
kumtruppen haben nunmehr auch die 
weitere Umgebung Berlins verlaſ— 
ſen. Der Generalſtreik iſt am Dien— 
ſtag, den 23. März, nachmittags 4 
Uhr, durch einen gemeinſamen Be— 
ſchluß des Allgemeinen Deutſchen 
Gewerkſchaftsbundes, der Berliner 
Gewerkſchaftskommiſſion, der Ar— 
beitsgemeinſchaft freier Angeſtellten« 
verbände und der beiden ſozialdemo— 
fratifhen Parteien für beendet er« 
flart worden. 





| 
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(Fur die „Abendpoſt“.) 


Plauderei aus defterreihh. 


Drohende Geſfahr. — Grotze Demonſtra⸗ 
tionen. — Ungariſche Oligarchie. — Ver⸗ 
ſolgungen ohne Ende. 


— — — 


Wien, Mitte März 1920. 

Bunte Wolfen verfinftern, mäh- 
rend diefe Zeilen gejchrieben tver- 
den, den politifhen Horizont. Mit- 
ten in hoffnungsvollen Tagen, als 
die wirtſchaftlichen Verhältnifſe der 
Mittelmächte ſich zuſehends zu beſ— 
ſern begannen, als in Anbetracht 
der Konfolidierung der Berhält- 
niffe die Weitmächte zu einer grö- 
Geren Anleihe bereit jchienen, jegte 
das Unheil ein. Die faufmannifchen 
Kreife beſprachen noch lebhaft und 
in gehobener Zuverſicht die auffal— 
lende Beſſerung des Mark- und 
Kronenkurſes, als die Umſturznach— 
richten aus Berlin wie eine Bombe 
hereinplatzten. Die Nachricht traf 
ſogar die gut Eingeweihten unvor— 
bereitet. Man war anfangs ſprach— 
los vor Ueberraſchung. Bald aber 
rafften ſich die Sozialiſten auf, die 
ein Uebergreifen der Bewegung 
nach Oeſterreich zu befürchten ſchie— 
nen, und vereinigten ſich mit den 
hieſigen Kommuniſten, um gemein- 
ſam die Gefahr abzuwehren. 

Die Kommuniſten, ſonſt ihre ei— 
genen Wege gehend und den Sozia— 


So marſchierten en 
Wehrmacht und arbeitendes Vol 
geeint und verfündeten etwaigen 
Helden, die wie $err Kapp inf 
Reihe Gelüjte zeigen follten, did 
Republif zu jtürzen, unerbittlichen 
Kampf. 

Hoffentlich droht dieſer ſchwerge⸗ 
prüften Stadt fein Bürgerfrieg, 
wie er dort zu entitehen fcheint, 
und deffen rafche Beendigung nie— 
mand fehnliher wünfcht, als Defter« 
reis Wolf, dad mit verhaltenent 
ten den Nachridten auß dent 
Reiche laujcht. 

Während fo Flammenzeicher 
deutichen Boden bedrohen, jpreizt 
ſich die ungariſche Oligarchie in be— 
haglicher Ruhe, nicht müde der 
Verfolgungen und Drangſalierun— 
gen, welchen ihre „Untertanen“ 
ausgeſetzt ſind. Denn wozu iſt 
man Reichsverweſer wie Herr 
Horty? Er ſteht keinem Könige 
nach. Verheißt wie dieſe in Mani— 
feſten ſeinem „Geliebten Volke“ 
das Paradies auf Erden, weiß in 
dieſen keinen ſchöneren Wunſch, als 
nur deren Wohl zu fördern. Daß 
es aber in Wirklichkeit nicht fo ro», 
fig ausfieht, wie e8 dein. Herrn 
Neihsverweier zu verkünden be- 
liebt, weiß bier jedes Kind. BZahl- 
loje Berhaftungen, Internierungen 
jtehen auf der Tagesordnung. Und 
aud) dem SHenfer gibt der erlaudte 
Herr noch immer viel zu fchaffen. 
Wenn man das: Bild, dad Ungarn 


lijten, die ihnen zu gemäßigt jchei- 


Valuta zugute. Das Erempel var an jidy richtig, feine | 
Anwendung aber half nur dem Einzelnen, verichlim- | 


Bas 


nun tft alles zerjtört.” Der alte, ehr> 
mwürbige Dann fährt fih mit. dem 
Handrüden über die Augen. — 
Seit Monaten haben die Herren 
Zeitfreimilligen täglih geübt, «3 
herrfchte ein feuchtfröhlicher Korps- 
geift unter ihnen. Im alltäglichen 
Leben waren fieStudenten, Härings- 
bändiger, Ellenreiter, Affejforen un 


Neferendärchen, Unter fich rebete man | Wirtfchaft aber nur Grofbetriebe, | 


fih aber mit Vorliebe al „Herr 
Leutnant“, „Herr Rittmeifter”, „Herr 


Kamerad“ an. Unter fich fpielte man | Feitung Wefel belagert, nun hat fie 


bergnügt meiterSolbat. Warum aud 
richt? Im Krieg, im wirklichen Krieg 
bergnügten fich gar viele ber jegigen 
Helden in ber Etappe, während bie, 
gegen bie. fich die Artilleriegeichoffe 
am Freitag richteten, ald „ront- 
Schweine“ im Schüßengraben hun- 
gerten. Erſt por einigen 
räumten die Kommuniften Leipzig 
ein großes Munitionzlager aus, Das 
fh die Herren Zeitfreiwilligen in 
|ten Räumen ver Verficherungägefell: 
Ichaft Teutonia in der Eüdftraße zu=- 
fammengetragen hatten. Wäre ei 
jolde Menge von Munition in fo= 
ztaliftifchen oder gar fommuniitifchen 
Lagern gefunden morden, dann 
hätte ich das Gefchrei ber „ftaatzer= 
haltenden“ Herrfchaften hören mögen. 
Weitere Kämpfe Tpielten fi am 
Tauchauer Tor ab. Dort hatten bie 
Sozialdemofraten ebenfall3 Barris 
faben angelegt, da anzunehmen var, 
yaß die „regierungstreuen” Truppen 
auch auf die Redaktion des „Wolf 
blattes“, die mit dem großen fozial- 
demofratifchen Verlag verbunden ift, 
einen ftärkeren Angriff unternehmen 
ſich auch nicht 
Tang beigoffen 
„> 


Tagen | 


nahme auf die Parteigruppen ber 
Linten, in Rußland lagen die Dinge 
—* einfacher, als in Deutſchland. 
Auf der einen Seite Sozialdemokra— 
ten und Kommuniſten, auf der an— 
— Seite Groß- und Kleinbetrieb. 
Dagegen gibts in Deutſchland Syn— 
ditaliften, Kommuniſten, Unabhän— 
gige und Sozialdemokraten, in der 


| Mittelbetriebe und Stleinbetriebe. Bi3 


geſtern wurde bon Reichätruppen bie 


'fich ergeben. Khre Bejagung beitand 
aus Mrbeiterbatailfonen, die ent- 
Iichloffen waren bi3 zum lebten zu 
| fümpfen. Nah Ichweren Berluiten 
gaben fie den Kampf erit dann auf, 
al man ihnen bverficherte, daß bie 
Militärherrſchaft ein Ende habe. 
Wie zuvorkommend die Leipziger 
Patrizierſöhne, zur Zeit „Zeitfreiwil— 


lige“ genannt, im Verein mit Reichs⸗ 


wehrtruppen ihre Mitmenſchen be— 
handelten, als ſie die Macht hatten, 
geht aus der nachſtehenden als wahr 
vberbürgten Schilderung eines Man— 
nes herbdor, der am Freitag aus der 
Markthalle kommend ohne Angabe 
von Gründen verhaftet worden iſt. 
Er fagt: „Aus der Markthalle foll 
auf die Truppen aejchoffen morben 
fein, folglich wird ein jeder, der das 
Gebäude verläßt, verhaftet. Zwei Po- 
ten brachten mich dann unter Zuru= 
fen wie: „Schuft, Mörder, fchlagt 


ihn tot, hängt ihn auf!” nad ber 


Reichsbant zu einem Offizier, der 
mich nochmal3 für verhaftet erklärte, 
Ein Zivilift, feinem eußeren nad 
Offizier, meinte, man follte mic) gar 
nicht erft nad) dem Rathaufe 


fonbern mir gleidh hier eine Kugel! (Bortfegung auf der 6. Seite) Ihon früher 


1 
I 


Imehrlofe Gefangene. Die Angehöri- 
|gen der Zeitfreimilligentruppe haben 
durch ihr Verhalten den Arbeitern 
bewieſen, daß die Söhne der Bur— 
geoiſie und die reaktionäre Studen— 
tenſchaft im Kampfe gegen die Arbei— 
terſchaft den unverhüllten Haß der 
Satten und Beſitzenden gegen die 
emporſtrebende Klaſſe zügellos ſchie— 
| Ben laffen. Wenn bie jebigen Ber: 
ıhältniffe für lange Zeit hinaus das 
|bürgerliche Leben Leipzigs vergiften 


bes Halfes ausgejtreut wird, fo wird 
das Bürgertum immer wieder an bie 
ıHerrfchaft .der Zeitfreimilligen erin- 
nert merben. Und biefe Herrfchaft ift 
ſehr vergänglich.“ 

Das iſt ſie in der Tat. Die Mehr⸗ 
heit des deutſchen Voltes hat ihren 
geſunden Menſchenverſtand doch noch 
nicht verloren. Sie hat auf Seiten der 


wirkſamſte Waffe die Arbeit nieder⸗ 
legte. Selbſt die immer zuverläſſige 


4 


Poſt ſtreilte, die großen Warenhäuſer 
in garz Deutichland, hriftliche wie x 
Iandere, bie Banthäufer, die großen | Teidh®. 


induftriellen Betriebe verargien es 
ihren Angeftellten nicht, als fie für 
Kapp und Genoffen nur die eine 
Antwort hatten: „Streit bis zum 
blutige. Ende.“ Recht fo! Das haben 
auch Me Vertreter der auswärtigen 
Mächte eingefehen, die den in Berlin! 
meilenden Vertreter der Reichäregie- 
tung Staatzfelretär Schiffer ihre 
Bewunderung über da3Berhalten des 
teutfchen Volkes in jenen fritifchen 
Zagen ausbrüdten, und der amerifa- 


| 


In vollſter Rube 
e was zu ihrer Ehre geſagt ſei, aber 
und durch die Brutalität die Saat mit keineswegs beruhigend wirken- 


Arbeiterſchaft geſtanden, als dieſe als 
Antwort auf Kappſche Willkür als 


nen, genau ſo ſchroff gegenüberſte— 
hend wie der reaktionärſten Partei, 
zogen es diesmal angeſichts der 
drohenden Gefahr vor, geeint zu 
gehen. Und ſo erlebte Wien wie— 
der das Schauſpiel einer großen, 
| aber gottlob ruhigen Demonftra- 
tion. 

| Sunderttaufende Arbeiter, 
mäßigter und ertremiter Richtung, 
durchzogen die breite Ringitraße. 
und Ordnung, 


den Tafeln. „Wir fordern die Be: 
waffnung des Proletariats“ und 
ähnlich lauteten die weit ſichtbaren 


Aufſchriften. Ihnen voran zog die 


Volkswehr mit klingendem Spiel. 
Wenn man die Augen ſchloß und ſo 
dem ſcharfen Rythmus des Stech— 
ſchrittes und den flotten Märſchen 
der Regimentskapellen lauſchte, ſo 
lonnte man wahrlich glauben, Pa— 
radegarden von anno dazumal 
ſeien zur Defilierung ausgerückt. 
In Wirklichkeit aber waren's die 
Wiener Volkswehrmänner, die ge— 
genwärtige Heeresmacht Oeſter— 
i Eine Truppe, in deren 
Reihe aufgenommen zu werden, in 
den Nevoluttonstagen de3 Vorjah- 
res politifhes Bekenntnis maßge:- 
end war. &o entitand in der 
öfferreihif hen Volkwehr keine 
dem Staate dienende Wehrmadit, 
jondern ein pParteipolitifches In— 
Itrument, da3 faft wie eine rote 
Garde anmutet. Alfo defilieren fie 
diesmal vor dem fozialiftiichen 
Staatsicfretär für Seerwefen (dem 
Nachfolger des f. £. Kriegsmini- 
ſters) ne darin hatten fie ja 


ge⸗im 


unter den Reaktionären jetzt bietet, 
anſieht, verſteht man erſt, was 
Deutſchland droht, wenn Herr 
Kapp Recht behalten ſollte. 
Ungarns Führer und ſeine offi— 
ziöſe Preſſe iſt voll des Jubels über 
die Geſchehniſſe in .Deutichland. 
Wir glaubens den Magnaten gern, 
daß ihnen ein Imperator und rex 
Reiche paſſender und lieber 
wäre, als der ſchlichte Ebert. Aber 
uns will ſcheinen, daß ſie zu früh 
frohlocken. Schon meldet der Draht 
von einem Verſagen des Berliner 
Abenteurers. Vielleicht findet die 
Welt dann Zeit, ſich mit dem unga— 
riſchen Problem näher zu befaſſen. 
Ernſt Peretz. 


— + — 
Nette Prohibitionsſchnüffler. 


New York, 22. April. Unter der 
Anklage der Trunkenheit und des 
ungebührlichen Betragens wurden 
geſtern abend in einem Reſtaurant im 
„Tenderloin Diſtrikt“ James Mud 
und Michael Griel, zwei mit der 
Durchführung des Prohibitionsge— 
ſetzes betraute Bundesagenten, ver— 
haftet, nachdem ſie ſich mit den Kell— 
nern herumgebalgt hatten. Die Po— 
lizei konnte ſich der Beiden erſt nach 
einer aufregenden Hetzjagd per Taxi— 
cab durch den Theaaterdiſtrikt ver; 
ſichern. An Muck wurde, wie die 
Polizei Jagt, eine Flafche Whisty ges 
funden. 


Member of the Associated Press 
TheAssoeiated Press is exelusively 


entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 


paper, and also the local news 


ished herein, * 
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Eiadtiert feit 1851. — 70 Yahre In Gäkass. 


Henry Schoellkopf $on 


Import Delitateffen Export 


309 und 311 West Randolph: Str. 
Telephon: Franklin 53586. Nahe Franklin $tr. 


‚Eochen erhalten: cine Sendung von Dr, Eiegert's 


Original Angojturn Bitters, 


auf diefelbe Weife bergeftellt feit 1874. 


Seinfie Gothaer Bervelatiwurft, Salami, geräuherte Thüringer Blutwurft, Landjäger, 
 Brounfhiweiger Meitivurft, geräuherte Zcherwurit, Frankfurter Wurft, Sungen-Blutivnrit. 
Sum Brühftüd verfjudhen Sie unferen vorzüglihen, felbit geröfteten, daher itet3 frifchen 


„Java: und Mokfa:SHaffee, Oriental:Mifchung, 
4Sc das Piund; 10 Pfund S4.60. 


Fauft Inſtantancous“ Watiee, Frant Kaffee, Wlals Kaffee, Bihorien, geräfteter 
Mongen, Sänveizertäfe, Limburger, Handläfe, importierter Rogucefort, Gamembert, Lieder⸗ 


rang Käfe, Noriweg. Anchovis, Appetit Silds, Sarbelien, geräud, La in Scheiben, Filci- 
Säringe in Weinfauce, ” er 2, DO — 


Deutſchen Hafer-Kakao, 


ein nahrhaftes, leicht verdauliches Getrant für Jung und Alt. 


Liebesgaben nach allen Teilen Europas 


durch Voſt oder Frocht werden puuttlich befördert. 
23mzdidoſone 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unfer einzig geliebtes Töchterlein 
| Glifabety Maria Spruth 


Todesanzeige. 

Fteunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Tochter | £ 2 * UGlafen iſt 

im Alter von acht Tagen ſelig entſchlafſen iſt. 

— Konczat | Die Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 
nad furzem Leiden im Alter bon 1 | 23, April, um 2 Uhr nachm vom Trauer⸗ 
Ronat und 2 Zonen fellg im Seren | baufe, 9511 WM. 50, Er, nad Concordia, Die 
——— = a. —— Pie | Irauernden Hinterbliebenen: 
ttatt am Freitag, den 23, April, 2 Uhr wur 
nadar., do Xrauerhaufe, 2522 Jowa | za Be zu an, 

8 r« lies: ”» 


tr, nah Waldheim, Um ftille Zeil 
nabır> bitten die trauernden Eltern: zu RT EEE 
Geſtorben. 


Earl und Ella Konczak, geh, Holz, 
Selen Ladewig, Gattin von Frank 


Tadewig und Mutter von Guſtadh, 
Stanf, Emma und Henrh. — Beerdi—⸗ 
aung vom Trauerhauſe 10307 Avenue 
Uhr nadım,, mit 
J Slutos nah dem Taf Hill Friedhof in 

Hammond, Sud, dofr 


Todesanzeige. 
Sreunden ımd Belosinten die traurige Nach-⸗ 
richt, d an geliebter Vater und un Sohn | rn 
2 —— i geliebter Bater ımd unfer Sohı 'B 5. am Samstag, ? 

Sohn Bindsen | 
im Niter dom 55 Sabre yeltorben ift. Die Be | 
erdigung findet Statt am Freitag, den 23, Upr., | 
um 9:30 borut,, bon der Keichenfapelle 5020 | 
>. lblano ®ıivc. nad der Et. Nunuftinuss | n 
Kirche, wo Nequiemamt zelebriert wird, von | ® antja —* 8 
da mit Autos nah dem Ct. Marien-Goltes, | WMlenr Verwandten und Belanntert ſprechen 
ader, Unt ftille Teilnahme bitten die trauermd: | wir unferen berzlihen Dant aus für bie zahl« 
den Hinterbliebenen: reihen Blumenfpendes beim Begräbni3 meis 
* 

Margarethe Saar, Tochter. Frau wꝛargarethe nes geliebten Galten⸗ 

Reuter, Mutter. Franf Bindgen. Nrubder. ! Eliſabeth Abler, nebſt Famille. 

Frau Goatherinnae, Eliſabeth, Auguſt und | 

Feier Reuter, Gefötwilter, 
Mitglied der Alexandra Loge Nr. a0, O. M.P., 

und drei Owls. 


— — — 


Grabsteine 


Außergewohuliche billlge Breife, 
erſttlaſſias Arbeit und ehrliche deutſche Bedte 
nung garantiert. 


Henrietie Werth West M } W K 

1527 ©. Kenneth Mlpe,, am 21. Mrmil geitorben 88 en onumen Of $ 

it, Die Veerdiaung findet ftatt bon Krebfers | : 

stapelle, 2809 W, Sarrifon Eir,, am Sreitag, | Joſ. Hoellet. Prop. 

pen 23, April, 1:50 nadm., nad Betbania, m | 1202 Ww. Madison Str. 

"tilfe Teilnahme bilten die trauernden Hinter Telephon PVlonroe 8403, 

bliebenen: | Offen täglih bis 8 — Conntagd 10 BIB 5, 
idolaſonsm 


Guſtav, Charles, Willte, Sohne, Anng und 
Bufh Temple Theater. 


Mortha, Schiviegertöcter, nebſt Verwandten | 
ir, GC, Ecibemann 


und Belannien, | 
Enperior 4819 


Ponnerdion, ben 23. April, 


„Die Laudſtreicher“. 


Benefizabens für Kapellmeiſter W. Chriſtoph: 

Mit Hertha v. Zürt, Amma Berneck und Un- 
nein Lippich. Tanzeinlagen, Fri. Elizabeth 
Harder und Harriet Dahlman. Godetzſches 
Geſangsquartett. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere liebe Mutter und Schwieger⸗ 
miuier 


Todesanzeige. | 
Freimben und PBefannten die traurige Nach— 
richt, Daß unfer lieber Eohn und Bruder 
Edward Manvbe 
am 21, April im Alter von 25 Jahren, $ Mo 
raten und 265 Tagen emtichlafen ilt, Beerbi: 
auna an Eamätag, den 24. Myprit 2 Uhe nad: | 
rıittags, bom Zrauerhaufe, 2900 Dtto Er, | 
nad) dem Eoncordia-szriedhof, 1m ftille8 Ret- | 
Irid biiten Die frauernden Hinterbliebenen: | 
KSctr und frau Freb Manpe, ach. Lattie, El» 


tern, 


William, Carl, Auguitaz und Mimmie, 


Telephon 


Geſchwiſter. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trautigt Nach⸗ 
rieot, das mein vielgeliebter Gattle 
Daniel Umſtadi 
n Mer bon 82 Jahren ımb 4 Monaten plöb- 
& Tanft im Herrn entfhlafen ift. Die Beer, 
igung finvet ftatt am Eumötag, den 24. Upr., 
um 2 Ube nadım,, vom Trauerbaufe, 3312 %. 
Leabitt Str. nach dem Elnwood⸗Friedhof. Um 
"ille Teilnahme bitten die trauernden Hinter⸗ 
kilcbeneit?! 


Trühjahrs« Konzert und BaH 


beranltaltet bom 


Diftrikt 335, D. U. B., 


au Gunſten der Kriegsnotleidenden der al⸗ 
ten Heimat, in ber Lincoln Turnhalle, Di⸗ 
verſeh Farfivan u. Cheffield MIve., Sonntag, 
ben 25, Apr 1920, Anfang 4 Uhr nadm.. 
Eintritt mit Zidet 33e; ohne Tidlet 50c, gabl 
Suliana Umitadt, Gattin, neblt. | bar an der stafie, Mufil von Br. Herbft. 
Verwandien. dofr | 15,22ap 
Todebanzeige. | 
freunden ımb Befannter die traurige Nach | 
rınt, dab unfere gute Mutter | 
Annie M, Klaien, 
Gattin des berit. Reler Klafen, geltorben ift. 
Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 23. 
Sipril, 9 Uber morgens, bom XTrauerhaufe, 759 
GC, 20, Etr., nad ber Et, Nicolaus Kirche, 


t 
I 
D 


* 


Wurz’n Sepps 
‚Driginale baieriſhe Wirkicaft 


715—717 NORTH AVENUE 


_ Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 


mn 


Helft den deuntſchen Kindern! 


Vom „American Friends Service Comittee“, 20 South Twelfth 
Street, Philadelphia, Pa., ging der „Abendpoſt“ folgender Aufruf zur 
Veröffentlichung zu: 

Das American Friends Service Committee bittet die Bürger von 
Chicago, ihm zu helfen, den Kindern Deutſchlands ſchnell, praktiſch und 
wirkſam zu Hilfe zu kommen. 

Von den zehn Millionen unterernährter Kinder in Deutſchland be— 
findet eine Million ſich in äußerſt beſorgniserregenden Zuſtande. Wenn 
man ihnen nicht hilft, werden ſie entweder ſterben oder auf Lebenszeit 
dem Siechtum anheimfallen. 

Die Quäker wollen allen dieſen Kindern täglich eine die Ernährung 
ergänzende Mahlzeit geben. Sie tun das jetzt für 200,000 Kinder in 
fünfzig Städten. Um dieſes Hilfswerk ſo zu erweitern, daß auch die 
übrigen bis zur nächſten Ernte ernährt werden können, brauchen ſie noch 
88,000.000 außer den ſchon bereitgeſtellten 82,700,000. 

Die Quäker gehen nach folgendem Plane vor: Sie kommen für die 
Ausgaben ihrer Beauftragten in Deutſchland auf, jetzt etwa dreißig, alles 
Männer bon gründlicher- Erfahrung, von denen viele ihre Ausgaben aus 
eigener Tafche bezahlen. Die „American Relief Administration“ trägt 
alle Koften der Beförderung von Lebensmitteln über da3 Meer. Die 
deutihe Regierung trägt alle Speicher- und Beförderungsgebühren in 
Deutihland. 

„Die Verteilung nimmt der Deutfche Sentralausihub für die Ame- 
rikahilfe vor, eine Organiſation, die alle großen deutſchen Wohltätigkeits— 
vereinigungen umſchließt und aus Vertretern aller religiöſen Konfeſſio— 
nen und politiſchen Parteien beſteht. Nur Kinder, die nach ärztlichem 
Zeugnis bedenklich unterernährt find, werden berüdfichtigt. 

Auf diefe Weife wird jeder beigefteuerte Dollar den Kindern in Korm 
bon Nahrung voll zugeführt. Auf diefe Weife fann ein Drittel mehr 
Nahrung nad; Teutichland gebracht werden, al auf irgend eine andere 
Art. Das American Friends Cervice Committee ift die einzige in 
Deutihland in grogem Mafjitabe Silfe leitende Kraft, die in vollem Im- 
fange mit der Regierung zufammenarbeitet. 

Die von ihm verwendeten Nahrungsmittel find friich, in Amerila 
bon Beauftragten der „Friend3” gefauft und geprüft. Die erite Schiffs. 
ladung ift am 26. Nanuar 1920 von New Norf abgegangen, ıınd feither 
md ihr elf Ccitie mit Nahrungsmitteln gefolgt. Hinübergeſchickt 
wurden: 

576 Tonnen 
2. EN 4275 Tonnen 
Evapor. Mild .....56,100 Hiften 
Bohnen .000...068 Tonnen 
Neid... 200er... 800 Tonnen 


rinnen 252 Tonnen 
Zuder. oeeeorenen...684 Tonnen 
Erbien ......834 Tonnen 
Kondenſ. Milch .....51,935 Kiſten 
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— 


April 1020. 


JUST A LITTLE ON THE DAUBER NEEDED 


Jet-Oil is a liquid wax and oil polish. Quickly applied 
with the dauber attached to the stopper in each bottle, 


| BLACK 
SHOES 


Heitungen in Deutichland veröffentlichen die Namen der Spender zu P 


diefem Fonds in Amerifa, Chicago allein von allen großen amerifani- 
Ihen Städten hat noch nicht3 beigejteuert. Alle Beiträge zum Chicagoer 
Fonds fiir deutiche Kinder werden in der „Abendpoft“ veröffentlicht wer- 
den. Ueber die Verwendung eines jeder Dollars wird jtrift Rechenichaft 
abgelegt werden, beglaubigte öffentliche Rehnungsprüfer werden die Ab— 


Sur lekten Ruhe. 


redinungen des Nomites prüfen md ihr Bericht wird veröffentlidyt wer- |&rhebende Trauerfeier für den veriter- 


den. Checks jtelle man auf H. $. Merrid, Treafurer, aus, den Bräft-| 
denten der Great Lafes Truft Co. und Schakmeijter des Komiites, 

‚ Deutichland ijt jeßt in den Fängen der größten Sungersnot feit den 
Beginn des Krieges. Mat und Nunt find die beiden Fritifchen Monate. 
Wenn Hilfe gebradjt werden foll, mu fie fofort gebradyt werden. Er- 
wachſene können ſich vom Hunger erholen, aber hungernde Kinder blei- 
ben fiedy und franklih auf Zebenszeit. Mit drei Dollars fanıı ein Kind 
zwei Monate ernährt werden. 

E53 gibt in Chicago feineit Bürger deuticher Abitamımung, der nicht 
nur eines, jondern biele diejer Kleinen retten fönnte, „Sekt oder nic 
mals!“ ijt das Ediedjalswort für viele von ihnen. 


EBENE rennen Sense EI — — —— — — — — — — —— — — 


$300 für Bortoausgaben, eineDante 
Ichenfte eine wertvolle Broide, Sie 
wird den Glanz ihrer Sumelen in 


Angeblicher Taſchendieb. 


Edward Jackſon, welcher der Poli— 
zei als Eddie der Immune bekannt 


benen Paſtor Auguſt Schlechte, 


Die ſterbliche Hülle des vor eini— 
gen Tagen dahingeſchiedenen Pa— 
ſtors Auguſt Schlechte wurde ge— 
ſtern unter großer Beteiligung Leid— 
tragender dem Schoße der Erde 
übergeben. Im Trauerhauſe, 3629 
Greenview Ave. fand eine kurze 
Andacht ſtatt, nach welcher die zahl— 
reihe Trauerverſammlung dei] 
Sarg nad) der St. Zufasfirde an| 


|Belmont und Greenvien Ave, ge-i 


leitete. DasGotteshaus ivar bis zum 
legten Plag gefüllt, al3 die Raito- 
ren Werfelmam und Wllrid in 
deuticer und WBaitor Boedler in 


It gives a new-shoe finish without rubbing—brush- 
ıng gi 
and pliable. Prevents cracking. Easiest to Use. 


ives a brilliant shine. Keeps the leather soft 


Sold by Grocers, Shoe Stores, Druggists, Notion Stores 
and Repair Shops 


S. M. BIXBY & CO., Inc., New York 


Also Manufacturers of Bixby’s AA Brown, Shu Wite) 
and Jet-Oil Paste Shoe Polishes 


| 
gericht das Gejuch der Stadt, den 


Fall dem Sherbundesgericdht vorzu— 
legen, genehmigt bat. Die Stadt 
behauptet befanutlidh, daB die Nu: 
barfeits3fommiifion, indem sie eine 
höhere Nate al3 5 Cents bewilligte, 
und das Oberjtaatägericht, iırdem es | 
diefe Enticheiding genehmigte, Die) 
fontraftlihe Mereinbarung zmifchen | 
Stadt md Straßenbahn verlegt ha- | 


ben. | 
— — >» 


zum Anpaſſen von 


Fürs Kinderheim in Thüringen. 


Im Laufe der letzten Woche liefen 
für das Kinderheim im Ihüringent | 
Walde noch folgende Beiträge ein, die | 
entiveder an die Schahmeiltrin Frau 
Wm, Dehert, 5311 Winthrop XWoe., | 
oder an Frau Dr. Krifhna aefandt | 


Künfliden Armen und Be 


(Seit 58 Zahren etnhliert.) 


la: 
B 
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en nn —— | 
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Telephon Monroe 26097 


Apparaten für Rißgeſtaltungen, 
Stützbändern und 
Bruch- 
bändern, 
Gummi-Strümpfen und Supporierd, 


inen 


ſteht unſeren Kunden zur Verfügung. 


Fabrik⸗Preiſe 


derfinden — alſo daß die Kinder⸗ 
wohlfahrt“ mit Recht ein 100 Pro⸗ 
zent Wohlfahrtsunternehmen ge— 
nannt werden muß, indem jeder 
Cent den Kindern in Deutſchland 
zugute kommt. 

In der vergangenen Woche hat 
die „Kinderwohlfahrt“ wiederum 
eine größere Summe nad Deutid- 
land gefandt. Rund hunderttaufend 
Mark find durd; Banfanmweilung an 
die Deutfhe Mohlfahrtsitelle, Ber- 
lin, abgegangen, für Kinderpflege 
und Erholung. 

Alle Briefe, Beiträge, Chefs und 


! 
den jtrahlenden Kinderaugen : 


wo ein Hodamt zelebriert ivird, bon da mit 
Autos nah dem Et. Marien Gottesader, Die 
trauernden Hinlterbliebenen 
Sohn und Joſeph Klaſen, Kinder. 
Mitglied der St. Cecelia Court Nr. 3839, W. 
—A mido 


Jeden Abend und Sonutag naqmitiaz: Liebesgaben bitte zu ſenden an die 
ZzON ZZ ETR T|Sehäftsitelle der Kinderwohlfahrt: 
Ründner Küde. Schagmeijter Wiliam 9. Rehnt, 54 
mesdoe Weſt Randolpk Str. (Telephon: 


ift und oftmals verhaftet aber nicht 
berurteilt wurde, ift geftern wiederum 
und zwar auf Veranlaffung von Ans» 
thong Moroczo, Nr. 1504 W, Ohio 
Straße, feitgenommen mworben, Er 
wird diesmal befhulbigt, den Ver 
fuh gemadt zu haben, in einer 
Eleftrifhen der Mabifon Straßen- 
Linie die Tafen des Klägers zu 
plündern. 


Schraube loder? 


Zmeds Unterfuchung feines Gei- 
fteäzuftandes wurde ber Nr. 3108 
Sehffield Avenue mohnhafte Aler 
Waldſtrom dem Beobachtungshoſpi— 
tal überwieſen, nachdem er geſtern 
abend im Adamskoſtüüm aus dem 


engliſcher Sprache Anſprachen hiel—⸗ 
ten, nachdem zwei Verſe des Liedes 
„Wie wohl iſt mir, o Freund der 
Seelen“ geſungen worden waren. 
Die Redner ſchilderten in ergreifen— 
den Worten den Lebensgang und 
das Wirken des Entſchlafenen, in— 
dem ſie betonten, daß nicht nur deſ— 
ſen Angehörige, ſeine vielen Freun— 
de und Glaubensgenoſſen einen 
ſchweren Verluſt erlitten haben, fon- 
'dern da& aud zahlreiche Arme unt 
ihn als ihren beiten irdiichen Freund 
u. Berater trauern. Mehrere Sing- 
höre u, Frau Rohrimann verichöner- 
‚ten dieFeier mit erhebendemGeſang. 
Auch am Grabe verſammelte ſich 
nochmals eine große Menge Trau— 
ernder. Dort ſprach Paſtor Ullrich 


Franklin 339.) 


Sprechzimmer eines Arzies an Lin- die letzten Abſchieds- und Troſt— 


wurden und für die das Komite al— 
len freundlichen Gebern hiermit dan— 
lend quittiert: J. W. Braguella, 82; 
Roſa J. Braqguella, 82; Beſſie Bra— 
guella, 31; abgeliefert von Frau B., 
835; abgeliefert von Frau Naumann, 
38.503 von Frau Krueger, 820; 
Eonntagstollette, $19.70; Frau M. 
M. Anderfon, $10; Frau M. Under: 
ion für April, $5; macht einen Bar: 
beitand von $2783.02. 
bittet, alle weiteren Beiträg entimeber 
an die Schatzmeiſterin, obige Adreſſe, 


— 


Das Unterſuchumsrecht der Geſetzge— 


Das Komite bung. — Appellhof über Kritikrecht. |ftellte im Schleifenviertel, erfuhr erit 


Offen 6136:30 


abds. 


Der Dienſt von Fachleuten 


-803 Milwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave,, 8 
Sonutags von A2 vorn. 


Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apothelen verlauft — nur 
in unieren Sabrif-Berfaufsräumen — gauzer 6. Bloor. (Nehmt Bahritaäl.) 


Auf Falihden Wegen, 


| beaina, erjchoffen worden war, Ha 
|die firma das Gefhäft eingeftelli. 3 
| Blanche Benoit, jetzt Bureauange 


Das Staat3obergericht hat ent- | durd) Brhandlung ihrer Klage auf 


ober an bie Vorfihenbe, Frau Dr. | fein Recht zur Berwilligung von ı haupt nicht verheiratet fei. Jhre drei 
Krifhna, welche ihre Wohnung nad |$10,000 fiir die Unterjuchung der |Sinder find erwadhfen. Am 19. DE 


Nr. 1057 Velmont Moe. verlegte, zu Verwaltung bon Zion City habe; |zember Ierten Jahres wollte fie Dex 


abreifieren, 
Te — 


Bom Grundeigentumsmarft, 


|ichieden, da& die Staatsgefeggebung | bedingte Scheidung, daß fie über - 


eine derartige Unterfuchung fönne | Bauunternehmer Angelo Pirola, WE 


nur mittels 
unternommen werden. 


Gerichtsverfahrens 41255 Norbiwood Ave., heiraten, 
Die Unter: ließ fie aber figen, wie fie in DM 


F 


Todesanzeige. 
FZreunden und Belannten die traurlge Nach⸗ 
richt, daß unfer geliebler Vater und Sohn 


John Bindgen | ehifstarten von (nropa 


Bla ui Du. SOEEBEESENESENET N ‚ 'K werden jeßt im Original bei mir 
— —— auzgejtellt über Geftändiger Mörder. 

m 9:30 morgens, bon ber Kapelle 5020 ©o, | 2 2 > Aus; : . 
Aſhland eibe. u Se nn —— Trieſt bis Chicago, — — Bin. un pe. 
denen: * Der 19 Jahre alte Farbige William 
für Paſſagiere von Oeſter⸗ Ray, der geſtern Abend in Ver— 
reich, Ungarn, * Jugo⸗Sla⸗ bindung mit der Ermordung der 14 
| vien, Czecho-Slowakei, Jahre alten Martha Ruff verhaftet 
| Polen. | worden war, hat, wie die Polizei 
| Rate: Ozean verſichert, ein umfaſſendes Geſtänd— 
gr 588 00 ms abgelegt. Er beitreitet, dem 

mit Tar-..- ° Im; 
entfolaien it, Beerdiguna am Camstag, den | mit den Dampfern der feiiheren Mädchen Gewalt angeion su haben, 
24. April, 2:30 nadm., vom Xrauerdaufe in) — Q; . | geiteht aber öl, tab er der Aleinen 
— R —— Auftro-Americana Line, jekt mit einem Taſchenmeſſer Stichwun— 
J Binbee. | Gofulid) Line ©. ©. Co. den beibradhte, al3 fie fich jeinen 
— ——— — — » AH 3ärtlichfeiten widerjegte, nadhdent 
— zu. nn | K.W. KEM PF 9 [er fie unter dem Beriprecen, ihr 
Anton Kirih | General Weftern Agent. neue leider Ichenfen zu wollen, von 
120 No. SaSalle Str, | Haufe fortgelodt hatte. Das blut- 
Tel, Main 4491. — Eonntags siien || 
von 9 bis 12, 


Im Auftrage des Preſſekomites, 


coin und Belmont Avbenue forigelau—⸗ worte. Viele Blumenſpenden zeug— 
Frau Marion Stoughton. 


fen und in den benachbarten Strafen ten für die Liebe und Wertihägung, 

herumparadiert war. deren Paſtor Schlechte ſich erfreut 

het. Unter denen, die ihm die [ekte 

Altfränfifhe Anfihten. Be een Se ee 

Qürgermeifter von EI Centro, Galif., hen Stadtmiifion de berkre.| 
verbietet Berdffentlihung von Nadı: 


3 — 
ten. Paſtor Schlechte war ſein P 
richten über Verbrechen und Verhaf— Eden te war jeın RB 
tungen, | 


EI Ceitro, Cal., 22. April. Der] 
neue Bürgermeiiter EI Centrog, DO. | 
E. Ohmſtede, bat den Polizeichef — 
angeiwiefen, aleNachrichten über Ver; ne Due 
baftungen und — zu unter- sn der vorgeftrigen Delegatenver- * 
drücken ſammlung der D. A. H. waren eiwa $77,700 bon - “. Micols_ AM yeriwillige nicht ausführen (feine am 2. en Zu er 

er — vierzi ne ; | Edward M. Bertha. An der Süb:| |", en. [Gattin aus Freienwalde, ebenfalls Sm 

„Durch die Veröffentlichung bon | »reräig Delegaten anivefend, Aus DEIN | ftecke des Franklin Boulevarb und! Superiorriditer Coopers Scha⸗ Pommern. Tas Jubelpaar lebt ſeit 88 
ſenſationellen Nachrichten über Ver: Zericht bes Geſchäftsführers ergab |, Krumbull Aoe., zwölf Wohnun⸗ denerſatzzuſpruch von*75,000 gegen in Chicago, Herr Megow hat bier: 1% 
brechen erwachſt dem Publifum a ſich, daß bis jetzt 804 419.30 einge— = en 50 bei 150 Fuß mit!die Herausgeber des „Examiner“ ſeinem — 33 | 

ch N | . * — — 50 Fuß, | A ee ‚gg, |beitet. Der überaus n 
nerlei Vorteil,“ fagte ber Bürger- | {angel find, wofür zum großen Zeil 1$25,000 belaftet, zu $50,000 bon Wegen Beleidigung it vom Appell— ———— —— seither, J— wu * 
meiſter, „ſondern ſie trägt in vieler iſch, Speck und Fett gelauft und, (Sharles 2. Keller an John 3. Jarke hof aufgehoben und Neuverhand- |yyAH nur eines, Frau Helene Yeinig, ai 
Hinficht nur dazu bei, die Moral des TC drüben gefandt wurde. ud |; Yn der Südoftede der Leland| lung angeorönet worden, da der |veben üjt. Sie nebit Gatten umd 
Gemeinivefeng zur untergraben.“ murben Wohlfadrtsanftalten in Det | und Magnolia Ave, achtzehn Woh: | Progebrichter, Baldwin, dem ya bilden mit den Eltern den 

alten Heimat bedacht, wie 3. ®. die| — zu $64 000 | ger günstiges Beiwersmaterial zu: 


juhungsfommiffion, welhe, wie be- | Klage auf 325,000 Schmerzenägeläg 
richtet, die Abteilungsvorjtcher von | verjichert. u 
Sion City mittel Gerichtsbefchls | Kreisrichter Tuthill Hat nur 814 
Eu 1. enthaltende |). Zeugnisablegung zwingen |000 Hinterlaffen. Laut ve Teiles 
bierftödige Gebäude an ber Nord: | nolfte und icon eine beträchtliche |ment3 iit die Familie die Erbin, . 
weſtecke bes Drerel Boulevard und | Summe verpubt Hatte, ift Tomit 
ber 42. eg Grund 90 bei 1381 achtlos und dürfte ihre fjaftigen 
„| SUB, mi $89,000 belaitet, h.. zu Hotelrechnungen ſelbſt bezahlen 4 
ra⸗ 3300,000 von William ©. Arnold] njifien Generolaufieber Bolival ? 
an Franklin GC. Broimne Vera | on Sion City wird jetzt feine 
worden, der es in ein Familienhotel _. ." —— 2 „en 
umtmandelit mwill. Andere aroße Zins⸗ Drohung, die zwei Meilenitrede der 
hausverfäufe: 134854 Dit 48. 
Str, neun Wohnungen, Grund 91 
|bei 125 Fuß, mit $50,700 belajtet, 


Großes Zinshaus am PDrexel Blod, an 
SHotelunternehmer verfanit. 
Das 68 Wohnungen 


— ——— 


4 
r 
Fron Maraareg Eoar, Tochter, 

Frau Margaret Hicuter, Mutter, 
Mitalied der Alexandra Loge Nr. 40, — 
mido 


vperſonal · Zachrichten. 


Das Feſt der goldenen Hochzen 
Sheridan Road, die durch die „hei— — — 5 5 J 
lige“ Stadt führt, nicht pflaſtern zu ker. { oe Etr. Herr DM fie „_ 
lige ht pr 54 Otto Er. 9 
laſſen, ſo lange die Geſetzgebung aus Buchtenhagen in Pommern, wo 
für derartige Unterſuchungen Geld gin 23. November 1844 geboren wurd 


— — —— — 


D._A.rH. 


Der Alten Heimat. — Deutihanterifa- | 
| 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere vielgleliebte Mutter 
Erneſtina Schuth 
im Alter von 260 Jahren, 6 Mon. und 2 Tagen 





= 


em 20, Mpril im Alter von 81 Yahren geltor- | 
9 Uhr morgens, dom Der Aapeile 4041 Geil befledte Meifer wurde an dem Mör. 
North MUve. nah der Et. Milbelminas Mirhe, 
; s eren Familienkreis. ö 
mido | drei Wochen von Chicago nad nn we An Dee’ 
| Simgdofrfonnomi® | 


Inungen, nebjt Grund, 
Zur Erinnerung 


it tiejbetrübtem Herzen gebenlen wir 


— Der Biihof von Corbus ! 


————- 


Weftfälifce Diakonifjenanftalt „Sa= 
repta“ in Gaderbaum-Bielefeld mit 


von Auguſt F. Richter an Charles 


gela 


ſſen und den Verklagten nicht 


fannie teil, 


Feier nahmen viele Freunde und 
die das greife Baar ü 


— 
De= 
* 


* 
4 


ken it. Beerdigung findet ftatt am “reitag, | 
ron ba nad) nem Et, Zonifazius Gottedader. | der gefunden. Ray ivar erit vor 
Ssndtanapoli gekommen. 
Brite des Todedtage3 unferer geliebten Mutter | ent “ in e 0 ahrt 
Chriſtine Sager, | 3 ſche Kinderw hif hrt. 


meihe Beule bor einem Sabre, am 22, U 
1919, geitorben ıt, 


Chrifti, Ter., Rev. Paul Fofef Nuß- | 100,000 Mark. D 
= , E , ’ + - as dort e d ı 
baum, ift vom Bapit zum Titular- | Efend mar in — Bir — gr 
biihof von Apamen ernannt wor- | Anftaltz ſchi —2 — 
Anſtaltsverwaltung geſchildert wor—⸗ 5 
den. | nr den, der am Sonntag in ber „Sonn« | pearbäite 12.006 Gevierifuß Land, | Yppellhof 
— Die Gejamtbeute gelegentlich jtcopeft“ erfgien. Weiter wurde be: | ach S längs d Sftfeite 5 Ror? ſcheidung 
der ſoeben zum Abſchluß gelangten richtet, daß der „Chicago ——— SUB oki * 5 39, Str., Redt ) ini 
Sagdfaifon auf Robben in Neu- | Drive for the ftarving children of, mal Abe., ſüdlich von u. inter dein Deetmantel ehrlicher tern nach den Vereinigten Staaten ı d 
fand betrug 34,000 Robben im Ge- | Yermany Auftria and Hungary“, der | dt $68,273 gefauft; e3 m hinten | —— —2 ungerechten An— Fe we dem — Wa aa 
| ‚000 $ | Germany, * &unction Bähnges | Kt ht 5 0, mo fie fich jpäter 'verheiratele und 18 
fih zufammenbradb, drei Männer ſamtwert von $175,000, der ge- ‚Teitens ber D. U. 9. geplant worden ir, N * griffen auf die Unverletzlichteit des Iudern des en Die ung 
ums eben, und bier weitere ringſte Ertrag, der je ſoweit erzielt iſt, am 1. Mai ſeinen Anfang neh— leie Speiſewirt Charles C. Iff Richterſtandes ausarten durte 
als irgendeiner je annehmen tönnte. |fchtoer verlegt: etofeph Bries, John worden iſt. ä men wird. Gouverneur Lowden fteht | |, Hat * Laden 8 Weit Lan Bur| Die Demokraten und Brundaged | cam kan er — 
Son beinen bi liebenden Kindern Die Xebenämittel, die teils durch Fiala und Franf Seven waren auf! * Aus Verzweiflung über den an der Spite bes Ehrentomites, dem en Straße auf fünf Jahre zu jähr- |Anhänger in der Abmwaflerbehörbe, | 8 m 
Bilsem und Auns. | Deutfhe Produktion, teils durch Aus- der Stelle tot; Henry Mam wurde | Tod ihres Gatten hat in Lewisburg, etwa 60 führende Mitglieder dee | ji 39000 gepachtet. Healy, Clark, Paullin, Kittler und FE i 
ne Iandsfäufe aufgeftapelt waren, findIam Kopf fchiver verlekt, und ein Ky., Frau Ida Hughes ihren drei Chragoer Finanzwelt angehören. | Glarf, find dur Einhaltsbefehl des 
Een verbraucht, jo daf; jet bie einfachiten | Cchäbelbruch ift nicht ausgefchloffen; minderjährigen Kindern mit einent| Da eine Gönnerin ber D. N. 9.| Kreidrichtere Barrett an der Er=| 
„En, meine Nine Mulir | Bebürfniffe nur mit (hiverem Geld |Herey Sullivon, William Setet und Shlädtermefier die Kchle durch. ums kürzlich eine Menge Stanniol: | jegung von Charles H. Sergel als! 
geſtorben dor einem Yabre, am 22. Ari! 1919.) befehafft werben fünnen. 


Igefrattet hatte, Gegenbeweile dei | 

Chapman. amneden hat ein m | Sejchtorenen zu unterbreiten, aus | — — —— 
der Landagenten denen die Wahrheit der Anſchutdi⸗ Prag Ag an a a 
vom Siviftfehen |gungen fid) ergeben Hätte, | ihrem 96. Geburtstag In vollftandigek 
betonte im feiner Ent Nüftigfeit. Am 22. Aprit IS2E # 
da? verfallungsmaßige |Deutichland geboren, fam fie bereils m 
der Breifreiheit, das aber |Nlter von zehn Kahren mit ihren CIE 


Blumen= und anderen Gaben erfreuen 
| Eishaus eingeftürst. 


vril Americon Welfare Aſſociation fo 
| 


German Children. 
Die Not in Deutfchland ift heute 


Trei Arbeiter dabei ums Leben gefom- 
men, bier weitere verlegt. 

| Ein fehredliches Unglüd ereignete | 

großer als je zuvor, Daher |fih in dem benachbarten Aatioch. 

‚wird die Hilfe immer dringen- |Beim Abbruch eines alten Eishauſes 

der notwendig. Die Entwickelung kamen, als der Bau unerwartet in 

der Verhältniſſe der letzten Wochen 


hat die luslandshilfe nötiger gemacht 


Der ſchwere Tag, er lehrt nun micher, 
Der Tag, da du von uns geſchieden, 
Ind Mehmut Tenft fih auf ung nieder 
Obwohl du felbſt ruhſt ſanft in Frieden, 
Es nagt das Leid an unſerem Herzen, 
Ob's andern auch nicht fühlbar iſt. 
So ſchlafe ſanft, wenn wir aug weinen, 
Von Schmer- und Sehnſucht tief betrübt. 
Der Herr wird uns dodh einſt bereinen 
mit Bir, die wir fo fchr geliebt, 

Sir werben bort dich wiederſehen, 
Nenn mir gur ewigen Nırh’ eingeben. 


-— 


Mub hängen, = 
Kindesmörderin in MDiucheg 
zum Tode verurteilt, = 
99) 


——)— — 


'Brutale 
Suchen ihren Sohn. | 


Quebec 


Gelchieden wohl, Das 


Archie Shannon erlitten einen Bein— 


ſchnitten und ſich dann ſelbſt auf die papier brachte, faßten wir den Ent⸗ 


Doch nie vergeſſen. 
Ruhe ſauft! 


Brotquantum iſt geringer bruch, außerdem wurde Shannon 
und die Qualitẽt weit minderwerti⸗ noch der rechte Arm und Setek die 


gleiche Weiſe umgebracht. 
— Thomas W. Lawſon und L. C. 


ſchluß, auch die Sam.nlung dieſes ſo 
häufigen Einpackmittels aufzunehmen. 


Die Polizei iſt vor den geängitig- 
ten Eltern erfuct worden, Nadı- | 
forihungen nad dem Merbleib des 


Präfident der Behörde durd) Wil- 
liam $. Healy und George M. Rey: 


nolds, Schagimeifter, und Robet 3.| 


| sy dr 
Anne 
Geſchworenen 
ihre 16 


April. 


Frau Marie 
Hcude Gagnon wurde nor dei 
ihuldig befunden 


ger, Mild) in Berlin ift nicht genug Sniefcheibe zertriimmert. Die Der: 


Ban Riper wurden in Bolton zu | daft täglich belommt man e3 in bie 
vorhanden, um felbt den dringend: | unglüdten waren fämtlich in Antiod 


Sabre 
Sewidmet von ihrem Eodite einer Gelditrafe von je $1000 verur-, Hände, fei e3 beim Einkauf von Zis 


Herman Grebaſch. 


alte Sti tochte 


r, Zahlmeiſtet der Behörde, an urore Gagnon ermordea habe 


16jährigen William, Henry Blu- | Taylo 


——|jten Bebürfniffen der Säuglinge, 


Memorial Park zu entſprechen. 


* A⸗nu ꝓ € So⸗xe Frierdet 


u Daher wendet ſich 
die Deutfche Kinder-Wohlfahrt an 
ee — Bitte heran, dieſer gro⸗ 
ne] ben Not etwas ſteuern zu helfen. 

u. Meile nörblie yon Euanfisa. Es muß immer wieder betont 


Bamilien » Grabpläke aut werden, daß alle Büroausgaben der 
Ben —— —— Beifee Aſſociation for 

—— sel erman ildren“ — „Deutſche 
— ——— —— — Kidnerwohlfahrt“ — von aroßberzi- 
| gen Gönnern gededt worden find. 

zei. Gewinde MBR0. Ein Menfhenfreund hat die Jab- 
Tantıfonsinse Feßmiele bezahlt, ein anderer ſandie 


iR; 


tleinen Stinder und Eranfen Kinder 


ıanfäffia. 

| An Lincoln und Belden Ave. ges 
riet geftern die 22jährige rau Hans 
%. Probft, Nr. 706 Cornelia Str., 
unter die Räder eines der Merkle 
Dairy Co. gehörenden, von Karl 
Aubel, Nr. 1341 Eddy Str., gelent- 
ten Sraftivagend, Sie trug Ver: 
legungen davon, melde bereits 1a) 
wenigen Stunden im nahegelegenen 
Grant Hofpital, wo fie Aufnahme 
gefunden Hatte, ihten Xob herbei- 
führten. Rubel wurbe vorläufig in 
Haft genommen, u 


* 


teilt, weil fie ich gegen da3 Staats garten, Cigaretten, Zabat, Kakao, 
| nefet vergangen hatten, da8 Be. Tee, Schotolabe, Konfitüren, Hefe, 
itimmungen mit Bezug auf Ver⸗Käſe, Kaugummi, Zahnpaſte, Salben 
laufsanzeigen von Bergwerksaklien u. ſ. w. In allen unſeren Sammel— 
enthält. ſtellen kann dieſes Stanniol abgege— 
— Das New Yorker Symphonie. ben werden. 
orcheſter hat mit ſeinem Reiter Mal. American Relief for the German 
ter Damrofh cuf dem Dampfer | People, 406 No 189 N. Clark Str. 


en. Se. = Mi pr Bor Dad Dberbundesgeridht. 
Cheiter ©. Cleveland, Anwalt 


auf adht Woden berechnete Konzert- 
reife zu abfolvieren. Sein’ 
Konzert — Orcheſter 
Mai in h N 


* Siadi ——— de faufen will, errgicht ſchnell ſeinen 


menthal, der ji; vor einigen Tagen | 
au3 der elterlihen Wohnung, Wr. 
3228 Zelle Plaine Ave., entiernte 
und bisher fein Lebenszeidyen don 
ih gab, anzujtellen. Vielleicht tt | 
er auf einer Farın in der Nähe von ı 
Ottawa, Za Salle oder Streator. be- 
ihäftigt und denkt garnicht daran, 
weldye Sorgen feine Eltern ji um 
ihn mad)en. 


* Wer fein Grumbeigentum ber- 
durd; eine eine Ungeige in} 


x 


— — — 


Ar 


der Ginmifhung verhindert worden. 
Healy darf erſt dann das Präſiden⸗ 
ſenamt antreten, wenn die Gerichte 


entſcheiden, daß ſeine am 15. April] 


bon jenen fünf Mitgliedern durchge— 
drüdte Wahl gefehlich fei; Sergel 


Die Ernennung eines Maſſever⸗ 
mwalter8 für bie Clifford Bleyer Ad» 
pertifing Co., 20 Oft Yadfon Baus 
lebard, hat A. R. Surpliß, ein Gläus 


biger, beantragt. Nachdem Bleyer 


am 6. Mörz von Ruth Ranball, fei- 
ner Gelie J we f et 


> 


und zum Tode dur den Giram 
verurteilt. Ihre Hinrichtung wurde 


|ging, Hatte pie Stiefmutter bad 


auf den 1. Oktober anberaumt. 8 
aus der Beweisaufnahme 


‚ber 


4* 
Syn ze 


. r won eichen geprügelt, dann ihm, muik einem 
erklärt, er fei auf eine beitimmte Zeit alühenden Feuereifen Brandt 
gewählt worden. 


we: 


beigebradit, e3 gezwungen bazfı 
im Schnee zu waten und +8 Flle 
aud; gezwungen Gift zu 


Bei der Autopfie der 


mordeten wurden nichk i 


4, 


54 Wunden 
diger, der Mörderiı 
tet, daß diefe‘ geif 


Zei 


rg 


a 
B 


* 
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Wird: 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den April — 


EREEÜHHNTTERTNNTNENTEN rs 


Wieder amol's Buieln. 


ee 


Getratich, und fü, warnz Luft g’habt 
ham, oa’fach weiterbuffelt ham, ohne 
an all dö G'fahr'n z'denken. 

Ja, 's wird all's ſo weit trieben, 
bis daß es ins Gegenteil umſchlagt. 
Und in der neuchen Debatten über ’3 
Buffeln do i$ nir mehr Drin bo’ bö 
S'fährlichkeiten, wo damit verbunden 
an. Berüahmte Schaufpieler und 
Schhriftitelleer und andre LZeut han 
cahna an der Debatten beteiligt. Und 
eahnre Unfichten ham ına beffer 

a’fall’n, als do blöden Ganitätler 
cahnre. All's z'ſammg'faßt, koa! ma 
ſagen, laßt ſich d' Anſicht von dö 
Teilnehmer an der Debatten a Io] 
ausdruden: Buffelt, wanna — 
wann? net wollt, laßt 's bleiben. 

Aner, a ſogenannta —5*8 
la Serlenforſchet, der hat g'ſagt: 
Buſſeln is epp's Großartigs; Es 
Edles i3 e3, und epp’s wo d’ Geel’n 
in höchre Schwingungen verfett. Und 
's Buſſeln dös muaß vom Stand— 
punkt von an Vergnüagen aus an— 
g'ſehgn wer'n, net von an ſanitären 
Standpunkt. A Mannsbild, den ſei' 
Liabesg'fühl'n a ſo ſchwach ſan, daß 
er z'erſcht lang drüber nachdenkt, ob 
's Buſſeln g'ſund is oder ung'ſund, 
den ſell'n Mannsbild, den rat i', daß 
er 's übahaupt nia probier'n ſoll. 


—E 


Europäiſche Banknoten ſtets an Hand. 


— 


Voppelte IH Grüne Stamps bis Mittag aan EST ‚= 


WA. W.A.WIEBOLDT &CO. 


MILWAUKEE AVE. LINCOLN, SCHOOL 
2 STORES 


AT PAULINA ST. AND ASHLAND 

Mädchenkleider-Offerten Neue Kleider 
Auswahl von 1000 Waſch— 
kleidern zu ungefähr dem 


halben Preis. 
Gingham Plaid-Kleider, 
Figurierte Voile-Kleider, 
Schlichte Linene-Kleider 
Alle hübſch garniert, ein 
Teil fancy geſteppt; Größen 
6, 10, 12 und 14, 
Die größte Sfferte der 


Saiſon; tatſächlich Werte bis 
zu 86.00; die Auswahl am 


Offen täglich 
von I—6 
Ihr. 
Sonntag von 
9—1 Ahr. 


Offen 
Montags, 


⸗ 


Donnerstags 
und Samstags 
Die 


bis 8 —** 


Größter —— * der Saiſon 
Be 2 Niefige Werte 
in Frühjahrsklei— 
dern für Damen 
und Miſſes. 

Taffeta-Kleider, 
Seorgette - Stleider, 
Satin - Kleider, 

Foulard Kleider. 


—A 
Se Chicago 2884 


* — 
GELD Ser UNGEN 


BEE unter Garantie per Bot und Kabel, >; >= 
| Dentjchland $165, Deiterreich 559, Ungarn 465, 
Gzechojlomwafei $190, AJugojlavien 575 


Wir offerieren heute in Teilbeträgen von 5,000 Marf aufwärts: 
675,000 5%, Dentiche Reichsanleihe. .. „517.00 Hr. 325,000 4%, Badiſche Staatsanleihe. 
750,000 49%, Dentidie Neihsanleihe.. .. .516.00 Me. 375,000 4%, Bayeriſche Stantsanleihe. 
250,000 37, Deutiche Reichsanfeide..... $15.00 Me. 195,000 4% Württemb,. Staatsanleibe. 
Preuſiſche Conſols. .......8315.00 Dit. 265,000 4% Sächſiſche Staagtsanleihe.. 
per 1,000 Darf. 


150,000 3% 
In 10,000 Kronen Beträgen, in Abjchmitten per 1000 Kronen: 


A Str. 875,000 40% Delterr. Mairente ........ 8365.00 Kr. 500,000 65 Ungar. Kriegdanleihe.. 360.00 2 
fer. 1,250,000 4% Deiterr, Kronenrente 562.50 fir. 250,000 4% Gzedhoilov. Staatsanleihe . 5155.00 
Kr- 500,000 5% Delft. Striegsanleihe.. .. ..555.00 &r. 100,000 418%, Mähr. Landesanfeihe. ..5180.00 3 
N Kronenrente 375.00 Kr. 200,000 5%, Bosn, Herz. Landesanlcih. .HI0-00 


Dnsende von an- 
ziehenden und kleid— 
ſamen Moden; 


Ja, Dos J — amol zuam 
Werte bis zu 835: .. 


Thema g'macht. Aba net eppa zei 
unferm Debattierklub, ui jegerl naa! 
Do ham do Bazi toa’ Verſtändnis 
—* für döß. San all' ſcho' z'alt. | 
| Der vanz’g im Kun, ber io über | 
| dos reden tow', dos bin iv’, trobdem 
v jüyer der ält'ſt vo' bera G'ſöll— 
ſchaft bin. Aba wann i' aa auswen— 
dig alt worden bin, innawendig, im 
Herz drin, bin i' no' a ſo jung wia 


früaher, und i' kunnt dö ſchönſten Dös laßui ma ag'fall'n. Dös fan 
Mad'l a Buſſerl 'naufpappen, bog) at 


"junde ichten,. Zuafüagen möcht’ 
wo ſchnalzi. Ja, ſell kunnt' i', wanns * a. pp’ pe 
nur auf mich anfemma tät, aba dö ſchwingungen zeh’t. bo Sach aa ſcho' 
jungen Mad'l ham a jo b’funderbare | anders ausg’falln is, ’3 i8 nämlich 
Anfichten, und jö wär im Stand | aa fcho’ vorfemma, dah fo a Yua, a 
und wollten gar koa' Buſſerl net ecker n Mad’l a Buflerl 'nauf: 
ham bo’ mir, Dö8 iS ed. Troß mei’|prennt hat und nacha dö Schwin— 
Verüahmiheit und trotzdem daß ſ' gung dem Mad'l ſtatt in ſei“ Seel'n 
m? all ganz gern ham, und troß in fer’ rechte Hand a’fahr'n is, und 
meiner ausg’reiften  Schönbeit|’3 dem Bua ftatt ’3 Buffer! z’ruc- 
(Ihaugt3 mei’ Bild an!) is eahna fo z'geben, a zünft'ge Watſchen aufi— 
— iche in Mod a jungs Bürfchtl für ſolcherne Sa⸗ gehaut hat. Dös nur a fo beiläuft. 

| DODET, TEE IN mUODE, SM. ‚hen halt doch Tiaber. No ja, 'n Men=|” 9 a 
DGetupfte Swiß —8* für Babies; 2 nr) An anbra, und zwar a Dofter, 
Betup u Een Ber ITchen fei? wahrer Wert is allweili, ’ Mare m) an 
— — 790 verkannt wor'n. Und wann ma älter 2* 2 glagt bo’ Ba- 
6 band, reg. $1.25, Geh. 12—16, nz nadia gidt fi °8 Yufferln fo zill'n und ſolcherne Viecher, ſundern 
— Sanbgeftrirtte reinwoll. Bontees Fürf | info a -— — ———— fach g'moant: 's Bufſein is all— 

g, 

abies, ſchön garniert, in ro Sachen aa. Bei mein Lieſerl is e⸗ 2 weil quat, warın a Xiab dahinter 18, 


“.89 
(Ar bes c 
nut. Er oder blau; fehr fpegiell, zu.... 8 R 2 
NS 7 ers ; r m . s echt hat er. Dös Hoakts Ich’ in den 
Bahı Buntings aus weitem Gider: |! Pr Greve de Chine Bonnets ‚fr Babies, $ | net anderſcht. 3 timmt ja umter- : 
» , — weil'n amol vor, daß i wann ’ in alten Lied: Was ma aus Liabe tuat, 


1724 2 — 
aun efütt. * Shell Stitched Bi = RA] sehr , hübich, i | | —* 
‚ge \iiefe Gebanfen an ihr borbeigeh', Ichmedi no’ amol fo quat. 


— 
Edging; etwas beſchmutzt; lvegiell zu Yoh fi > — 
ging b wanns G'ſchirr abwaſcht, daß i' ihr! Se fimmt a Schaufpielerin, und 


(2 ES 
für 2.75: ib p 1. 2or I RE Baby * Baderoben aus seta “ . 
regu ar 2.10, ſpezie zu. * a mit Seide— Binding, Taſch en und Cord dann ſchnell a Buffer! maufdrud dd hat g'ſagt: Der ſell' Moa’, ber 
Flanell Skirts für Sinder, 2 bis 6| * hin!’ auf's G’nad, oder dah i’ po am beiten buffeln — der wo 


\ garniert, jehr Hübıdh, Größen 83. 48 
Sahre, Muslin-Cherieit; tat de jien aihiwind ins Bon’ a Wiſſenſchaft macht aus 'n Buſſeln, 


y11 bi 3, ſpeziell z 
t 
7de, zu vrag voll ge: —* ‚weil? "grob a Bigare'n in der Der fell iS ber, wo hö alferglücticfte 


— Taufileider für Babies, 
Eine Muiter-Bartie von feinciht ge: R 8. 983 . Ka wann din F Ro, i' woaß net, wia 


macht, mit Spitzen u. Stickerei 
rau hat. 

8 große Werte zu 93.48 und. 1 mit ihr'n je’gen Moa’ im der 
rippten baummollenen Baby: 290 19 — ) jeg'g n 
Reibdhen, alle Größen, zu.. C| 


atentleder- Schuhe Sandalen 
| era für Babies Größen 0 Hinſicht b'ſtellt is. Aba mit dö an— 
Eine Muiter - Be bon feinen ITS wert $1.25, zur mur | bern drei, imo ’3 fche’ g’habt hat, 
Merino-Leibdjen für Babies; muaß ed mit 'n Burfeln net ertra 


bis 4, 
Voplin Greepers für Babies, 1 bis 3 . m 1 „en 
2 ; g'wen fein, junft wär ſ' do' glücklich 
3 g'wen, und a glückliche Frau laßt ſi' 


dl Nabre, roja und blau, tombiniert, gut ge= 
il macht, mit „Smoding“ h 
: => aß es a ſo i ach 
niert, zu —* —— Me DL De er net jcheiden. Oder wann f’ drei 
Eine ipezielle Partie von Seibeyaylin- ul leiden⸗ glückllich los wor'n is immts 
vet r vo Schaft! teil? glücklich los wor'n is, nacha nimm 
Coats für Kinder, 2 bis 6 Jahre Größen, aftsloſer urteil'n, ſiahgts. doch foan’ vierten. Aha bö fellSchaus 
in Role und Copenhagen — dös koa' ma net vo’ all’n behaupten, |,.. (er? — 
jebe fbegiell, zu Iivo fid) an ben Difcturs beteiligt | Prelerihe Hat fids Halt amol in 
jehr fpeziell, 3 | an ben Difchfurd betei ige on, F g’fekt, net aufz’hür > 
| Gingham-Rleider für Kinder, 2 bi8 6% | ham. Scho’ öfters is dös Thema in p giegt, ne aufz WER mi n 
Nahre, gut gemadıt , hübich tuded und | ber Preff’n verhandelt wor’n. 2’meift Heiraten, biß dak f’ ben g’funben 
imoded, viele Modelle — allweil von an ſanitären Stand, ‚bat, ber mo am beiten buffeln too’, 
ſpeziell “und wann P a jede Wochen an an: 
Gingham · Kleider für Kinder von 2 bis bunt aus, und allweil Hat ’s do dern braucht. — 
Xabren, eine gute Auswahl von mo: 2 | d’hoaten, daß es a höchſt a —5*— r⸗ A * 
dernen Farben, dübſch umd $1. 89% ‚liche Sach jet mit ’n Buffeln. Bei an! _ zn. 2* hat Tich a 
R —— n Gone für Ninder * Pr Bufferl, vet bag — — — 2 t dat vi tg - 4 
Sand Imoden md befept, Iofes Cliprzutter, er ousg’rechnet, tät a Bua fein’ Mad'l 9 sen daß fd direkt g’jagt hat 
ee „gegattierungen, marineblau, —— zroanz’g Millionen Bazilten| ® uf] I ſei ung ſund, dös — 
Se 14 95 3 Gofherl einifliagen loffen; und Nel- So yat aba erflärt, ma jollt 
—— Coals jur Rinder, gefüttert, fancy F fei a Wunder, dad net mehr & t | nia auf n nüchternen Magen buſſeln. 
Kragen, Knopf und Tab beſetzt, neueſte Wo⸗ b ) eu 3 hat , dö C let l | 
deiie, fveziell, fo lange der Sotrat 5 95 dran jterben. ba dos fei halt aD - r g'ſagt, ö Colette Willy. | 
veiht, ZU Milk.eoononsnnssunnenseseens | Buntt, ivo d’ Wiſſenſ chait no im | Ganz Wurfcht is e2, bat j’ a | 
En 5 = | Dunteln t tapp. X’ hab dem Mannd’t wann ma buſſelt, am Tag oder auf 
„ktrin für kinder |baz'mals ’n EB a’ftochen unb hab! |d’ Nacht, aba an leeren Wagen berf! 
n erflärt, dah er dös fei, der wo je dabei net ham. U biffl epp's 
Fein geriphte baumwoll. Lisle- Fim Dunkein tapp, und net d' Wiſſen- eſſen ſollt ma vorher, s braucht ja 
Finifh nahtl. ginderſtrümpfe. von 2 | fchaft; und ivann er nir vom Buffetm NE grad a Sieat mit Hmwiefl z’fein. | 
d en Wanne Sinitting Drill, in erh terjteh’, nadha fol er aa nir brüber! Denn, Bat j’ erklärt, °3 macht ni | 
1 ) ' 7 1d Be ae 
A re e 'fohreiben. Dö fiebenazivanz’g Millio- aus, wic füaß und liab und q’fund 
—— zer ‚nen Bazillen, d5 üb ’3 Mad’ ale’, Skuns ri ane fei, — f’ a paar 
' Ä 2’ y ir g’elien 
Fein gerivpte baumwoll. nahtlofe wieder zrud, Aoa’ Dabi tät aı * Berfor IN * —* Do 
Kinderſtrümpfe, doppelte Ferien Zuſſerl b'halten, ſö gäbs altweil| au: eigentümlichen 
und Zehen, mır in ſchwarz, 29e 3rud, und mit Zinfen. Und bei an tu (jo an Nüchtelerg fhmad, | 
Größen 6 bi3 9%, Aüt.... richt’gen Bufferl, Fräftig 'naufbrennt, | vißt's) ran dös mach oam 's Buſ— | 
Schwarze und weiße baumwoll. $ y, gengen z’alleemind’ft zehn ii. | Teln z'wider. 
nahtloſe Kinderſtrümpfe, doppelte ——— u ESo hat ſ' g'ſagt. J' glaub aba, | 
Fer rſen und Zeher n, Größen lionen vo D tie naz wanz 9 Mil lio⸗ g' 9 9 a 
; Bi8 914, au nen Bazillen faput; 3’lot druct mur-; dd Saf liegt tiefer. & wird amol! 
— den f', und wann er ’3 net alaub, in eahnrer jchriftitelleriichen Lauf: | 
u. —* er hergehn und ſö zähl'n je ”_ un. Bun N, an he 
Statt mehr, wurbend imeniger Ba! vor Tauter Liab beim Buſſeln 
zill'n, und dös fet der Grund, daß ſchier g'freſſen hat. Und um ander 
d' Leut vom Buſſeln net nur nei Leut vor ſo an Schickſal z'bewahren, 
ſterben, ſundern dick und fett da— —— —* den Rat, daß * —* 
bei wer'n. uſſeln ſoll, wann ma a ſo vül 
Und ſo is allweil gegen 's Buſſeln g'eſſen hat, — ma nir mehr abi- 
'a’beht wor’n. An ber ‘ Influenza hat bringt; nada funnt3 gar net pai- 
s ſchuld ſein ſoll'n; Ha hneraugen, ſier'n, daß hans 's ander beim Buſ— 
d’ Cholera, Arm=, Bein= und Herz: ſeln auffrißt. 
brüch ſoll'n beim Buſſeln übertragen | Chi’ is e2 grad net, daß i' ſa⸗ 
twor'n fer”, Und ’3 is boh a Gfeh gen muaß, aba 's is an —32* 
vorg'ſchlagen wor'n, daß zwoa Leut Zatſaq: An manchen, der wo ledi— 
wo nande a Buſſerl geben woll'n, gerweiſ' ſein' Schat vor lauter Liab 
ſich d' Goſchen z'erſcht mit hunbert= kryad freifen wollt’, —— ben reut 
ptozentiger Karbolſauren abwafſchen 8 jetz, wo er q deirab ig. ganz vlen⸗ 
und oledann a Gasmasten aufſehen dio, daß er 's net tan hat. 
auch der Xermer! „Liebesgabe” fehlte müaſſ'n, eh' daß 's losgeht. Allweit 
Bei ir aden En 5 ui — Et auf dö entfeglichen, S’fahr'n auf: | ! 
änacnen na Brebe bei Stein merffam gmadt warn. U To Tan, ’ 
anfounmen Fer Und aan — Ei dat es d’ Ceut verleidet is, dös 
das Paket wieder zu uns zurück! Und 
Dreſel, übergab geſtern der Oeffen it⸗ ti iefſte bedauern. Die für den Neuauf: |da3 nod, nachdem e3 den ganzen Weg 
en folgende Erklärung: X hau der deutſchen Induſtrie not Een= re nad —— 2. tat dat, n- * Wollte aus dem Fenſter ſpringen 
Die Regierung der Vereinigten Sie Miederaufnahme der Handela —— a — Bis, dab 
| Sihaten berfolgt mit Sympathie die beziehungen würde dadurch ſehr er⸗ es auf Ant trag des Zollamtes — 
Semchungen der deutſchen Regierung ſchwert, wenn nicht 
In der gleichzeitigen Bekämpfung der möglich gemacht werden.“ 


vorläufig uns |Roit 3 Warum mur 
© Gewalttaten der militariftiihenfteuf- 
- 
Eingeſandt. 


ı me. 
ı mE. 
mie. 
Mk. 


316.00 
.$16.90 
316.57 


Äh 
*516.50 


Er 


fir. 1,000,000 4% Ilngar. 


Städte-Anleihen per 5, 900 Mark und aufwärts. 


600,000 4% Berlin mE. 300,000 —7— 
200,009 4%, Hamburg mr, 250,000 49, 
100,000 4% SBeidelberg... oo -cccor00. 5185 Mk. 175,000 4 
200,000 4%, Heidelberg. Inf. 200,000 4% Drake... nennen 3205 4 
200,000 44%, Köln wie- 200,000 4%, Bremen 
100,000 — —— — J 5200 

per 10,009 Darf, 


Kronen-Städtennleihen, per 10,000 und aufwärts 


600,000 413% Wien 200,000 5%, Bran 
900,000 6% Budapeit 300,000 4%; 2% Bilfen. 


ME. 
u Mit. 
ME. 
Hr. 
Dit. 


Leipzig nn. Bd R 
TREE aaa 5235 
Mannheim EEE ED 8215 


Mk. 


Uinterhofen I *— 
— 


Kinderwagen. — 560 Reed Gondola 
Kinderwagen, rundes Reed, Corduroy— 


Bezug, Windſchutz. Holgz-— 839. 95 


2 bis 10 Jahre Muslin⸗! 
für Kinder, nett gemacht, aus gu sem | 


Material; hohlgeiäumt oder 270 
|: 


Nuffled, nur I 

2 bis 12 Jahre Mnslinelinterleibehen 1:7 | | 
für: Kinder, doppelt jtarfeNähte; Knöpfe | N Ih EI I 
mit Su and angenäbt; u * 


Kr. 
Kr. 


(ir. 
kr. 
str. 500,000 41577, 


Erſte — — garantiert und pupillarſicher, 


herausgegeben von Großbanken und Groß— 
. 1,000,000 40, Oeſterr. Bodencredit ... ...569 
E 1,500, 000 4%, Zivonftenfa Banfa........ H180 


nn — — — — — — 


J MER, 


—E * hr 9 IN 





Induſtriekorporationen. 


1,000,000 4% Ung. Agrar u. Nentenbanf. ..S75 4 
wi. 250,000 4187, Siemens & Halsfe.., 5220 8 
. 1,000,000 40, „ Ungar. Bodencrodit........ 576 Hit. 250,000 49%, Srupp.. .5260 l 

1,000,000 4%, Ungar. Sypothefenbanft.. ....975 mr. 300,000 4%, Allg. Elektr. Gefſellfchaft. 3230 8 


| Deutsche Valuta-Schuldscheine 
a $800 per 12,350 Schweizer Franken, deren heutiger Kursivert Fich auf $2,000 beläurt. 
Ausgeſtellt in Mark, rückzahl bar in Schweiz er Franken in in den Jahren 1927 —28. 
A jede 1000 Mark durch die 


fir. 


as. 


Fürs 


Deutſchen Städte 1235 Schweizer Franke n garantiert. 


i Alle Preise freipleipvbend verstanden |! 


gib ma a Yufferl! nacha Jogt p: 
Daß 's ma ei'fallt, Nazi! Schleck 'n 
Azorl ab! 


Eine Muſter⸗ Bartie von Wwollegemifdh | EN 
ten Baby-Zeibhen, einfach. oder doppel- {A 
fnöpfig; Werte bis zu 1.00, > 


— 


(Eigenbericht der „Abendpoft.“) 


Kleid für Madden, 


Ausserordentliche Offerte! 


Wir oferieren, jolange der Larrat reiht: 

Deutiche 
Reichsmar 
S210 Tür 10,000 Mark Dargeld! 


Geldsendung 
per Koft und Kabel unter Garantie. 
Städte-Unleihen u. ſ. w. 


ſind bei uns billigſt zu haben. 
— —U werden prompt ausgeführt. 


Depositors State Bank 


Mitglied ber Tscheral Referve Bank. 


ir Eine $5,000,000 Banf, 
= 4633 $. Ashland Avenue. 


— GSonnerdiag bon 7 5613 9 abenb2, 
ag3 von 9 bi3 9 abend2. 


un 


Die „Surplice”-Sdee, To vielfach 
für Erwechfene angewendet, iſt im 
obigen Muiter für ein Stferdchen | 
aus „Gingham“ benützt worden. |B 
Mufter Nr. 8975. 


n 
C 


I 


4r 


Bios.» 


ın 
i 


Eine Mufter-Bartie von Brinceh | 
Slips für Babies, fein rei mit ge⸗· 
1.50, zu 
Baby Bande, die echten Tante, mit X 
dieſes Verkaufs nur = 
1.25 fanch bemalte Gummi» 89e\ | 
50 A. B. C. Kiddn Horie, für —9 
en beritellbar, für Alter 1. 59 NER, 
Snabenanzüge, 4 bi8 10 Jahre, aus Galiimeres u. — 
gemacht, in aſſort. Miſchungen, ner weite Nortolf- Faſſo ons, 
abgeſetzt von 86 und 87 50 auf 
S | Raihanzüge für Auaben, neue —— beſte —* bis 
8 Jahre; Tommy Tucker und Oliver 
ſons, gute Auswahl zu 82.98 un 
ſchungen in guten, ſchweren Samt mere, 
6 gu t gen rad ıt, ipezielle 
ı 73 c; ipezielle Wert 29e] 
2 dis 15 Jahre, Heinekum: mern nett mit 


häfelter Kante; © 
Twiſtleß Einfaßband; — 59 
* ſehr hübſch, für Kleine, 
1bis 4 Jahre, 
Für die Knaben 
Röcke mit Gürtel, Knie⸗ und Knie cke 
Knabenhoſen, 6 bis 16 Jahre, Corduroys und — Mi: 
— lah Knabenhüte, — 7* Mikdungen, wert 
ı Befett, größere Corten Se 


„Meberhoten 1 für —— 


Schinken ( 


Baihburn Gold Pichal | 
Mehl, 26 
zul 
n Ridjelien reines weißes Good 
loggenniehl — Jarine, d 
vᷣ Bbl. zu. — 59 zu 
NRoxan e "präpnriertes Feiniter 
Pfannkuchenmehl, Santos 


a Ite Ernte 
Kaffee — 4 
2 Balcte für Rımd le 
—— ge Keiner 


i 
| 
| 3 
| 

"weißer Ntopfreis, | "Lofnfons —— BA 

4 Ned an einen 1 | £ * 63 rn etti 

>. an ein : t yaabe 
| Kunden, 8rb.... 23c | ei: für 


Die obigen Verkäufe für Freitag in beiden Läde 


Feine Sugar Cured Piecnic Schinken, 
von 4 bis 6 Pfund durchſchnittlich — 
Eier, fein und groß |; 
candled, AA 


r , 
Zur Nut Mars: | 


) Pra. 220 


Big Bars 
{ der Banill a 


erd, Bfund.....- 250 


"ri en Griipo: 
Craders, 


8975 

Dieſes Muſter iſt in fü 
Mädchen im Alter von 6 bis 
Jahren zu haben. 

Für Größe 8 bedarf es 
Yards 36 Zoll breiten Materials, | 
1, Yard Stoff zum Beſatz, 1Yard 4J 
Epite und 1a Nard 27 ol breite: n 
Futters. Das Röckchen wird an die 
Untertaille genäht. 

Preis 12c, per 


Größen 
Friſch gen ßrößen 


W 


Beate ee Zi⸗ 
tronen, 
Dui send 
| Seifen, © 
Shelweik, 
erregen ıDd u 


Bounien 
— 


D 
—UBLIL 


95; 
Tonic, appetit- 


und 
1D ‚_ md, 24 


Offen von 9 bis 4:30. 
Cam?t 
Su Ze reine 


"38e 


oder 


Elgin 


2 


om 
"SroR "Diecatoni 
3 Mn 
Po 


ſt verſandt. 
Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen— 
den Nummer gegen Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die „Mode— 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 
und „Money Orders“ ſollten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


Geldſlendungen 


nach 
Deutihland, Tefterreih, Ungarn, 
Böhmen, YJugo-Slawien und allen 
anderen Kändern zum 


Billigften Engespreife. 


| I — — 


Ausſtellung von Checks und Eröff- 

nung von zinſenbringenden Spar⸗ 

Kontos in allen größeren Banken 
Europas. 

65 Firſt Mortgage Gold Bonds. 


K. R. BEAX 60. 


Foreign Dept. 
Bank Floor, Ogden Building, 


schiffskarten -Agentur 3 
Geldjendungen 


— nd — 


Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo⸗ 
ſlavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſchs Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


Voſtaufttage — en vantttich 


Deutſchland, wie es iſt. würde einen Umſturz der gewerbli⸗ 
chen Ordnung, die von den als 
(Sortjefung von be 4. Seite \tierten und afloztierten Zändern in: 

Ausſicht genommene Hilfsmaßregeln 


iſche Vertreter, der taltvolle Herr unmöglich machen wuͤrde, auf das 


* 
der 


21 


den war. Carolyn ging auf Rogers 
‚zu und flehte ihm an, ihr doch zu 
ſagen, wo ſich das Halsband befinde. | 
Ri Bitten mar fo eindringlid, dad 
ı Rogers drohte, fi) au3 dem Fyeniter 
zu fürzen, wenn man da3 Find nicht ! 
hinmwegführe. Er beteuerte, von dem | 
Halsband nichts zu miffen. Hilfs⸗ 
ſtaatsanwalt Lowery ſprach ſich nach 
den Verhören dahin aus, daß allem | 196 N. Clark Str., Ecke Lake Str., 
Anſchein nach die beiden Frauen, die BE eier Chicago, ZI. | 
zufammen mit den Männern verhaf- | Per MO | Gapdid u 


‚tet wurben, nicht3 mit den Berbre-| EN — — — —— 


chen zu tun hatten, ſondern von den Keldſendungen PR Shifsfarten. 


Burichen nur mitgeichleppt murben, | 


Tlehen eines zwölfjährıgen Mäd- 
ae übt auf Einbredier Wirfung aus. 


enten © 


A, Senlesinger, 


644 North Avenue * 


cH BEA ILL. i 


'e3 doch abliefern Fönnen. Wo ift jest | ganze Anzahl Einbrüche auf dem Ge= | 
| unfere berüüßmie findige beutiche Koit wiſſen zu haben, verhaftet wurde, hat 
geblieben? <o etwas fit bo) ärgerlich, | geftern abend im Yureau desStaatz- | 
Achtungsvoll anwalts ein Geſtändnis abgelegt, in 

drang Ga es *|bem er zugab, 26 Einbrüche verübt! 

1019 Ridgemah Ave. Izu haben. Die von ihm und feinem 

— — Spießgeſellen erbeuteten Sachen wer⸗ 


|; 
verzollt twerden mukte, dan hätten fie | MWood3 unter ber Anſchuldigung, eine 
daß das deuiſche Volk die Regierung 


Fin ihrem erfolgreichen Widerftand 
E gegen Die Ungefeplichteit unterftügt 
FR und hofft nımmehr, daß bie An- 
& iirengungen, die Demofratie aufrecht Ar 
E zu erhaiten und Rube und Ordnung 


woh? — ** nicht einmal au fgemadht, . E. Rogers, ivelher, wie geitern 
ſo viel mir jehen Fonnten. Man lann 
ion und der Anarchie. Die Regie: 
tung der Bereiniaten Staaten hat 
Annongine Einjendungen werden 
nicht berüdiichtigt. 


+ 
doch neue Sachen ſchicken, und wenn es keriche, zufammen mit Albert 
mit Befriedigung feſtſtellen fönnen, 


ı bie Redaktion der 


— 
h habe ſchon Biel 


„Abendpoſt“. 
geleſen über ver— 


* Pakete, ſogar 


über eines, wel— 


— Splitter. — In Zweifelfällen den auf 8100,000 bewertet. Ein gro | 


Eücaer tie dunilen antidemotratifchen 
naslemenke, deren Dbiiegen Deutſch⸗ 
land in Anarchie und Chaos ftürzen 
eütde, zu Shühen, in gleicher Weile 
AZ 


Berrinig! 


B Wiederaufnah tie ber Arbeit |fehrieben 
a is Sea 3 iu Deutfäland und |Ssrümpfe. LE war 


Big Haben erben. Die Regierung | 
en Stanien vertraut auf 
e yon »em aelıunven Sinne bil-| 


3 6 Monate braudite um an gut os Immerhin, bleibt das Probieren das | Ber Teil babon ift bereit3 wieder auf⸗ 
Stelle zu Tommen ufto. ber uns it, Beite; — mas .nicht zu einem Paar gefunden und bon feinen Beſihern 
ewas viel Schlimmeres paſſiert. Ein Hofen teicht, reicht manchmal zu ’ner | ibentifiziert worden. Unter ben‘ 
|8uni Wunder, * ie — —A Weſte. Opfern der Diebe befindet ſich auch 
en, ein Fatet. Inhalt: 3 neue Unter- ein zwölfjährige Mädchen, Carolyn 
keine SEES ESCHE |, 7 Se en Brunteigentum vr (Ruf, 8049 Dur Ban 
Be will, erreicht ſchnell ſeinen ein Halsband im — “* von $1000, 


Auf den angehefteten Zettel‘. (Ka 
wir mur »die :Nöde ua en eine Kleine ——— | ein elerlihen Mo un aus ber 
richtig adreſſ ejt, der, oft”, 


>» « 


damit man fie für anftändige, ver: | 


| heiratete Männer halte, 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 
——— — 


— —— — 


est, erite Tür, 
| —* Zincoin 83. 


Lebeusmittel-Verſand. | Liten jeden Abend bis 9 ihr und £ 


-J0SEPH STEIN & c0. Sonntags biß mitian. 


H. Zod er, Geſchäfisführer. 
u w. NORTH AVE, 
Zelephon: Diveriey 6844. 
Sonntags »ffen von 10 Bis 12, Di 
o 


— 


COMPANY 
OF ILLINOIS 


125 WEST MONROE STR. 


Wollt Ihr moven? 


Wir moben irgendwo, in ober außer - 
Stabi, Zelephoniert: 


— — Express. 
Zeicphom Bellini 0 Main? 





g Dieie Bank 
iit eine 
Stants- 
Bank 


Dieſe Bauk 
iſt eine 
Staats- 
Banf 


md bejte Verbindungen jegen ıms in den Stand, Sie in 
allen Geldangelegenheiten bejtens zu bedienen. 

Wenn Sie die Abfiht Haben, Ihre notleidenden Ver: 
wandten mit Geld zur unterjtiigen — cin Spar: oder 
Shed-Konto bei einer eritflajligen Bank in Deutichland 
oder Deiterreid:IIngarn zu eröffnen — oder wenn Sie 
Ahr Geld geirinnbringend ımd ficher in 
Wertpapieren anzulegen gedenken — 


jo iprechen Sie 
bei uns vor. 


— — — 


Vir erteilen jede gewünſchte Anstuuft in Deutil), 
Niedrigite Preile. 
Commercial 
andSavings 


STATE = BANK 


1935-39 Milwaukee Ave. 


Offen täglich von 8:30 bi8 6.00. Montag, Tonnerd, 
tag und Samstag von 8:30 bie 8:30. 
Counntag von 10—12. 


auslandiichen 


Dieſe 

MBank 
iſt eine 
Staats⸗Bank 


Dieſe 
Bank 
iſt eine 
Staats-Bant 


| New Horf, 22. 


zur 
B verringert. 


Junterernährt. 


Ein Hilferuf! 


Abliefernng von Milchkühen 
deutſche Kinder. 
April. Die alli— 
ierten Regierungen haben beſchloſ- 
ſen, die Erfüllung des Verſailler 
Friedensvertrages mit allen Mitteln 
zu erzwingen, eingeſchloſſen das 
furchtbare Mittel einer erneuten 
Hungerblokade. 
Deutſchland geht augenblicklich 
durch die ſchwerſte Zeit ſeit Aus— 
bruch des Krieges. Die Kartoffel— 
verſorgung iſt auf ein Minimum 
herabgedrückt, das kaum noch ge— 
nügt, das Leben zu erhalten. Die 
Müchverſorgung der Kinder und 
Kranken ſinkt ſeit Monaten von Tag 
zu Tag und ſteht jetzt vor einem ſür 
die Geſundheit des Volkes kataſtro— 
phalen Zuſammenbruch. 
Die Auslieferung der im Frie— 
densvertrag geforderten 


— — —— 


bedroht 


den Drohungen der Sieger begon— 
nen. Die eiſerne Hand des Hun— 
gers umkrallt unbarmherzig Millio— 
nen von Kinderkehlen und droht ih— 
nen das Letzte abzuſchneiden, was 
noch das flackernde Leben erhält. 

Nach einer dieſer Tage beim Cen— 
tral Relief Committee in New Norf 
vom Deutſchen Roten Kreuz einge— 
troffenen Kabel-Appell iſt die Ver— 
ſorgung der Jugend Deutſchlands 
auf Aeußerſte gefährdet. 


Zeit unter verhängnisvollen 
Folgen für die Deutſche Viehzucht 
vor ſich, da die Gegner auf den be— 
ſten Kühen beſftehen. In dem Au— 
genblick der größten Gefahr wird da— 
mit der Milchvorrat noch weiter 





für 
daher die einzige 


Erneuerte Gaben 

unſere Kinder 

Hoffnung.“ 
Ueber eine Million Kinder ſind 


Bach einer Statiſtik aus jüngſter 


| Zeit heute in Deutichland Franf und 
Milh, ihre einzige 
Rettung, it nur noch zur Sälfte des 
\Notbedarf3, zu einen: Neumtel der 
Friedensverſorgung für die Klein— 


I ſten der Kleinen vorhanden, wäh-⸗ 


rend Hunderttauſende 
Kinder leer ausgehen. 
Ihre bittenden Hände ſtrecken ſie 


hungriger 


140,000 
Milchkühe hat unter dem Druck und 


„Ablieferung der Milchkühe 
| 


Abendpoft, Chiengo, Donnerstag, den 22. April 1920. 
|Gefalzen und gepfeffert! | | 


Green & Sons Co. verklagen Nb- 
walierbehörde anf $300,000.: 


Der Advofat als Grubendireftor 
* ſich angeblich von ſeinen „Stroh— 
direktoren $60,000 für feine Dienfte 
zahlen. — Che die „goldene Zeit” der 
Grubenbefiser begann. — Die Nedıt: 
fertigung des verflagten Anwalts, 
| Die Green & Zons Mechanical 
Engineering Co. hat im Superior: 
gericht heute dic Abwajjerbehörde 
auf $300,000 verklagt. &3 handelt 
fih dabei um eine Forderung für 
angeblich geleijtete Dienite, deren 
PRewertung von der Pehörde nicht 
fo hob angefhlagen wurde. Die 
Klageichrift aiebt dariiber feine ma- 
here Auskunft. 
Aus dem Grubenbetrich. 

Die Shirley Hill Coal Co. bejaf 
im County Eullivan, ud., bier» 
taufend Acres kohlenhaltiges Land, 
deren Schürfredt fie teils verpad)- 
tet hatte, an einen ihrer fünf Diref- 
toren, namens Gould, teils jelbit 
ausübte. Seit der Grimdung der 
Gefellihaft im Jahre 1904 war der 
Chicagoer Rechtsanwalt Lewis W. 
Parker, ein ſchon bejahrter Herr, 
Rechtsbeiſtand, Sekretär und Schatz— 
meiſter der Geſellſchaft, von deren 
5000 Alktien er 355 beſaß. Nach 
dent: Tode L. Dickinſons im Jahre 
1913 war er der „größte“ Aktionär 
und das ihm von den vielen kleinen 
Aktionären dargebrachte Vertrauen 
äußerte ſich darin, daß er beſtändig, 
wenigſtens nach Dickinſons Tod, de— 
ren Vollmacht zur Ausübung ihres 
Stimmrechts beſaß. In jenen Jah— 
ren, vor dem Weltkrieg, war das 
Reinerträgnis der meiſten Weichkoh— 
lengruben ſo gering, daß etwa ſechs 
Zehntel in Bankerottverwaltung 
waren. 

Die Shirley Hill Coal Co. war 
beſſer geſtellt, 
Lieferungsverträge 


mit der Mo— 


denn ſie hatte keine 


7 


— 4 
—— 


— —. 


Dieſe Berkäufe für Freitag — —— 


53.095 Nottingham 


o / 
24 


tern; Freitag, HZ 
in unſerem Bar— 
ai Baſement; 
ſolange ſie vor— 
halten, d. 


nen, alle SATTE, 
Yd. lang, nur in 6; 
weiß; gute Muss Kindes 
wahl von Mu— Li 
Established :875 by E.]. Lehman | 
Adams and Dearborn_Streets_ 


FI 


7de Trapery Roplin, 27 Boll breit, 
Karben wie blau, Rote und 
braun: fo lange die Yartic bor« 
hält, fvezicll, die Nard 
ae 


im 


Bargain Baſement 


” ? 
Knaben-Anzüge 
x 

2 yo. + 2 21 

z ur 3. 

Neimmwnll, Blaue Serge 

Anzüge für Anaben; echt» 
farbig; NMorfolt Moden 
mit einem Paar Ho— 
jen; gut gejchneidert und f 
qut pafiend; Gyöhen 6 bis 
18 Jahre: dieſe Anzüge 
find ant $15 wert; zum 
Verkauf Freitag, d. Stück 
13.50 oder 


Ynzi- 4 
ne jür 


Blaue Serge 
Rnabenanzüge 


mit extra Sinicderboder Hofen, beide ganz gefits 
tert; einige reimivoll. ı1. and. woll. Wiſchun— 


gen; echtfarbig; Größ. für Kna— 15 89 
o 


ben zieiichen 6 und 15; präach- 
tiger Baraain; Freitag zu.... 
>50 Raar reinwoll. Tuchhüte für Kna— 
blaue Serge Kuieho- | ben, 200 im Ganzen 
ien für Siraben, ganz gehen ſchnell fort 
zu dieſ. niedr. Preis. 
Leicht beſchmutzt; Wt. 


gefüttert u. weit im 
bis 82.95; 69e 


Schuhe und Slippers für Kinder 
zu etivn dem halben Breije Freitag 


u 


9r 


2,500 Baar Firjt-Step Schuhe für Babies, Diegjame gewendete Sohlen, 
in beliebten Lederforten, joiwie mit weisen Kid md farbigen Mid 
Tops; feine Abſätze; alles Größen 3 bis 5 in diefem Sortiment: ( 
Sub-Standards von bis zu $2 verkauften Sorten, das Baar... 


2,500 Baar Kinderfchuhe und Slippers für Kinder, biegiame handge- 
wendete Sohlen, federnde Abjäbe, in allen beliebten Yederjor 49 
| ten; weiße, ihwarze u. farbige Kid Tops; Cubftandard von bis Be Schnitt: Größen S b. 
— oO ay Fb & 166745 18 8* 8 een wahre; 
zu $3 verkauften Sorten; Größen 4 bis 8; Auswahl zu — 3.50 —— 
| Bormain Boſement Bargain Baſement 
I 


I 


| 


4J 


über das Meer, den Blutsverwand hn. und mit der Vandaliabahn. 


ten entgegen: Helft uns in unſerer ziher die an Gould verpachtete ar⸗ 


Warenlager 
Warenlag bitterjten Not! 


Haupt⸗Office 


A 


Nachſtehende Preiſe von nur guten, 


Evpeck, gerauchert für 


Hamburg 
—A Str. 
Nr. 144 


New Hort 
110—11? 


40. Strahe, 


⸗ INCORPORATED 


LIEBES 


ABEN 


Nie zuvor war dieje Hilfe fo 
dringend nötig, jo entidheidend für 
die Zukunft des deutichen Bolfes, 
| wie heute! Nady dem in der „RM. 9. 


| 2 


Bericht einer S 
kommiſſion ſteht Deutſchland vor 


dem Zuſammenbruch ſeiner Nah- Land zu $200,000 gegen Abzahlung | 


nach der alten Heimat in Fiirzefter Zeit mnssvertoraun. 


unter volliter Garantic. 


Direft von unferm Warenlager in Hamburg, Saflelbroo? Str. 144. Demokraten auf ben Philippinen wollten | Direktor Sornlds Radıtrecht zur H40,- ; 
Kein monalelanges Warten. Keine Armeeware. Wir fenden in ca 30 Tagen. 


Bitte zu beachten! 


Spezinl-Offerte von heute bid 1. Mai! 


Um auch unfererieitd ger Rinderung ber Not beisutranen, Iegen Wir bei jeder Reiiel- 


lung von über 815.00 


10 aroke Bühfen beite Borden Mild) gratis bei. 


friichen und reellen Waren, 


Hamburg auf YUnger find; 


Gıport, in 7 Pid. | 

Seden, per Pfund. 65 CEtb. 

Schmalz — garantiert 
rein, in D Bund 4 

Büchſen 82.75 | 

Eminten, allerbritcl.na- | 
lität, „NRobe rose. | 

| 

, 


tur Grport, 


egal”, Tauerware, 

in ca. 121%, B. tür 

cn f. Export, Rid. 75 Ets. 
Grigco, in befannier 


Hüte 75 Gi2. | 


) Mleisenmehl, — Geder 
Zones Aewel, Erima 


Vp.-Zäden, Ead.... 
Meis, 1 N, oarantiert, 
per Pfund zu.. 
\ Haffce, Santos, großze 
Bohnen, per Pfund, 55 Gt2. 
Ralao, alierbeite Dua- 
lität, aroße Dücie,.7d Gt2, 
| Tee, Genlon, Jeutiähr, 
Ernte, per Riund....40 GtE, 
Shernrenanme Preile fhlichen Nerpaduna 
som WVeltimmmmgdort ein, fodaß Ele weiter feine Yntoiten haben. 
Wir übernehmen den Veriand von Kiiten. Zu weiterer Ausfunft gern bereit 


PAN MART Commercial Trading Co., Inc. 


nun. 24 Gt. 


Milch, kondenſiert, — 


> 

$4.25 

Gewürz, aemilht, um- 
entbehriich, 


Toilettenſfeife, Kolus— 
nusol, qroisc Stüde, 


Waſchſeife, altbekannte 
wWiarle, neohe Stüde, 
Verſicherung 


Zoll und Transvport 


209 W. North Ave., Chicago, Ill. 


Telephon: Diversey 3015 


Brite Referenzen 


Kerisuen, welde wünfden nadı 


Deutichland 


zu aehen. offerleren wit unlere Einrichtungen, 
um ihnen 
Räjie, Reije-Erlaubnis, 
Dampjer: u. Eijenbahubilletie, 
Wechſel auf Berliner Banfen 
und alle volwendigen Dolumente gu beforgent, 
die lie inſiand fegen, mit el Mindeumaß 
vor Wweauemlihteit und 8 erluft zu reie 
Velprehungen et 
Lo,lftändige Auslımft erte 
sie ofefriren deutfche t 
drigen Breifen, wa5 fie au einc J 
werten Geldaniane mad, air übermeiler® 
nach DeutſchTeſterreich, Ungarn, Caeho-Eio- 
watig Jugs -Slawien, Rumänien u. derſchweiz. 
Notariatskanzlei 
Saknremähe Uudfertiaung ben Url L 
worte, Anulerträge, Erbiaftcı u. |. w. 
Schifisfarten aller Linien. 
Offizielle Verfaufsitelle 
von „good Draft“ 
ter Geite Ic zur Linderung ber Kot Ihrer 
Singehorigen in ber alten Heimat, 
Dentihe Bonds von größeren 
Städten 


ficız Sord zum billigiien Breife, | 
Transatlantie Transportation (o., Inc, 
1646 LARRABFE STR. 


Urtunden Mg”! 
Lriunden, 0. 


3 on 


J uns getauft zu werden. 


*F 
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Liebeskiſten 


nach drüben. 


Lebensneiitel brauchen nicht bei 

Wir 

* — 

aben aber zur Bequemlichkeit 

er Kundſchaft Dauerware in 

xvport ⸗ Vchältern 
— 55 


*2 
— ik» 
* 


Kleider, Wäſche, Stiefel, Seife 
uſw. lönnen mit Lebensmitteln in 
einer Kiſte gepackt werden. 

Wir laſſen von Haus abholen 
und verſchifien jede 

Unſere Ablieferungen ſind be— 


Woche. 


I kannt als zuverläfſfig. 


Muft uns auf! Tel.? Franttin 4024. 


Transaktlantict 
Packel Co. 


NLa Salle Straßze 


welche in 


arone Büchien, Bü....28 CEts 
Linien, prime, Ptund..24 Gtö 
Bohnen, weihe, Pid...15 Gte 


Yiund, ‚665 Gigs 


ver Stu an.........15 Gt2. demokratiſchen Partei im Sena 


BER isn 12 6:8 


2 ‘fand. zu Ehren 


| Wollen Unabhängigkeit. 
| mit Nationaliften in des Unabhängig- 
| feitöbewegung gemeiniame Sache 
|  maden. 


| Manila, 10. März. (Per Poft.) 
Die demofratifhe Partei auf- pen 
‚Philippinen wird fi” der natio- 
Inaliftifchen Partei bei der Yorberung 
der unperzüglihen Unabhängigkeit 
für die Philippinen anfchliegen und, 
| wenn nötig, fogar mit der Waffe in 


-;der Hand, für die Erringung biefes 
"| Ziel® eintreten. 


&p erflärte heute 
die er gelegeutlich 


in einer NRebe, 


Sanbtto, der einzige Vertreter ber 


Das 
von Iſſaurus Ga— 
baldon ſtati, der kürzlich zum reſi— 


Philippinen. 


erwählt wurde. 
Sergio Osmang, der 
Repräſentantenhauſes 


Sprecher des 
und Führer 


der Nationaliſten, fagte in einer An= |borgeworfen, daß er, obwohl er ein 


| 

I 

! 

| 

| 

* — .- — | 

\autes Gehalt als Schagmeiiter-Se- | 


avl20,2% 924,97 .99 | ſprache an Senor Gabaldon: 


„Wir fordern Sie dringend auf, 


als refidierender Kommiffär in den | früher $25,000 von dem Fonds der | 
Vereinigten Staaten dem Kongreß 
E foiie dem Volt jerres edlen Lande: Inotirt habe und dab er der Geicll. | 
mitzuteilen, daß diejenigen, die heute | T-haft $69,000 fchuldig, jene Gebükr | 
‚hier veriammelt find, lieber die ge- | von $50,000 ungiltia jei. DieShirlen ! 
4 rinajten Bürger der Philippinen und 


‚unabhängig feien mwürben, al3 bie 
Führer zu fein, die wir jet in uns 


4 jerem Lande unter der Vormund— 
Schaft eines anderen Landes ſind.“ 


Wilkommene Radridt. 


, ter Dorfer SGeichäite wollen angeblid mit 
Preise für leider und Schuhe herab: Dad Habendcorpusgefuh von Henry! 


feßen. 
New Norf, 22. April. Eine Pe: 


wegung ſeitens der Tepartmentlä- 


den, die Preife herabzujegen, die in 
Brooflun begonnen wurde, hat fid) 
‚heute auf Manhattan ausgedehnt, 
wie A. W. Riley vom Juſtizdepar— 
tement befannt gab, der auf Preis» 
treiber Jagd macht. Er Fündigte 
an, zwei große Departmentgeſchäfte 
hätten ſich aus freien Stücken bereit 
erklärt, die Preiſe für Kleider und 
Schuhe herabzufegen. 

| Riley fügte hinzu, feine Agenten 


Iren auf $7000 itellenden Fchlbe: 
‚frag, ob infoig zu hoher Abjchrei- 


laßt Fich nicht jagen, c3 ging feine 


| Times“ vom 19. April abgedrudien Radyt ein, md Gould wurde ven | 
chweizer Studien- zen Direktoren ermächtigt, ſie mit 


dem Schürfrecht auf 640 Acres 


zu verkaufen. Er fand keinen Käu- | 


fer, wohl aber Rarfer, Der Ktäufer 
bezahlt $190,000 bar, damit murbe 


000 abgelölt und der Reit al3 Di— 
Ividende verteilt, Parfer forderte 
num Maklergebühr und nad etwa 
\einjährigem Brängeln 
der Direftorenrat ibm auch $50,- 
|000, Um das Geld flülfig zu ma- 
I\den, wurden 830,000 Freiheits- 
|bgnds verfauft, Nun aber erhob fi) 


unter der Maijfe der „fleinen“ Mttio- | 


|näre ein Aufitand, und c8 wurde 


‚gegen Tarfer die Beihuldigung er- 
hoben, daß er das in ihn geiegte 
| Vertrauen gröblidy getäufcht, die Se. 


\eine® Gabelfrühftüds hielt, Senator Tellfhaft zu eigenem Nuten ausge- | 


'beutet babe. Denn er habe im Beiit 


t der’ de8 NWertretungsrehts der Bejtger 
> ut m f . A 44 Es I 
Gabelfrühftüd der Mehrheit der Aktien, von feinen | 


eigenen je eine und ohne Entichädi- 


gung bor der Mitionärsverfamin- | 
‚Idierenden Kommiffär in Wafhington lung an bier Strohmänner übertra= 
gen und diefe in den Pireftorenrat 


gewählt; er jelbit war das fünfte 
‚und [ckte Mitglied. Es wurde ihn 


(freiär und Anwalt bezog, icon 


Geſellſchaft unrechtmäßigerweiſe ſich 


Hill Coal Co. klagte auf Rückzah— 
lung von 860,000, und darüber 
wird jetzt vor Geſchworenen in 
Superiorrichter Hopkins' Abteilung 
verhandelt. 


| — 
Bleibt in Dunning. 


Kreisrichter Johnſton jr. hat heute 


Boos, behufs Freilaſſung aus der 
Itrenanſtalt Dunning abgewieſen. 
Boos, ein Fabr'karbeiter, iſt ein 
„Morone“ und hat ſich an kleinen 
Mädchen und Knaben vecrgriffen, 
Imeshalb Michter Brentano ihn, mie 
| berichtet, Tette Woche nach Dunning 
fanbte, „zum Schuß unferer Kinder”, 


| ie ber Richter damals fagte. 
| Seiet die „Sonntagpoit”, 


' 


— — 


Das heiße Blut. 


Frant Serpicos und John Pirotz, 


bungen, zu hoher Gehälter u. ſ. w. 


bewilligte 


beitete mit einem ſich in vier —83 „Niddy“ Sileider Verkauf von Hüten für Kinder 


| für Sünder 


Reanut und Milan Braide, Milan und 3-End Jap Braid in 2 Partien 


Werte aufwärts bis zu 53, zu Werte big zu $5, zu 


159 2269 


Die Bitelzeilen erzählen die Seihichte — fait unier ganzes Hutlaner für 
Kinder befindet jichy im der einen oder der anderen dieier zivei Bartien. Alle 
die gewünschten Fallons, einihliehih Mufhrooms und Rolling Ränder, von 
den fleinen bi3 zu den großen rangierend, Mlle mit Banditreifen. Farben: 
Ihmwarz, Naby, braun, weiß und andere. Zum Verfauf morgen. 


Bargain Baſement 


In blauen und rolafarbigen Stird 
vd meihen Tops; mir !Wtatrofenfras 
gen nd Taten, fbezieller Preis für 

a diefen Berlanf, 


790 


Kleider fürgin⸗ 
der, bon guter 
Duralität Muslin 
gemadt; einige 
mis Etiderei bee 
fegt; andere bar 
ben fhirredYole®, 
Grögen 4 bis 14 
Sabre; renulüre 


— 831.29 Werte; für 

1 . 
73 

Ch. * 


Bloomers inr Kinder, von guter Dua- 
ität Cateen nenadht, Ihiwarz ır. rofa; 


Größen 4 bis 12 Sabre; ipe- 79€ 


zieller Rreis, 
Baſement 


Lingerie Pliſſe Grepes 


Nette Moden für Lingerie-Trachten auf roſe 
und fleiſchfarbenem Untergrund, Blue Birds 


uſw.; abſolut waſchechte Farben; ſpe— 580 


ziell, die Yard 

Feine Ginghams, Satin? und Taf: ! Feine Novelty 

neue fanch Mufter ſctas ſhwarz und Cretonnes, ydben 

— die Nard für martmeblan, Yard | —- 50er un. W0c Sor- 
— — breit. die Vard zu ten, die Nard 


450 2.75 390 


Seidene Shirtings — Reinſeid. Crepe de 
hübſche Satinſtreifen — Chines und Crepe Geor— 
echtfarbig; große Er⸗gettes, 40 Doll breit; — 
ivarnifie, Nard, * Sorte, Yard zu 

| 


2.45 | 2.25 


Dargain Paiement 
| IgleferzrararafararerareTererzTereTeteTerarefarerararararararaTaterafaretarerHprziaTarerzrarerarargrerefererararerärarerärarerareräyarzFararerarerarenie 


| 
t 


| 


c 
! . 


| 


| 
! 


| 


“Bear Skin” 
— .. fd 
Strümpfe 
Es ſind ſchwarze, banmiwoflene gerippte, 


mittelſchwere Strümpfe. Ter Bear Skin iſt einer 
der dauerhafteſten Strümpfe, die gemacht wer— 


den. Alle von beſter Qualität; unſere 490 


reauläre 65c Sorte, zu 


Bear Brand 


Männer-Union ° 
Knaben 


Zuils 


Mittelſchwer, weiß 
Ecru, mit kurzen 
und Ankle Längeé; 
ſtändige Partien 
314.29 Sorte; Frei— 
tag zu 


| 
i 


z 


| oder 
Aermeln 
unvoll⸗ 
unſerer 


990 
Mugsliu⸗NRachthemden 


Boll im Schmitt; Größen his 


zu 18; gut gemacht 1 39 
— 


und ſehr dauerhaft; 
Bargain Balchrent 


Babyſocken, fſ'cy Ober⸗ 


für dieſen Vertauf.. 


Bargain Vaſement 


22 ! 
Griff zum Strid. „Fettreduzierungs⸗Brigade“. * 


Sechzigiährige Frau durch langanhal⸗— 
‚tende Krankheit in den Tod getrichen. | 


Die jetige Unrafi und ungetviffen 
Berhältnifie haben Berjand-Fazili- } 
täten in Deutichland nicht affeftiert 


Wir beſorgen jeitzt Expreß-Fracht-Sendungen nach Deutchland und 
umgebenden Ländern unter abſoluter Garantie und in weniger Zeit als 
jemals zuvor. Bringt Eure alten oder neuen Kleider, und wir verpaden 
ſfie für Euch; es wird nichts berechnet für Kiſten oder Verpadung Ihr 
könnt ganz friſche Proviſionen oder Staple Groceries, ſpeziell verpadt 
für den Export, in unſerer Office kaufen, oder Ihr mögt Eure eſgenen 
bringen. Wenn Ihe außerhalb der Stadt wohnt, dann ſchickt Exre m 
per Expreß an uns (franfo), und wir werden tie nad) ihren Veftimatuen 
ort eiterbefördern, oder Ihr könnt eine Veitellung von dem, fvas Ihr 
toünjcht, einienden, und wir fchiden Euch die Rechnung für diefelbe per 
Rost zu, einichlichlidd Transportationskojten und Berficherung. 


Geld und Draft verfandt oder per Kabel nad allen Teilen der Welt. 


Trat heute morgen im Gefundheitsamt 


an. — 32jahrige Frau wiegt 323 Bf. | 
Als Carl Zoch aeitern abend von u aa — 
der Arbeit in ſeine Wohnung, Nr. Der habttiche Gefunbdeitätom- 
11912 Nesradta U ) milfär Dr. John Dil Robertjon | 
| sta Avenue, hbeimfehrte, | il allen Chi m. nie all: 
fand er die Tür verfchloffen Nichts | 7 BE ENGER. TREE SE Se | 
lautes abnend, rief e N £ — > | zu Ichmwer find und ihr überflüffiges 
| he ‚zer er Nachbarn her⸗ Gewicht loswerden wollen, dabei hel⸗ 
net, morauf man bie Tür erbrad. ;n Daß er nicht etiva einen Wib 
an Babezimmer fand er bann bie nacht, fonbern e8 fehr ernft meint, W 
Sriche ſeiner Gojährigen Gattin Mai yoz Hemieg er Heute moraeır, aid er f 
nie; fie Batte fid an einer Waffer- seine erſte, Feltreduzierungs-Brigade“ 
leitungsröhre erhängt. Soweit bis— oraanifierie e | 
‚ber feitgeftelit werden konnte, ſcheint Gi er nzig$cauen hatten fidh| 
(Kträntlicgteit ihr den Lebensmut ge: (bet 3 v en 1 
Itaubt und fie in den Tod getrießen Iemeibei, umd Mein aud mit Gh 
|zu haben. ıgem Zögern, fo mußten fie jich Koch 
An Quedfilberfublimatvergiftung | ae wiegen Iafjen und ihr Gewicht 


ñú—, 


„Holeproof“ Tamen- 
teil, Noll Tops; alle | ſtrümpfe; full fafhioned; 
neuen Muſter, aus fei- Sub-Standards der 383 
nem mercerized Garn; Sorten; ſchwarz u. and. 
untere 35e Qualität, zu | arben, sreitag, Paar 2 
! ‘ 
ee ı J 


———— 


— — — S btern Beweiſe für ee Bereit. | Buhrlente in Mitrofe Park, waren itarb geitern abend in feiner Wog. | nb Miller en —— 
treiberei gegen verſchiedene New cm 13. Mai 1917 über ein Mädchen nung, Nr. 2900 Otto Straße, der u Er —— A 
Schiffsfarten: Agentur || Yorter Geihäfte nefammelt und tmür- |omeinander geraten. Cebterer twurde |25jährige Edward Wampe. Er hatte 2. —* nee a. 
und Notariats: Ranzlei | de er in den Fällen Verhaftungen erſcheſſen, erſterem gelang trogStich- | das Gift, melches jegt feinen Iop | UM ber => attemr -- sauer | 
| euhnrapterntange arm an Setanm |norneßmen, e& jei benm, bie betzefe|tmunde in ben Unterleib bie Mludit. |berbeifühtte, vor etina zmei Moden tenglied Gebenmmniz ueeipromen 
"io umer der Sirwa „Widiand Tranayor | enden Gejchäftsleute erklärten fich | Erft unlängit wurde er in Aihtabula, in felbjtmörderiicher Abficht genom- | Prden mar. men we 
— —— a selornen Tau Freien Etüden zur Serabiegung | D,, 09 er als Kohlenverlader arbeisimen, . a en * * er nn 
auh amertianiimen Yngelencnbeiter ne || Der Mreife bereit. tete, entbedt und jegt wirb er vor} Der 6djährige Sonberpolizift Cas- | 1r un St, Koutß Tibe., bie mit Se 
Eniifelarten, Feilewätie, 5 j | Richter Remis ir Wschenfinne! * ee I\Xahren das ftattliche Gewicht don | 
Steuer. und ‚Netarietdanneicarngeiien, Palmer fiegt in Georgia. lichter 8 unter ordan age ber Bertel, Nr. 4751 Calumet Une., 309 Pfund aufzumeifen hatte Zm' 
————— — —— Feuernerfimerung | Atlanta, Ga., 22. April. u Sant jprogeflet 2 traf heute morgen auf feinem Runde | Janzen repräjentierten die Damen 
„nen aeiwiienbeiter, talder und ebriie den noutanpigen, allerbing® nicht Bei der Zat ext [gang an ber Gde von D. 47. Straße an Gewicht 4403 Pfund, d. h. im 
ser Sriebinung in alien, eoenacnanuen lamtliden Berichten über die am DBE 08 0rtaypk. ur St. Latvrence Avenue mit brei' nu rhicnitt 2091, Pfund, 
— — Wollen || Dienstaa i i 1 —— | Bolizifi irks Me De | 
SEEN Men win || monaten Pezlloenthnts = More OT, Daten DON der Marren|5n, Chrape sufammen, unechiet 5) „Ste werben, um Erfolge zu er 
opobi mündlich, inie auch brieflich Loftene > oratifche ‚Prä — ER j. | Ipe.»Begirtömache ſahen heute ÜM | eine Meile au dief : d erwähnte! zielen und dabei doch nicht ihrer Ge | 
„ Offiettunden jäniia, Von 9 Ubr bormite Ir in der bemofratifäen Gtanise| Dorudetgrh n, toie fer Schuhfliger dabei —8* ein Gefunbbeitszuftand | Junbbeit zu: |Chaben, täglich ——— 
taas bis 9 Uhr ahends. Sonniags BE! : > — Joſe ’ h + & | r Pre I : n|,, ; F wi k | { 
8 12 | fonvention 140 Stimmen , haben, rd ih im wünſchen übrig laffe. Raum hat- en ten Anmeifungen bezüglich ihrer, — Der große Chor.— Herr: „Wei 
Hr — — Thomas | eraefalien murte, Sie eilten A ge rn —** Diele während ihrer Hausarbeit inf” Diät geben. Dr. Robertfon ift über: — ze ae — 
über ſeinen nächſten Gegner Thomas 33 er : ‚entfernt, ala ein uß fiel, ie aß, | zeuat. ha TER Scheri ort?” — TIheaterdireltor: „| 
\E. Watjon, während der britie Kan Sie, mad) v Räuber dingfeit | ciften hinzu und fanden Beriel tot Garten, am Walhirog ujm. aus eu DaB — * ſeinem Grperiment | Sn rnerfonal!” 
dibat, Senator Hofe Smith, über und braten fie :ur Mache, Sie nen- auf dem Bürgerfteig auf; er hatte führen. eben Donnerätag morgen |großar ige Erfolge zu verzeichnen da, ; 
114 Stimmen verfügen wirh. nen fi Charles €. Üheeler und %o= fidh eine Augel in ben Kopf gejagt um 10 Uhr müffen fie im Gefund- |ben wird, Allzu „Harte“ Damen, Die * Wer fein Grundeigentum ver 
£ 15 9 * ſcph MeDonald, beide wohnen en⸗ Pr gejagt. 
* 
‚Lejet die Sonntagpelt”. 


Taujende von zufriedengeitellten Stunden bilden unjere beite Empfehlung. 


" Spezielle Raten für Kirden und Organiintione 
Xel.: Tiveriey 2567. zu Zye N f ch g n W 


John B. Dietzer, Präl. oſ. M. Beder 
vu ‚ ? s 6an*3 | 


Shifistarten] 


Heldlendungen 


Billigite Preiie. 
Gebigejten . Volmahten 


K. W. KEMPF 


Tei.: Main 4491. 120 N. te Belle Ei, 
Offen 96. Eonniegs 9—12. 


I 
I 
' 


181 . 
N. La Salle ws 0. Telephons 
4 „7% FRANKLIN 


Strasse, NS * he — I Si 
Nahe Yale zır. EXPOPpN N Ne” WR. ” On 6126. 
CHICAGO. EXRORT: Ann, IMPORM € 


INCORPORATED. 
Wir holen Ihre Palette ab! 


Offen täglih von 9 Uhr morgens 6i3 7 Uhr abends. 
Telephoniert an uns um weitere Auskunft. 


mar2s / di, bo 


Zcl. Lincoln 8632, 


Frank Philips. Jullus Konrath jr. 


— 8 9 Ubr vormittags bis 12 
Midland Transportation Co,,Inc. 
heitsamte erfcheinen und fich wiegen | noch mitmachen wollen, mögen fih |taufen will, erreicht fdnell 
aeblich im Haufe 1646 W. Congreß san EEE Jitten täulein Wilbur, weile bort|fofort im feinem Bureau im Rats Bine durdj eine Kleine % * 
* Sirahe Lejet die „Sonntagpoft“, Tangeftelt ift, wird ihnen bann die nö⸗ lhaufe melden x... Der „Abendpöitt, 


1501 2arrabce Str., Ecke Rladhawl Str. 


— — 





“ 


— 


M 
V 


Wenvpoft, Meae, Sorceror, ven ⁊ꝛ. ARM iveo. 
J Verlangt: Männer und Knaben Verlangt: Männer nnd Knaben ſ Verlangt: Männer und Frauen Verlangt: Frauen und Mädchen ſVerlangt: Frauen und Mädchen 


——— | Anzetnen ıwutes diefer Rubrif 2c das Wort.) | (Unaeiaen unter Diefer Mubrif 2e das Wort.) | (Nnseinen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Anaelaen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Unaelgen unter dieler Rubrif 2 daB Wort. 
RW, Cpriftop: | | — Suderrüben-Arbeiter! Faden und Fabrifen Hausarbeit 
main Eperiel Mautne En. — Wenn Ihr mac den Buderrübenfel- | * | 

Soban3 Grand — „Welcome Etrangır”, Berlangt: Einige Knaben über 16 |dern in diefer Eation geh’, fo ift im 

gein ntal. — „Ihe, Nobal VBagabond“, | Jahre für Employment und Timekeeper Jowa Eure beſte Gelegenheit. | 

Sarsid — „Sorever Silter“. | Office; müffen gute Nedner fein; $14| Wir bezahlen $30.00 per Ader und | 

Zllinvis, — „Ihe Emweeiboarı Ehop*. | 'zu Anfang; günftige Gelegenheit für | Bonus. Dieſes iſt der höchſte Lohn, 

Zu is Bar — a | ODpyerators, — willige, gewiſſenhafte Knaben, ſich zu gut der von irgend einer Company bezahlt 

soWwers’. — „Ibe Genius and tbe Crowd“. Milling Maidine Arbeiter bezahlten Stellen emporzuarbeiten. wird, 

Krinceh. — „Abe Auined_Xady“, für Tag- und Nadıtarbeit; | QunteBrothers, Transportation, Exprek, Hans und 

Trebbanf-Arbeiter 738 W. Monroe Str., 3. Floor.  |®arten frei. Gutes Waffer, der Buben 
tie art  Noraerı jeden mit Erfahrung im Feilen von fleinen — ‚ft Teicht zu bearbeiten, und nahe zu 

Stahlteilen: Town. 


ernnügnngs » Wenweiler. . 


Dentfhes Theater, 
wir für Nanellmeifter 


Landſtreicher 


| 


28* 
x 


Yale 


— — | 
benötigt 

| Hand Schraubenmaidhine Cperators, 
Automatiſche Schraubenmaſchine 


AAler“ 


chen für Wrapping“ und Einpacken von 


⸗ 


Candy; ante Bezahlung, angenehme Ars ‚on 





Mari noldgarten Koraerı ſeden mi 
nachmittag und abend 


Wuranſfepp. 755 Nortbh Ave. Jeden 


Geſchäftsgelegenheiten Möbel, Hausgeräte m. |. w- 

(Anzeigen unter biefer Nubrit 18c die Betle.) | (Anzeigen nnier Liefer Yiubrit_18c Die Belle 14 

Gaus, 22 Zimmer, varlor-Suit, W. ‚M. Ehzimmer⸗Set, Dre 

Zu ee —— Miete ee fers, Wichlingbettitellen, ugs, Floorlampe 

neu mobliert, ge a — Vhonograph, Nähmaſchine. — 4118 Sullerzo 

| Mietsfontraft, Tampfheizung. 509 NR. |vwe — 7 bodafon 

| Clark Str. dofr Zu berfaufen: Scigofen, Kane 1161 Genie 

— | | a 5 — | bertaufchen gegen Graphophone. 119 entet 

Verlangt: Junge Frauen un“ Mäd— | Ma ſchinen 2 hon. | Sir. 1. Sr « nn 2 

5 | Berlangt: Mädchen mit Erfahrung im | 55600, mit genügend Mrbeit, mm ben bw | 3u verlaufen: Tapeftiry Schlaf Davenport 

Kochen für Sommerrefidenz nahe Chi— eye nen 1186 kale ci. Armſtuhl und Library-Tiſch, en 

‘ c . ‚15821, oder feht Dur. » , ale ZU. | Eilverftein, 1218 Winnemac Ave. elepho 

cago; guter Lohn; keine See. Wr ee le HiEz. u: 

egenfeitigem Gefallen ftetige Stellung | Bäderei mit Provertv, in autem Zuftand umd | "5 verfaufen: Möbel: arohes Eihen-Zide 

geg ie dd —n in der Stadt | aıte3 Gefhäft mahend, muß dverlauft werden. | board. 820: Hleiberfhrant. $8: Spieluhr (Re 

’ —— a Hloor. Fragt PL. Chicago Abe: _______doft| nina); 815: tififher Shantelftupl, 38. Phone 

beit und vorzügliche Ansficht auf Be: | 738 W. Monroe Str., 3. . d7a8 | Zu verfaufen: Cofort, Candy Store, gute! Tiverien 3357, BC 

— Lage; billige Miete; preisivert, 1925 Nortb | verfaufen: Dreffer, Velt, vollſtändig 


V — 


abend und Sonntag nachmittag Konzert. 


Berlangt: Männer im Alter von 20 
bi8 40 Jahren für allgemeine Fabrif- 
arbeit; müljen nrbeitstüchtig fein; jte- 
tige Arbeit: feine Hanc Saiſon; guter 
Lohn mit Gelegenheit, fi) emporznar- 


beiten für Durdnwen zuverlällige Lente. | 


Feine moderne Jabrif mund Feine Ar 
beitöverbältniiic: Stunden von 7:30 
vis 5, Samstags bis 12 Uhr. Wenn 
Ihr Cuch nach 
umſeht, unterſucht dieſes. 

1 Block von Colorado Ave. oder Har— 
riſon Str.; Straßenbahn oder Garfield 
VPark Branch Metropolitan Hochbahn. 

Wenman>» BrutonGo, 
4325 Golorado Ave. 


Im) 


Knaben, 16 Rahre oder älter: 
Tagelöhner und Handn Wien. 


Emplonment Tifice vifen Montag, 
Mittwoch und Freitaa nbends bis 8 Uhr: 


Vorzuſprechen in 


311 W. Auſtin Ave. 


UuUnrion Special Machine Co. 


18aptiwX 


Berlanat: Naenten für Landbezirke 


Dauernder Broiperität 


während ihrer freien Zeit: nur auf 


Kommiſſion. Wegen näherer Auskunft 


| hreibt an The Abendpoit Co., Cirenla- 
3 W. Waſhington 


29 


em 


'tion Dept Str. 


somatmt 


-—— Tinimitb® — 
Erſtklaſſige Mechaniker an 
galvaniſierten eiſernen Tanks. 


Imztz | 


unieren | 
Arbeit | 


das ganze Nahr hindurd. Guter Xohn: ; 


vorzüglihe Arbeitsbedingungen. 
Orweld ANcetylene Ep, 
—— 3626 Jasper Place. — 


Nehmet die Aihland Ave. Car bis 37. 


Sir. und acht 2 Blods dftlidh. do — fon 


Rerlangt: 
RPorters, Weihe: ftetine Stellung: 


anter Lohn. Nadızufragen auf dem | 
12. Stodwerf, bei Mr, orbes, um 


$:30 morgens. 
Boiton Store. 


Cleftriide Medanif 


die befähigt find, eleltriſche Teſting 
Apparate vollſtändig nach Zeichnungen 
zu bauen. Solchen, die Kenntniſſe als 
Inſtrumentenmacher, Laboratorium-Me⸗ 
chaniker, Apparate Wireman, Bankar—⸗ 
beiter und Aſſembler beſißen, haben 
den Vorzug. Stetige Beſchäftigung; gu⸗ 
ter Lohn und außergewöhnliche Gele— 
genheiten zum Emporarbeiten. Em— 
ployment:Office fit den gafizen Tag 
offen, einf&lichlid Camstag nadhmit- 
tag md Dienstag und Donnerstag 
abends bon 6 Bis 8:50 Uhr, 


Verlangt: Möbel Finiſhers; ſtetige 


Arbeit und guter Lohn. 
auf dem 9. Floor. 
Boſton Store. 


Nachzufragen | 


MWeftern Electric €Eo, 
48 u 


Ent, 


Avenue und 24. Gtraße, 


mibe!r 


— — 


BSerlangt: Möbelſchreiner und Fini— 


hers für ontfide“ Arbeit; guter Lohn. 


Nachzufragen auf dem 9. Floor. 
Boſton Store. 
midofr 


Verlangt: Männer für Lagerhaus, 
Möbel-Departement. Nachzufragen in 
der Office des Superintendenten. 

Boſton Store. 


— ! 


midofr 


Berlangt: Möhel-Rolierer; ftetige Ar= | 
beit, Nachzufragen auf dem 9. Yloor. | 


| "odidofa 
| »2erlangt: Männer für fabrifarbeit; 
auter Kohn und ftetiger Bla. General 
Etching Mfg. Co., 312 ©. Hamilton 
Avenue, dimido 
Verlangt: Mecha niter für orthopadiſche 
Vorrichtungen (Brace maker); guter 
Lohn. 1562 Milwautee Ave. midofr 
| Perlangt: Drebbant-Arbeiter und 
'Aifembler8 an Motor Gyele Frames, 
Ero Mig. Co., 753 W. Jackſon Blod, 
midch 
ı »Berlangt: Mann für Porter» und all- 
gemeine Arbeit. Standard Rhoto- Go., 
102%. Wells Str, do—fon 


Verlangt: Männer, um in Räucheret 


& Go., 1743 Larrabee Str, 22apiwE 


|; u e 
Bolton Stere, jeineß Kading Plant zu arbeiten, Hebel 


mibotr 


"Berlangt: Anaben oder Männer in 


mittleren Jahren, ut leichte Pakete ab- 
zuliefern und Gänge zu beiorgen int 
2p0p; den ganzen Tag oder teilweiie; 
anter Lohn und ftetige Arbeit; Erfah- 
rung nicht nötig. The HSawtin Co., 19 ©. 
Wells Str. 

Ber'angt: Männer, um in Rading 
SHonfe gu arbeiten. 

Hetzel & Co., 
1743 Larrabee Straße. 


190p1w 
Berlangt: Bürftenmaher. Ban Hand. ! 


Befte Löhne und ftetige Stellungen. 
Weil Ranſom Go., 816 Fulton Str. 
22 © 0.00 SSR 
Berlangt: Mafcdhinenarbeiter, um Belt 
Sander zu bedienen; jtetige Arbeit ud 
guter Lohn. 2607 Flournoy Str., 1 
Blod fühlid von Harrifon Str. midoir 


Berlangt: Nadıtwächter für Solsbear- ı 


beitungsanlage; mu mit Tampffeiieln 
etwa8 vertraut fein. 
1050 W. Kinzie. do- ſa 

Verlangt: Millwright Maſchiniſt. 
Veerleß Confection Co., 1407 Hudſon 
D 

Verlangt: Geſchickter Mann für 
chinenwerkſtatt. 2145 Lexington 
zahe Weſtern und Harriſon Str. 


Verlangt: Bladimith für General 


Ma- 


Str., 


Lonſtruction und Reparaturarbeit. Vor— 


uſprechen: 2144 Elſton Ave. do —ſa 


Verlangt: Maſchiniſten. Lathe und 


Bench Hands. H. Hartt, 714 S. Dear— 
orn Str. 


Verlangt: 2 Manner in Vappfchachtel 
abrik. Schu!s, 531 W. Superior Str. 
midofr 


Verlangt: Finiſhers, Rubbers ſowie 
Fillers an Office-Pulten; ſtetige Arbeit 
nnd guter Lohn. 2414 W. 20, Str., 2 


Yloor. midofr 


_ Verlangt: Möbelichreiner für Trim- 


ming von Officc-Rulten: ftetige Arbeit | 


« 


und guter Lohn, 2414 W, 20. Str., 
Floor. midoft 

Verlangt: Wächter für Naqchtarbeit; 
guter ftetiger Bla für zuverläſſigen 
alten Mann, Cable Rinne Go., 22. und 
Baulina tr, dimido 

Sserlangt: Möbelichreiner: ftetige Ar- 
beit. Cable Riano Go., 22, und Raulina 
Straße. dimido 
"Berlangt: Dietallipi 
einer, der Tepartment führen kann. 
fabruma und Heferenzen an. 
Abendpoft. 


erlangt: Metallfpinner aı 
beit. BeardSlce Chandelier 
©. Sefferion Str. 

Berlangt: Mann, um alle vorlommenden 
Arbeiten zu verriten, Oscar Leiften, 321 
W. Randolph Str. dofrſa 


wi. 


Adr.: T 541 
____.__ dofrie 
ı Chandelier:Ar» 
Difa. Co. 


Verlangt: Nachıt-Ianitor, Zimmer und Koft,| 


guter Lohn. 839 N. Dearborn Str. dmido 

Berlangt: Mann, um Pferde zu beforgen in 
Leihftall. Guter Lohn, furze Stunden. 1222 
R. Wells. Str. dimido 

Berlanat: NAunger Mann als Painter und 
Delorateur:Selfer. Colonial Hotel, 
fkenmore Ade dimido 


Verlangt: Guter Junge in Apothele; 
Stunden; guter Lohn. Behlles Pharmach 
So. State Str. dofrfa 

Berlangt: Echneider um gebrauchte Stleider 
auszubeflern; guter Lohn bezahlt, 731 South 
State Straße. dofrfa 


Verlangt: Mann für allgemeine Arbeit in 
Sabril; ftetige Arbeit; guter Lohn. Rremium 
Mufiard Diills, Paulina und Kinzie Strahe, 

dofr 

Berlangt: Mann für Küchenarbeit In einer 
Fabril; Erfahrung, nicht notwendig, Guter 
2obn. 2456 N. Eramforb Une. 19apimw& 


"Rerlangt: Arbeiter, ältere Männer, 


aute 


nen, Rouis Hanfon Co, 


derd; Tönnen nad unferem 


großen Berdienft erwerben. Louis Hanfon Co. | 
Berlangt: Cabinet Maler3, Tönnen —— 
ohe 
—E verdienen, Louis Hanfon Eo., 1500 N. 
—* 19aplim£ 


® t: Harn er. 2518 Lincoln be. 
— — 19apimwf 


1500 N, Mofiner Vve. 


ferem Brämien-Epftem ungewöhnliche 
Koltner Une. 


miboft | 


Vorzuſprechen: | 


ner an Meffingarbeit: | 
Gebt Ers | 


216: 


bofrfa | 


6325 | 


für 
teihte Kabrilarbeit und Handwerk zu erlers| 
1500 NR. Koftner Ave. | 

19aplimft 
Berlangt: Zinifhers, Sillers, Nubbers,Zans | Bros, 
Pramien⸗Syſtem 


Vverlangt: Mann, um in Dye Houfe 


zu helfen. Dehmlows, 3908 Broadway. 





Verlangt: Erfahrene Carpet Scrub⸗ 
bers. 1035 W. Lake Str, 2. 8. dofrfa 

Lerlangt: Saloon = Korter. 6100 ©. 
Haljted Str. 


Verlangt: Junge, um in Drug Store zu ats 
| beiten. 1912 N. Roben Eir. 
1X Verlangt: Knaben, 16 Jahre oder älter, um 

in Office zu arbeiten und Gefhüft au erler: 
nen, Nachaufragen 26 W, Lale Str., 2, Floor. 

bofr 
erlangt: Nelterer Mann, um Pafete zu 
Loop abaulichern, Nadzufragen 26 W. Lake 
2. Floor. doft 
langt; Guter Schuhmacher. Nachzufragen 
3. Lale Str. 2. Floor. dofr 
erlangt: — 
I 7 dofr 
VBerlangt: Janitorheſfer. Guter Lohn für den 
chtigen Mann. Phone Wellington 6256. 


= E 

ı eilt, 

8 
Y 

1 96 


8 


ER 


[ri 
| „erlangt: Millers und Arbeiter, Anode & 
; Co., 708 N. Halfted Str. dofrſa 
Verlangt: Mann für allgemeine Yabrifarbeit 

ſtetiger Pag, 536 Clarf Etr., Room 
1037. _ dofr 
| _Berlangt: Padeırs für Fabrilationsgefhäft. 
| Etetiger Plaß. 536 ©, Clark Etr., Room 1037, 
| doft 
WBerlangt: Plumber; ſtetige Stelle. 809 Left 


Adams Sir. 


Zu SS. 





erlangt: Bormann an Brot und Cales; auch 
‚eine zweite Hand an Brot und Cales, Muß 
um 3 Uhr anfangen, Adr.: 2 227 Abendpoit. 
| _ __bofafon 
| „ erlangt: Mrbeiter für allgemeine Arbeit in 
sabrıil; Tietine Mlrbeit. Nadaufragen: 3, Floor, 
Sictor_ Electric Corp,, Noben u, Sadion .Blvd, 


I 
i — 





erlangt: Männer um Aluminium-Gußteile 
zu feilen; ftetine Arbeit und guter Lohn. Zu 
erfragen 3. Sloor. Victor Electric Corp., Ros 
bey und Jackſon Blod. 


Verlangt: Screw Machine Operalors; flenge 
Arbeit und auter Lohn. Zu erfragen: 3, Floor, 
Nictor Electric Eorp., Robeh und Sadfon Plod. 

Serlangt: Männer um. Ileine Gußteile zu 
fdleifen; ftetine Etellen und guter Lohn. Zu 
erfragen 3, Floor. Victor Electric Corporation, 
Robey und Jackſon Blod. 


Verlangt: 14—16jäbriger Junge in Biblio» 
the zur arbeiten; Erfahrung nit nötin._ Er: 
fragt 1025 Connth Bde. dofrfafon 
| erlangt: Sanitor, älterer Mann: Deutfcher 
| Bevorzugt. 2509 Indiana Ave, 
| erlangt: Erfahrene Arbeiter an Monogram- 
men; ftetige Arbeit; Tommt fofort. Monos 
ıaram hop, 5252 Winthrop Ave., nabe Ber- 
wyn Ave. 22apim& 
| _ Verlangt: Stallarbeiter, $25 möchentlid. Ihe 
IS. River Co., 1610 N, Wells Er. dofrfa 


Verlangt: HSelver an Ctore 


fragen: 608 N. Wells Er, Eu L 


dofr 
Verlangt: Nunger Man, das Apotbelerges 
'häft au erlernen, muß deutfher Eprade mäd)- 
tig fein und gute Schulbildung haben; einer 
mit eiwas Erfahrung in Drogen aus Beutfche 
land bevorzugt. Begale Ayotbele, 1664 Larras 
bee Sitr. dofrfa 
erlangt: Zuverläffiger, älterer Mann für 
leichte Kabrirarbeit; muß ei mir wohnen; git- 
te3 Seim und Lohn; BZeugniffe verlangt bes 
|treif8 Ehrlidieit: Tann aud abend borfpre- 
; ben, M, Bimmer, 2133 €. Nacine pe, 
erlangt: Gefhidte Männer; ftetige Arbeit; 
anier Kohn. Union Wire Mattreg Co., Cherry 
de. und Bladhawf Str., 2 Blod3 füdl. von 
Nortb Ave, mido 
Berlangt: Bladfmith oder Automobil Arbei- 
ter. Chas, Lange & Pros, Co., 2740 Armitage 
Ave, ’Rbone: Humboldt 747. midofrſa 
Verlangt: Porter ſur NReftaurant-Arbeit; $20 
wöchem lich. 180 N. Wells Etr, mido 
| „ Serlanet: Elerf für Ctod Recorbleeping und 
| Coft Tiguring in Receivbing und Importing 
| 2evartment eines Mbolelfale Brh 
Houfe. Angabe des Alters, Erfahrung und be 
aniprudten Lohnes unter Adr. Q 222 Abdpoft, 


| 


mi—fon | 


‚2erlangt: Farmarbeiter, beim 
lügen zu belfen. Adr, 3. 
Nr, 5, Eoutb Haben, MH. 


) Melfen und 
B. Alle, N. FD. 

1Tapim! 
‚DBerlangt: Erfahrene Off-Brefferd an leker- 
;iebern; !tetige Arbeit und guter Lohn. Zu ers 
tagen: 6, Sloor, €. B, Ehane Co., 325 Welt 
Madifon Etr, 1Taplimt 


! 


ne ann EEE 
Verlangt: loriften und Helfer, au Bärt- 


ner und Arbeiter. Gloded Grünhäufer, 1405 
Central tr, Evanfton, ZII, 8 


Hofarbeit. 2440 Lincoln Ave. 

Verlangt: Zweite Hand Nüder an Calee 
4907 W. Chicago Abe. dimid 
| »Berlangt: 
erfahren an Build Cars, Chas, 

\ Co. 2740 Armitage Abe, 
+, Humboldt 747. 


Lange &ð 
Telephon; 
20aplimKk 


gemeine Nevaratırarbeit. 
naw Abvbenue. 

A I 
Ber’angt: Ucltere Männer um Nülfe zu 
Karel €o., 217 u 


uron Elr,, 3. $loor. 


Iee Ute, Vhone 3618. w 


nat: Ebrlier- Aunge, 16 Nabre fü Verlangt: Eriter Klaffe Brotbäder, outer 
t, 1408 Milwans guter Nohn, Mary Bros, Valern, Mi 
ae ai 2612. — 16epımz Mayibe, Die iTapimd 


dofr | 


bofr | 


Goods | 


Ed 20ap1mE 
Verlangt: Wclterer Mann für Gaus- und| 


Erfahrene Automobil-Medaniler | 


se. Bine Agenten find, 


Inaden, Icite Arbeit, lönnen guten Kobn 
berblenen nad au Erfahrung, Ren 


17apiwf 


Anfer Lofalagent hat 17jährige Er— 


midoir ‚fahrung in den Zuderrübenfeldern und 


Borters, 

Mänrer mittleren Nlters für 
Borter-Arbeit: ante, danernde 
| Stellung; Feine Nadıtarbeit, Nad)- 
\zufragen bei 
6. Iverion & En, 
1342 Miltwanfee Avenue. 


2lay,? 


‘ ®Berlangt: Mann für Yagerarbeit im 
‚Wholeiale Drug Honie. Guter Gehalt 
\zum Anfang. 
für. Avanzement. Nachzufragen Supt. 
‚Office Rhillip A. Born Co, 152 W, 
‚Kinzie Str, 


\ erlangt: Baper Box Maſchiniſten. 
‚Gute Bezahlung und’ Bonus. Schuls, 
531 W. Superior Str. do —ſa 
| Berlangt: Mann für Küchenarbeit. 
Gute Stunden, gute Bezahlung. Rother 
Stern, 1528 N. Clark Str. dofr 


WVerlangt: Reſtaurant-VPorter; kurze 
‚Stunden, gute Bezahlung. Ned Star 
‘Inn, 1528 N. Clarf Str, dofr 


Verlangt: Mann für Radingroom in 
:Wurftfabrif, 1215 ©. Halited Str. 
| di fon 


bei.; $20 die Woche. 2002 Lincoln Avc, 

Verlangt: Eifenarbeiter; jtetiger Plats 
und guter Kohn. Central Ornamental 
Iron Works, 155 Wendell Str. mi—fon 


‚ _Verlangt: Mann für Gartenarbeit. 
Nachjzufragen im Alexian Bros. Hoipi- 
tal, 1200 Belden Ave. dimido 


VBerlangt: Guter Porter. 3435 South- 
port Ave. mido 


Tinners verlangt. 


J —— — 
Mit Erfahrung an 
beit zu gutem Lohn. RNachzufragen: 


—Pullman Car Works, 
Etrabe und Cottage Grove Avenue, 
Pullman — Chicago, Illinois. 


J 


| 


110 


2laplwæe 
Verlangt: Carpenter für Yabrifarbeit. Fragt 
nach 2m, 9. Mehenderg. Bleadon-Dun Co., 
11—17 ©. Desplaines Eir. 
| Verlangt: in zuderläfliger lathoüſcher 
Manı, verheiratet, al3 Kirden- und Schul— 
„santıor, Guter Lohn nebit treier Wohnung, 
Brand umd Licht, Mdr.: Ubendpoft 1.266. 
BD Re dofrſa 
Verlangt; Ein lompetenter deutſcher Lino— 
thpe⸗Operateur und ein Anzeigen⸗Seber. Ste— 
tige Plätze, Tagarbeit, Unionlohn 812. 00 die 
Woche. Tägliche Omaha Tribüne, 1307 Howard 
Eir., Omaha, Nebr. midofr 
Verlangt: Zwei Teamſters. Rachzufragen 
nah 6 Ubr abends, 4241 %. Richmond Str. 
Geo. ECofjor. bone, Monticello 4970. mido 
erlangt: Bartender, Bafement, 27 Weit 
Madifon Straße. midoir 
Berlangt: Mann, in Caloon au arbeiten. 
3424 Neving Part Vivd.. Ede Bernarb, 
Verlangt: Urbeiter, bon Bauunternehmer; 
boder Lohn. Nachzufragen: Redlichs Buffet, 
2870 Broadivay, zwifhen 8 und 9 Uhr abends, 


midoir | 


Verlangt: Borter für Ealoon; $18 die Mode, 
Summer und Stoit, 7531 BB, Madifon Etr., 
Foreſt Bart, SIL dimido 

Verlangt: Gitter Shuhmacer, bezahle guten 
Lobn, Kommt fertig zur Ylrbeit und überzeugt 
Cud. Bezable Fuabrgeld, ob Yrdeitseintritt 
oder nit, Nehmt Nortbiveltern oder Aurora 
Eleltriſche Bahn. Glen-Eliyn Shoe Repair 
Shop. 03, Klaus, Glen Ellyn, II, dimido 


Verkangt: Schubmader. Nadzufragen: Hol- 
dend, 231 ©. State Eir. bimido 
Berlangt: Mann zum Pfannenwalden und 
Reinmaden in Bäderei. Lohn $23 die Woche. 
Zagarbeit. 6725 Eheridan Road. dimido 
Verlangt: Wurftmader, junger Mann als 
„Linker“. Nadaufragen: 2334 W. Lale Str. 
? dimide 

Verlangt: Jungen, um da3 Bädergelhäft zu 
erlernen; gıte 
beſſerung. 


Straße, —fa 


|* erlangt: Aufgewedte Jungen, um da3 Kol, 
fteraefhäft zu erlernen; ante Bezahlung wäbs 


rend bes Lernens, 


Fensle Bro3., 1666 Mic, 
Henry Str. 


Henn Er. imido 
Verlanat: QDunge an Cafes, mit CErfab- 
rung. 4245 Armitage be. midofr 
Derlangt: Zivei Männer für allgemeine !Ir. 
beit auf Kirchhof. Wunder'3 Kirhhof, ED. 
Ede Ciart umd Irving Bart Dlbd. __mido 
Verlangt: Guter Arbeiter für pribaten 
Herrfhaftsplag; guter Lohn für den reiten 
Mann. Schreibt oder fpredt bor bei Mr. 
D. Nuppenbeimer, awifhen 9—10 Ubr bor- 
mittags, 415 Eiid_rranllin Gtr. mi—fon 
Berlangt: Hilf3-Janitor; guter Lohn, Zims 
nier und Board. 914 ©. Marfbfield Ave, 
midofr 
Verlanat: Frau zum reinmaden und fchrıp- 
pen, dauernde Stellung, guter Lohn. Nachatt- 
ragen: 2611 Indiana be, mi—fa 
Verlangt: Mlleinftehbender Mann für Ieichte 
Arbeit im Sreien, ftabile Stelle und guter 
Wochenlohn. Glectro Medical Inftitute, 938 
Broadway, Gary, Ind. Tel.: Gary 3724. 
a 
Verlangt: Tinner; ftetiger Plag für guten 
Mann, innere Arbeit; Zimmer 416. 180 No, 
Tearborn Etr. 2l1abimf 


Verlangt: Männer für allgemeine Fabrilar. 
beit, 2114 DOgden Abe, Telephon: Weft 3058. 


mi—mo&X 
Berlangt: Männer, Sender. an alten 
und neuen Laden» und DOfficesisirtures, Cte 
tige Arbeit. Iac. Kederer, Inc, 644 Melt 
Madifon Etr. mibofr 
‚Verlangt: Mann für Küchenarbeit in Res 
Mauraut; quter Lohn, 1528 N, Clark Etr,, 
Ede Germania Place, dimido 


Verlangt: Junger Mann über 16, kann das 
Maſchiniſten-Pandwerlk gründlich erlernen. — 
Bitte mit Eltern vorzuſprechen. 200 N. Canal 
Str. 3. Floor. mido 

Verlanat: Mann für leichte Fabrilarbeit. 
Anzufragen 1100 W. Randolph Str. dimido 


Verlangt; Ungefähr 60, gute deutſche und 
öſterreidiſche Arbeiter. Etetine Nrbeit das 
ganze Jahr, Lohn Abc die Stunde und auf⸗ 
märts, dinlage in Sammond. Ind. übr. T. 
251 Mbendvoft. 14ia*t 

Verlangt: Cabinet Maler an Laden-iFir- 
tured, Stetige Arbeit. ac, Lederer, Anc,, 


644 Welt Madifon tr. midofs 


Terlangt: Männer nnd Frauen 
| (Mnaeiaen unter diefer Rubrit 2c da3 Wort.) 
I Die Mihigan Eugar Co. übernimmt 
am Mittwoh, den 28, April, mit der Bere 
Marquette Eifenbahn eine Abfendung don Zus 
derrübenarbeiter nah armen in Midinan; 
Unfabrt ungefähr elf Uhr abends dom Bahn» 
bof der Baltimore & Ohio Bahn, Harrifon unb 
Wells Etrabe, 
| mmt und bringt Eure Freunde und er⸗ 
baltet volle Muslunft und CEhibping Cards in 
1835 Eid Halfted Etr. am Samdtag undEonn- 
tag, den 24 und 25. April, Auch in 1954 
Larrabee Etr., Eonntag, 25.; 1722 W. Chicago 
Apde,, Free Ruffia, Eonntag 25. April, 9 Uhr 
ı morgens biß 5 Uhr _abend8. ; 
Mihigan Sugar Eo., Saginaw, Midinan. 
\ Howard Willard, Agent, 
mi—foı 
Nortbern@ngarGorp, 
Maſon City, Jowa, 
verlangt Familien, um Zuckerrüben⸗ 
Land zu bearbeiten; guter Lohn, 880 per 
Acre; Transportation frei. Nachzufra⸗ 
gen in der Office von J. M. Schmitt, 
1945 Sheffield Ave., Store. Telephon 
Diverſey 9357. 16ap2iv£ 
Terlangt: NKompetentes Ghepaar. 
Köchin und Hausmann. Guter Lohn. 
812 Lloyd Place, Winetfa, Tel. Wi- 
netfa 170 


Adtung, Zuderrübenarbeiter! 
a wünfoen Familien und au 


‘ 


eute, die fi in diefer Eaifon an der Zuder- 
rübenarbeit beteiligen Wollen, und da Wir 
fondern  biefelbe Arbeit 


1150 ©, Wafbtes | tun, erteilen wir Ihnen die befte und näbere 
10apim£ | 


Auskunft. 


Owoſſo Sugar Co. bezahlt dieſelbe Summe. 
die irgend eine Kompägnie bezahlen kann. 
Man frage oder ſchreibe an Mathias Egrefhitz 
Matbias Glafer, 1008 21. Mlace, nahe Cib 
athia afer, » ®lace, nabe 
Lincoln Straße. s 


Dröoffo Sugar — * — 


‚Tann Endy nähere und genaue Informa | 
\tionen geben, Spredjt bei ihm zu irgend 
einer Beit vor. 


| Spezial-Berjammmlung 


‚tag von 2 bis 5 Uhr nadım., in dem | 


Lorzügliche Gelegenheit | 


| United States Sugar Company 


erlangt: Geidirrwaidrer: Nadhlar- 


| Yrids Hotel, Chicano,. 


| Str. 


ledige 


Al Weber, 
1642 Orchard Str., Chicago. 
jeden Sonn: | 


| Stunden. 
Agent, | 
| 


Haufe von Bincent VBorowsti, 3252 Cu. | 


Hoyne Ave., Chicago, 

Sowa Eungar Ch, 
| Waverly, Jowa. 
28fbee 
| MinnejotaSugarCo. 
| Berlangt: Samilien, um Zuderrüben au ful- 
| tivieren, Air bezahlen $30 per Ylcre und $1 


| ertra für jede Tonne über 9 Tonnen. Reile 


Yohnung und Garten frei. Dede Yamilie be: 
fommt ibe_Yand- auf cinem Bat, Im „alle 
Ihr eine Farm remten wollt, wird Euch die 
Buder Comp, bebilflih fein, Näbere Ausfunit 
erieilt tags, abends vder Sonntage, 
Wolf, 2459 Wentworth Ave., oder Andreas 
Ermifh, 1216 St. Charles Road, Mahivood, 
Illinois. Conrad Wolf, 2459 Wentworth — 

di — 


verlangt Familien, 
um in Zuckerrübenfeldern zu arbeiten. Wir be 
zahlen 835 den Acre, mit Haus, Garten und 
Brennmaterial und dem Transport bin und 
zurüd. Nahzufragen bei Nid Stocdl, 1714 
' Dahton Etr., 2. Floor, mi—moX 
—Achtung, Zuckerrübenarbeiter! 
35 per Acker, Illinois und Wisonſin: Fahr— 


J — 


} 


preis für die Hin- und NRücdfabrt bezahlt, We: | 


nen Austunft jeht Ionen Ehaffer, 1519 Or» 
hard Etr., oder fhreibt an Mir. 


Bohean, 


Rock Counth Sugar Co., Janedville, Wis. | 
220p | 


Verlangt: Mann oder Frau für Gelhirriva: 


fhen. Guter Lohn. Sonntags frei. 39 Nord | 


Wells Straße. —— dimido 
Verlangt: Ehepaar; Hausmann und Köchin. 
1031 E. 48. Str. Telephon: Drexel 4686. 


förberung. 


Ebenfalls jüngere Frauen für kurze 


— | 
| 


Sunte Bros, | 


| 
738 W. Monrose Str, | 


| 


17apiwX 


! 

| 

— | 

Frauen, in der Küche mitzuhelfen; | 


Concad |WwÄhrend des ganzen Tages oder 


nur einige Stunden. Nadzufragen 


© |anf dem 6. Aloor, Store for Men, 


Marjhall Field & Co, 
Retail. 


Unrerfabrene 


Mädhen und junge Frauen, 


mi—fon | die niemal3 gearbeitet haben oder an leichter 


' Stellung indyen Männer n. Sinaben 


“ Gefuct: Junger Mann fuht leichte Arbeit 
im Freien, Mdr,: Fred Ascher, 39 E. Cbeit: 
dut Etrabe. 


Geſucht: Melterer fingerfertiger vraftifcher 
Mann fucht Leichte, znderläffige Ctellung in 
Yabrif, auch FTleinen Glebator zu bedienen; 
Weſtſeite. WMdr.: Wigand, 1364 W. Madiſon 
Straße. dofrſa 

Geſucht: Ein Mann mittleren Alters, der 
lange Jahre in Sommer-Reſort war und mit 


| 


| 
| 


ı 
f 


| 


Sabrifarbeit betätigt waren, Lönnen beauente, 


- | interefiante, gutbezablte Stellungen in_ unfes 


ten Handelswaren-Abteilungen 


| und Dfficed 
befommen, MAusichneiden 


und Nuffleben von 


! Anset \ U ISO ; i j 3 ü 
: £ ' ten unter diefer Mubrit Ic das Wort) ! Drders, Dubereite j 5 > | 
Neufilber, genügend Ar: | J f I Orders, Zubereiten don Kaufmannsiwaren für | 


Stock, Orders-Sortieren, 
Incloſing, Orders aufmachen und Einpacken 
von leichten Kauſſannzwaren zum Verſand 
per Paletpoſt. Viele dieſer Stellungen bringen 
nebſt einem liberalen Lohn noch einen wö— 
chentlichen Bonus. Arbeitsverhältniſſe und 
Arbeitſtunden ſind gute. Ferner habt Ihr den 
Vorteil, allerlei Lebensmittel und Bedarfsar— 
tilel zu kaufen zu ſehr liberalem Rabaätt. 


Fig, Mdreffieren, 


Lobnerhöbungen Werden febr oft erfolgen 


allen Wrbeiten vertraut ift, wünfcht ähnliche | und find unbegrenzte Gelegenheiten zur Bez 


; Stellung. Emil Müller, Morromw Mve., North 
| Chicago, SU. P 
Sefuct: Särıner, ledig, 38 Fahre alt, Chauf> 
I feur-Lizenz, fucht Stelle auf Privatplas, beite 
 Bengniffe. Antworten erbeten unter Mdr.: 
535 Abendprit, _ eh t 
Gefucht: Erite Hand Bäder fucht ftetinen Play 
ı boldt 6245. u 
' Geiudt: Erite Hand Bäder an Brot, ııd 
Rolls fucht ftetige Ylrbeit, Tagarbeit bebor- 
| zuat. Zelephon: Diberfeg 8395. mido 
Gefucht: Mitteljähriger Mann, gut erfahren 


| 


—P 
x} Clarf, ( 
midofr , Milmanfee pe. und Sedgwick Straßenbahn— 


| 


1 


im Garten und Haus, fucht ftetigen Plag, ant ı 
liebften auswärts; in jeder Beziehung zubers : 


läffig. Adr.: 9 819 Abendpoft. 


Gefucht: Engineer, lizenfiert, Alter 50, funht 
Ctelle, um lleinen HodbrudsPoiler zu heizen; 
fann auch Niederbrud Heizganlage mit eleltr. 
Elebvatoren und Eprinfler,Syitem beforaen: 
| Zagarbecit. Weber, 2031 Lincoli de, di-fa 


ı Berlangt: Franen unt Madden 
(Anzelnen unter dieler Ytubrif 2c da Wort ) 
Läden und frabrifen 


| Berlangt: ı n 4 
‚älter, um in Stidereifabrif zu lernen; 


ftetige Arbeit und kurze Stunden; Er: | Stunden. 651 W. North Ave, 


fahrung nicht nötig. 
Chicago Embroidery Go, 


1715 ®, Chio Str., nahe Metropslitan !16 N. élark Str. 


SHochbahn- Station. 
dimido 


Berlangt: Madchen oder Frauen, um 


oder teilmeife; gauter Lohn, 
Studios, 19 ©. Wells Str. mibofr 


| erlangt: Watdierd und Threaders 

ir Schweizer Stiderei; $17 bis $20; 
ebenfalls Mäddren zum Lernen. Bufie 
Entbroiderg Works, 1846 Otto Str. 


dimido 


Berlangt: Watchers und Shuittle 
Mädchen und Mädchen zum Lernen; 45 


2.) Stunden die Woche. Beerleh Embroidery 


Go., 3642 Ipden Ave. 19ap1ıv& 


VBerlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenſchirme zu maden, jo» 
vie Arbeit nad Haufe zu nehmen. M. 
Narquiz, 17 N. Wabaſh Ave., 2. Floor, 

6apintz 
\ Berlangt: Mäddhen für Labeling— 
Depariment. 


Elſton Ave. do—fa 


Verlangt: Mäddjen mit jhöner Hand» 
ichrift, eins weldes Maidhine jchreiben 
fann, vorgezogen. Guter Gehalt. 12ON. 
La Salle Str. Tel. Main 4491. dofr 


Verlangt: Mädhen, um an Nähmae- 
ſchinen mit Kraftbetrieb in Upholitering 
Fabrik zu arbeiten. Schaefer E Slottke 
Co., 1213 Milwaukee Ave., 2. Fl. 
ab al EZ 0. 2 
' Berlangt: Frauen, um Teppiche zu 
‚nähen. 1035 ®. Lafe Str., 2.51. dofrja 
|_ Berlangt: Mädchen. ©, 8. Shade 
Factory, 3845 Lincoln Ave, midofr 

Verlangt: 


Mafchinenfchreiderin, de Deut. 


mido | 


I 


| 


| 
| 


Mädchen 14 Jahre und | Yobn. 1401 Devon Ave. 


forderung. borhandeı. Bequeme Verlehrsver— 
bindungen, befonders für folde, die auf der 
Nord:, Nordivelts oder Wellfeite wobnen; Hochs 
abn bis zur Cbicaao Vive; Chicago Ave., 
Wells, Broadway, Halfted, Yarrabee, 


wagen find beauem. 


an, Brot, Rolls und Biscuils. Telephon: Hume Madsıfragen in der Gmployment-Office, | Edeewater 5582. 
umdO | orfter Floor, Chicago ve. ımd 


Yarrabee Str. 


Montgomery Ward 


& Eo, 


f0o—ba 

Rerlangt: Mädchen ober Frau um in erſt⸗ 
llaſſiger Pie-Fabril zu arbeiten; guter Lohn; 
lurze Stunden; junge Mädchen werden auge— 
lernt, Fragt oder ſchreiht nach Chas. K. For— 
bach, The Individual Pie Co, 5064 Sheridan 
Road. 200pl1wæ 


Hausarbeit 

Eine Köchin für Buſineß 

Keine Sonntagsarbeit. Guter 

dofr 
Verlangt: Gute erſte Köchin für kurze 

‚öl 2. North Ave. dofrſa 

VBerlangt: Eine zweite Ködin. Keine 


Berlangt: 
Lund. 


|Sonntagsarbeit. Gunter Lohn, Bondys, 


\ 
| 
| 


ıte Bezahlung und (hnelle der. | Gänge zu beforgen und leichte Palete — Frau, um einige Stunden den Tag 
The 9. Piper Co, 1610 R. Zelis abzuliefern im Xoop; den ganzen Tag 


Stetige Beihäftigung und | mit Garten, Apr. 2.225, Abendpoft. 
gute Bezahlung. Nahzufragen: 2144: Verlangt: afchiran. 


| 


fhen und Englifhen volliommen mädtig. Gus) 


tes Gehalt. T 537 Abenppoft. 

Berlangt:  Kieidermaderin fucht Hilfe. für 
einfaddes Näben, 3—4 Tage in der gi = 
Richt, 627 DBarch Uve., Telephon Wellington 


ln un nn 
Verlangt: Mädchen ald Kellnerin für jeden 
Tag; gute Bezahlung. 729 W. North Br 
dofriafon 
Verlangt: Elerf für Stod Recordkeeping md 
Coſt Figuring in Receibing und Smporting 
Department eines Mholcfale Dry Woods 
Houfe. Angabe de3 Alters, Erfahrung und be; 


| anfprudten Kohnes unter Adr. 2 222 Apdpoit. | 


| mi—fon 

Verlangt: Mädchen, mit Erfahrung in Wär 

|deeei; $17.000 die Mode, 3 
ve 


Ave. mido 
J — — Baift: 
Dit Wafbington Br en 
e : Mäddhe 
— —— n in Bäderei, 4456 Caitello 
Verlangt: 
Vies ſein. ixley & Ehlers, 32 &, Clarf 
mido 
Verlangt: Mädchen für Officcarbeit 
muß deutſch und engliſch leſen, 
* ſprechen können. Adr.: 
Abendpoſt. 


ſchreiben 
H. 815 
dimido 


Berlangt: Verfäuferin für Bäderei, mit oder | -Ide., 


obne Erfahrung. Gtetiger PBlaß und auter | 
vodn, Keine Eonntagsarbeit,. Nacaufragen | 
nad 6 Uhr Mbend3. Lale Bicw Balcrh, 3211 
N. Afbland Ave. dimido | 


——— 
„Berlangt: Erfahrene Kellnerin für upper, 
täglih und Eonntag ben ganzen Tag, $12 die 
Node, 1568 S. KKedate Ave. NRocdwell 612. 


Berlangt: Mäddhen bon etwa 16 Jahren, 
um Ctamping an Linnen für Kunft-Nadelars 
beit Zu erlernen; gute Gelegenheit für ge» 
wedtes Mädchen und dauernde Stellung. Art 


gabe be3 Niters, Erfahrung und bean vruch: | 


ten Zobnes unter Ndr.: T 559 Mbendpoft. 


Berlangt: Berfäuferın (Nord und Noch 
feite). Gute ftetine Stellung, leichte Arbeit, | 
Calär und Kommiflion, Yanlcs Eoffce Etore, 
1644 9. Chicago Ave. Tel, Monroe 715, 

6 Apr*x 

Verlangt: Erfier SKlaffe Hilfe für Nleider- 
maderin, guter Kohn; Etunden 8—5; Cams 
tag3 bis 1. R., Sranlel, 3542 Poll Etr, 

20aplim& 

Verlangt: Erfahrene Hand-Rnopflohmaderin- 
nen an Männerüberziebern; Outer Kohn und 
Bine Urbeit daS ganze Bu n: 6, 
€. ®. Ehane Eo., 825 W. m Etr. 


Rn — 
a * 


dofr 


} 7 
Verlangt: Frau für Hausarbeit; Dienstags 


und Camstagd; 83.76 per Tag. 2158 Weſt 
Chicago Ave. dofr 


inzumacden, 819 Milwaufee Ave, 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, 


doft 
lann 


Hawtin ! nachts nad Haufe geben. 1234 N, Hoyne Ave., 


2. Apt., doſrſa 


“ Berlangt: Mädchen oder ältere Yrau für alle 
gemeine Hausarbeit, gute3 Heim. 2319 Mil: 
waufee Mde., Tel. Humboldt 8619. 


Verlangt: XUeltere Frau auf zwei Kinder aufs 
supaffen, 4 und 6 Sabre alt. Nahaufragen 
nad 5 Uhr, 1229 Altgeld Str., Tel. Lincoln 
8786, bofr 


Verlangt: Yleinftehende Frau als Hausbäls 
terin, au mit feinem Kind, Woraufpredhen 
4734 N. Epaulding Ape., Bhone Irving 5130, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit in Samilte bon 2 Berfonen. Nr, 3140 
Sheridan Road, 2, Npt. 


Verlangt: Eine gute Frau zum Haußrein- 
maden; bi Montag anzufan,en; guter Lohn 
wird bezahlt. Nacaufragen 4201 Armitage 
Ave. Mes. Hertrich. 

„Berlangt: Bet deutfher Familte, alte Frau 
für gebendes Kind; wenig oder gar feine 
Handarbeit; Sonntags ab. Eigened Haus 
dofondt 
\ 529 Arlington Place, 
Tel. Lincoln 4955, 


2, Ant 
Verlangt: Deutfhes oder böbmiihes Mäb- 
Ken für allgemeine Hausarbeit; guter Lohn. 
1027 Hude Park PVlpd., 1. Apt. 
„Verlangt: Nelteres Mädchen für 
für alleinftehenden Mann. 1630 N, Halfted 
Straße. 3 dofrfa 
Verlangt: FMöhin, Tagarbeit, Conntags frei. 
Marz Co. Reftaurant, 84 W, Mabifon Etr. 
Tel. Central 1618, dofrfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit in Heiner Familie; auter Lohn, Vorzus 
Ipredden 4736 Indiana Ave,, 2, Apartment. 

dofr 

Verlangt: MWillige® Mädchen, Hausarbeit 
mitbelien; guter Lohn, 4518 Sheridan Road, 
1. lat. nn 22,28,20np 

Verlangt: Mädden für Hausarbeit. 5224 
€. Afhland Avenıte, 21aplim£ 
‚Verlangt: SHausbälterin; gutes Heim für 
titige Perfon; guter Lohn, 2721 Weit Rolf 
Str., 2. Ylat. . dofrſa 


Verlangt: Frau für Hausarbeit an jedem 
Zag bon 10 Uhr morgens bis 2 Uhr nahmit» 
tag3. Lohn $8 ver Woche, 1052 Weſt Garfield 
Boulevard, 1. Flat. 


Verlangt: Köhin um Pie und Cafes zu 
baden; guter Lohn und Yurze Etunden, Eofort 
borzufpreden. Rabenswood F00d hop, 4805 
Nortb NRoben Er, dofr 


Verlangt: Hausbälterin um 3 BimmerAlpart- 
ment von 1 bi 7 Ubr au beforgen; muß gut 
lochen lönnen umd nett fein; feine Eonntagar: 
beit; bei 2 Zeuten, die beichäftigt find. Zu ers 


dofr 
Hausarbeit 


fragen 127, N. Dearborn Etr, Zimmer 405, 


15 | Blum, 5730 Drterel pe, 
21apim£& | 4641. ⸗ 


tes 


In 


| Meine Familie, 
19apim& | Trale Ave, 


4622 N, KHedzie | Mrs, Echneider, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit in Ieinem_ Flat; 3 in Familie: hoherLohn. 
Phone: Midwah 

doſa 

Verlangt: Erfte oder zweite NAddin für Deuts 


mido | Ihed Neftaurant; Teine Eonntagarbeit. Tele 


gm sum Baden, mu& gut an | pbon: Euperior 8369. 


938 N, Wells Ctrabe, 
midof 

Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; Kochen: feine Wäfche. 3 Erwadfene; gqus= 
Heim und Lohn. 5231 Drexel Abe, 3. 
Apartment, dofafon 


—— Einsteins 
Verlanat: Erfabrened Nindermädchen für | 


‚einen 18 Monate alten Rungen. 442 Mldine 


9 


Wlat. Ielephon: Wellington 5296. 
dofr 


Verlangt:’ Frauen um Theater reinzumaden, 
adaufragen morgens 10 Uhr, 1145 Blue I 
land Mve., Ede 12, Etr, bofrla 
erlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 

beit in Heiner Familie; $15; feine Mäfche, — 
4536 Grand PBlvd., 3. Apartment. Telephon: 
BE U 2 — — 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar— 

beit; drei in Familie. Tel. Rogers Park 76088. 
dofr 

Verlangt: Frau zum Bügeln und Reinmaden, 

zel. Belmont 4960. 2456 
dimido 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 

beit, 5656 South Part Aven 1. Apartment. 
ee ee | 
Verlangt: Mädcden für allgemeine Hausare 

beit und Hikfe für die Mutter, Meder, Nr. 
3027 Logan Blvd. 19api1m& 
Verlangt: Gutes Mädchen für gewöhnliche 

Hausarbeit in Familie bon drei PBerfonen. 
3424 Irving Parl Blvd., 2. Ant. modimido 
Verl zum Geihirrwaihen und 

ch. u geilen: a Dollars 

Bafhington Str, 


nah Mr. Schudt, 


| Lincoln Ave. 


ı 
|dentich-öfterreich-ungariiches Neitanrant. | 1 


16apItio | 


and Ear| AI 
. bmibe 


| 31 faufen aefucht: Grocery um | 
‚oder SNtaffee Store, mit 4—5 Bimerwohnung. 
Bezahle Var. Mit Preisangabe. Adr.: K,264 


midofr | 

Berlangt: Mäddien für Hausarbeit, | 
muß audı etwas vom Kochen veritchen; | 
guter Kohn, Zimmer und NKoft; für 
Boktors Familie. Nadjzufragen bei Wir. 
Zeiger, Lindlahe Sanitarium, 525 ©. 
Aſhland Blod. dimido 


Verlangt: Salat Mädchen. Nachzufra— 
gen beim Chef, 108 Germania Place. 
Chicago Lincoln Club. dimi 


Verlangt: Erfahrene deutſche oder un— 
garifche Köchin; H30 die Woche zu Anz | 
fang. 1568 ©, Stedzie Ave. Telcphon | 
Nodwell 612. dimide | 

Berlangt: Tentiches oder ungariiches | 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit; | 
muß fochen fünnen. 
613 Arlington Place. 
coln 372, 


Dr. DO. Ofner, | 


18api1mw£ | 


henarbeit; ftetiger Blat; Feine Sonntag« | 
oder Feiertagarbeit. Klein’3 Neitaurant, 
304 Jackſon Blod. 


Halited Straße. 


Abendpoſt. 


Ju vertaufen: 
wert. Näheres 


Zu Taufen geluht: wWäderei, wo Arbeit fitr 


2 bi3 3 Mann borbanden ift, ) 
Anaebote mit Preisangabe, Eins 


außerhalb, 


dofria | Syn 
y und Delifatefien | ıas, Cond, Dome, Sageinrihtungen, Kühe 


3u 
üͤhle, Buffels, Hall Trees, Bücherſchrgut, 


labinett. Lano, 2002 Larrabee Str. 83. 
— - Fer - — — 
Zu verlaufen: 3 Stück Parlor Enite, 8 Ctiid 


dofrſaſon Düng Sct; Varlor Sfen und ſanitäre Couch. 


Gutgehende Baderei, preis 
4443 Wentworth Ave. 


Chicago oder 


nahmen uſw., einzuſenden unter Adr. T. 536 
mido 


Abendvpoſt. 


3u berfaufen: 
1510 N. Panlina Et 


Barberihop, gmwei Etühle.| Zu verkaufen: 


r. midofr Vacuum Maſchine GGafolin hower). 


"Eude Automobil Garage bei $15,000—$25, 


| "Grocerp und Market; 


Bäderei, alter Plaß. 


! 000 Anzahlung zu Taufen. Abdr.: 


Große Gewinne. 
Green & Andreas, 127 N. Dearborn Er. 


18up | 





2 291 Abpit: 
mido 


gufzahiendes Gefhäft, | 


Badecrei 4.1 verfaufen oder vertauſchen. Was 


baden Sie anzubieten 


2 mdr.: 9 825 Abdpoit. 


2Dapim& 





Kauft ein Noominghaus, ehrlihe Beyandlung 


mona 


vor. Zange, 704 


Nord Dearborit 


Siraße 


. ' | garantiert, 6 bis 100 Zimmer, Profit bis 8500 
Telephon Xin- | tlich, billige Bretle. Teilzahlung. Epredt 


Sapimt& 


Zu verlaufen: Ein autgehendes Neitaurant, 
20apiwæ 
Rerlaufe Bäderei umd Delifateffenladen,Ede, 


Telephon Lale Vier 7356, 


modimi | Late View; Cinnahnte $800; heller, gefunder 


|vom Gefhäft gurüd, Tel,: Wellington 4296.| Zu verfaufen: 


ſchöne W igentümer trit 
Verlangt: Frau für Küchenarbeit und ,Chop ıumd fhüne Wohnung. Eigentümer tritt 
2 


Geſchirrwaſchen. Nachzufragen nach 2| 
Uhr mittags auf dem 2. Floor. 4000 | 


midofe | 
Berlangt: Gute crite AKödin für! 


651 W. North Ave. dimido 


Berlangt: Mädchen für allgemetite KHausar- 
beit, 2124 Cleveland Ave, midofr 


| Berlangt: Gute Wafchfrau. 4622 N. SKedzie 
| 


Avenue. mido 
Verlangt: Frau oder Madchen für Reſtau— 
tant. 818 W, North be, midoft 
Verlangt: NKühin und zmeited® Mädchen. 
Vorzufprehen Zimmer 407, 15 DO. Wafhing— 
ton Str. 2lavimx 
Verlangt: Kellnerin, PBrivatfamilie; guter 


Woodlawn Ude. ’Bhone: Kenwood 1000, 





Berlangt: Erfahrenes Mädchen für arlge- 
meine Hausarbeit, Tein waldhen. 606 trat» 
ford Place, 1. Mpartmient. mido 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
| beit; feine Wäfche; drei Erwacdlene in Fami- 
lie, Sanfen, 435 Cırf Etraße, 


Berlangt: Frau für Neinmaden; 
der Node, ftetig. Mrs, Weſt 
Conareß Ste. midofr 

Verlangt: Zuverläſſiges deutſches Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit; Sommer auf dem 
Lande; einſaches Kochen; mit oder ohneWäſche: 
eleltriſche Waſchmaſchine; guler Lohn der Ar— 

beit nach. 2725, Hampden Court, 2. Apartm. 

Telephon: Diverſey 2630. midofr 

Verlangt: Kompetente Köchin, bei der Down— 

| — mitzuheiſen: fleine Familie und 

guter Lohn an die richtige Perſon. Telephon: 
5747 Sheridan Road. 

mido 


Foley, 3020 


| Berlangt: Geidirrwalderin für Tre Gtuns! 


den; aud zweite Köchin, 1567 N. Haliten Ctr. 
———— — — dofrſa 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; kleine 
Familie. 4940 Waſhington Park Court. Tele— 
phon: Drexel 4922. mdofr 
VBerlangt:, Küchenfrau, keine Sonntagarbeit; 
—8 Waitreßz. Zu erfragen: 11283 R. Stale Str. 
I 








mido 

erlangt: Junges Mädchen bei der Hausate 
beit mitzubelfen; $11 wöchentlich. Zu erfragen: 
4727 Magnolia Ave, midofr 


Verlanat: Eine Ball» und Bügelfrau für 
Hand:täfcherei, $20 die Mode. 4415 Proad- 
way. midofr 
Verlangt: Mädchen, um der Hausfrau be— 
hilflich zu ſein; von 10 bis 2; guter Lohn. 
2000 Burling Str. 1. Floor. mido 

Verlangt: Waſchfrau für einen Tag in der 
Woche, ſtetig, muß Refenrenzen haben. A. 
V. Pellet, 3761 Grand DBlvd. Douglas 5868. 

mido 

Verlangt: Frau oder Mädchen, im Lunch— 
room zu belfen; Erfahrung nicht nötig; eine 
Conntagdarbeit; furzge Etunden. 8540 Fede⸗ 
ral Etr., nabe Sarrifon Er. miboft 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit, Teine Müfche, 2 Erwadlene und Mind 
‚in der Familie; Loby $16.00; gutes Heim 
De u rehte Mädchen, Tel,, Edgewater 
16463, 


| 


"erlangt: Hausbälterin, Yrau oder älteres 
Mädchen, born Lsitiver mit amwei Kindern: aus» 
te3 Heim. 1904 Wabanfia Abe., nahe Nobet 
Etr., 1. Floor, Nadhaufragen nah 3 Uhr u 
o 

Verlangt: Waſchfrau, zum Waſchen 
Scheuern. 1312 N. Kedaie Ave., 2. 
Phone, Albany 6383. mido 


Verlangt: Gute Köchin, die gut Fohen und 
Baden Tann; $35 die Wode, 1618 W. Dipi- 
fion Er, midofr 

Verlangt: Frau zum Waſchen. 817 Diverſey 
Varſway. Tel. Lincoln 8820. dimido 

Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit 
bei älterem Ehepaar. 2154 Larrabee Etr., 2. 
Flat. dofr 


Verlangt: Mädden, auh am Tif$ aufwars 
ten Zimmer und Koft, guter Lohn, 839 N. 
Dearharı tr bimioo 


Berlangt: Haushälterin, ältere rau, für 


Floor. 


| Beit; guter Lohn, Privatzimmer ındb Pad. Tel, 
| Kenwood 2186. 4546 Prairie Abe,, 2. Apt. 
| dimibo 


| Stellung inhen Frauen n. Mädchen 
| (Anzeinen unter diefer Rubrif 1c da3 Mort.) 


Geludht: Aeltere Frau fucht Ctelle für leich- 
ten Haushalt bei älteren Leuten; fieht mehr 
auf gutes Heim, al3 hoben Lohn. Telephon: 
Ravenswood 3942, nad 6 Uhr abendS, 
Geſucht: rau, (36 Nabdre alt) wünfdt Etelle 
in Tleiner $amilie bei Erwadiienen oder mo 
Frau fehlt. Telephon: PBrofpect 9719. 3808 


Welt 64. Place, 


GSefucht: Zunge Frau fuht Plag um einem | per Monat. Gebe Referenzen. 


anftändiaen Herrn den Haushalt zu führen; 

fann auch amwei Tleine Kinder haben. NMdrcffe: 
E. F. Tood, NR 3, Box 105, Lhyons3, oma. 

dofrfafon 

Gefucht: Deutfhe Frau fuht Arbeit bei befs 

ferer Samtlie, gute Köchin; kein Waſchen. Te— 

lephon Normal 9156. dofr 


Stellenvermittlungs⸗Büros 


gen Shop, Garages, Offices, Hotels, Klubs 
Buſh Agench, 157 Weſt NRandolvb Ctrake, 
11aplionde3mt 


| 


dimido | Pogan Bidd., nahe California be. 


2615 N, Halfted Eir., 2 


Zu berfauien: Möbel; Tavenvort, 
| 'Hrant md Ehzimmer Cet, 5717 
etr., 3. Wloor, 


"loor, hinten. 
Bücher: 
Herndon 

dofriu 
| zu verfaufen: Birdseye Maple Combination 
Yücherihranf und Cchreibpult billig. Telepb. 
konticello 4351. 


Legen Krankheit, Garpet 
330 So, 
La dofrig 

2degen Abreife nah Deutfchland Hit billig 8 
| berfeufen: 1 Mahagoni Mufic Box mit 25 
Muſilſtücken, ein Bücherſchrank mit Schreibpult 
| und Spiegel, ein Lederfeffel, 2 lederne Stühle, 
| cine Uber und cin Schaufelttuhl bei “. Groß, 
2547 N. Clark Straße. mi—ſon 


Salle Str. 


— 8X10 Augs, $17, $22 aufivts.; 
lange Ztrivs, $2.50 und aufivts, 2043 Tivi» 
fion Straßße. __ midorı 

zu verlaufen: Ein Faborite Kocofen, 1 Gas» 
ofen, ir gutem Zuitand, billig wegen {naugs. 
Nachmittags oder abend3 borzufpreden, Stils 
burg, 1015 Webfter Ude., 2, Flat, Phone: 
Lincoln 8010. EN midoir 

3u verfaufen: 1 Borzellanihrant und zwei 
Eis-Pores. 2157 North Halltıv Etr., 3. Floor 
hinten, — mide 

Zu verlaufen: Möbel von, 6 Zimmer lat: 
keine Händler. 1912 Sedgwick Str. midoſt 

u Asohnzimmer Möbel. 2814 
midefa 





31 verfaufen: Väderei mit- Mtödigem Bride| Zu verlaufen: Billig, wegen Umzug, 2 Ti 


g 
Bart, 


)4AT Newton Er, 


Su verfaufen: Zeitungsronte, 


ebäude in eritllafiiaem Huftand in Jefferfon 
Ndr.: 2 228 Abendvoft. 20apim& 


Nachzufragen 


dimido 





In vertaufen: 


Delitateffen⸗ und Grocery, 


Ecke, guter Warenvorrat, weiß emaillierte Fix— 
tures, in beſter deutſcher Nachbarſchaft. 2835 
dimido 

üderer zu vertaufen auf Zeit; gutes Ges 


N. Racine Ave. 


ſchäft. 


2322 Jr 


22 


ntworth Ave. 


—A 


Kaufs- und Berkanfsangebote 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Beile.) | 





i ' zZehntaufend Läume, Edattene, Lite und 
| Lohn; mub Ctadt Empfehlungen haben. 4945 } Bierbäume, mülfen fofort wege Aufteilung de5 
| Yande3 verfauft werden, 


lauft, 
| Diverſeh. 


bis Diverſey Ave. 


Große Bäume, wert 
mido | don $10 bis $25, alle „ır 31.20 das Stück ver— 
Firft National Nurferg, Anftin Ave, mo 
Nehmt Grand Ave, Car bi MAuftin 
Ave. oder 60, Eir,, danır geht 4 Ylud3 nördlich 


Pma.didofonTiv 





| Zu verfaufen: Inpemriters, 


N. Kedzie Ave. 


| Iu vermieten 


RER: midoft Remington und Oliver, $25 dasStüd, Andere, 
1 Zag in! Abends vder Conntag- borzufpregen. 4256 


1TapiwX& 


| 


(Anzeigen unter biefer Nubril_18e_die Beile.) 


| Zu bermieten: Moderner Store md Zim— 
mer; SHeibwaffer-Heigung, 6 Sabre int Ge= | Dreffers, Ehiffoniers, Mefingbetten, Springs, 
[ee als Dry Goods Etore, Bute Lage umd 


Nahbarfchaft für irgend ein Gefchäft. 


IxYale View 1648, 





!Mpe., $35, 
laität. 9. 


$22 per Monat, 
Dallcy Ave. 
Zu bdermieten: 


| 


t 


Bermiete pradtvolles, großes Krontzimmer, 
ampfbeizung; an 1 oder 
' au fhägen wiffen; Bad nebenan; gute Fahrge— 


> 
| 
|2. Flat. 


Bu vermicten: Großes möbliertes Wohnzime 
| mer nıit Mlcove; $40 per Monat. Referenzen. 
12031 Sremont Str. Telephon: Xincoln 5983. 
dofafon 
ı Du bermieten: Gleganted Zimmer, mitBoard; 
erfter Klaffe Kolt, Ihöned Heim, Garage. 2340 
Larrabce Etr., nabe Yullerton 


} 


Tel. 
doſr 
Su vermieten immerflat, 1081 Milwautee ten, Buffets, Serviertiſchen, Garderoben, Gas— 

Tamptheizung, 


Gas und Gleltris 


B. Corbin, 5 NR, La Ealle Etr, 
| Bu bermieten: Stere fiir Ehubreparaturfhon ı 
—.befte Gefhäftsede, aute Nahbarichaft, Micte | 
Eeht Eigentümer, 4857 2. | 
20apilv&k | 
4 Zimmer YBafement lat. | Klaffe Bargaiıt. 
Bu erfragen: Zifdher, 1160 Zownd3end Etr. 

23m;*&X 

Zimmer und Board, 
(Airzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) 


2 


., 


Parkway. 





Zu vermieten: Un 1 ober 2 Herren, fhös 
ne3, große3 Zimmer; privat; Yurmaceheizung; 
Elektrizität, 1918 N. Harding Vve. 


Bu vermieten: Schönes, Ileines, 
Zimmer; $2. 2047 Dadton Str. 





u vermieten: 2 nette belle Zimmer an ältere 
midofr | Ehelute oder fiie Arbeitersfrau, 828 Welt 22. 


<tr., nabe Halited. 


Zu berimieten: Großes möbltertes Schlaf⸗ 
| zimmer, $20 den Monat. 2031 Zremont Sir. 
midofr 


| zelephon: Lincoln 5083. 


— 


ermicte belle, 


gi 
I 38 


Zu mieten gejucht 


(Anzeigen unter biefer Aubril 18c bie Belle.) 


5 Dollars Prämie 


zahlt Tleine Familie für Nachweis einer 4 
i bevorzugt. 
K 
dofr 
Alleinftedender Mann fuht ein möbliertes 
Zimmer nabe 63, Eir., zwifden Halſted und 
Preisangabe, 


Zimmer-Wohnung, 
Würde größere 
255 Abendpoſt. 


Aſhland Ave. 
Abendpoſt. 


eleltr. 
Wohnung teilen. 


Adr.: T 539 Abendpoft. 


Licht 
Adr.: 


Adr.: 


bofr 





Zimmer und Koft für einen Giäbrigen auf- 
einem 


gewedten Jungen 


Chad. Vorl, 
Park, Ill. 


3u mieten gejuht: 4 Zimmerwohnung, bo 
1714 Ordard Ctraße. 


zwei älteren Leuten, 


Zur mieten gefudt: 4—5 Zimerwohnung mit | 
eleltrifhem Licht, für drei Erwadfene; Nord= 
Adr.: R 277 Abendpoft, 


Sude eine 4—6 Zimmerwohnung, 


| feite. 
| 


in 


Boulevard, 


proteftantifchen 
Heim gefucht; dolle Einzelheiten anzugeben. 
1039 Eouth Dat 
dofrſa 

3u mieten gefucht: Tin bis zwei Zimmer mit 
Wafſer, von alterem Mann. Mit Preisangabe, 
Carl Fleiſchmann, 1816 Dayhton Str. 


die gutes Heim 


legenheit; mäßiger Preis. 4940 N. Kedzie Ave., 


doſa 


dofria 


möbliertes 
dofria 


bo | reine Zimmer an Herren, 
und | billig; befte Karberbtndung. 643 Livifion Etr. 
19apim& 


— — —— —— — — — — 


T 606 
dofrſon 
mutterloſe Familie, nette Erſcheinung: gutes elterer Herr wünſcht möbliertes Frontzim— 
Heim, alles zu beſorgen. Tel. Graceland 2008. mer: feparat; nahe Halfted, North Plve. und 
dimido Fulierton Ave. Offerten mit Preis erbeten. 
|“ Perlangt: Mädchen fiir allgemeine Sausar: | 


| 
| 


dofrfafon | 
geheigzt 


oder ungeheigt. Zahle Miete von 518 bis $45 


4141 Hirſch Str. 


Zu mieten geſucht: Kamfortables Zimmer für Records, verkauf 
alte Dame. L 2283 Abendpoſt. e 
———______;___|\ (Cl, müßig, 1922 ©, Sledsie be, ap7—maid 


M. DOftermeier, 
o 


dofr 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Rubril 18c die Seile.) 





21apiwX | Tiamantennadel; 


| veaux, 1 Gbiffonier, 1 Heizofen, 1 Bett ın 
Epring. Keine Händler. Unzufragenr 17 7 
Lincoln Etr. # dimide 

honoarand, feiniter Ton, blaue Leder Kar 
lor-Zet, Ehzimmer-Zet, BettzimmersCet, Floor 
lampe, NRug, neueiies Mufter, billig, 134% 
Nolfram Etr., nah: Coutbvort 2DapiımK£ 


Zır verlaufen: 2Wegzugshalber, Möbel und 

Piano, Marcus, 2857 Burling Str. dmide 
Wegaugshalber Möbel ınd Piano zu ber 

faufen. Marcns, 2857 Burling Ste; _ bimide 
Muß derfaufen: Gute Möbel, Rugs, Bictrola 
Piano, wloorlampen, Gardinen, Gefgirr, bil. 
ig. 437 Arlington Place. Phone Diverlen 4316 
18ab,1 wæ* 

Zu verlaufen: Neuer Koch Gasofen, Betten, 

Nugs, Eisbox; ſpottbillig. 1625 Larrabee Str. 


8ap*æ* 


< 


; Bu berfaufeit: Alle meine hochfeinen Weobe: 
von 6 Himmern, darımler ein Mahagsitiepie> 
ferptano und Bictrola ımit Necords, billig 
wenn fofort genommecıh. 5220 Weft Sadfvit 

Blvd. Tel.: Kcdzie 6895. Verlaufe einzeln. 
2nıy*& 

SHänbler 
Berfteigerung! 
sreitag, den 23. April, 2 Ihr nahm. ——- 
Rugs, Möbel, Teppicde. 

In unferen Berfaufsräumen, 2825 Sheffield 
Ade,, erhielten wir foeben uchrerelgagenladun: 
gen gebrauchter HSaushaltgegenitände, beftebend 
aus Pianos, Phonogtaphen, Rugs, Teppichen, 


Watratzen, Bettzeug, Mahagoni Cane Parlor 
Sets, Schreibpult, einzelnen Schaufelſtühlen u. 
Stühlen, Eßzimmer Sets, Porzellan Kabinet— 


herden, Bücherſchränlen, Velgemälden, 
ſchränlen, Koffern, Suit Caſe uſw. 
Reebies Auction Houſe, 
Joſeyh Straußer, Verſteigerer. 
Privatverfänie täglich. 

Offen Mittwoh und Camstags abends. 
Zu derfaufen: o Raffagier Didsiyobile, eritcı 
1871 Sowe Efr., 1, Flat 
| Nacdaufragen abends. doir 
Eee Adtungl 5 
35 der prädtigiten ımd modernften 3-Silie 
| Barlor-Enites find noy in Storage. Ner- 
(en b:rfchleudert zu großen Bargain. Birte 
Euite3 find tatfählih nei und garentiert. 
Müſſen gefehen, um, gefhäßt werden zu fün- 
nen. Schr gitnitige Gelegenheit für junge Ehc- 
paare, die Haushalten tollen, da fie unter 
einem Drittel ihres Wertes berlauft werben. 
Fexner verſchleudern wir etliche hochfeine 
Phonographs; ebenfalls ZDiamond voint, 
Records ſrei, und Ablieferung. Liberih vonds 
alzeptiert, Weſtern Furniture Storage, 2810 
2. Harrifon Etr, Offen 9—9. Sonntags 10—4. 
23m3,didofa,imt 
"Bu berfaufen: Möbel, Aug, Defen und Cis- 
tiffen. Bromn3 Ctorage, 2022 N. Racine 
Ude, Zmweiggefhäft: 1153 N. Wells Etraße. 
> 4aplfondidvolmt£ 
Seht unter Xager vom neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Gelb in Werner Bros, Sernilure 
Ebop, 2261 Lincoln Ave, Xel, Lincoln 1377. 


25ms*% 


ee 
Piauos, muſikaliſche Juſtrumente 

(Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die Zeile.) 
Wegen Umzugs zu verfaufen: Vehftein Ma 


Eis 


bagoni % Flügel, ausgezeichnet erhalten, dor» # 


aitglider Zon, $650; eine stolfeltion bon etiva 
30 Eteins, $50; Meyer deutſche Alaffiter Bib: 
liothef, 95 Bände, $40; Menfchheit und Welt 
all (5), LurussCinband, Nahazufragen 609 
Reoples Life Wldg. Tel, Sranflin 1701. 
Bhbonograpb—$22 bar laufen eine großr 
Cab. Eprehmafdine; diefe Mafchine ift 42 Zolı 
do und fpielt alle Stecoros; 2 Jerwel:Nadeln 
eingefchloffen, die e3 ermögliden, Pathe und 
Edifon Records zu vielen; ferner eine Celec- 
tion Records; und dicle andere edle Bargaind 
in gebraudten Mafchinen. Abends offen. 
Economy Ealesroom, 3849 €, Etate, 
25,27m31,3,8,10,15,17,22,24 ,29a& 
BVegen Abreife nah Deutfhland ift billig au 
berfaufen: 1 Mahagoni Rlaher Piano. 9. 
Groß, 2547 N. Clarf Er. mi—fon 
$85 faufen $400 Upright Piano, forie Pho. 
nograph. 1956 Larralee Etr. 20apiıwE 


$40 faufen $125 Size Floor Phonograph, 
ecord3, Nefidenz, 2545 Indiana Ave, Nur 
abend3 und Eonntag den ganzen Tag. 
ee ee nut ne 2) THE 
„Hu berlaufen: Upright Piano, in gutem Zır- 
ftande, Zelephoniert abend, Nogers Bart 
3900. 18apiwx 
Zu verlaufen: Cchönes Piano, $50. 1408 
Milmaulee Ave, ’PBhone: Humboldt 2612. 
—— ——————— 
$40 laufen $125 Cize Floor Cabinet Pho>» 
nograph, Kecord3. 2205 Madifon Etr., 9 big 
10 Uhr abend3. Baptwæ 
_$50.00 oder Bond Taufen elegantes $235.00 
Cize Concert Phonograph Bictrola, mit einer 
Anzahl fchöner Records. 143 Nord Wabalh 
Avenue, Room 405. 18ap1mX 
Zu berfaufen: Billig, elegantes Evieler. 
Tiano, 1333_S, Wafbtena‘s Abe., nahe Ogben. 
5200 ZoppelsTpring Bhonograpb, fpielt alle 
e fir $65, mit Necord3 und 
ebenfall3 Möbel neueften 


Hunde, Vögel n. f. w. 


Viele von Hyman’s zufriedengeftellten (Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Yeile.). 


Kunden haben ihren Freunden von den |, 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 18c die Seile.) ungewöhnlichen Werten erzählt, welde | © 
Hunderte von quten Etellen in Romwer Anlas | 


Hyman offeriert. Anzug und Ucherzieher 


auf 


Fubrs dentih-ungar. Wiro, Zägl, vefte Crel- |nicht das nötige Bargeld habt, warum 


len fie Rrivathäufer, Hotel und Reftaurants | 
540 Nortb Ave. Televbon: Lincoln 2160. 


— — —— — — — 
— — — — 


Unterricht 


(Anzeigen unter biefer Rubrilk 186 die Zeile.) 
Konverfation, Lefen, Schreiben, Grammatit, 
Korrefpondenz und Rednen. Privat. Tag u. 
abend. 74 WW. Wafhington GStr., Ztm. 310. 

6ap,didofon* 


Rechtsanwälte 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile) 


Yvu1ı5 I. Gottlieb, deutfih-ungarifher 
Mdbolat, beforgt Prüfung bon Grundbuhaus 
zügen u, Nect2angelegenbeiten an allen Ge | 
ridten in Amerila und Europa.—Bivils md! 
Etraffaden, Verträge, Kolleftionen,Ermittelums | 
gen, Bolumente, Bollmadten,Babangelegenbei» 
ten. 112 N. LaCalle Eir., immer 14. Tel.: 
Sranflin 1491, bon 9 bid 1 Uhr nadım. 1572 
N. Halfteb Etr,, von 2 bi3 8 Uhr abends. Tel.: 
Diverieh 3134. 24ma** 


Fred. Blotfe, bdeutiher Rechtsanwalt. 
Praftiziert än allen Gerichten. 127 N. Dear⸗ 
hborn Str. Aimmer 920 — 


Dethlef E. Hanfen, deutfher Rechtsanwau. 
Praftiziert in allen Geridten; Ratentamvalt; 
europälfhe Verbindungen. Ausländilde Erb- 
fhaflsfaden beforgt. 30 N. La Calle Sr. * 

— I 


Vollmadten, Ueberiegungen Yes 


{ amtliche 
glaubigungen. Affidaviis und, Applifationen 
für Bürgerpapiere werden ausgefertigt vom 
öffentlichen Notar der Abendpoſt Co. Sohn | 


Biel, 225 WR. Mafbinaten Etr. 


Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str. 7. 
Flur, helannter deutſcher Advolat und Notar. 
Abends: 1572 N. Halfted Eir.. Ede Rock a 

0)”; 


Dr, o Radbau, beu terreicht 
— 
aden, 651 Weit North 


$26.50 — $38.50 — $45.50. 68 ift 
in Vergnügen, hier Kleider auszumäh- 
Ien, und das beite ift der bequeme Ab- 


zahlungsplan. 


Hyman«“ CGo., 
215 N. Clark, nahe Lale Str. 


17apfamodido* 


Ehrlihe Kleider. Brerıe, 
Preife, die fih nad eined Jeden Portemonnate 
richten. Garanitert, Euch don 10—50 Brua. an 
jedem Einlauf zu fvaren; einige Artifel zu 


meniger als Wbolefale-Softenvrei3. 


leichte Abzahlungen. Wenn Ihr | Sreenbierv Ude, 
wirklich Frühjahrfleider benötigt‘ und 


Sertige, | Dardb3 3518, 


\ DATUM | (418 Cheridan Road. 
fommt Jr nicht zu uns? E83 wird sich — — 


— Euch lohnen, Euch zu überzeugen. 


ornbübner, 3853 Neba Ave., nahe 72. Ave,, 


unning. boftfa 
Zu berfaufen: Hühner und Hafen. 2506 


Weger Auszug berfaufe braune und wmeihe 
Legborn Hühner, beite Xeger; garantiert. —- 
beridan doſaſon 

Zu verlauſen: Friſch melkende Kuh. 2247 
Milwaulee Ave. dofr 
Zu bverfaufen: Zerfey Kub, 7 alt: 
wird frifh im Mai. Ede Naglie ee Sin, 
ven Etr., Norwood Bart. dofria 


— — — — — —— ———— —— 


Hunde, Bull Buppies, $10; Collie und pi 
Ruppies, $5. 1340 Midigan Ave. u 
Babh Ehid3; muntere Baby Chida find Tegt 
au haben in 3552 ©, Afhlanb Ave, * 
di⸗ſon 


Peerleß Qualität Baby Ehid3, gut legend 
Raffen, führende Varietäten, $17 per 100 auf 
wärt3. Bruteier $7 per 100 aufm. Peerlek 
Hatchery 2521 Archer Ave. nahe Halfted, Tel. 
20ap2m& 


nicht abgeholte Anzüge und Weberzicher für | mm ——— 


Männer und 


junge Wänner, 


Gürtel, Waift 


line, ena anfchlichende und fonferbative Fafe | 


fond, ®reife $32.50 biß au $60, 


Eebt 


use | 


fere fvezielle Außwahl in LInzügen und lleber:- | 
siebern zu $15, $17.50, $20.00, $22.50, $25 u. 
$30. Ehwarze Yinzüge zu $45 bis 8605. Blaue 
Sergeanzüge zu $35 bis $60. Anzüge u.lleber 
zieber für Anaben und Kinder, $6.50 u. aufi, 
SHofen für Männer, $4 u. auf. Vlaue Eerges 
Hofen für Männer, $4 y. dufm, Blaue Serge. 


bofen, 
ton 5 


& 


‚50 bi3 $17.50. Ein fpezieller Rabatt 
an tedem Einlauf, der für den Per» 


fandt nah Europa beftimmt tft, Offen tänliw 
bis 9 Uhr abend: Camdtan3 bis 10 abenbd3; 
Eonntag3 bi8 6_ Uhr abends, 


€. Gordon, 
1415 ©. Halfted Etraße. 


12ma*?% 


Sch zahle 


für alte Anzitge bon 


$5 bi3 $20; 


für alte | 


Hofen von $3 bis $8; für alte Chuhe $1 bis | 


$3. Kaufe Alles. 
Sangamon Str. 


Bitte Roltlarte, 
W. Hecht. 


— 
z 


1306 ©, 
dofrfa 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18e die Zeile.) 
Au verlaufen: Reue Singer⸗NRhma ſchinen au 


Fabri fen: went 
ert: . 


brau 
$ —— 


Übe, Xel, Diverich 2709, 


te $5 aufwärts, 
en, i 


| 


| Ave. 


Tierde und Wagen 


(Anzeinen unter diefer Rubrif 18c die Beile.) 
Derfaufe zwei leihte Topwagen: falt neu. 
Dillig. 164 N. Green Etr. apımz 
Zu verlaufen: Gefdirre, 3 doppelte, 3 ein- 
fade aud Stohlenfäde, 1029 Lill Ave., nabe 
Eheffield, 2. Flat. 180p1wæ 


—— — — — 
Zu verfaufen: Ech8 Pferde, Wagen und Ge» 
fHirr. 2907 Irving Barl Blvd, 19apiwX 
Verlaufe billig, 4 junge Mähren, Karma 
gen und Gefdirre. Farmer Etall, 162 North 
Green Etr., nabe Late. 19aplim£ 


Zu derfaufen: 30 erde, alle Corten, don 
1000 bis 1800 Pd. fhwer; 30 Zmweilpänners 
Gelhirre; muß berfaufen wegen Uumzug im 
zehn Tagen, alles billig. 2610 N. Wefterr 
Eagle Brewerh. 19apimw£ 


Nerztliches 
(Anzeigen unter !iefer „ubril 18c die Zeile.) 


Barıım aushalten? Für Hilfe in allen Krank. 
eiten Nat frei. Srauenfrankheiten Everialität, 
r. Hafenclever. 3006 W. Madifon Etr, 9—5, 


.- 12ma*+% 
rt, Reichardbt, 2009 WB. Aibe., nabe 


N 
Mrilisauf Kft fir 
Cooper, 83#lien, Xefem‘ eine Knie WR Eoaniagne, 


f 


eg a ee 
Zu berfaufen: 800 einjährige Vollblut Leg- 4 


’ 


2 





— 


Grundeigentum und Häuſer 
zu verkaufen 

selgen unter diefer Rubrif 18c die Seile.) 

Nordictte 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen ımter Dieter Yubrif I8e die Beile,) 
Nordweitieite, 
Byron Eir,, 10 Zimmer Nefidenz, 2 Ba- Salbe Ader _ 
nroße Saragc, 112% Fuß Grund, | beute der größte Kauf in Chicago, 
| vermindert die Koſten des Lebens, 
und 621 Cornelia Nde,, nabe dem Late! befist Euren eigenen Garten ımd 
> : Srive; 9 Flais; $38,000, | 
clan» !d.; 6 Slat3; $15,000. | 
50, 6 Zimmer Kottage, 75 | 


Hühner, baltet eine Nub und 
einige Schweine, s 
sbr Fönmt zu febr leiten Vedin— 
gungen taufen, fpvedt bor in der 
Office 4968 Miinvaufee Ade,, oder 
tclepboniert Stildare 4000 md ich 
tomme in einem Mıirtomobil nad) 
Surem, Heim umd nebme Cie zur 
<elihtinmmg des Eigentums, Echt 
Mr. Sbearin. 
William Zelosty Co. 
17—23anl 
Veitgt Euer vigenes Heim! 
eginnt fofort Euer eineneg Heim zu erlangen, 
Lots 8575; leichte Abzahlungen, 810 monatlich. 
Scewer, Waffer, eleftr, Licht Drinnen; 4 Wlods 
zur rdbing Bart Gar; Sutihe Nabbarfcaft. 
Privatbeiig, Mdr.: T 540 Abendpoft, 


od, 7 Zimmer Saus: $5000 
zıi,, Elvre u. Ylat oben; $4200 
 Slde,, 5 Bm. Cottage; $3750 
in Mide., $10,000; 7 Zimmer 
ut zwei Slats geteilt werden 
una md elcitr. Licht: 12 Laut 
uch auf Abzablung an eriter Silaite | 
ı Vorrat gezogen, 
Contiin&Companp, 


Ay Ave, 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


i— 36 Xincoln 


ip 
uten: OS 


vrta 2 
vot, Preis 


mido 

lats an Stintball Abenue, 

Fuß $5250, $1000 bar, Neft 

| do — di 

tz· Rimmer⸗· Frame⸗· Conage, eſefir. Licht, Gas, 

Furnaceheizung, Ktonfreibafenent, Attic, Gar: 

ten mit Soitbäumen und fruchtiträuchern und 

öner Barır. Nadzufragen Samstag und 

ntag beim Gigemtünter, 6234 Cubler Ave,, 
lock nördlich von Irving Part Nıivd, 


v Nbraodbamfon, 
' dofrſon 
Weſtſeite. 


ving Park Blod. Wellington 126. 
Serfäumt nicht diefen Paraain! Echt 376 
oO 


' „lat Brid-Mpt. auf SO Fuß Lot, in * 
ie Avenue. Irbing 104. | 
r SIvers Mve., 2 Flat Prid, 5-6 yimmer; 


gend mit Vauvorſchrift, eingeſchloffene Porches, 
rchweg Eichenbolzbhetleidung. Preis 89000. 
83000 bar, Reft wie Miele. Ta 


on 
19» 


M J — ——— 2ap* 
SZi. vertauſen: AlleyLoi, 25x108, 

leine Leaſe: Preis nur 838003 handelt ſchnell. 

Mend & Koc, 69 W, Wafhinglon Et. mdoſa 


mit de dlar Bridgebäude vorne und 2s 
Fiat Framegebäude hinten; Luit und 
Sicht von drei Seiten; kann auch jür a Hier iM ein wirfliher Nargain, Seht 3056 
biuizwere verwendet werden, Billig we« | Colorado Ave., 2 lais, — — 
sen Zadesfall. 1ICU Tormniend Str., | Ccale; Breis mir $2500; handelt fanell. - 
rt * Toner 560 0 W. Waſhing St. mdeſa 
nahe Diviſion. 28febreã | Ahead & Goe. 69 23. Waſhington St. udelo 
‚u berfaufen: Nm in: 
Flatgebäude, 
; Kıcfir. Saraı 


. 


9 
Südſeite. 
Zu verlaufen: 3730 nnion Aven, 3-Flat Ge⸗ 

büude, ein 5- und zwei 6Zimmer Flats, mo— 

dern, Preis 85000. 51600 Anzahlung, Reſt 

Bar, Reit * Abzablungen. nach Belieben. E. ‚brahamfon, 1909 Swing 

So9n Heim, 3148 N. Aſhlans pe. Part Blud. Tel. Wellington 126. 20 ar . 

— Dot) Bu derfauien: 2—7 ginuner Zilals, Nord» 
5 Holsbaus, 6—4 Zims | weitete 43. Place und tallace Eir., Gas und 
zoilet wid Gas, Niere | Vad, grober Zadboden, —, eu 

Geh, 2217 Belmont| 000 Emerald Ave, Tel. Bincennes — 

, Su berfaufen: 5söimmer Kostane, mit Furx⸗ 

Fundar nace Setzung, _Oaranc, clettr, wicht: reis 

$900 Aus) $2000, 5741 ©. Hamilton Abe, __ 21apimx 

dotel "Zu verkaufen: 1-4.Collaged, NRarnell Sibe,, 


80000, Ihönes 2-—4 Zims | 
bwaffer-Selzung aut 1. | 

drei Cars. Hibs 
Nauc Fletcher und Pauſina 


00T 
«rang, 
ur $1000 


1 


2 berfanfen: 
Wohnungen 
Dr 
Sweiliöcdiacs Salsdaus 
t Cement⸗Stein 

barſchaft. 33000. 

2217 Belmont Abe. 
verfaufen: Großes Haus, 6 belie Zims 
1 cmem KSloor; Aufbau vorne und aıt 
ie; Bad uud Gas, Voden und steller, 
dachbarſchaft. 83500, Gehn, 2217 
ce dofr 


„u berfamten: 
1 * h 1 


er War Eigentümer 
t fi Midwahy 
6158 Ingleſibe Mi 
5145 hie 19avliwX& 
— gu berlaufen: Ceh3 G-Jimmter Flatgebäuoe 
en: Sau mit 2:4 Simmenvohe | modern, Frame, 8250 Enterald Ave, zcl, 
. $3000, | Stewart 1965. do—fon 


:Nlod Sumdament; zur $ N nee - 
e Miete. 3. Gehm, 2217 Vels Zu verfaufen: G:Z3immer Gottage, Frame. 
8242 Emerald Avbe. Stewart 1965. 


do—fon 
ne 3u verlaufen: 6Flat 2fiöd. Bricfgebäupde, 
ofrfa | neu, Sabresmiete S5000, Eidoftede 80. und 
vers | Eligabet) tr. Tel. Etemart 1065.  Mör.: 
erfauf don Häufern und | 7959 €. Reoria Er, . do-fon 
ıiberläf —— ee —— 
. —— * | Vorftüdte,. 
ridzbottage, $2S00, | . ia 
‚gelegen; Yar FECONnzahlung, } * Rn a . ... 
— — EE—— —* Chtcage 8 * —ã — e Vorſtadu! 
— — | Spr fönng hier wohnen und gleichzeitig in Chis 
cagoe arbeiten. Wunderbare Vorſtadt⸗Fahrgele⸗ 
fr genbeit, 72 Züge täglich zur Schleiſe in 26 bis 
NT 0 minuſen dahrpreis nur Hec. Macht eine 
F. Heinz, 3400 N. Pauling St. | ni Semälc-Jarın, Seine beie 
— — — doſaſon ſere Lage irgendwo. Feinſter ſchwarzer Grund, 
1: Drei und zwei Slat Vrid. — | durhiven Tile drained, Berfauie au einem wirt⸗ 
ẽ Flat. lichen Bargainpreis. Kleine Anzahlung, mo⸗ 
Zu verlaufen: Zweiftociges Framedaus, eine | natliche Mbzahiung, Wegen voller Austunft 
md zwei 4 Zimmerwohnungen md Store: | febt Geo, fenbori, 729 Mldine 8 ‚zel.: 
auf berfaufen; verlaifeZtadt; $3000; annebnt ı Graceland 51 ET EEE SE 20aptwa 
ares, Augehot nicht zurüdgeiwiefen. stommt ‚ Bargain! $3200 Tauft 5 Dimmer Cottage: 
‚coat. 1885 Akad Mve,, abe Osgood md GIys) Stall, arohes Sühnerband und Obfibänme: 11, 
Yonrit, — Mapliwe Fecres:ure Fabrgelegenbeit; Block zut Eñ— 
an 


Abzahlung. 
Telephon: 


oder 
Ave 


Familie; 


nt Abenne, 


u dberlauien: : 


al 
all, 


t[. Brame, 2—4 Simmers 
Garage, Borzufpreuen: 
\ —— d 
Ida, 2128 Belmont Abe., 

und B j 
reell und 


Bauftellen, 
ı berfaufcit: 
> ehwol Str 
815 


im 
i „im, 
n 71 


—1, 


Iotort berianft werden: 4 
>», 6, 
olle& Sarthols, 


nur 86600 


Flat Frame 
3 Bimmer, in Lale Siem; | 
eieftr, Licht; Miete SUS4: j 


Ag 
),. 

O 
vr 


zu berlauf 
3 rremo 


war. 2, 


ar 


J m 


y”7 
‘ 


2567, 


1 


: — 
Vermiete 200 Acker Michigan 
Farm. Jack Backer, 2000 Greenview Abenue. 
dofrfa | 
neues Sans | 
IE billig, wenit | 
enufer, 746 


Ss berfanien: 40 AUder Farm. 
und Stall: ſchwarzer Moden; fel 
fofort aelauft. Cinentümer: & 
", Yazalle Str. apl15,17,18,22 
N Serlaufhe bodhfeine 80 der Farm nabe 
X. 005 | Nefoit, Wis. $300 per Ader: winfhe Chicago 
—rabe. | Property, Bellman, 2828 & ni Adenue, 
en __ Ivapin | di=fon 
„nt verkaufen; Biertödiges Vaditeinbaus, | I; verfaufen: 20 und 10 der Obftfaruen: 
Zuden, zehn ficine moderite Wohnungen, drei jede $4000 George Weinheimer Bridgman 
und vice Bımmer, Ofenbeizung, Miete 2072 ih, ——— Torte 
205 Nuhr. Kleine Linzahlung. Raufmanın, |, EEE 
zeiepbon: Well | 
J 


Wellingaton 8265, 22fch*? 
ehe ihr Yordfeıte-Brundergentum lauft, Ders 

ebt A. Zorpe, 820 Worth Ave, | 
’ 71274 


2 


au oe: 
bobes 
85200, 


— a ee * in Aürdra I Block zur G. W. und 15 
Kerfautfe 2134 Florence Llde,, ;z Flat qiu. Aurora. IC.Na 1* wa zur Ag 
sranicgebäude, je 4 Zimmer mir Bad Gas IMimuten ze MW, Nicolaus B, Eggert, Elm: 
oilet und Garage, Wicte 855 per Monat, -— | burit, Qu _ n dofafon 
Anzubhlung $1500, Eigentiimer 16465 vYarrabe A i 
ir. Bee Diberien ar me 1646 x rel Farmländereien. 
a aufen: Sreitiäg ame Verfaufe oder bertaufhe: Großer Vargain, | 
su verlaufen: Zei 1öd, 2 adfteindaus, 6 und | 170 der bollitändig eingerichtete Wiscanftn 
„ „unmer, hobes Safement, Ofen» und Heiß⸗ Zairysarım in Taylor County, gutch Wohn: 
it os mebft, Gottane von 4 AMMERT, Haus, großer Stail mit Wafferleitung, GCifen 
urit Toden; "Diele $72, auf Absahlung. 1: I) Stanions md Mamıre Dutfit, 4 Verde, 14 
Pe AUT B 1 Buil, 6. Stück Sungbich, 4 Stälz 
Ju berfaufen: Große moderne 6-Dimmner | ber, 1 Zuchtſchwein mit 8 Jungen, 3 Schweine, 
g Dad und Gas, nabe Spule, an ”. | Säule, Hühner, Magen Buand, alle Maidine- 
Narfbfield PMibe.; Preis %3000, $800 oder|rie Die monatlide Wilheinnahme beträgt 
SU00 bar, Nahzufragen 2750 R, Alhland Ave. | 8276. Preis $15,000. Anzahlung $5000. — 
aufrag h | * 
— J midofr Steſan Trendler, 1646 Larrabee St. _bo—fon 
„u berfaufen: Chöne® großes Haus, „weil Serfaufe 120 Mder erftllafiige Anichfarı, 
Zimmer.⸗Wohnungen: Ga um Lad; | mir Sicherer Corn-Ernie, nahe Mariblicld, 
Boden und Sieller, Fırenace für 1, Stod, Gas | is, 10 Himmerhaus und Seller, 2 große 
vage, Nur $6200. 8. Gebu, 2217 Belmont, | Steälle nebenan, laufendes Waffer, ſchöner 
ED Ba 7 mido | Xdald mit 2 4 — 11 Zr 6 
Verlaufe 6—4 Zimmer Prid: Tuilets; Wiege) Ewweinc, 3 Buctfauen, 50 Subner, Deu, Dich: 
883; Preis $7500, Ruedel, 602 North ve, | Tütier, Wagen, Buggy md Maichinerie, Preis 
21amlimx! 515,000. Anzahlung, Stefan Irendler, 1646 
"Kerlaufe NE Garrabee Er. d0—fon 
Serlaufe 2 Slat Frame, zieinbafenent, mit | ———— — —— Br * 
Sgreiftödigem dinten; Miete $89; vreis eset „IN berfaufen: 40 Ueres Sarmland, made 
Bar $1500. R NO Marir on 2 ef Maripfield, Wisconfin; gute Schäude, vier 
„ar $1500, Rudel 602 North Ave, 210piwæe 
nd a et — ıKübe, zwei Pferde etc, Mafchinen. Anzah— 
Zu —— enter Eir., elegantes 3:Flat lung 8700. Kiſch, 1331 George Sir. 
und alement. Brigx. drei, 6 Zimmer⸗Flags — HU. 1331 George Sr — ⸗— 
reis 830 300 = v x —— gr Su berlaufen, oder zu bertaufcen: 9 Ader 
reis #06750; $3000 Cafh. €, & HR. Raufcert | 2 Mail a = 
835 Genter Eir dimido , DATA, » Nretlen don Tummina:z aute Gebäude 
" Su berlaufen: Mana or  — | Rferd, Magen, 200 Hühner und Gerätſchaften. 
Zu vertaufen: Modernes 2:itüdigcs ride | 87500, I. C, Eagers & Eon, 10314 Milwantee 
aus Rimmer Flats, Dfenheirung, elcfris Avenue. dofrfa 
ez Licht. 1802 Hudfon Ave, Aivcifes lat | — 2 | 
iſt frei zum fofortigen Einzichen für den Kän— 
'er, Nm. Hardt, Eigentümer, 540 Center Etr,, 
3. Flat apr* 
Su derfaufen: 2 Flag Frame auf Nrie, mit 
* Zimmer Wrid:Cottage hinten; Nreis 55000; 
nehme $1000 Anzahlung. Nahzufvagen, 4145 
ort Dalley Ave., 1, Flat, 10bluwæ 
verlaufen: lat 5 Zimmer Gcbände, 
Bafement: Miete $400 per Sadr. 
Sohn ogt, 1646 Larrabce 


| 
| 


Grundeigentum und SHänfer 
zu Tanfen geiudht 


f , B a | 
(Anzeigen unter diefer Muhrif I8e die Beile | 
I nische zu faufın: Stleine Kottage, 4 vder 5| 
simmer, in oder auberbalb Chicago, nicht mei: | 
ter wie etwa 15 Meile, LXitte ſchriftüch alle 
ne: 

> 


Einzelheiten zu fendch an €, Peterfon, 334 
dimido 


} 
Tauft od, saufcht. | | 


Nvrdweitietie 
ıfcı Logan tare Bargalı - 
', Ofenbheizung, 

Garage 

gar Eanare | 
ahlung $3000 
genommen werden, | 

Hebäudes geht Ama | 

.Albany Aven 1, Apt., 
cinem Abend. 

Jacobſon lleinige Agenten. 
394 — 32 W. Baſhi 
Telephon: Central 

sit derfaufen: $3,500 

Anlage bon $16,000, 
ind Stores: mul Bar bal 


H. B. Corbin, 7 L 


t, lauter 5 & 

zfuhßboden und 
bequem zur 
Preis 58800 
viort in Befit 
) Selidligung Des 
Agenten nad 2846 M 
an in 


Anze Fulton Str. Chicago, Jil. 
Zu laufen geſucht: 
Nord: 


mu 


5 immer Frame Cottage, 
oder Nordweiticite; Heine Anzablung: 
e wöchentliche oder monatliche Abzahlung 
Lawndale 1002. Alm, Krana, dofrſon 
Zu kaufen gefucht: Zwei— oder dreiſtöckiges 
Haus, Nordweſtfeite. Adre: H 864 Abendpoſt. 
jährlicher Vrofit an 

ice Abe VL a15 | — ——— 
d verſchlendere. 23 

Finanzielles 


tr 
| (Mirzeinen ımter diefer Rubrit 1Sc die Seile.) 
ı” J = wer 


acid 


M. 
Suite 


( 


& Co 12 
32 x 


ti 
I 
3 


>. 
reriauien: 3ı 
Licht, Garage: 


Eagcıs & En, 


or 
eleftr 
Ö, 


vyauımann Worigage & Yomd 
Drnanization, 
1922—1924 3, Chicago ve, 
berlanit fiere Hupothelen und Bonds 
I mit garantierten Wefigtiteln, 
Zarlcehen aut qute Eicherheit,. — Ubends of 
ton DIE 9 Uhr Dienslag, Donnerstag Samstag. 
a ne fb10,3mt 
ufee ven —5 erſte Hypothelen ſeis an Hand — 
doirfa Bı00 ie fiel — A de * 
Tottaar et, an ud »ilmanlee PMve,, Ede Welmont. 
—— — — speratät: Nordieltfeite « Grundeinentums 
Telephon Sunboldt Im, Sarleden, Willigfte und prombte VBedienumg, 
‚ zeicpbon SDunmboldt 173, 15ian*z 
dofafon 1Sian*t 
een — en 
„u deriauten: Stomegebäude, Store, Fiat en —— nun 
1» Garage: an Robevy, nördlih don Icbing, 3clostiy Go | 
ocdring men ZROUGege Tal. zeles 2, Baſhington Strahe. | 
ı: Humboldt 173, — — doſaſon Fräntuin 2146 
bertauſen: Zweiſtöckiges FrameFlatge- 
nahe Humboldt Varf, 84500; leichte Ve⸗ 
ngungen. R. Clander, 1002 Afhland ! 


Hu dberlaufen: 2 Flat 6 Yimmerbana: An 
und eleltrifches Lit; bobes Bat 
FAROO, ITIO N. Alban Ave, 

su verlaufen: 2 Flat Aram 
binten, Domer <tr,, nabe Rod 
C. Eggers & Eon, 1951 Miiwa 
13 Frame 
Irving. 


nabe | 
Sant 


Kicero, 
Mortgage 


60%, 


Summ 


etiie Grumdeigentumes 

e bon $1,000.00 bi8 
Silliam 

2553 11 


a 


‚ 17—23apl 

‚ZU verlauten: Grfte Hypoidefen su u ron. 
bebantes Chicago Srumdeigentum in 
men bon $500 bis S3000 
ward AM, oc, 23 N, Dearborn 
Nbends: 1572 3, Salited Ctr,, 


doiafon 
Frame⸗Cotiage; elettriſches Licht, 
Diendeizung: Breis $3000; $500 Ans 
Ylung,. Telepponiert "igemtüner, Phone: 
entraf 6202, nt—mo | 
verlaufen: Ein dreiftückiges Prid-Edges 
Nerdieite i Geimmer, zwei de m 

1: simmmerslats und 2 Etores, Agenten 
Kommiſſion. Eigentümer Auguſt 
Armitage Ave. Telephon 
20ap, didoſonAmt 


Zzimmer 6 
Ede North Av, 
1 GTep*X 
Sicherheit 
em nett | 
erics Grundeigenium; 
€ — c Sporige Ve⸗ 
. Stone & 0, 111 Meft 
Tel. Viain 1865, 25 | 
——— 

are u. ſ. w. 
ıbrif 18c die Seile.) 


urıtd Go, 


ir > .. 
u Jahr 3 


Re — — 
Verlangt: $500 au 
$2500, 7256 ©, or 
‚Sarleben aut vert 
y Yaudarlchen eine © 
dienung. 9, © 


"albinnten Etr, 
Vargain mit: ein elegantes | Geld anf Mi S 
‚Fünf Flats md Laden, Ofennei« | —J—— Möbel, Sal 
eg Serfoffung, 87x128, fhpöftliche | (ingeigen unter diefer N, 
üe don Kimbalt ımd Kortland Eir. belenen. | Wutuat Cech 

adsufragen: 3. Bloor, Front, ——— | rn (Nidt inforp.) 
ee FR gm6arborn Ctrabe, Yıinmer 606, 
d-gimmer frame Cottage. | Geld auf übel und Löhne zu gefegl, Naten 
t md grobe Attic. Adrefſe: 8 50 für einen Wionat Ioften Euch $1 5 
561 Abendpoſt. mido | Es jur einen atenat Toten Euch $2.63 
i i 7 gg Temermapmegurn men er Teure nen M often pr 
gu berfauen: 3eklat sramegebäude, in ai: | Unter — nat, foften Euch $3.50 
vr Drdumg, 34 Bintmer lats, Konfretfint: | — — Telephb. Central 5403, 
ament; Srabe ncpflaftert und bezabit. Preis Stia*X 
3500, Eine Wobnmmga leer zum exiter Mat. 
hatles Jorchow, 8717 Armitage Abe. Zel. 
elnont 208. 2a midp | (9 
$1200 Bar faufen nıcın nrobes Sans Neit| (2 — — |. 
lie: Kreis 'S4son; muß verfaufen; | Zur vorfihtiges Cinfaufen eines großen 
roßer Harnein; nahe Echufe, Kirche und Cars | Lager3 von Gravel:Roofing Matereiar bin ih 
nie. 9. Bcch, 4450 N, Tripp Avenue, tm Stande, bie beite und Bilfiafte Urbeit au 
20aptiv& | narantieren, Bh, Mllendorfer, 2440-48 No 
Bu verfaufen: Saas word | Oalleh Ave, Tel. Iemitane 0498," 1aang na 
Vbany Mvde., neben Fublit-Schule, $2500, Zu Ich dede und rebariere Dächer um bil ine 
. * nom \ nn: nn ar a ; 2 illig⸗ 
Fragen: 4087 N. Major Ave, "Phone: | ften Preis: befte Arbeit und Materi 
uftin 1308, _ Er 1Tayıwz | rautiert. John — pplier 4 
Zu bderfaufen: Bweiltöd, Häufer don 4, 5| öpbaltum Noofing, 1922 Mohawf Eir, Tel.: 
nd 6 immer Flats; EteinsVafement; elck- | Lincoln 6977, l14apimtt 
des List, Siraken gepflaltert: nabe Sode | 5 Dad-kede reparıert, 
ahn; $40 aufwärts; leichte Abzahlungen; 


t KEN, | True Dienit nad allen 
‚lat leer in jedem Haus, Otto Doproth, 3150 x 


440) 
ie 
ced Dria 

mn 

ng, 


ı berfauien: 
zroßes Baſement 


| 
| 
| 
| 


Dadıdeder 


Inzeinen unter dief 


2975, 


nd Slempner.. 
er Nuhrit 18c die Seile.) 


mr 
nur 


garantiert, 56; Unlos 
r eilen cagos: eta⸗ 
uliert 32 Sabre, ZI, Tunne Roofin en 
koing Varl Woulebard. .. _ dfon | 3413 Ogden Ave, “ Telepbon: Nodwell 329. 
Zu verfanfen: Wrid-Cotiage, einfäl. Mühe , 12an*% 
nd Hübner, 5022 Wabeland Abe, midoir | — — ——— ——— 
— — — — — — — ö—ñ— —— ———— —⸗— 
Ein 2rlat Framebaus mmier i 9 

ad, Wo bon Sımboldt Parl. Preis 84200, Leichenbeſtatter 
— ſemido EAnzelgen uner dieſer Rubrit 18c bie Beile,) 
“air Ver han kom 2 Barneta m nn | NAELBEN UIEEE Dieiee Muhrif I8C bie Be 

u berfanfen: Willie, modernes. 2ftöd, Haus | "Richtern Vanlet anp- Undertafing &o,, Wiıie 
ur Sersüftseinritung und 6 Wohnatimmern, | gan Vlvd, u, Nandolyd Etr. Tel, Eeniral 868 
‚done: Arbing 6538, 17aplim2 13ma*Z 


| 


nabe 80. Etr., paffend für große »oder Neine| — 


M 
di — ſon 


| Truit 


Abendpoft, CHicags, Donnerstag, den 22. april 1020 * 


Dallles“, das J 
„Xonghorns”, Bund. .... 
Noung Amerlca“, das ſbl. 
rid Das PeUMd. anne 
Schweizer, rund, das Rfund., 
vo, (Blod), daB Pfund... 
Yinburger, 2:PfundElüde. ... 
00, Pfund⸗Eide........... 


Eier. 


(Motierungen von Wahne & Low, 
Eouih Water Arahe.) 

„Exriras", Gar, das Pırkend. ., 

Gemiſchle Waren, Kiften cite 

| eibloffe‘, dad Dugend . „0.401, 

(Eier für Srocers ungeführ Se böber.) 


Geflügel um Fleiſch. 
Grflügel (Icbend.) 


Perſönliches 

(Anzeigen unter Diefer Mubrit 18c die Seile.) 
| Aug. 9. Sahne wird verlangt; Tele- 
‚nramm für ihm in der MWeitern Union; | 
konnte nicht in der angenebenen Adreffe | 
arfunden werben. Gr foll Antwort auf 
unfere often ſchicken. Freie Preſſe 
Brintinug Co. New Ulm, Minn. dimido 


* 
Miß Helen Van Endes 
Kongzert ſfaph am Commtag, den 18. April, lei⸗ 
der nmin ſtatt. Gönner, weiche Tidels lauf⸗ 
| ten, werden ımm Angabe ihrer Adreſſe gebeten, | 
| Mdr.: 256 Ynendpoft, 
aulieufl — 

Herr Hranz Bauer, ehemaliger Echloffer, aus 
Steyr, Lbrdterreig wird gefuht. Seine 
jüngite Echweiter in Mien fandte einen Brief | zerasierumne en one sm —R 
für ihn an meine Mdreife, Irgendwelche Aus: — a ⏑—— 
un g mimseelienen unter Fred Frumar, (Die reife gelten nur ſur füm Lauentiſten 
N ©, Sacramento Abe BR oder mehr, etiizelne Yattenfiften %& Eis 1 

Wanzen uſw. Cent das Pfund böher.) 
minator, 2235 Nortb | Hühner, das Pſund. 
Lincoln 3272, Hühne, das Pfund. .......A 
220plnox „tags“, das Pfund. ...... 
Yriefmarfen von Lugemburg | zar1g5°, Las und 
Abgahe John Weber, 4008 | Zubügnet, das Sſund....... 
dofe Bänſe. das I 

Enten. das Pſfund.P......... 
Indian Runner Emen, Pfund 
Perlhübner. das Dubend. .. 
Alle Tauben, lebend, Bubend 
„Eaquab3”, lebend, Dugend.... 2.50 —3.00 
do,, augerichter, Duden... 3.00 —3.50 

Stleine magere, wenfger, 

Sur Notiz für Geflünelfender) — Nur gute 
Nleifhige Iiere find Hier berfäuflich.) 
Kälber (geſchlachtet.) 
(Notierunaen von Sceyfen & Murmann, 2%6 

Weſt South Water Eiraße,) 
50— 60 fd, Gewicht, Bfp. 0.14 
60— 70 Bid. Gewicht, fd. 0.17 
70— 89 Ph. Gewicht, Pd. 0.20 
Doltes, Das Mund. ccencennc. 0.22 
Ueberſchwere Kälber, das ꝓid. 6.12 

Rindfleiſch (zugerichtet.) 
vᷣ—und Pfund 
Nippen, Ar. 1, 406; 30c; 
„Loins“ Yir. 1, 50c: 86c; 
diounds, Sr. 1, 24cz 2, 20c: 
„Ehuds* % 18; Nr, 14c; 
„Blates* „414 Nr. 2, 126: 


Beeren. 
Preißelbeeren, Cape Cod. Fatz 


Srifdes Obit. 


Aepftel — in Fällern — 
Rome Begauties ........... 8.50 
Noribern EpY sooonnnenne. 8.00 
Greciingd osononenennen.LV.U0 
Baldwins ⸗ 8,00 
Wagner —.n..........0.00%0%0 7.50 
BE ERBE BB 
Kings ... 8.50 
Golden Nuffet3 zcseooonne..10.00 
Weſtliche. in Kiſten ⸗ 
SIORBEDBRB: oosssnesncnuseee 2. 
BIO eat ene 3.00 
DRSCHDERE snanaomeenenn MOD 


54 „ 
Südfrüdte 
Apfelſinen, Caliſornia Navels 4.00 
do., Florida, die Kilte...... 4,50 
Bilronen, Hlorida, die Nifte,. Ado 
Grapefruit, Die Silteroncnu0cc. 2.50 
Marias, per rate geresoroen 4.50 


0.02 


159 Weft 
0.41 


adir reinigen Pimmmter bom — 
preismäßig. U. €, GErter 0.55 
Clarl Str. Phone: 0.22 
0.24 
0,36 
v42 
—0,24 
—(.AU 
0.36 
8,00 


2.56 


- Die berrlihen 
bat für folortine N 
Andiana de, Schreibt fofert, 


Arrow Motor Seruice. 2r tum Die biliigite 
Moding, Erprefling 


und ſchnellſte Arbeit für 
t Eir., nahe Lincolit 


und Hauling. 1456 Fleiche 
und Belmont Ave. Phoneè: Wellington 2968, 
dimido 


oder irgend eine” Berfon, | 
nt, Wird gebeten, Sich mia! ( 
fi N. Dearborn Etr., (Erbe 
New dort berftorbenen Verwandten), 
au ER 2lavIiwE 

Wegen Rheummatısmus, Niere und Yeber | 
leiden, Erfältungen uf®, nehmt die Schwitz⸗ 
bäder bei E. Bullinger. 


2253 W. 12, Etraße, 
weh — 1fp,ladido® 
Schöne billige Site für veuffce rauen 
und Kinder, 1627 Larrabee Str, ” 
28mA fondiboimt 


rung und Stomfort ın 
Huben und Kup. Eye» 
1 1. 23 Eid Mellz Eiraße ebener 
Epreritimden bon 9 Bi 5 Uhr mi* 
The. Teney Winden © de Win. & 
Cleaning Co, Khone Wellington 3266. 

18m4*x 


amtliche Be⸗ 
Applikaͤtionen 
gefertigt vom 
Ibendypoft Co, Jobn 
n tr, “2 
Jeden Diens 


George Echramın, 
die feine Ndreffe Ten 
Otto Fetting, 127 
eines in 
zu fonden 


1 


—0,16 
— . 16 
—1,21 
—0.23 
—0.15 


— 

65 m wirtlihe Yinde 
Pererfense 
stalitäten, 
Grode. 


Pfund 
3. 160 
3. 2ıxc 
3, löc 
10c 
109€ 


Ar, 
Yır, 
Kr. 


Nr, 
yir. 
Ar, 
2, 
2 


Sollmadten, 
nlaubigunges:, 
ür Vürgerp 
Öffentlichen 


siel, 22H mM 


a. 


nn 
Ueberfegungen, 
‚Mfidavits und 
abicere Werden au® 
"otar der 9 
. Walhinato 
Kur für Stenner: 


Grüßmwurft, tag Irıtahe 


— v. s 
2477 B. Elart Eir. — em 
—d. 
—8.00 
—19.50 
—9.0) 
10.50 


—3.50 
—4.00 
—5.50 


— 


Fachmänniſche Arbeiten 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Zeile.) 


—— übers 
nimmt das Neparieren bon Porches, Garages, 
Treppen, Ummodeiiterung von Häufern, lie 
genfenfteri. Ccarniad, 1418 N. Wells Cir., 
von T—) Uhr. Zelepyon Superior 8274. 

10ap 1:W,fa,fon,mt,do 

„Tele Dawdeder-Arbeiten, Reparaturen, 
<öhorufteinsArbeiten. Alle Prbeiten garantiert; 
s. & X. Noofers, 2510 George ir. ’Rbone: 
Nonticcllo 2801. Savdofonditnt 

Painting, Paperbanguing, Calfomining: Ir 
beit garantiert, Hoff, Mrmilage 1323, dfrfafo 
„Fainting und Telorierung: Arbeit garantiert, 
2154 Montrofe Ude, Tel.: Ravdensiwood 6580! 

_20aplimtt 


5 gereinigt 
zZel.: Humboldt 4773 


— 7.50 
—7.00 
4,50 
—1.25 


6,50 


Friſches Gemüſe. 


Artiſchoken, per Caſe.......... 5.00 6. 00 
VBlumenfohl, per Grate ... 2.00. —2.75 
15apt* | Gurlen, Kiſte, ? Dugend.. 4.25 —4.50 
I Slarotten, DaB Faß...... .. 7.00 1.50 
mimmg, 2.50 | sinodlaud, das pᷣſumb....... 
View 26453. Mrani, pet Crae..... . R! 2.50 
— ——— — _ 19apl2wEi Meerrettig, das Sahı... 8.00 
Batting, Decorating, Kaver Hanging amd ı Ahrbarber, das { 
alle Eorten don Haitöreparaturen garantiert RBeterſilie, das Faß ....... 
und fehr mäßige Preife; monatliche Plozahe Bfelier, ver Grat. 2oocnesonen 
lung angenonmen, Borzufpregen 2003 Cedg. | Pilze, Mimielota, Sdadıtcl.... 
wid Str, - Tiverfey 8140, Tapimt | Hadieschen, das Ka; .. 
Rhabarber, 20-Btumdsstifte.... 
Rofenfobt, Heine Iromidl. ... 
Nüben, das Jah s 
Salat, Kopf— 
Icjtlider, per Ernte. zone. 
Endivien, das Fah.. 
Göfarola, das Faf... 


| 


Wi dom — ades 
Arbeit garantiert, — 


— —— — nes: 
Painting, Paper Danging, Calfo 
auf, 


Mrbeit tavellos, Eh, Lale 


J 


6.50 


... 


—— 


Autumubile u. f. w. 


Mngeigen unter dieſer Aubrit 18c die Zeile.) 


Brauche Seid! Verkaufe meine 7 Baliagiere 
Cafe Touring Car. 2 neue Cord Tireg, Self 
<tarter, überhaupt die aanze Car ift in A. No. 
t Zuftand. Preis $000, Nachzufragen 4141 
Sirieh Str, _ ; 

Su berfaufen: Guter Ford Nogdiler 5% 
Delmont ne ni dofaufn 

Zu verfaufen: 5 Baffeınger Etudebafer Auto: 
Im ausgezeichneten Sufland; $400, Phoͤne 
Sracetand H102, 

Ju derfaufen 5 Waflenger Studebafer Auto⸗ 
mobil, in gutem Zuftand, 2412 Weſt North Mp, 
Telephon: Sınmboldt 2106. doftr | 

Gefunden und Verloren 
(Mnzeinen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) 

Verloren: Im Buih Temple Theater 
om Sonntag abend Geldbörfe, entgal- 
tend 3 Dollars, Mafonic Kupferſtücke, 
Loan Buttons. Finder kann Geld be— 
halten. Abzugeben an der Theaterkafſe. 

Billard und Pocket Tiſche 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Yeue und gebrat 


"lattlalat, große aifte,.. 
Schnittbohnen, Hamper 
Sellerie, Michigan, die Kiſie. 
Epina, da5 Kah ...s0r0runnnncn 
Zomaten, Florida, Crate.... 
Spargel, Yalifornifdhe, fancı... 
Zurnips, Das Faß.... 
Bwicheln, Gelifornia,. 100 Bid. 

do., Indiana, 100 Pfund. ... 


Kartoffeln. 


E. Starls Company, 102 N. Clark Etr.) 
(Die Vreiſe gelten nur bei Annahme don 


—A 


6. 
6,25 
6.50 —7.00 


Waggonladungen.) 
Note und teike Minnefota und 
Bisconfin, 100 Pfund. ..... 7.00 


| 
| 


—7.50 


Getreide, Wehlm Hen, 


(Barpreife,) 
Welzen — 
Nr, 2%, 
Sie 8, DW... 
\ 1, bart. 
. —— 
—9 Sopsnn00n..0 


DU... 0000000000 00000 


NÖrDliddet. ones cn. 


Ole an0ss00snn0nn.> 


Seile.) | 


: ihte Wiltards und oder | 
ifde, alle Eortenz leichte Adzahlungen. Vere! „. ie L 
micten und aichen Miete dom Staufpreis — * 
The Brunswid⸗Valie Collender Co. — 

023 S. Wahaft pe. So] 
u er ee | 
Sfenteile und Neparatur | 
Anzeigen unter biefer Nubrit 1Rc bte Reile.) | 
Sıentette und sallertrons für alle Ocıen. | 
attlert, Wargolis, 697 Nilwaufce 


> 
L 


ee 


Defen nidelpl 
Avenue. 


VBörſennolierungen. 


Chicago, den 22. April 1920. 
Nachſtehend die Notierungen an der, 
Ve,reidebörje, vom Beginn der Yörfen- | 
tunden bis um 11 Uhr vormittags: 
Mais — 11vom. Schluß neftern | 2 
Mai 1.07% jan der hiefige 


| 
| 


Ir. 

Ar. ; 
Bufubhr-— 

Weizen. ..... 17,000; 
Berſchrffung⸗ 

Weizen 171,000; 
Haſer — 

Nr 

Nr, 


Nr, 


2, 
3, 


4, 


weiß....... 
J 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
n Aktienbörſe: 
Altten. 

Berlume Hoch Kicd. Shih 
ern 40 40 
Amer Radiator, nen220 82 81 81 
Armour Xceatber..1850 161% 16 1614 

do Worzugsaltien..180 05 m, 045 
Urmourdorzugsat 1410 100 v5 25 
BEÄBCOE oe nnonune0 700 Gy 64% 
Chicago City Rys 

Vorzugsattien RR f 
Chic NMneum Tool... 2 
Ch Rus Eer 2..... 6 
Gudaby _....... * 
Comw Edifon.......260 
Gontinental Motor..610 
Diamond Match....115 
— nancoosncns } 
GreatLafes D 
Holland⸗St. 8 
Hart © & M.... 
Hupp Motor. ...... 5 
ISlinois Brid ....... 38 
13 5 Gale. .........22 
ı To 1 Borzaf.... 50 
8 
| vi 


MN & U......7150 

idſay Light . 10 
MontaomerbYard 1050 
National Leatber 1610 
OIPDeum .......0...400 
Public Service Borz. 15 
Qualer Oats Vorzak 60 
Rco Motor .........275 
Republic Teud ....200 
Scard3Nocbud ......520 


Schmalz — 
Mai 


...... “rrnnarnnanr. 


Nippen— 


Mai 17 18.05 


Maimaid wurde Heute zu $1.62 
verfauft, fiel alfo um 514, Maihafer 
tand auf 92 und Mairpggen auf 
51.95. Dann erholten Sich die 
Preife, denn bie einlaufenden Be: 
richte Tauteten durchaus nicht zugun= 
iten der „Bären“. In Chicago tra- 
fen nur je 20 Waggonladungen 
Mais und Hafer ein. 


Europüiſche Wedjelraten. 
Nadı dem Bericht der Merchants 
Go. 412 W. Adams Eır,, 
Enropäiidten Wedfelraten für Beträge won! 

525,000 oder mehr (für Kleinere Vciräge Mind | Spam 1020 
fie entiprediend hüher) im Teriehr der Banken Stewart-Marner. 7450 
huter einander heute wie folgt: a AR 
London I‚Dünemari— | Emiit Intern... ..2030 

Cables EChecks 17. Enift & Co........1050 
Chefs ..... —— St korwegen— Thompſon ........ 80 
aris— | „Ebeds ..........20.20 | Temtor Prod „A“. 110 
nase 16.30 | Ehmweden— Union Carb & C..3050 
Re ea „Ehedß .......... 


United IronWorls1335 
Holland— panien— ES 
( 50 | Röchtern Sinitting ..400 
D i * 75 
O 


Loan and 
ſtellen ſich die 


9 

p | 

99,95 
7 20 


Wa ua 
Cheds Ched3 .. 1,5 ud 
Wrigley 75 78 


Jtalien— eutſchlan d— 
———— a 2.255 1 
weis cterreih— 

J 0.60 


ess 


Produkten-Börf J 


— — 


—* 
2 
€ 


— ee —.. 
Lincoln Statfiud, 


Näciten Sonntag nadhmittag, be- 
ginnend präziie 2:30, wird der Lin- 

Der Produftenmarft war beute ;coln Statflub in der Lincohr Turn- 
felt, weder auf dem Butter- und halle, Diverfey Barfway ımd Shef: 
Eier, noch auf dem Geflügelmarkt | field Ave., jein fiebtes großes Stat. 
waren Schwankungen zu verzeichnen. | turnier abhalten, Alle Freunde der 
Bemerfenämwert ftarf war die Zufuhr |vier Wenzel find hiermit dazu eitt- 
von geſchlachteten Kälbern. Die Nach- geladen. Herr Geo. Kreiſei wird 
frage nach Kartoffeln iſt im Sieigen das Amt des Skatmeiſters inne 
begriffen, die Vorräte ſind gering. haben. 

Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Eimauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preife eiwas höher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Motierungen von Wanne & Cow, 159 Welt 
65 


=—7"1+ 9 — —. 


* Das Slsjährige Töchterchen des 
Hilfstorporationsanmalta Joſeph J. 
Sullivan, 2601Sunnpfide Ave., ent 
fernte fi”, beim Spiel vor der elter- 
lien Wohnung gejtern nchmittag 
und blieb verfehiounden, bi3 ein Poli- 
zift Die Kleine am Abend in der Ge: 
gend von Divifion und Gebgivid 
Str, fand und fie.nad dem Frauen- 
og, | wit brachte. Dort murbe fie von 
028% lihrem Water abgeholt 


Soulb Water Eirafe.) 
„Ereamerh“, extra, das Pfund 
„Firſts“ Das Wunden. 
„Second3“, das PBlund, ces... 


” Küje. 

(otierungen bon der Käſeborſe.) 
‚Chebdars*, d e 
Hahnfäle, -Xwins? u 


65 
0.6 
0,5 
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Buſh Tenple Theater. 
Bireltion &, Eribemann, 


Heute Benefiz für Kapellmeifter Chri— 
ftoph: „Die Yanpftreiher“, 


Karl M. Ziehrers große Operette 
„Die Landſtreicher“, die der Kompo⸗ 
niſt ſchrieb, nachdem er von ſeiner 
Amerikareiſe nach Wien zurück— 
gekehrt war, wird heute abend 
unter der Spielleitung von Willy 
Diedrich zum Ehrenabend des ver 
dienten Kavellmeiſters Waldemar 
Chriftoph aufgeführt. Das Werk, 
das fi) Serr Chriitoph zu feinem 
Benefizabende auserwählte, weiſt 
eine köſtliche Handlung auf und 
ſelbſtverſtändlich auch viele reizende 
Melodien, von denen nur „Iſt auch 
der Rock defekt, der Wert des 
Mannes ſteckt nicht nur im Kleide“, 


ferner das Duett „Wie war entzückt 


ich neulich“ und der Hochzeitsgeſang 
„Sei geprieſen, du lauſchige Nacht“ 
erwähnt ſeien. in veritärftes 
Orceiter wird den mitwirfenden 
Künstlerinnen und Künftlern be⸗ 
hilflich ſein, die Muſik zur Geltung 
zu bringen. Herta von Türf, Anna 
Berneck und Angelo Lippich ſind 
für die Hauptgeſangsrollen vor— 
gemerkt worden. Die geſamte 
Rollenbeſetzung iſt folgende: 

Fürſt Adolar Gilla Willy Diedrich 
Mucki von Rodenſtein, Premierleutnant. . 


Tue a eeeee Anna Berned als Gaft 
Rudi don Wuggenyeint, Eelondleninant.... 
Zr Unna Müller 
RER. ZENSEEN u nneennnnnnen.. Lucie Weſten 
Auguſt Fliederbufch Ingelo Lippich 
PBertba, feine Krau....Hertba b, Zürl als Gaft 
Yajos von Geletnetv, Maler Guſt. Haufſig 
Gratwohl, Wirt Fredie Ambrogid 
Anna, feine Tochter *......Dftilie Amber 
Rolaud, Afleffor ........ ........ Willh Shubert 
Rempel, Gerichtsdiener Paul Gehring 
Leitgeld, Sotelier ......... ..James Brüdner 
Crime Frau Louiſe Brüdner 
Stöber, ‚Dirigent de3 Männergeſang⸗ 
bereins , Fris tSernau 
Ein Kellner 


Franz Weißfla 
Morgen abend gibt es den letzten 
Kammerſpielabend der Saiſon, und 
zwar gelangt Gerhart Hauptmanns 
große PViebsfomödie „Der Biber- 
belz“ zur Wiedergabe. Mie ge⸗ 
wöhnlich gelten ſämtliche Saiſon— 
Abonnements, und die Mitglieder 
des Theatervereins haben freien 
Zutritt. Samstag und Sonntag 
in beiden Vorſtellungen beherrſchen 
abermals „Die Landſtreicher“ den 
Spielplan. Dienstag, den 27. April, 
gibts eine nur einmalige Nurfüh- 
rung des großen fünfaftigen Schau— 
Tpiels „Malaria“ von Rihard Voß 
unter der Spielleitung von Direktor 
Seidemann. Am Donnerstag, den 
29. April, findet der Abſchieds⸗ 
Benefizabend der Damen Elſe 
Janſſen und Hanna Waizgenegger 
ſtatt, die den Sommerurlaub im 
alten Vaterlande verleben werden; 
es wird Kurt Küchlers bekannkes 
Schauſpiel „Des Lebens Poſſen— 
ſpiel“ aufgeführt. 
— — +) 9 — — 


D. A H. 


Frauenhilfe. 
Vorſitzende Frau Anna Schädler. 


Sehr erfolgreich in jeder Bezie— 
hung gſtaltete ſich das geſtern von 
der Frauenhilfe der D. A. H. in der 
Nordſeite Turnhalle veraͤnſtaltete 
Buncoſpiel. Der Beſuch hätte nicht 
beſſer ſein können, und dasſelbe gilt 
von der gebefreudigen Stimmung der 
Beſucher. Gingeleitet wurde der 
Abend mit einem von Frau Lomell 


rer Erinnerung an die alte Heimat, 
Ale Tide waren mit Bunco oder 
Stat fpielenden Freunden per D. Q, 
9. befegt, und daher gab «3, ala bie 
Gewinne verteilt wurden, eine Heine 
Völferwanderung nah ber Bühne. 
Auch hübfche und praftifche Gefchente 
twurben verteilt ober veriteigert, 
junge Mädchen erfreuten die An- 
mwefenden mit Solotänzen, und -aud; 
ſonſt wurde Terpſichoren eifrig ge— 
huldigt. Es herrſchte ein frohes 
Treiben; Zuckerwerk, Zigarren und 
Blumen, von hübſchen Verkäuferin— 
nen dareboten, fanden willige Ab— 
nehmer. Die Damen der D. A. H. 
waren im Saal und in den Anrichte⸗ 
räumen emſig tätig und ſahen ihre 
Mühe reich belohnt. Ein anfehnlicher 
Betrag für die Notleivenden in der 
alten Heimat dürfte zufammenge- 
fommen fein. 
— 1 +) | —- 
Derein Deutihe Preife. 


vBortrass— und Unterhaltungsabend am 
| fonnmenden Tienitag. 


Die nädıjte Monatsveriammlung 


des Vereins Deutfche Rreffe im Ge. 
bäude des Chicago Lincoln ‚Club, 
108 Germania Place, findet dies. 
mal erit am vierten, alfo am näch⸗ 
ſten, Dienstag des Monats ftatt. 
Sie wird pünftlih um 7:30 Uhr 
abends beginnen. Ihr werden ſich, 
wie üblich, um 8:30 Uhr ein or- 
trag und eine muſikaliſche Unter— 
haltung für die Mitglieder, Damen 
und eingeführten Freunde anſchlie— 
ßen. Den Vortrag wird Profeſſor 
Georg Scherger vom Armour⸗In⸗ 
fitut über „Die wirtſchaftlichen Fol⸗ 
gen des Friedensbertrages“ halien. 
Für die muſikaliſchen Vorträge ſind 
u .a. die bedeutende Pianiftin Maria 
Öerbes-Tefta und die geſchätzte Sän⸗ 
gerin und Gefanglehrerin Lotta 
Chatroop, deren Vorträge Fräulein 
Minna Geier auf dem Klavier be- 
gleiten mird, gemonnen worden. 
Zenor- und Baritonfoli befannter 
Sänger, die Beteiligung eines Dar 
menquarieitdß unb hervorragender 
Künftler des. Deutfchen Xhenters 
ſtehen ebenfalls in Ausſicht. 


4 " 
— * — 


geſprochenen Prolog, Worte daniba⸗ 


Von europäiſchen Freunden geſucht! 


Die „People's Vank“ zu Philadelphia, Pa., veröffentlicht nach⸗ 
ſtehende, auf Mitteilungen ihres europäiſchen Vertreters fußende Liſte in 
Amerika wohnhafter Perſonen, die von Angehörigen oder Freunden in 
Europa geſucht werden. Die Geſuchen werden aufgefordert, dem „In⸗ 
quiry Department“ der „People's Bank“ unter Bezugnahme auf Diele, 
Lilte ihre gegenwärtige Adrefje einzufdicen, worauf fie die Banf mit 
ihren Angehörigen in Verbindung bringen, ihnen auch etwa ichon bei ihr 
lagernde Briefe zuitellen wird. 


Name ber nciuchten 
Perſon: 


Anjelm, Charles 
Arnold, Natob 
Behrens, Frau®ilgelnine 
Baker, Kohn M, 
Vendiener, Frau Rcanette 
Bergmann, Dax 
Boeger, Johaun 
Braeſch, Ferdinand 
Bauer, William 
Bridek George 

Bauer, Adolf 

Boerder, 

Gicbulsy, —— ' 
Cherman, I. 

Cotton, Dr. 

Ehiflal, Dr. 

Decher, Familie 
Drexel, 

Engelhardt, Otto 
Engel, Frau Muguite 
Fick, John 

Fiebiger, Carl 

Große, Richard 
Großman, Martin 
Geiger, William 
Heinroth, Frau Marie 
Haniſch, Dr. 

Hacker, J. C. 
Hergeſell, Anton 

Hujo, Batentin 

Hoella, Charles 
Hully, Rohe 

Jsmer, Fritz 
Irſchlinger, Walter 
Jenſen, William 
Kneiſel, 

Kämmerer, — _ 
Keller, Frau Marie 
Lukas, John 

Litz, Edward 

Mull, —— 

Miedler, Leopoeld 
Metzl, George 

Nadel, D. 
Niemeyer, Gottfried 
Polivka, Fred 
Ruehms, Konrad 
Raaſch, rn 
Rubowicz, Heinrich 
Rabold, Rohn 

Reis, Anton 

Reis, George 

Stoebe, Herman 
Stodes, ü 
Schmidt, Frau Auguſte 
Steinberg, Abraham 
Struve, Auguſt 
Schindler, Frau Liſette 
Stroehlein, Fritz 
Schulte, Franz 
Vancura, Joſef 
Wagner, Anna 
MWeidenfeld, Motes 
Wath, Johann 
Wurm, Berthold 
Waſſermann, Moſes S. 
Windberg, Frl. Käte 
Zabel, Wilbeln 
Zirnig, Johann 
Ams, Frl. Marie 
Bed, 9. 9. 

Breil, Frant 

Bruns, MRobert 
Bauer, Frau Thereje 
Balfer, Louifa 
Buclava, Frau Regina 
Blum, Heinrich 
Chriften, Otto 
Deitel, Rudolf 
Dreijen, Peter 
Delenfant, Thadaens 
Edert, Adolf 
Koell, frau Topbie 
Fuhr, Frl. Caroline 
Fleiner, Frl. Elſe 
Fricker, A. 
Goldſcheider, Frau 
Gruhle. Max 

| Gehrer, Heinrich 
Gabain, Edunb von 
Hollo, Stefan 
Hlavza, Franz 
|Heldig, Herman 8. 
Ihme, Auguſt 
Ibrom, John 
Jankovic, Anton 
Klatt, Arthur 
Kurgzrock, Frau Malka 
Lohner, William 
Maurer, Frau Emma 
Mikoſch, Martin 
Opperman, Frau Liazi 
|Xollad, Walbırga 
Berueler, 

Broeffe, 

Noething, Ariedrih 4, 
Runge, Gotthilf 
|Rapp, Guitav 

| Nesnif, Franf 
Schwenſen, Frau Jennh 
Schmarje, Johannes 
Schoetler, Frau Theo. 
Schmerge, Frau Regina 
Scheer. John 
Schmitt, Ludwig 
Siebert, Richard 
Stabell, Joſef 
Wyſotzki, Albert von 
Weber, Rev., William 
Winter, Frau Henrh 


Mutmaßlicher 
Aufenthaltsori: 


Utica, N. 9. 

New Hort, N. 9. 
Broofiyn, N. 9. 
Syracuſe, N. 9. 
New York, N. 2). 
Chicago, ZU. 
Unbekannt. 
Unbekannt. 
Wisconſin 
Cincinnati, Ohio 
New York, N. Y. 
Unbelannt. 
Unbekannt. 

Hartford, Conn. 
Long Island, R. Y. 
Philadelphia, Pa. 
New York, N. 9. 
Chicago, Ill. 
Chicago, II. 
Detroit, Mic. 
Binona, N. N. 
Dalland, Cal. 

San Antonio, Teras 
New Hort, N. 9. 
Chicago, Ill. 
Brooklyn, N. 9. 
Chicago, SI. 
Proolinn, N. 9. 

S. Paulo, Braſilien 
Phtladelphia, Ba. 
Philadelphia, Ba. 
Chicago, ZU. 
Miſſiſſippi 

Brooklhn, N. 9. 
Milwantee, Wis, 
cv Hort, N. 9. 
New York, R. 9. 
Morcheiter, Mail. 
Minnejota 
Minneapolis, Minn, 
Süd-Amerifa 

Nem Hort, N. 9. 
Philadelphia, Ra, 
Philadelphia, Ka. 
Minneſota 

Chicags, JU. 
Pullman, Ill. 
Milwaukee, Wis. 
Prooflon, N. 9 
New York od. Vhila. 
Philadelphia, Pa. 
Rhiladelphia, Pa. 
New HYork, N. Y. 
Unbekannt. 
Thrladeiphia, Ba. 
New Hort, R. 9. 
Hoboken, N. J. 
Pittsburg, Pa. 
Philadelphia, Pa. 
Rew York, N. Y. 
Chicago, Ill. 
Unbekannt. 

New Hort, N. 9. 
Nebrasta 

Ohio oder Delaware 
New Hort, N. 9. 
Kanſas City, Kanſas 
Buffalo, N. 9. 

New Hort, N. 9. 
Nenn York, N. . 
Philadelphia, Ra, 
Idaho 

Brooklyn, N. 9. 
Kanſas City, Kanſas 
Canton, Ohio 

New York, N. 9. 
New VYork. M. 9. 
Heiv York, M. Y. 
Chicago, Ill. 
Texas 
Chicago, Ill. 
Unbelannt. 
New Be N. 
New York, N. 9). 
Vbiladelphia, Ka. 
Collinsivood, Chio 
Chicago, ZU. 
Benninlvania 
Chicago, ZU. 
Thiladelphia, Ba. 
New Hort, N. N. 
New Hort, N. 9. 
Unbekannt 
St. Louis, Mo. 
Chicago, Ill. 

San Francisco, Cal. 
Philadelphia, Pa. 
New Norf, N. 9. 
New Hort, N. 9. 
Philadelphia, Ra. 
La Salle, NIT. 

Can Francisco, Eat. 
Oſhkoſh, Wis. 
Chicago, Ill. 
Detroit, Mich. 

San Francisco, Cal. 
Chicago, Ill. 
Unbekannt 

Chicago, Ill. 
Harrisburg, Pa. 
Davenport, Jowa. 
Los Angeles, Cal. 
Rew York, N. Y. 
Unbekannt 
Pittsburg, Va. 
Chicago, Ill. 
Milwaukee, Wis. 
Chicago, Ill. 

George Waſhington 
5 —* 

ehrum, Heinri Dila. oder Netv York Frau Alfe Weit 
Wohlmann, Saul Fittsburg, Ra. d = Wohlmann 


— —— —— — ——— 
Für Wien. Nr. 999 Lale Shore Dribe auszu— 


weiſen. Wie er angibt, pflegte er 
ſeine Miete jährlich zu bezahlen, 


Wird geſucht wen: 


Wilhelm Mohn 
Andreas Trautmann 
Frau A. Both 

Frau Anna Sugg 
Elſe Chaslalowicz 
Hugo Steiner 

Frau B. Pelſter 
F. Braeſch 

Hans Bangabuch 

H. Ueberdick 

Frau B. Bäcker 
rang Cfiber 
Ihomas Hefla 

B. Landa 

O. Schupke 

Frl. M. Meyer-Wecker 
Frau Wwe. Schmidt 
H. W. Günthersberger⸗Drexel 
Engelhardt 

Frau Erna Koeppen 
Frau E. Getzſchmann 
Ardhur Echiefner 
Alfred Große 

J. Großmann 

Frl. Elſe Rock 

Frau J. Roesler 
Victor Spalla 

Frau Marie Schmitt 
Joſef Voſſelt 
Johannes Hujo 
Joh. Schefoit 

Frank Hully 

A. und E. Asmer 
Wilh. Irſchlinger 
Heinrich Herzig 
Ernſt Müller 

K. H. Loeberich 
Frau K. Frank 
Franz Hruſchla 

G. Milbrodt 

Albert Schulz 

2. Miedler 

Frau Annie Mesl 
Frau Eda Kalier 
M. Schumacher 
Franz Kirſch 

A. Hennies 

Frau Lydia Witte 
Markus Rubovicz 
Eugen Rabold 
Klara Reis 

Klara Reis 

Frau Mertha Mohr 
Otto Koſer 

Frau ©. Geikler 

A. Schapiro 

Frau Marie Yange 
Frau M, Reine! 
Carl Maier 

3. Schulie 

Leopold Vancuxa 
Karl Kaffner 

A. Schapiro 

Frau Ama Meher 
Albert Wurm 
Rabbiner Waſſermann 
Frau M. Kleinmayer 
Frau H. Schaefer 
Alois Smutni 

Rev. Karl Severa 
George Bed 

Marie Gaensthaler 
rau 9. Bruns 
Ernſt Schmieder 
Wilhelm Balſer 
Teo. Repmann 
Fran Anna Blum 
Frau Nda Chriften 
E. Schicketanz 

Frau M. Schmitz 
Frl. V. Judmaier 
J. W. Eckert 

Max Fei 

Molf Holtmann 
Mar Weir 

Carl Fricker 

H. Goldſcheider 

C. C. Friſizche 
Frau. Marie Gehrer 
Unten Schwab 

A. Magaziner 
Ianaz. Biitrich 
Frau Elia Rei 

Frau M. Titze 
Wilhelm Ibrom 
Emil Jankovie 
grau S. Sauerbaum 
Zalemen D. Nicmamb 
Dscar Heink 

W. Deim 

Peter Mikoſch 

Karl Moeſtl 

Frau Marie Werner 
Frau Marie Werner 
G. Doering 

Frang Roething 

A. Firchow 

Adolf Rapp 
Thomas Osredkar 
Waldemar Dante 
Johannes Hanſen 
Jau Moeſtl 
Salomon D. Niemand 
Frau J. Aſchmueller 
Friedrich Primbs 
Frau Maxie Lindwurm 
Karl H. Loeberich 
Frau Joſ. Marſitz 
Theo. Karmer 

Erich Buſch 


9. 


| 


| Sammelftellen für den Miener- 
| Amerifasigrauenhilfsberein befinden Fürzfich wurde das Gebäude aber 
| ıd) in den Wohnungen von STAU | perfauft, und ber neue Eigentümer 
‚Silfebrand, 3118 N, Sacramento | führte monatlide Zahlungen ein. Da 
9 i 3 

| Abe, Tel. Montieello 5436, und MeElurg diefes nicht wußte, bezaplte 
Hrau Terefi Stoff, 110 Dit 60. Str., er bei Ablauf des Monats nicht, mo- 
Tel. Wentworth 4633, Dort wer⸗ rauf ihm die Nachricht zuging, baf 
den alte Kleider, Schuhe etc. für die er innerhalb zwölf Xagen feine 
notleidenden ‚Wiener entgegenge- Mohnung zu räumen habe. Hierge- 
nommen. Die Damen werden die | gen will er ſich gerichtlich ſhühen. 
—* * — —* Sein Mieiskontrakt erliſchi erſt im 

ebern von Herzen ein Vergelt' 

Gott! g zehn Jahren. 

Die regelmäßige Berfammlung 
des Vereins findet jeden Mittiodh, 
abends 8 Uhr, in der Nordiette 
Turnhalle ftatt, Präfidentin iſt 
Frau Adele Vedovell, 3469 Smi— 
nary Ave., Tel. Wellington 3469 
Sefretärin Frau Emil Kunz, 
337 Menomenee Straße, 

— +9 — 
Nuft die Hilfe des Geridts am. 


— 


Soden T. MeClurg aufgefordert, in 
zwölf Tagen ſeine Wohnung zu räumen. 


Ogden T. MeClurg, der Präſident 
der A. C. MeClurg Company, wel⸗ 
che belanntlich ein großes Buchhand- | 
Iungs- und Verlangagefhäft be- 
treibt, ft im. Kreißgericht gegen bie | 
Lale Shore Drive Building Affocios unter’3 Kopflifien legt?" — Leut- 
‚Hot Magbar eben, um Tie. daran 'Nant: „D nein — aber ich fchlafe 
au binbeen, ihm aus feiner ahnung. nicht gern fo niedrig!‘ SR 


en: 
— ——— 


Seine KRleider ſingen Feuer. 


Mit ſchweren Brandwunden an 
beiden Beinen und Armen liegt im 
Alexianer Hoſpital der 33jährige Ar— 
ceiter Alerander Sohnfon, Nr. 2044 
Nord Wood Strafe, darnieber, 
Seine Kleider tvaren geftern nadhmit- 
tag in Brand geraten, ala in der An 
lage der Chicago Varnifh Company, 
to er beidrif.iat ivar, ein Behälter 
mit Gafolin erpludierte, 

— — —— — 


— Renommage. — A. (zu ſeinem 
Freund, als fie fich zu Bett Iegen): 
„Du bältft mich wohl für einen Spitz⸗ 
buben, meil du dein Portemonndie 


. 


tr. 


“ u: 


| 


| 


' 


a 


Krante Leute 
— Es toſtet wiht, Tr 


No wenn irgend ci; 
ner — — 
Schwãche m tie 
ren. Die tiemeften Hcii« 
methoden für Rheu⸗ 
matismus. Magens, 
Leberleiden. Katarrh 
chroniſche Arantbeiten, 
Blutftörungen, anfiels 
tende eiten, 
Nervenſchwähe, Mros 
nifche, pribate m, alle 
Hornleiben. Mile 
ſenſchaftliche. mo⸗ 

derne Vehand 

wie Dr. Roß ſte auwender, bringen 
lunbheit, Etärle ımd Lebenstraft aurüd, 
End nusnrzeidnete dentiche Heiimittel 914 
(veroeflertes 606) für die Hellung won Bixt. 
bergiftung. 2 y 
2 og’ 25tährige vraftifhe Erfahrung ala 
Evezialift bietet * — —— einer 

erſolateigen und ebrlichen Behand lun 

(ine Stonfultation oder beriraulide Unter 


remumg fojtet Cie nwirhts. 
u Eie fofort, che Ihr Leiden wetter 
rtichreitet. 
* Zeiwerluſt. Dr. Roß berechnet fo ne 
nig, daß lein Kranter ſeinen Zuſtand zu ber 
nachlũſſigen braucht. 


Dr.B. M. ROSS, Spezialid 


Giabliert in Chicage 1892, 
24 Yahre nuf bemjelden alten la. 
Ein sradwierter umb tizenjierier-Arzk Jeit 1882 


35 Süd Dearborn Strafe. 
Ecke Wionrse, Chicayo, 
im Criim-Gebäude, Euite 
Nehmt Glevatoer zum 5. Sioer, 
Srrechſtunden: Täalich von O Morgens bis« 
Mh und aıt Eonntngen bon: 10 borm. bie 
1; au Montar, Diitivoh, Freiten n. Sam 


tag abbs, dv, 7—S, (EB wird beutih neipradien, 
av6,8,10,11,13,15,17,18,20,22,24,25,27,29 


22 


C 


Direkte Dampfer 


— rd — 
Danzig: Hamburg 
ae Schiffäfarten za 


Rotterdam, Sabre Antwerpen, Copenhagen, Tricit 


Geldsendungen 


Kibertyg Bonds — Bedfel auf 
Deutſche Bank in Berlin, 


fomie auch“ auf erite Vanlen- in Oefterreich 
Ungarn, Zöhmen, ®Bolen, Galisien, Ehieis, 
Luremburg, — eldfendungen nad Niga, 

Zibau, Lithanen, Efibonien, Aurland, _ 


J. S.LOWITZ, Sm 
03 


2 @, Dearborn Bir, Ge a 
Siten 9 618 6; Eomnings kon 10—12 borm. 


la10famöbidd*. 


DBeveridge auserforen? 


Seil zeitweiliger Vorſitzender auf re- 
yublilaniihem Kativnalfonvent werden. 

Anfang nächjften Monat3 wird bie 
nationale republifanifche Parteilei- 
tung in Chicago zu einer Sigung zu- 
fammentreten, in ber, wie e& heißt, 
der ehemalige Bundesienator Albert 
J. Beveridge von Indiana zum zeit⸗ 
weiligen Vorſitzenden des National⸗ 
konventes vorgeſchlagen werden wird. 
Senator Henry Carbot Lodge ſo— 
wohl wie Senator William E. Borah 
waren bisher als die geeigneten Per 
ſönlichkeiten für dieſes Amt genannt 
worden, aber beide ſollen bereit ſein, 
zurückzutreten, falls Beveridge dazu 
auserleſen wird, die Programmrede 
der republikaniſchen Kampagne zu 
halten. 

Neben den politiſchen Hauptquar— 
tieren, bie bereits im Congrei Hotel 
aufgefhlagen murben, werben im 
Taufe der nächften Woche noch ver- 
Ichiebene andere eröffnet werben, umd 
zivat von den remublifantihenBräfi- 
dentfchaftzfandidaten Johnfon, Poin⸗ 
dexter und Hoober. Die Kampagne 
des letzteren wird hier von Robert 
Stevenſon geleitet werden, der frü— 
der unter der Nahrungsmitielverwal⸗ 
tung arbeitete. 

Nicholas Murray Butler, eben⸗ 
falls republikaniſcher Präſiden— 
ſchafts-Kandidat, wird erſt Ende 
Mat fein Hauptquartier eröffnen, 
nachdem die erften Nem Yorfer Dele- 


Igaten bier eingetroffen find; biefe 


i 
1 


| 


mittelbar. in den 
IBM... 


die denfbar 


merben am 23. Mai erivartet, 


-—_ i 
Bevoritehende Bergnügnngen. F 


Der Turnverein SEiche beran— 
ſtaltet am heutigen Donnerstag, am 
Zamstag, dem 23., und Sonntag, dem 
24. Mpril, in feiner prächtig renovi.rten 
Halle Ar. 200 Sienfington be, eine mit 
QDaudevillevorjtellung verbundene große 
sahrmartisfeier. Der mit den Vorbe- 
reitungen beiraute Ausichuß wird Fich 
größte Mühe neben, dem 
Seit zu einem glänzenden Erfolge zZ. 
verhelfen. Er bat ein ungewöhnlich 
reichhaltiges und hochinterefſames Pro⸗ 
gramm aufgejtellt, das Gefangäuer-. 
träge, Turnen verfchiedener Vereine ımd 
alänzende Bübnenaufführungen enthält. 
Da nım auferden die Ausführ der 
einzelnen Nummern den bewährleiten 
Kräften anvertraut worden ift, fo Tann 
allen Gäjten Anrüfement in Hülle und ° 
Fülle garantiert werden. Eintrittzfare- 
en einichliehlich SKriensitener im Wars 


‚berfauf fir den ganzenXahrmarktzeum: 
| 


| 
| 


mel giltig, $1, an der 
für den Abend. 

Der Eüdjeite 
Badiſche Frauenvereinberan— 
ſtaltet am heutigen Donnerstag 
in der Halle Nr. 8714 ©, Halſted Sit 
eine Bunco Partyh, zu der er alle ſeine 
Freunde und Gönner freundlichft einla⸗ 
det. Für ausgezeichnete Preife umd erit- 
Haffige Speifen und Getränfe ift beſtens 
geſorgt. Aufang 2 Uhr nachmitiags. 


Eintritt frei. 

zer Heinrich Verein Nr 1 
beranitaltet am Freitag abend, dem 23. 
April, in Echuliens Halle, Ar. 1800 N. 
Halited Etr., eine Bunco Barty, gu der 
Gönner freundlichit 


er alle Freunde und 
einladet, Er Hat fir fchöne Breife und 
Art geforgt. Ein 


Unterhaltung aller 
tritt 2öe, 
— — 
Klubhaus brennt nieder, 


Das Hauptgebäude deg Hins dale 
Golf Club wurde heute früh ein 
Staub der Flammen, die es pölfi zer⸗ 
ſtörten. Der Schaden belãuft ſich auf 
$75,000.. Da» Feuer entiiand umter 
dem Dad, das bald ganz in Flam⸗ 
men ſtand. Nachbarn waren macht⸗ 
los, und als rach einer halben Stund 
die faſt 2 Meilen entfernie Feuerwehr 
tam. tonnte aud) fie dag Gebäude 
nicht retten, zumal ber Mofferbeud 
ſchwach war. 


Kaffe 50 Cents 
Schwäbiſch— 


‘ 


Im Eifer des Spiels, | 


Von einem Straßenbahnwagen 
wurde an der 74. Strahe und 
land Avenue der neunjährige 
Smith, Nr. 1444 W. 74. Ch Be, 
überfahren und auf ber Stelle getö- 
beö- Spielä un: 


tet. Er Tief im Ei i⸗ 
ve Clektri 


{ 





RFRRER 


IRRE 
Bader Satlors für 
Damen ud Mädchen 


Ungewöhnliche Werte. 

Die Sorte, die ſo ſehr modern in 
dieſer Saiſon iſt. Wir kauften meh— 
rere hundert dieſer populären Sai— 
lors zu einer liberalen Erſparnis. 
Für Geſchäfts- und Straßengebrauch 
zu tragen. Hübſche rauhe Braid 
Sailors, garniert mit Bands aus 
Band und geſchneiderter Schleife, in 


ſchwarz braun. Navy $1 095 
1 . 


und rot, zit 
Ein hibiches und nenes Sortiment von 


Tricolette-Blouſen 


Zu dieſem Preiſe ſolltet Ihr wenigſtens ein hal⸗ 
bes Dutzend kaufen, dieſer niedrige Preis mag nicht 
wieder ſo raſch geboten werden. In allen neuen 
Schattierungen gemacht, nett beſtickt mit woll. und 
ſeid. Floß, und in den jugendlichen runden Hals- u. 


kurzen Aermel-Modellen zu haben, ſpeziell 810 
Vierter Floor. 


für morgen zu 

3 æ 

Elektriſche In— 

Direct Firtures 
16zöll. tiefe Bowle, reich 
Emboſſed, mit drei dazu 
baſſenden Drops, und 
Bruſhed Meſſingletten — 
—FFSertig zum Hängen; 5313.95 

SW, Bert 


m. 
Inn 


— —————— — 
Ver. Staaten Regierungs-Ueberſchuh 


Füllfedern 


Von der Ver. Staaten Marine gekauft. 


Barber’s Hair Clippers 


>00 nidelplattierte Haar Clippere— 
en garantiert aufriedenitel- 
Iend, die Sorte, die Bar- 

biere gebrauchen — be— 


zahlen ſich in kurzer Zeit 
von ſelbſt. Soweit dieſel— 
ben reichen (keine Poſt-, 
Tel.- oder C. O. D.⸗Be— 


ſtellungen); 41.55 


zu 
Hauptfloor. 


Aſſortierte Cream Patties 

In unſerer eigenen Candy— 
küche gemacht, 1-Pfd. 
Schachteln zu 3Ic 


Keine Poft» oder Telephon-Beitellungen, 
Hauptfloor, 


Gafh and Garıy Bargain Baiement 
Regierungs Ueberſchuß Food Dept, 


Wir referbieren uns das Recht, die 
Quantitäten zu beichränfen. 


1Pfd. beſter ſchwarzer 
Tee, zu 45t 


String Beans, 6 Nr. 


2 Größe Büch— 

ſen für b5€C 
Tomatoes, 6 Nr. 3 

Größe Büchfen 66 

nur c 
6 Ar. 3 Größe Büd- 

fon Bumpkin 

J 300 
Drei 12-Unzen-Büd- 

fen 2ibbn8 

Corned Beerf.... 


ls 


1,262 Federn in der Bartie — wert 
bon 31.50 bis zu $5.00, einichließlich 
lolcher aut bekannten Fabrikate mie 
Schaeffer, Swan Safetn, Waterman, 
Modern, Salz Bros, und anderen — 
zum Berfauf am Freitag, in zwei Par 
tien, zu 


51.39 & $1.95 


Bargain Bafenenr. 


Bohmen und Sper, 6 
gr. 1 Größe 
Büchſen 
10 Büchſ. Oel⸗ 
Be ae T5e 
1 » Pinnd - Bürie 
gemablene es 
würsnelfen T5C 
10-Uns 


Drei 1-Pfd. 
zen Büchien Wiener 


= 
—2 


& 9.” Stamps eine Extra 
Erſparnis an allen Einkäufen 


Vierter Floor. 


Haarſchneiden für Kinder, 20c | Handpflege, 25c — Dritter 
— Meunter Floor N Floor 


Bargains in einfacher und Fancy Seide 


Paulette Tricolette, in Naby, braun und ſchwarz, eine große Er— 
ſparnis, Yard zu 

Weiße Radium Taffeta, reguläre $4.50 Qualität, 40 Zoll breit, 
die Yard zu 

Weiße Crepe de Weite Wald Sa— 
Chine — reguläre tins, zuverläſſige 
54.95 Qualität — Qualität, ſpegiell, 
ertra ichiver — 40/36 Zoll breit, die] Qual., viele Navy, |Nleider, gute Werte 


93. 93.3. 93.95 $1.98 
Wollene Kleiderſtoffe. 


Wollene Kleiderſtoffe — Franzöſiſche Serges, feinſte Qualitäten, eine Er— 


ſparnis an jeder Qualität — 42 bis 54 Zoll breit — 82 95 bis $5 095 
. ® 


Die Yard zu 

bon | Neue Mufter in Ched3 | 

yoll breit, |imd Plaids, feine Mus) nur in Navh und jchwarz; 
Yard von wahl von Farben, 54=) 54 ’Zoll breit — fpeziell 


69.50 zöllig, rg | 9.95, Die Nard zu 3.95 


87.50 und BE; 


Keinwollene Velour8 — eine feine Nusivahl von Karben — 
54 Zoll breit, Yard zu 


Ö 


Bemerkens⸗ 


” 
werte 


Nene Frühjahrsmäntel u. Kleider für Damen 
Die größten Werte Spezielle Ansinge zu 525 und S18,50 


Eine Mantel-Offerte, die fir jede Dame, die einen Frühjahrmantel benötigt, von Intereſſe ſein ſollte. 
Jede erdenfliche neue Mode ift in den unge— 
wöhnlichen Mantelwerten file den reitag- 
— w . e - * 1 - r v = 
verfauf vertreten, eine jo große Verjchieden 
heit, dat die Auswahl des hübicheiten Mio- 
dell3 zur angenehmen Aufgabe wird. Polo 
Mäntel, Sivertones, Serges, Velos, Gold- 
tone, Mifchungen etc. 
ie 
Damen-Snits, zu $35.00 
| Zuii, welche nicht allein koſtſpieliger ausſehen, ſon- i 
| dern Euit3, die Ihe mit Stolz irgendivo tragen fünnt. 14 
Shr werdet jchnell erkennen, da es geireue Kopien ji 
von teıreren Suits find. Sinopf= und Vraidbejaß; jehr |3 
gut gefüttert entweder mit einfacher oder figurierter |; 
Ceide. GSfirt3 haben die neuen fchlanfen ftraight Li= |; 
nien. Xhr fönnt ein geichneidertes Modell, oder, wenn |: 
Shr e3 vorzieht, eine Gürtel-Fajion wählen. |: 
nennen —— 
Heather Jerſey Coat Suit Kleider für Damen, 
Werte bis 827.50, zu 319.75 
Heather Jerſey iſt ſehr modern für gegenwärtigen Ge— 
brauch und falls Ihr ein kluger Käufer ſeid, werdet Ihr 
dieſe ungewöhnliche Offerte anerkennen. Auch eine unge— 
wöhnliche Gruppe von Tricotine, woll. Jerſey und Serge— 
Kleidern in allen neueſten Frühjahrſchattierungen. Ge— 
ſchneidert, beſtickt, Braided und Spitzen- oder knopfbeſetzte 
Faſſons. Vierter Floor, nördlicher Raum. 


NANNTE 


eteefefehtetefeg 


53.45 


33-zöllige Pon— 
gee Seide für Blu— 
ſen, Shirts und 


Keine Roft» oder Teicpyhun-Beltellungen, 
Recht vorbehalten, Oxantittäen zu beſchränken. 


blarl's d. R. T. merterijed 
Häfel-Baumwolle 


Weit oder ecru, 
ipeziell, Ball 


Nähſeide, ſchwarz ır. 
alle Farben — 


* 
* 


Chiffon Taffetas 
für, Kleider und 
Suits, extra feine 


he, 
orte rkerhe 


Mifjes und Mädchen 
Jean Middy— 
Blouſen 


Wir empfehlen dieſe 
Bluſen beſonders, weil 
ſie ſo populär ſind. — 
In der neuen furzen 
Regulation E Lip over 
Salfon gemadt, mit 
breitem umgelchlages 
nem Band, das alı bei- 
den Eeiten zulmöpfbar 
iſt; ganz weiß oder mit 
farbigem Cailor » Siras 
gen, mit. Braid gars 
niert und etlihe haben 
zwei Taſchen am Band, 
6 bis 20 Jahre, zu 


82.95 


White Jean 
Skiris für Mädchen v. 
6 bis 14 Jahren. Da 
edes Mädchen einMid 
dy baben muß, ſo muß 
ſie auch einen Middy— 
Rock haben. Wir haben 
ſie voll plaited, mit 
tleinen Nummern an 

$2.50 Muslin⸗-Waiſts. 52.00, 
32.50 und $2,95. Ein Modell ilt abaebildet 
nit unferem neuen Middoy — der s25 
Preis iſt 2 


Die Erſparniſſe lohnen ſich! Swiß aerippte Damen-Leibdhen, 350 


Are 


⁊ 
er: 


.—: 
” 


Echte Menſchen⸗ 8 
ſpeziell zu Sc ; ‚nat Haarnepe.... c 
206 import. —J Kanne 1 
Pin Cubes „.r. 100 Maſchinenöl, 123c 

Siteinerts 50° jani-! 10e Bühie Beters 


türe Gürtel 35e Sud - Baite 5 
zu I;u c 


Mit Ganze bezogene | 25c Büchſe 
fanitäre Servietten — J * 


8 im Palet, 15e le 


zu 
1234 Spring Schuh- de Narte Snap Drei 
Faſteners 


u. Slipper⸗Trees Sc 
au 


Sauptfloor, 


Sonne Ihr es alauben? 


Anzüge fir Männer und junge 


Männer, $40.00 33 50 
m . . 
Werte, [peziell zu 

Wenn Ihr diefes Frühjahr auf Sllei> 
derwerte geachtet habt, jo werdet Ihr die- 
jc3 al3 einen Bargain erkennen. 

Graue, braune und blaue Mifchungen, 
Cheviots, Gajlimeres und einige Wor: 
iteds. Einfache oder doppelbrititige Mo: 
delle für die jungen Leute, in Größen 
33 bis 42, Die Gröben für Männer 
iind von 35 bis 46. Einige wenige rein 
woll. blatte Serges in der 933 50 
Partie, joweit fie reichen, ’ 

Männerhoje,n gejtreift und farriert — 
Worſteds, ſowie viele Muiter in Gajfis 
mered3. Ein großes Cortiment, $10.00 


Werte, Größen 28 bis 44, 57 35 
) 


zu 
Khakihoſen für Männer und junge 


Männer, feines, ſchweres Khaki, tadellos 

gemacht, mit Cuff Bottom, 2 95 

ein 54.00 Wert; zu $ . 
Bmeiter Floor. 


Fourt®% / 


— — 


Feine Qualitäten 
Tricotine, 54 
ſpeziell die 
56.50 bis 
zu ee 


teinwollener Roplin— 


*** re erh * * 


27 
m 021 N 


/ 


⸗ 
0) 
au — 


> 
** 


> 
* 


nur 

Dieſelbe, wie oben, mit 
äußeren Drop, für Wohn— 
zimmer, regulärer $10.95 


Wert — zu 86 95 
Re: . 


nur 
vum ter Floor 


2135-3 f 
mirrmı We 
x) dern M 


* 
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AR 


; 7 Middy 
Keine Poſt- oder Telephon⸗VBeſtellungen. 


Net vorbehalten, Quantitäten 


zu beſchränlen 


98 
290 


Squibbs Mineral dil, 
|$1,00 Größe, 72€ 


> Yards Nieptic 


—ERE& 


+ 


Monardı Neducing Tablets, 


$1.25 Größe, zu 


r 
a 


2 


u 


züne mit 1 un. 2 Baar Hoien 


Strift reinwollene Stoffe. Lohſarbige, graue 

g, und braune Miſchungen. Jeder Ungua mit Alpaca 
gefüttert. Coats mit Gürtel rund berum gemacht, 
Formfitting Faffon, Elafh oder vertifale Tafchen. 
Die Hoien find weit zuacichnitten und durchiveg 
gefüttert. Ein wundervoller Isert, Gr, 8—18 J., 


$14.85 


Frühiahr Knaben-Ueberzieher — für die Kleinen 
von 24, bis 8 Jahre. Box Back oder 88 45 
* 


mit Gürtel. Feine Stoffe, in loh— 
farbigen und grauen Miſchungen, 

Reinwollene „Fadeleßz“ blane Serge Anzüge für Anaben, 
paſſend für Konfirmation oder Graduierungs Gebrauch — 
Serge- oder Alpacafutter. Nett gemacht 
und beſetzt: Größen 7 bis 18 Jahre— 

822.50 Werte, zu 

Wollene Novelty-⸗Anzüge für Knaben, prächtige Kombi— 
nationen von Farben. Mit abnehmbaren 
Kragen gemadt, Größen 21%, bi3 au 8 
Dabren, zu 

Blnfen für Anaben — feine Stoffe — 
belle oder dunfle Farben, mit befeltigten 
Kraaen, Größen 6 bi3 16 Sabre, zu 

50 Dutend Kinaben-Misen — treinivollene 
Stoffe — taped Näbte, einige find mit 
Scide gefüttert, $2.45 wert, fpeziell zu 

‚weiter Floor, 


* 


* de Ye ——* . ·** * ** * sh ‘ 


* 


en 


m 


Nubber Set Zahnbüriten 
0c Größe, zu 


Lavoris Mouth Waſh, 
z600 Größe, | 


Ralmolive nd. Aairh 
Eriie, Stüd zu 98 
Sr, Dußend... c 

Kirkls Juveniie Seiſe. 
Stũck zu 8ec. 95 

IC 


er 
Kolynos Zahn Vaſte, 
208; 

kit. 


Wizard Carpet Elcan 
c Größe, 2le 


Fellows 


o 5 


4* 


enruy 


Sind Honey and 
Nlmond Cream 


boc Größe — — 
Gream Eflcaha, 


doc Größe — 440 


Veacods Silberpoli⸗ 
fur, 35c Größe 
Sc; 2 für 


Nada Nice Ge. 
ichtspuder 


370 
— — 

*31.2 röße 93 
Muth late, 1 Rio, 


Balet — 3% 
Wert, gu 


Chambray Drefles 
für Heine Mädchen 
Sn Farben, mit fanch Stepperei anı 
Etirt, Hofe und Tale — 
fpeziell zu 


Bead; Rompers, in blauen Chambrah 
r—mit weiß befegt, fühl und bequem fiir 


ben Sommer — jpeziell das $1 49 
® 


Baar zu 
Feine Lisle Babyitrümpfe, Gr. A bis 


6%2, fein und breit gerippt, weit 49e 


und ſchwarz, fpeziell ........ 
Babhlleider-Abteilung, dritter Blcor, 


Tapeten 


Freitag: Bargaing ! 


Sc helle Aflover Mujfter für Attic u. 
Bajement- Zimmer, nur mit Cut- 
out Borten verfauft, Rolle . 


$1.69 


Hier ijt eine Grtra-Eriparnis, 


S1.60 Sorte Pinolenm 


Beite Cort Qualität, bededt den Durchſchnitts-Floor 
ohne Stüdelung; feine Auswahl von Muftern zu Eurer 
Auswahl, die Quadrat-Yard zu 


bie 


Derfauf von 


Margusette Curtain Panels 


— 
Dieſe 


ru 
ae re 


+ 
* 


* 


—ED— —— 


—X 


x 


find in Standard Größe und mur in 
weiß aut haben. Unten u. an den Seiten eingefakt, 


untere Mittelitüd 
aus einer Bufammenitels 
lung von Filet Net und 
Stidereimotiven ges 
macht. Nicht nur Auferit 
aut ausjehend, fondern 
auch zur Hälfte markiert, 
morgen Etüd zu 


$ vun 


+ 


% 


** 


* 


72 bei 90 ge— 
bleichte nahtloſe 


das 


* 
* 


RR 
Glas⸗VBowlen 

e⸗e KR 

Sets 


für die Kite und den Eisfchran!; eine 


tiefe Bowle von je 5, 7 und 10gölliger 
; Sröße, regulüs 


rer $1.50 Wt., 


ZUR Fur Fun, FR) 
— 


* 
Werte 
** 


88.95 Gar⸗ 
tenſchlauch, 5⸗ 
Ply, in 50 F. 
Längen gelop— 
velt, vollſtändig garan— 
tiert, zu 


— 


gelegt tert 


* 


ne. Ad 
leaux. — — 


Calſomine u. ſ. w. — die 12e * 


Büchſe zu 
eleltriſche 
Bügeleiien, | 
6 Pfund, 
ganz nidels j 
Dlattiert — 
der Heisteil ı 


a. 
* 


Brufſſfels 
Rugs, 9 bei 12 
Fuß, Dicht nes 
woben, bitbiche 
Body Bruifels 
Mufter und 
Barden — 


535.50 


r 


—E 


+», 


1244 
EL 


* * 


* 
* 


gr 


Here 


82.95 Impe⸗ 
rial Hausfarbe, 
fertig gemiſcht 
für Innen u. 


ba i alt d Yußengebraud, 
für ein Jahr garantiert; vollitän- r aroße Muswahl 


ee 54.50 — Farben, Gallone.... 82.45 


— — „ 
Samen, Sträucher, Knollen 
Rojenbüfhe, ſchwere 8 Caladium Knollen — 
Jahre alte Pflanzen, auf (Elephantenohren), 7 b. 
Vank gezogen, gemiſchte 93öll. 156; 5 bis 10 
Sorten, für Schnitthlu⸗ 7zöllig zu ........ C 
men gezogen, wie Stillars 
Ganna Wurzeln, 2 ır. 
n, King Humbert 


ney uſw. — das 250 
3 Auge 
und ———— Sorten; 


Stück zu 
Gladiolus Knollen — 

Dutzend zu 5; 

Stück zu 


2 
—*8 
TE 


Arminfter Nugd, 6x9 Zub, gute Größe für 
zimmer, Eun Parlor3 uf 

Arminfter Nugs, 8YX10% Fuß, gute Mufter, in 
allen den meiltbegehrten Farben, zu 


Fiber Nugd, 9x12 Fuß, feit geiwoben, Tünitlerifche 


entworfen und gefärbt, $18.50 Aderte, fpezielf au.... $13.50 


Wilton Velvet Velvet Treppen | Linoleum, 6 
Nugs, 36 bei 72 | Teppidh, 27 Zoll) Fuß breit, großes 
Zoll, gute Qual., | breit, qute dauer= | Sortiment bon 
orientalifhe Ent= | hafte Qualität — | Muftern; $1.35 
würfe und ars ae Rap: — | Email; Quas 


88.75 I. 91.89. 98c 
Fünfter Floor. 


* 
* 


* De > 
* 


+ 


/ 


\ 
m + 


28 Faar wendbare Armure Bortiered, gut mer 
cerized und im hübjchen Farben-Zufammenitelluns 
. gen, weit unter dem Rreife, 
da3 Paar zu 


—8 
7* 


—X 


* 


in allen 
Bei ‚lar« 
ten Drudmus | RR. OR 


| ont, 
mors | 


neues | 


* 4 
ENTE 


4 
2 
20€ Schlafzimmer: Tapeten, in nc= | 
ftreiften Effekten, zu den Cut-out | 


| Borten pajiend—ipeziell die 11 
| C 


Rolle zu 

30€ Wohnzimmer und Güzimmer- 
Tapeten — in zweifarbigen und imis 
tierten Grab Eloth Effekten — 17e 


für nur „.. 
Fünfter Floor, 


verfchieden | 


543.75 : 


# 


** 


* 


ſtern — 
karriert u. 
gen, Die Yard | 


offeriert zu 


ge⸗ 
Itreift, — Tde 
Sorte, Yard, | 


» 
er 


> 
* 


—* 


* 
* 


, 


J 


AR) 
— 


* 





30 Stücke ausgezeichnete Gardinen- Voiles und 

* Maranijettes, 36 Zoll breit, viele mit Band-Räns 
dern und Openwork Borten, 
% Wory oder ecru, die Yard zu 


gemiſchte Sorten, 19e | 


Stück zu 

Rhabarber Wurzeln — 15€ En zwei 50 
Jahre alt, ür 

Achter Floor. 


* 


zu gute Größe, Stück 
Fünfter Sloor. 


—— 





J r 
Gamafchen tragenden Sünglingen, Vahnhofſtraße, die Mufit zu Tpielen. |Iıden, und immer juchen fie Geſell— 
Stöckchen untern Arm, Dämchen an Da nimmt ein Gaſt dem andern die ſchaft, imm reGefährten; denn wenn trete, hat der Nebel ſich vertieft. Ein- 
der Seite. Man könnte die Straße Klinke aus der Hand. Das Cafe — Augen gelernt haben, Augen zu leſen, tönig grau ſtarren Himmel und Häu— 
den Weg der hohen Abſähze, kurzen es gibt luxuriöſere — unterſcheidet können ſie das nimmer laſſen, wie ſer mich an, aber aus dem Schaufen- 
Röche und ſeidenen Strümpfe heißen. fich nicht von denen ähnlichen Charak- der Trinker das Glas nicht mehr von ſter eines großen Modehauſes leuch-— 
Vielleicht würde auch die Bezeichnung | ters. Die Damenbedienung jteht auf | der Lippe bringt. seht lachen Jie alle, tet buntefte Yarbenpradt. Da pran= 
„Rartitaturenpfad“ nicht übel paffen, jebenfo hohen Stödelfhuhen mie die die neugierigen Augen. Ein drollin!gen auf feinen fchlanten Stöden, die 
denn es iſt ſeltſam, was der Menſch Damengäſte, und wenn man nicht Männlein hat ſich in das vornehme Frühjahrshüte neueſten Pariſer Mo— 
Sürich, Mitte März 1920. [aus Nic) zu machen vermag, wenn er ‚ein junger Ged mit einer Riejennelte '£ofal verirrt, den Wollfchirm unterm dells. ſ 
Ich fprach das lehte Mal von zü— ‚Dutch Kleider⸗, Friſuren- und Ma⸗ im Knopfloch iſt, ſo muß man es für Arm, einen Henkelkorb daran, einen Die Bahnhofsſtraße läuft hinauf 
rich® clten Gaffen. Heute will ic! hieren-Sonderart aufzufallen ſich eine rechte Ehre anſehen, von der fei- verwaſchenen Filz auf dem Kopf. zum See. Es iſt mir immer ein Er⸗ 
durch ſeine Hauptſtrahße wandern unß Mühe gibt. In ftarfem Gegenfaß Inen Serviermamfell ein Lächeln zu/Man fieht wohl, daß er lieber wie- götzen nach dem Gang durch das 
mit dem Bahnhof beginnen, als wäre ‚du, den Promenadengrößen ftehen die ernten. Die Tifche füllen fich: mei- |der umfehrte, der Dauer. Aber hals- | Menfchengetriebe einen Blid in bie 
ich mit einem der Ziae angefommen, Yandler, die, mie in jeder Großftadt, |ftens Herren und Dämchen. Zumeis | ftarrig, mie ein folder nun einmal ilt, |ferne Einfamteit der Alpen zu tum, | 
bie jebt wieder zahlreicher einlaufen UG bier an Häufer gelehnt ftehen |Ien wiegt und jehwingt und jchlingt |jteuert er auf einen ber zierlich runden 


) ; ‚die an Elaren Tagen e& mwunderjam | 
und ihre Ameijenfcharen von Männ- Und ihre Waren feilbieten. Die |fich auch ein einzelnes, feines Frauen- | Tifche zu, läßt jich nieder und ftellt nad) Zürich® Brücden herüber grüßen. | 
lein und Weiblein in die Stadt hin- 


Draußen, al3 ich in die Straße 
SHente bi8 8 Uhr abends, 


Jos. Aschkar & Co. 


Bankiers, Schiffahrt und Expedition 
Im Geſchäft feit 1900, i 
755 Ww.North Ave. 
Südoſtecke Halſted Straße. 2. Stock. Neber der Apotheke. 
Telerhon Lincoln 6161. 


Schweizer Umfdan. 


Von Granit Zahn. 


Cophright, 1920, Twentieth 


Gentirh 
Features. 
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e 


& 
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Spezielle Breife nur für heute 


($ Id ' D 
} 
Dieje Preije find ohne Anzeige Menderungen unterworfen. 


5650 


GUMMISTRUMPFE 
& LEIBBINDEN 


RN Grosse Auswahl! 


Billige Preise! 


ftrömt e3 aus allen Türen des Bahn- | 
hofgebäudes ins Freie hinaus. Ihrer 


Kronen beute.... 
Kronen heute 


Ungarn: 


Kronen 
Kronen 


10,000 


nach Deutichland, Deutſch-Oeſterreich. Czecho⸗ 100,000 


Rolen, 


ovalei | 
’ nien und Italien, | 


Jugoflavien, Ungarn, 


umm 


$1 feine baumwoll. Union B J D 
Suits für Damen, niedriger Hals, driger Hals, ohne Aermel, gehäkeltes Top, Cuff- und 59 Suits für Damen, niedriger Hals, 
Spitzen-Knie, jedes ziu a C | ärmellos, gebüfeltes u. Band Top, 
Faſſon, Cuff- und Spitzen-Knie — ee | £ 
reguläre und ertra Grö— men, ganz fajhioned, high jpliced gerje und breis $ Nie, reguläre und To 
980 ter Garter Top, nur in ſchwarz 125 | Srößen, zu 1.29 
Semi = fajhioned Leg und nabtlojer Fuß, „high fpliced“ Kerfe, tiefer 75e 
Feine Lisle ofen für Hin- | $2 Fiberfeide Damenſtrümpfe 81.50 faſhioned mercerized — 
der — fanch Turnover Cuffs, —erſte Qualität, echt ſchwars— Damenſtrümpfe, echt ſchwarz, — in einfachem Weiß und in 
farbig — mit hübſchem Roll 
was jedoch die Dauerhaftigkeit Garter Top und baumwollene Fehler im Gewebe, weshalb ſie 
nicht beeinträchtigt — s Fabri zu nur 
zu nur | zeichnet find, zu 
Kei ts oder Zelephon-Peftell t. — Net borbehalten, g 5555 
u ———————— ñtñ Ara 
! 7 ” ” % , 
Beltcht aus fpiter Form Del-Mop und einer Hlafche C NM) öll | ih f reitwe f Nr an 
Rolify, os... . J 
85e Garper Beien — 19e DOrnamental Rafenzaundraht, > ; 
Qualität Broom Corn, | gemadt, fanch Entwurf, 17 . 
5c 42 Boll bo, Lincarfuß .. c 
2003 Stahl gemadt, Harthola 2 a Ä 
en | D-Griff, zu 98e Tafel Damaft, 
i gemacht, nickelplattiert, 18— 
—A | zöllige Größe, au h ) fi Sorte, frei von | berihiedene ge: 
} | | 3 m . 
l ri e Dreffing, mır 6 | Plünte Mutter; 
| . di 9) d 
Voiles | den, da3 Etüd, | © Pie Yard zu ⸗ 
4 
vorhalten, zu ) 5 
& — 
es 79e ® 
£ —— — u 
* Lu) G1ns Butter- Suitings, alle 
— be liebten Far— 
digleit für den Haushalt, regu— J 
lärer 25c Wert, Stück 65c; morgen, 
ſen, einfach 
weiß, ovide 
—* a * | 490 
as Dutzd. 8 | 
'$ | ge 
$1.39 Fifth Fleor | Zweiter Floor. 
Schiffskarten 
Agent 
ver Poſt oder Kabel 
nach Dentichland, Deiterteid,, 
vakia u. ſ. mw. 
Paß-, Steuer- und Nota— 
zum Gegenſatz die jung-jungen Früh- machtem Geſicht durch einen der Die Serviertöchter wechſeln Blicke, hangen. Wie mit Tüchern eines Zell} erledigen mir gewiffenhaft, ehr— 
jetzt jeven Tag ein, von deſſen In— lingsblüten ausbietend, die blauen ſchmalen Gänge zwiſchen den Tiſchen, höhniſche, entrüſtete, mitleidig herab⸗ lich und preiswürdig. Offen täg— 
jajjen keiner den Bahnhof verlägt, | SE —J e laſſe D \ oem | Diefer jelbit ift Schwarz und erregt. | 4 His 12 
was da jont leuchtet und buftet aus grüßt dorthin die Freunde und juht |Gafte und frägt nach feinen Wün- |C3 überläuft ihn ein Quirlen und ’ 
deutfche Kriegsgefangene, die nach en Gärten, denen mohl nie ein fo MIDLAND TRANS- 
Fer N . . > » In ” . 2 > £ ° 1 . * 
fünf langen Jahren in die Heimat Rrüppel beſchieden geweſen; der | fie jegelt herein, der Mann eimas sch merkte nur, daß da no einer | MWellchen por dem Schnee fi) flüch- 
Krüppe 
e Dündhüflsern Mfsik we |; De : | v 
tie erleichterten Herzens fommen und — DIesien und Manſchet⸗ Wäölzen als von Segeln ſprechen nicht paßte, und war beſtrebt, den kleines Dampfboot, eine Schwalbe, Zelephon Lincoln 8532, J — 10,000 polniſche Mark 
iſt tentnopfen, und die Zeitungsmänner, |fönnte, die Frau ſehr aufgetatelt, andern — mich ſelbſt — ins Freie wie man ſie hier nennt, biegt um die 1501 Larrabee Str. 10,000 Mark heute....... 3177.50 :400,000 polniihe Mark 
mehr zum Bau eines wirklichen yrie- | DON a ſeit | 100,000 | ...&se 
dens. Friege im Niedergang befindlichen Buſen, die Kinder, zwei kleine Mäd— heran durch das dunkle Waſſer. Vor | Defterreid: ae — — *2*6***5 3180 
Handel durch den Vertauf eines klei- chen, farbige Ballons an ihren ihrem Ziel ſpritzt der weiße Schaum — — —E— — 
en 4 100,000 550; 10,0°0 Kronen 
aufzubelfen juchen. chen, ebenfolhen Strümpfchen und | I|Himmel voller Yleden. Doch Geld endungen 
| | e3 nur bie weißen Mömwen, die fic | * Elſaß-Lothringen u. Luxemburg:; 
#trake. Einft standen an ihr Patri- Cafe Huguenin, dem Herzen der daß der Kriegsgedante in der Welt | | 562.50 | 1,000 Sranten $70 
aierhäufer und wohnten die ältejt ein= ' e Br 'des kommenden Völterbundes nicht | fen in die Luft, daß Die meiße 
Heilte jeinen Bruch. Schwinge vor dem grauen Nebel blipt | 


niedriger Hals, aumellos, gehäfeltes Top, Spigen-Moles, reguläre und ertra Größen, zum Verkauf morgen, jedes zu 
Extra Gröhe Leibehen und Beinfleider für Damen — nic- | 51.50 fein baum. Lisfe Union 
ürmellos, gehäfeltes Top undVodice een i nt gehäte 
Feine Gauge extra Größe ſeidene Lisle Strümpfe für Da— auch Bodice Faſſ., Cuff und Spitzen 
tzen, zu nur 
— 3 — 2 . - u i { 
eine Gange Lisle- Strümmie jur Inmen Saum am Oberteil — Idhivarz und mweik, zu 
50c Lisle Soden für Kinder 
und Cloded — leichte Seconds; | Semt-faibioned, baumtvollenes | feine Gauge, jeid. Lisle; Leichte 
i ı Euff Top - 
Sohle; feine G | als Fabrik-Seconds be— 850 | 
zu nur | Hauptfloor. 
de Oel Mop Kombination, 
vierfach genaͤht, gute aus ſchwerem galvaniſiert. Draht 
* w Mercerized 
15e Gteveland $1.29 Gartenfchaufeln aus 9 ya 5 
DIL. * Be 
Meine 70€ Handtuchhalter, aus Mefiing | Bettlalen, feine 64 Zoll breit; 
En y Hi peten, 
— Ic: = Zar. 
— jan einen Slums die $1.75 Cor 
fo lange 150 r 
aus feinen Ge— 
fpiniten gem., | 
Sanitär Linen Finiſh. 
1 Pfund Butter, wie Bild, eine Notwen— ben, regulär 
Nippon Porzellan Taf die Yard, 
Form, Te&% 
fveziell, 6 
Ungarn, Sugojlavia, Czechoſlo— 
arıne, fümmerlich gekleivete rau wie mejen mit hübjchem oder hübjch ge- Korb und Schirm zwilchen die Beine. Heute find die fernen Berge ber= | rintS-Angelegenheiten 
ausjpeien. Ein Zug freilich trifft 
= h 1d ) mitle ſtes umſpannt der Nebel den See. [id 9 Bi 9 € ö 
Veilden, die gelben Primeln und |nict hierhin den Stammgäften, |lafjende. Endlich tritt eine zu bem ich bon i8 9. Sonntags bon 
obmohl fie Heimtehrer find. Es find ’ 2 * — 
erüber @ ſich einen Platz. Eine Erotenfami- |jcjen. Jh hörte nicht, mas er beitellte. | Zittern, als wollten die Wellen und 
uber Yenz 
zurüdbeförbdert werden. Man fieht mit den Gchuhneiteln, umfänglich, fodapß man eher bon mar, der in die feine Süßigfeitsftube ten, der aus den Wolfen dräut. Ein | PORTATION C0,, Inc. Deutſchland: Polen: 
fahren; ihre Heimkehr iſt ein Stein Er : — 
bon Denen einige ihrem ſeit dem Brillanten in den Ohren und vor dem zu bringen. Ecke beim Zürichhorn. Flint zieht ſie J Fraut Philivs. Julius Konrath ir. Mark heute $1750.00 | G5eho-SIomalin: 
Bon anderem Menjchenvolf aber uw e es tlei⸗ t 2 10.000 2.85 ze ae 
nen, jchlimmen Standalblättchens | Schnüren tragend, mit furzen Röd- | |Hodh auf. Ei! Und ſchon ſchint e | Jugo-Slavia: 
— — 100,000 Kronen 8725 
die meiften verſchluckt die Bahnhof⸗ Etwas nach vier Uhr beginnt im dunnen Frierebeinchen. Zum Zeichen, 
turmfrech wiegen, hoch auf fich mwer- 138 
ſturmfrech wiegen, hoch auf ſich $600.00 110,000 Franken un $650 
gefeffenen von Zürihs Bürgern. | \augzufterben brauct, mijcen fich 


Nun ſind die ſchönen, alten Gebäude Iqh zog mir vor mehreren Jahren Heim Se, zwei Offiziere unter die Gaſtung, 


verſchwunden und 


Hauptſtraße 
Zürcher mehr wo 


man auch keinen 


Um ſo bunter iſt das Bild des ſon⸗ 


ftigen Straßenve 


es geht ein übel 
Sprichwort im Volk, 
nicht 


daß an der 
nur fein alter 
hni, Sondern dap 
mehr da antrifft. 


rkehrs. Bis por 


furzem bilveten fich an gewilfen Eden 


der Straße die Schieberbörfen und | mie, ihreibt. 
man konnte alle Dialekte und Spra- < 
hen Bftlicher Herkunft hören. Im- 


# iner ift Aörael ftark vertreten, ſtärler 
Bar it. f i | 


beu eines Koffers einen fhlimmen Bruch zu. | Mr; 3 ie⸗ 
Die Doltoren ſagten, meine einzige 3 Blicke nach ſchönen Frauen verſchie 


aut Heilung beitebe in einer Operation. Yruc- | B 
bänder halfen mir nichts. Schließlich ſtieß ich 
auf Etwas, das mich ſchnell und vollſtändig 
beilte, Sabre find vergangen, ohne das mein 
Vruch je wiederfam, obfhon ih al Zimmer 
mann Schwere Arbeit verridhte, KeineDperation, 
icin Beitverluft, feine Unannehmlichleiten was 
ren damit verbunden, Ich Habe nichts zu ver. 
‚laufen, aber ih will ausjührlide Mitteilung 
| davon maden, wie Ihr ohne Operation boll« 
| händig gaebeilt werden Tönnt, wenn Ihr an 


haupt ein ergötlichee Schaufpiel für 
den ftill in feiner Edfe figenden Be- 
obachter. Es ſind ſo viele ſchöne 
Augen im Raum, von Natur ſchön die 
einen, durch Kunſt erſt verſchönt die 
E M, , i 35 RN 
KOF Wareellus eve, Manasanen xy. | andern. Sie träumen vor fic hin, 
=neibet lelen, Biefe Stotip aus und zeiet, lie fie blinzeln und minten, fie verber- 
ı Dy ‚bie e I . —* 
Shr mönt babıird ein Nieniüenieben seen on. gen fich fheu ober. fchelmifch Hinter 
mindollens der Brudiplage un Terei 3 3 
————— Operation Einhalt —3868 zarten Lidern und langen Wimpern, 
— ⸗ * J det | 12 


— — 


end, weil andere Waffen hier nicht 
nötig. Das Spiel der Blicke ift über- 


und gedankenſchnell ſich fallen laſſen 
der blauen Flut entgegen. 

Ich ſtehe und ſtaune. 

In die Orgie von Grau brennt 
auch hier ein grelles, flammendes 
Eelb. In dem Kiesk da drüben hat 
der Händler vor ſein Schiebefenſter 
einen Berg von Apfelſinen geſchichtet. 

Dann wandere ich heimwärts. Und 
ſiehe: da läuft mir das Glück über 
den Weg oder wenigſtens das, was 
im Sprichwort ein Glück iſt, ein kohl⸗ 
pechrabenſchwarzer Kaminfeger die 
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Bruchbänder., 
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Schiffskarten ff Sciiistarten über alle Linien. Ausländiſches Geld ſtets an Hand. 


Agentur und Notarlats⸗Kanzlei. 
Wir laufen und verkauſen: 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER & CO. 


(Im Geſchäſft feit 1908.) | 
619 W. North Ave, Tel. Diverjey 82837. 
5107 &. Alblanb Ave. Tel. Blvd. 6570. 
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Rat in Steuer- und Gepäckangelegenheiten. 
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ee & 5 w> [515 Koscoe tr, dreiſtöckiges Apartmentge—⸗ 
erlaubnis d eine bände; 3. Virgefon, $125,000, 
nu J ‚2846 N. Nibland Upe., einitödiges Yabrilges 
V. Illinois Iron Comp., $20,000. 
* 2742 N. Klari Str, ziweiltödiges Ladenge⸗ 
927 Eaftlewood Terrace, 2itöd, Garage; B.| bäude; Ependley-Letfhe, $175,000; 
Rehnolds. $25,000. 5 ; , 2220 Ward GStr., zweiltödiges Yabrifgebäude; 
6400 ©. Miaplewood Abe,, 1ftöd. Nefidenz, ©. | E. Raprino, $10,000. a 
Shuntrun, $9000, 4101 W. 18. Str., einftödiges Yabrilgebäude; 
9501 Cottage Grove Abe., 1ftüd, Fabru; Mofes Habor, $20,000. 
American Ehoe & Brale Co, $150,000, 


4101 Welt 18. Etr., ı1ftöd. Kabrit: Mofes 
Harbor, $ 
die 


20,000, 
851— 57 N. Smpyer Ude., INtöd. Keffelraum; £eiet 
: Mulbzatjon & Didenfon, $35,000, ..... HF 
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